Haushaltssatzung

und Haushaltsplan
der Gemeinde Hofbieber

fur das Rechnungsjahr 2020

s

Wirtschaftsplan

des Eigenbetriebes
"Gemeindewerke Hofbieber"
fur das Wirtschaftsjahr 2020




Inhaltsverzeichnis

Haushaltssatzung 2020 mit Anlagen

Haushaltssatzung 2020

Gesamtergebnishaushalt und Gesamtfinanzhaushalt
Bescheinigungen

Vorbericht

Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung
Haushaltsvermerke

Prufbericht der Revision zu Jahresabschluss 2018
Ubersicht Riicklagen und Rickstellungen

Ubersicht Verbindlichkeiten

Stundungen, Niederschlagungen, Erlasse
Bevolkerungsentwicklung

Finanzstatusbericht

Verpflichtungsermachtigungen

Budgetubersicht

Produktorientierter doppischer Budgetplan — Ergebnishaushalt
Investitionsprogramm 2019 - 2023

Produktorientierter doppischer Budgetplan — Finanzhaushalt
Stellenplan

Wirtschaftsplan 2020 mit Anlagen

Wirtschaftsplan

Gesamtergebnishaushalt und Gesamtfinanzhaushalt
Vorbericht Wirtschaftsplan

Prafbericht der Wirtschaftsprifer zu Jahresabschluss 2018
Budget Baulanderschliel3ung

Budget Wasserversorgung

Budget Abwasserbeseitigung

Ubersicht Verbindlichkeiten

Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung

Stellenubersicht

Seite

2-4
5-7
8-9

10 - 20
21-23
24 - 26
27 - 53

54
55 - 60

60
61 - 64
65— 77

78
79 - 80
81- 167

169 - 170

171-188

189 - 195

197 - 200
201 - 203
204 - 205
206 - 220
221 - 229
231 -238
239 - 247

248
249 - 251
252 - 253



Haushaltssatzung 2020

Aufgrund der 88 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 07.03.2005, (GVBI. | S. 142), zuletzt gedndert durch Art. 6 des
Gesetzes vom 21.06.2018 (GVBI. | S. 291), hat die Gemeindevertretung am 12.12.2019
folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§1

Der Haushaltsplan fir das Haushaltsjahr 2020 wird

im Ergebnishaushalt

im ordentlichen Ergebnis

mit dem Gesamtbetrag der Ertrage auf 11.137.050 €
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 11.016.850 €
mit einem Saldo von +120.200 €

im aulRerordentlichen Ergebnis

mit dem Gesamtbetrag der Ertrage auf 0€
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 0€
mit einem Saldo von 0€

mit einem Uberschuss von +120.200 €

im Finanzhaushalt

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen

aus laufender Verwaltungstatigkeit auf +617.700 €
und dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen aus Investitionstatigkeit auf 2.280.800 €
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit auf 3.897.000 €
mit einem Saldo von -1.616.200 €
Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit auf 1.625.000 €
Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit auf 559.400 €
mit einem Saldo von + 1.065.600 €

mit einem Zahlungsmitteliiberschuss des Haushaltsjahres von +67.100 €

festgesetzt.



§2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2020 zur Finanzierung

von Investitionen und Investitionsforderungsmaflnahmen erforderlich ist, wird auf
1.625.000 € festgesetzt.

§3
Der Gesamtbetrag von Verpflichtungsermachtigungen im Haushaltsjahr 2020 zur Leis-

tung von Auszahlungen in kinftigen Jahren fir Investitionen und Investitionsfordermal3-

nahmen wird auf 1.670.000 € festgesetzt.

§4
Der Hochstbetrag der Liquiditatskredite, die im Haushaltsjahr 2020 zur rechtzeitigen

Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dirfen, wird auf 1.500.000 €

festgesetzt.

§5

Die Steuersatze fur die Gemeindesteuern werden fir das Haushaltsjahr 2020 wie folgt

festgesetzt:

1. Grundsteuer

a) fur land- und forstwirtschaftliche Betriebe

(Grundsteuer A) auf 415 v. H.
b) fur Grundstlcke
(Grundsteuer B) auf 450 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 370 v. H.



§6

Es gilt das von der Gemeindevertretung beschlossene Haushaltssicherungskonzept.

§7

Es qilt der von der Gemeindevertretung als Teil des Haushaltsplans beschlossene Stel-

lenplan.

§8

UberplanmaRige und auRerplanmaRige Aufwendungen und Auszahlungen gemaR § 100
HGO durfen nur mit Zustimmung der Gemeindevertretung geleistet werden. Davon aus-
genommen sind gemaf § 100 Abs. 1 HGO Aufwendungen und Auszahlungen, die nach
Art und Umfang nicht erheblich sind.
Darunter fallen
e alle Uber- und auRerplanmafigen Aufwendungen und Auszahlungen, die aufgrund
gesetzlicher, tariflicher oder bestehender vertraglicher Verpflichtung zu leisten
sind;
e alle sonstigen Uber- und auRerplanmafigen Aufwendungen und Auszahlungen bis
zu 5.000 £,
sie sind der Gemeindevertretung alsbald zur Kenntnis zu geben.
Es gelten als nicht erheblich:
a.) im Ergebnisplan GberplanméaRige und aulRerplanméaiige Aufwendungen bis zu einem
Betrag von 5.000 €
b.) im Finanzplan Gberplanmafige und auf3erplanmafige Auszahlungen bis zu einem
Betrag von 10.000 €

Hofbieber, den 13.12.2019 DER GEMEINDEVORSTAND DER
GEMEINDE HOFBIEBER

BURGERMEISTER



Doppischer Budgetplan 2020

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Gesamtergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

1 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 419.100 416.800 495.039
2 51 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 231.000 221.700 222.804
3 548 - 549  Kostenerstattung und -umlagen 274.550 270.450 237.587
4 52 Bestandsveranderungen und andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0
5 55 Steuern und ahnliche Abgaben 5.655.200 5.468.900 5.305.067
6 547 Ertrage aus Transferleistungen 194.800 194.800 190.056
7 540 - 543  Ertrage aus Zuwendungen u. Zuschiissen fir laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 3.603.500 3.237.900 3.132.912
8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 552.300 539.200 547.722

8 -zuschiissen und Investitionsbeitragen
9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 192.600 186.700 488.843
10 Summe der ordentlichen Ertrage 11.123.050 10.536.450 10.620.031
11 62, 63, Personalaufwendungen 3.010.100 2.752.200 2.423.745

640-643,647-64
9, 65
12 644-646  Versorgungsaufwendungen 156.500 151.300 179.329
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 2.212.550 2.031.850 1.920.760
67-69

14 66 Abschreibungen 1.049.800 970.300 1.127.249
15 71 Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschisse sowie besondere Finanzaufwendungen 395.700 337.400 495.198
16 Steueraufwendungen einschlieBlich Aufwendungen aus gesetzlichen 0 0 0
73 Umlageverpflichtungen 4.123.700 3.924.600 4.230.359
17 72 Transferaufwendungen 0 0 0
18 70, 74,76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 4.600 4.600 4.196
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 10.952.950 10.172.250 10.380.836
20 Verwaltungsergebnis 170.100 364.200 239.195
21 56, 57 Finanzertrage 14.000 13.000 12.868
22 77 Zinsen und ahnliche Aufwendungen 63.900 63.500 67.433
23 Finanzergebnis -49.900 -50.500 -54.565
24 Ordentliches Ergebnis 120.200 313.700 184.630
25 59 AuBerordentliche Ertrage 0 5.000 61.529
26 79 AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 52.739
27 AuBerordentliches Ergebnis 0 5.000 8.790
28 Jahresergebnis 120.200 318.700 193.420




Doppischer Budgetplan 2020

Gesamtfinanzrechnung Teil B Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
1 Privatrechtliche Leistungsentgelte 419.100 416.800 472.362
2 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 231.000 221.700 253.053
3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 274.550 270.450 90.473
4 Steuern und steuerdhnliche Ertrage einschlieBlich Ertrage aus gesetz 5.655.200 5.468.900 5.121.026

Umlagen
5 Einzahlungen aus Transferleistungen 194.800 194.800 190.056
6 Zuweisungen und Zuschusse fiir laufende Zwecke und allg Umlagen 3.603.500 3.237.900 3.127.438
7 Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 14.000 13.000 6.636
8 Sonstige ordentl Einzahlungen und sonst auBerordentl Einzahlungen, 192.600 186.700 187.006
die sich nicht aus Investtatigkeit ergeben
9 Summe Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 10.584.750 10.010.250 9.448.052
10 Personalauszahlungen 3.010.100 2.752.200 2.434.400
11 Versorgungsauszahlungen 156.500 151.300 138.233
12 Auszahlungen fiir Sach und Dienstleistungen 2.212.550 2.031.850 1.903.771
13 Auszahlungen fir Transferleistungen 0 0 0
14 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse fiir laufende Zwecke 395.700 337.400 247.351
sowie besondere Finanzauszahlungen
15 Auszahlungen fiir Steuern einschlieBlich Auszahlungen aus 4.123.700 3.924.600 3.841.061
gesetzlichen Umlageverpflichtungen
16 Zinsen und ahnliche Auszahlungen 63.900 63.500 49.955
17 Sonstige ordentliche Auszahlungen und sonstige auBerordentliche 4.600 4.600 8.793
Auszahlungen,
die sich nicht aus Investitionstatigkeit ergeben
18 Summe Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 9.967.050 9.265.450 8.623.564
19 Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag aus laufender Verwaltungstatigkeit 617.700 744.800 824.488
20 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -zuschiissen sowie 2.280.800 660.500 742.324
aus Investitionsbeitragen
21 Einzahlungen aus Abgangen von Vermogensgegenstanden des 0 5.000 95.963
Sachanlagevermogens
und des immateriellen Anlagevermogens
22 Einzahlungen aus Abgangen Von Vermdogensgegenstanden des 0 0 0
Finanzanlagevermogens
(davon: Einzahlungen aus der Tilgung von gewahrten Krediten
davon: Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der
kurzfristigen Finanzdisposition)
23 Summe Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit 2.280.800 665.500 838.286
24 Auszahlungen fiir den Erwerb von Grundstiicken und Gebauden 5.000 5.000 33.879
25 Auszahlungen fiir BaumaBnahmen 3.675.000 1.180.000 808.220
26 Auszahlungen fiir Investitionen in das sonstige Sachanlagevermogen und 209.000 435.000 276.885

imaterielle Anlagevermogen




Doppischer Budgetplan 2020

Gesamtfinanzrechnung Teil B Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
(davon: Auszahlungen fir aktivierte Investitionszuweisungen und
-zuschiisse)
27 Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermogen 8.000 8.000 24.195
(davon: Auszahlung aus der Gewahrung von Krediten
davon: Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen
der kurzfristigen Finanzdisposition)
28 Summe Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 3.897.000 1.628.000 1.143.179
29 Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag aus Investitionstatigkeit -1.616.200 -962.500 -304.893
30 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und inneren Darlehen fiir 1.625.000 971.000 560.000
Investitionen und Begebung von Anleihen
(davon: Einzahlungen aus der Aufnahme von Kassenkrediten)
31 Auszahlungen fiir die Tilgung von Krediten und inneren Darlehen fiir 559.400 545.400 347.673
Investitionen und Begebung von Anleihen
(davon: Auszahlung aus der Tilgung von Kassenkrediten)
32 Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag aus Finanzierungstatigkeit 1.065.600 425.600 212.327
33 Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 5.409.183
34 Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 3.369.011
35 Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag aus haushaltunwirksamen Vorgangen 0 0 2.040.172
36 Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag des Haushaltsjahres 67.100 207.900 2.772.094
37 Finanzmittelbetrag am Anfang des Haushaltsjahres 1.035.908 828.008 -1.944.086
38 Finanzmittelbedarf am Ende des Haushaltsjahres 1.103.008 1.035.908 828.008




Bescheinigunq

uber die offentliche Auslequnqg des Entwurfs der

Haushaltssatzunqg 2020

Es wird hiermit bescheinigt, dass der Entwurf der Haushaltssatzung 2020 gemaR § 97
Abs. 2 HGO in der Zeit vom 18.11.2019 bis 27.11.2019 o6ffentlich ausgelegen hat.

Die Auslegung wurde am 15.11.2019 in der Wochenzeitung "Blickpunkt Hofbieber" of-

fentlich bekanntgegeben.

Der Entwurf wurde der Gemeindevertretung am 07.11.2019 vorgelegt.

Hofbieber, den 28.11.2019 DER GEMEINDEVORSTAND DER
GEMEINDE HOFBIEBER

BURGERMEISTER



Bescheinigunq

uber die Bekanntmachung der Haushaltssatzung

und die Auslequng des Haushaltsplanes 2020

Es wird hiermit bescheinigt, dass die Haushaltssatzung fur das Haushaltsjahr 2020 nach

Genehmigung der genehmigungspflichtigen Teileam .......................... in der Wochen-
zeitung "Blickpunkt Hofbieber" gemal § 97 Abs. 5 HGO o&ffentlich bekanntgemacht und
der Haushaltsplan in der Zeit vom .......................... bis ..o offentlich

ausgelegt worden ist.

Auf die Auslegung des Haushaltsplanes wurde in der Bekanntmachung hingewiesen.

Hofbieber, ....................o DER GEMEINDEVORSTAND DER
GEMEINDE HOFBIEBER

BURGERMEISTER



Vorbericht zum Haushalt 2020

Dieser Vorbericht soll einen ersten Ausblick auf die wichtigsten Aspekte der gemeindli-
chen Haushaltsplanung geben. Nahere Einzelheiten dazu sind bei den jeweiligen Bud-
gets bzw. den MalRnahmen und im Haushaltssicherungskonzept erlautert.

Vor dem Hintergrund der hessenweiten Abldsung der Kassenkredite im Jahr 2018 sind
seitens des Gesetz- bzw. Verordnungsgebers MalRnahmen ergriffen worden, die eine
Wiederholung dieser Situation vermeiden sollen. Die Aufsichtsbehdrden bei Landkreis,
Regierungsprasidium und Hessischem Innenministerium sind angehalten, die Finanzauf-
sicht in der Planung und auch der Ausfuhrung durch die Kommunen aktiv auszutiben.

Die HOhe des Liquiditatskredites errechnet sich nach MalRgabe des Hessischen Innen-
ministeriums aus den tatsédchlichen Zahlungsstromen im Laufe des Jahres auf der Basis
der Ist-Werte des Vorjahres und aus der Annahme der kompletten Zwischenfinanzierung
der geplanten Investitionen im Haushaltsjahr. Alle Kommunen haben die Anforderung
des § 105 Abs. 2 HGO zur bedarfsgerechten Festsetzung des Hochstbetrages der Liqui-
ditatskredite unter Verwendung des Musters zur Liquiditatsplanung vorzunehmen. Dieser
Wert wird durch die Kommunalaufsicht des Landkreises Fulda auf Plausibilitat geprift.
Als eine der zentralen Neuerungen sieht 8 105 Abs. 1 S. 3 HGO vor, dass Liquiditatskre-
dite spatestens bis zum Ende des Haushaltsjahres zurtickgeftihrt werden sollen. Die
Regelung verfolgt das Ziel, einen erneuten kontinuierlichen Aufbau von Liquiditatskredi-
ten von vornherein auszuschlie3en. Ist eine Ruckfihrung zum Jahresende in besonde-
ren Ausnahmefallen (z. B. Vorfinanzierung Investitionen) nicht méglich, hat die Kommu-
ne die Liquiditatskredite im Folgejahr zurtckzufihren.

Es errechnet sich fur Hofbieber ein Hochstbetrag an kurzfristigem Liquiditatskredit in
Hb6he von 1.500.000 € (Vorjahr: 1.900.000 €). Dies ergibt sich Uberwiegend aus der Not-
wendigkeit, nachgelagerte Kostenbeteiligungen Externer (zumeist Landes- und Kreiszu-
schisse) mit eigenen Finanzmitteln vorzufinanzieren. Zumeist werden solche Zuschuisse
nach Fertigstellung — und damit nach Vorfinanzierung durch die Gemeinde — ausgezahlt.

Die hessischen Kommunen sind zu einer vorausschauenden und nachhaltigen Haus-
haltswirtschaft verpflichtet (88 10 Satz 1, 92 Abs. 1 Satz 1 HGO: ,Die Gemeinde hat ihre
Haushaltswirtschaft so zu fuhren, dass die stetige Erfullung ihrer Aufgaben gesichert ist®).
Die Sicherung der Aufgabenerfillung ist daher nicht nur bezogen auf das jeweilige Haus-
haltsjahr, sondern auf einen langeren mehrjahrigen Zeitraum zu gewébhrleisten. Der in §
101 HGO bestimmte Finanzplanungszeitraum ist insoweit ein Mindestzeitraum, der darzu-
stellen ist.

Nachdem der hessische Landtag am 31.10.2019 das Gesetz tUber das Programm ,Starke
Heimat Hessen® zum Kommunalen Finanzausgleich (KFA) beschlossen hat, ist die
Schlusselzuweisung laut Mitteilung des Hessischen Ministeriums der Finanzen mit
2.426.200 € veranschlagt. Dies sind 116.600 € weniger als im Vorjahr 2019, was sich mit
den Berechnungsparametern erklart: Tatsachlich war das "Ist" der Gewerbesteuer im
2. Halbjahr 2018 und 1. Halbjahr 2019 mit rund 1.821.000 € deutlich Uber den Ansétzen
(im Soll) der beiden Haushaltsjahre 2018 und 2019. Mit dem hessischen Nivellierungshe-
besatz von derzeit 357 % bei der Gewerbesteuer ergibt sich im Ergebnis eine fur Hofbie-
ber positivere Steuerkraftmesszahl. Diese strahlt auch auf die Kreisumlagegrundlage, die
als Basiszahl fur die Kreis- und Schulumlage ebenfalls weiter steigt, sodass in Summe an
den Landkreis Fulda bei einem angenommenen Hebesatz (wie im Vorjahr) von 30,57 %
fur die Kreisumlage und 17,50 % fur die Schulumlage mit nunmehr 3.722.200 € im Ver-
gleich zum Vorjahr 282.300 € mehr zu zahlen sind.
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Der Bescheid des Finanzministeriums vom 31.10.2019 bedeutet in den drei Positionen
Schlusselzuweisungen (Ertrag) und Kreis- und Schulumlage (Aufwand) weniger verfligba-
re Mittel im Jahr 2020 im Vergleich zum Vorjahr in Hohe von 398.900 €!

Nach dem Finanzplanungserlass des Hessischen Ministerium des Innern und fur Sport
vom 13.09.2018 sollen die Kommunen in Anbetracht der derzeit guinstigen finanziellen
Rahmenbedingungen sowie des Entschuldungs- und Investitionsprogrammes der
HESSENKASSE und der kommunalen Investitionsprogramme die Chance nutzen und fir
den Fall konjunktureller Eintribungen Vorsorge zur Sicherung ihrer nachhaltigen Haus-
haltswirtschaft treffen. Haushaltstiberschiisse sollen zur Aufstockung der Ergebnisriick-
lage genutzt werden, um zusatzlich zum Liquiditatspuffer auch auf der Ergebnisebene
unplanmafige Ereignisse abmildern zu kénnen.

Dies gilt in besonderem Mal3e fir Schwankungen bei den Gewerbesteuereinnahmen oder
falls bedeutsame Gewerbesteuerriickzahlungen zu leisten waren. Die empfohlene Rick-
lagenbildung hilft im Ereignisfall, Steuererh6hungen oder Kirzungen der Aufwandsseite
(insbesondere bei den freiwilligen Leistungen) zu vermeiden.

Es wird auf die zusammenfassende Ergebnisdarstellung des Gesamtergebnishaushaltes
(Seite 5) und des Gesamtfinanzhaushaltes (Seite 6 und 7) verwiesen. Diese Teilhaushal-
te werden wie folgt bewertet:

Ergebnishaushalt
Der Ergebnishaushalt mit seiner laufenden Geschéftstatigkeit war seit 2009 — dem Zeit-
punkt der Einfihrung der doppischen Buchfihrung — bis zum Jahr 2013 defizitar.

Im laufenden Jahr 2020 kann im siebten Jahr in Folge ein ausgeglichener Ergebnis-
haushalt vorgelegt werden. Im Ergebnis der ,Mittelfristigen Finanzplanung® kann auch
weiterhin von Ergebnisverbesserungen ausgegangen werden.

In der Phase der Haushaltsberatung wird im Haupt- und Finanzausschuss und in der
Gemeindevertretung Uber Hebesatzanpassungen diskutiert.

Der Gemeindevorstand empfiehlt nach Beratung in der StraRenkommission die Be-
schlussfassung einer Hebesatzsatzung fur das Jahr 2020 mit nachfolgenden Hebesat-
zen. Die Hebesétze der Grundsteuer A und B sollen fur den Inflationsausgleich und zur
Finanzierung der Absenkung der Stral3enbeitragssatze angehoben werden. Der Hebe-
satz der Gewerbesteuer sollte um 10-%-Punkte fur den Inflationsausgleich angehoben
werden. Folgende Hebesatze sind in 8 5 der Haushaltssatzung nunmehr fixiert:

Grundsteuer A 415 % (bisher 340 %)
Grundsteuer B 450 % (bisher 365 %)
Gewerbesteuer 370 % (bisher 360 %)

Gegeniber dem in der Gemeindevertretung eingebrachten Entwurf der Haushaltssat-
zung 2020 sind im Budget 01.16.01.01.01 - Steuern, allgemeine Zuweisungen und all-
gemeine Umlagen die Ansatze der obigen Steuern und der Ansatz des Gemeindeanteils
an Einkommenssteuer und &hnlicher Haushaltspositionen angepasst worden. Der Er-
gebnishaushalt schlieRt nunmehr mit einem Uberschuss von120.200 € ab.
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Ergebnishaushalt 2020

Ertrage

Privatrechtliche und

Aufwendungen

Perzonal- und

affentlich-rechtliche 650,100 €  Versorgungsaufwend- 3.166.600 €
Leistungsentgelte ungern
Kost tzleist
DI’; =" EI:ST:I: == ur;iET Aufwendungen flir Sach-
und -erstattungen rage
EEN, BIETEE 4.072.850€ und Dienstleistungen, 2217.150 €
aus Transferleistungen i
sonstige Aufwendungen
und
Steuern und
steuerahnliche Ertrage 5655200 € Abschreibungen 1049800 £
aus gesetzlichen Umlagen
Ertrége aus der Auflésung Aufwendungen flr
von SoPo aus Zuweisungen/Zuschilsse
: 552.300 € sisungen/Z 395.700 €
Investzuweisungen, sowie besondere
-zuschissen Finanzaufwendungen
Finanzertrage, sonstige
i = £ 206.600€ Umlageverpflichtungen 4123700€
Ertrage
Zinsen und dhnliche
aukerordentliche Ertrége 0€ 63.900 £
Aufwendungen
gesamt 11.137.050 € gesamt 11.016.850 €
Sonst, Zinsen W i
Ertrige i ersor-
N Umlage - £

entgelte

s

bungen
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Finanzhaushalt

Der ,Finanzmitteliberschuss aus laufender Verwaltungstatigkeit* (CashFlow aus operati-
ver Verwaltungstatigkeit) stabilisiert sich auf fur Hofbieber relativ hohem Niveau bei
617.700 € (Vorjahr 2019: 744.800 €, Rechnungsergebnis 2018: 824.488 €). In den Jahren
2009 bis 2012 war dieser Betrag noch negativ, was zeigt, dass aktuell aus der laufenden
Verwaltungstatigkeit positive Ergebnisse erzielt werden.

Gemald 8§ 3 Abs. 3 GemHVO soll die Summe des Zahlungsmittelflusses aus laufender
Verwaltungstatigkeit (2020: 617.700 €) mindestens so hoch sein, dass daraus die Auszah-
lungen zur ordentlichen Tilgung (2020: 559.400 €) geleistet werden kénnen. Dies ist der
Fall.

Im Haushalt sind 1.625.000 € an neuer Kreditermachtigung zur Finanzierung aller Mal3-
nahmen des Finanzhaushaltes angesetzt. Dies entspricht dem Betrag des Finanzmittel-
fehlbedarfes aus Investitionstatigkeit (ohne Tilgungszuschisse und Zufiihrung Versor-
gungsriucklage Beamte) wie im Investitionsprogramm (Seite 170) ausgewiesen.

Néahere Einzelheiten zu den einzelnen Maflinahmen sind aus dem Investitionsprogramm
2019 - 2023 und den Erlauterungen zu den einzelnen MalRhahmen ersichtlich.

Ubersicht iiber die den Fraktionen nach § 36 a Abs. 4 HGO zur Verfiigung gestell-
ten Mittel

Nach § 1 GemHVO Doppik soll u. a. die Anlage zur Haushaltssatzung eine Ubersicht
Uber die Mittel, die den Fraktionen der Gemeindevertretung nach 8§ 36a Abs. 4 HGO zur
Verfigung gestellt werden, angefligt werden.

Da dies in der Gemeinde Hofbieber nicht der Fall ist, ist hier Fehlanzeige zu erstatten.
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Graphische Darstellung von Einnahme- und Ausgabearten der Jahre 2011 — 2020
des Ergebnishaushaltes

Auf den folgenden Seiten werden nachstehende Einnahme- und Ausgabearten der Jah-
re 2010 — 2020 graphisch dargestellt, um Entwicklungen in den einzelnen Bereichen
aufzuzeigen. Die Werte 2011 — 2018 sind Rechnungsergebnisse, die Werte 2019 und
2020 Planansatze.

* Grundsteuer, Hundesteuer, Spielapparatesteuer

* Gewerbesteuer, Gewerbesteuerumlage

* Gemeindeanteil an der Einkommensteuer und der Umsatzsteuer, Ausgleichsleistun-
gen nach dem Familienleistungsausgleich

*  Verhaltnis Schlisselzuweisung zu Schul- und Kreisumlage
e Steuern und allgemeine Zuweisungen zusammen

e Abzufihrende Umlagen zusammen
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Ertrage

Grundsteuer A und B, Hundesteuer, Zweitwohnungssteuer

H Grundsteuer A

Grundsteuer B

W Hundesteuer

Jahr Grundsteuer A |Grundsteuer B [Hundesteuer |Zweitwohnungssteuer
2011 74.130 € 351.346 € 15.346 € 1.725 €
2012 80.519 € 351.898 € 19.322 € 1.625 €
2013 80.429 € 369.040 € 20.068 € 1.631 €
2014 94.690 € 439.661 € 20.264 € 1.450 €
2015 93.589 € 445,783 € 19.820 € 1.375 €
2016 94.759 € 485.199 € 20.926 € 1.438 €
2017 93.588 € 494,257 € 21.385 € 1.375 €
2018 98.960 € 502.167 € 21.015 € 1.375 €
2019 95.500 € 513.000 € 20.900 € 1.400 €
2020 116.500 € 645.000 € 20.900 € 1.400 €
800.000 €
—
700.000 € B
600.000 € —— B = -
I
500.000 € — — — — — ~
—
400.000 € — — — — — — — B
300.000 € — — — — — — — -
200.000 € — — — — — — — -
100.000 € — — — — ] —
- €
2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

W Zweitwohnungssteuer
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Ertrage/Aufwendungen

Gewerbesteuer, Gewerbesteuerumlage

Jahr

Aufwand

Ertrag Gewerbesteuerumlage

Gewerbesteuer |an Land

Hebesatz
Gewerbesteuer

2011

943.864 €

222.831 €

310%

2012

994.506 €

207.947 €

330%

2013

802.030 €

171.475 €

330%

2014

777.195 €

150.702 €

360%

2015

1.066.429 €

201.214 €

360%

2016

1.317.108 €

252.851 €

360%

2017

1.393.382 €

242.692 €

360%

2018

1.725.237 €

289.637 €

360%

2019

1.688.000 €

335.000 €

360%

2020

1.649.000 €

252.000 €

370%

1.800.000 €
1.700.000 €
1.600.000 €
1.500.000 €
1.400.000 €
1.300.000 €
1.200.000 €
1.100.000 €
1.000.000 €
900.000 €
800.000 €
700.000 €
600.000 €
500.000 €
400.000 €
300.000 €
200.000 €
100.000 €

- €

2011 2012 2013 2014

Ertrag Gewerbesteuer

2015

2016

2017 2018 2019

Aufwand Gewerbesteuerumlage an Land

2020
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Ertrage

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer und der Umsatzsteuer,
Ausgleichsleistungen nach dem Familienleistungsausgleich

Jahr Einkommensteuer |Umsatzsteuer Familienleistungsausgleich
2011 1.662.900 € 50.713 € 129.360 €
2012 1.912.285 € 59.514 € 150.400 €
2013 2.063.807 € 60.190 € 163.936 €
2014 2.208.311 € 62.106 € 157.995 €
2015 2.325.455 € 81.241 € 169.904 €
2016 2.462.485 € 82.975 € 166.578 €
2017 2.678.127 € 103.775 € 181.241 €
2018 2.793.807 € 160.828 € 190.056 €
2019 2.974.000 € 175.000 € 194.800 €
2020 3.063.000 € 158.000 € 194.800 €

3.500.000 €

3.000.000 €

2.500.000 €

2.000.000 €

1.500.000 €

1.000.000 €

500.000 €

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

B Familienleistungsausgleich B Umsatzsteuer = Einkommensteuer
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Ertriage (E)/Aufwendungen (A)

Verhaltnis Schliusselzuweisung zu Schul- und Kreisumlage

Schliisselzu- Kreisumlage/ Schul- Kreis- P;::?:::'

weisung (E) | Schulumlage (A) | umlage(A) | umlage(A) umlage(A)
2011 1.772.485 € 2445931 €| 981.579€| 1.464.352€| 66.873 €
2012 2.081.675 € 2.674.241 €| 1.063.186 €| 1.611.055€| 76.622 €
2013 2.180.290 € 2.816.365 €| 1.045.325 €| 1.771.040 €| 102.845 €
2014 2.086.959 € 2.875.999 €| 1.037.837 €| 1.838.162€| 95.328 €
2015 2.387.804 € 3.065.028 €[ 1.050.961 €| 2.014.067 €| 101.125 €
2016 2.325.306 € 3.098.176 €[ 1.143.925 €| 1.954.251 € 0€
2017 2.350.321 € 3.288.430 €[ 1.128.790 €] 2.159.640 € 0€
2018 2.472.315 € 3.792.254 €[ 1.309.732 €| 2.482.522 € 0€
2019 2.542.800 € 3.439.900 €[ 1.252.300 €] 2.187.600 € 0€
2020 2.426.200 € 3.722.200 €[ 1.355.100 €] 2.367.100 € 0€

4.500.000 €

4.000.000 €

3.500.000 €

3.000.000 €

2.500.000 €

2.000.000 €

1.500.000 €

1.000.000 €

500.000 €

0€ A

Schlisselzuweisung

m Kreisumlage/ Schulumlage (A)

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020

B Kompensationsumlage
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Ertrage

Steuern, allgemeine Zuweisungen zusammen

Grundsteuer A

und B,

Hundesteuer,
Familienleistungs Zweitwohnungs- |Schliissel-

Jahr Einkommensteuer Umsatzsteuer |ausgleich Gewerbesteuer |[steuer zuweisung |Gesamt
2011 1.662.900 € 50.713 € 129.360 € 943.864 € 442547 € | 1.772.485€ | 5.001.869 €
2012 1.912.285 € 59.514 € 150.400 € 994.506 € 453.364 € | 2.081.675€ | 5.651.744 €
2013 2.063.807 € 60.190 € 163.936 € 802.030 € 471.168 € | 2.180.290 € | 5.741.421 €
2014 2.208.311 € 62.106 € 157.995 € 777.195 € 556.065 € | 2.086.959 € | 5.848.631 €
2015 2.325.455 € 81.241 € 169.904 € 1.066.429 € 560.567 € | 2.387.804 € | 6.591.400 €
2016 2.462.485 € 82975 € 166.578 € 1.317.108 € 602.322 € | 2.325.306 € | 6.956.774 €
2017 2.678.127 € 103.775 € 181.241 € 1.393.382 € 610.605€ | 2.350.321 € | 7.317.451 €
2018 2.793.807 € 160.828 € 190.056 € 1.725.237 € 623.517 € | 2.472.315€ | 7.965.760 €
2019 2.974.000 € 175.000 € 194.800 € 1.688.000 € 630.800 € | 2.542.800 € | 8.205.400 €
2020 3.063.000 € 158.000 € 194.800 € 1.649.000 € 783.800 € | 2.426.200 € | 8.274.800 €

9.000.000 € B Schliisselzuweisung
8.000.000 €
7.000.000 € W Grundsteuer A und B,
6.000.000 € Hundesteuer,
5.000.000 € Zweitwohnungssteuer
Gewerbesteuer
4.000.000 €
3.000.000 € Eamilien| leich
- ilienleist .

2.000.000 € / amilienleistungsausgileic
1.000.000 € d

e B Umsatzsteuer

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2019 2020
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Aufwendungen

Abzufiihrende Umlagen zusammen

Jahr Gewerbesteuer- Kreisumlage Schulumlage !(ompensa- Gesamt
umlage tionsumlage
2011 222.831 € 1.464.352 € 981.579 € 66.873 € 2.735.635 €
2012 207.947 € 1.611.055 € 1.063.186 € 76.622 € 2.958.810 €
2013 171475 € 1.771.040 € 1.045.325 € 102.845 € 3.090.685 €
2014 150.702 € 1.838.162 € 1.037.837 € 95.328 € 3.122.029 €
2015 201.214 € 2.014.067 € 1.050.961 € 101.125 € 3.367.367 €
2016 252.851 € 1.954.251 € 1.143.925 € - € 3.351.027 €
2017 242.692 € 2.159.640 € 1.128.790 € - € 3.5631.122 €
2018 289.637 € 2.482.522 € 1.309.732 € - € 4.081.891 €
2019 335.000 € 2.187.600 € 1.252.300 € - € 3.774.900 €
2020 252.000 € 2.367.100 € 1.355.100 € - € 3.974.200 €
4.500.000 €
4.000.000 €
3.500.000 € — — — =
=

3.000.000 € I S— — - — — -

2.500.000 € + — — — — — — — — E

2.000.000 € + — — — — — — — — =

1.500.000 € + — — — — — — — — =

1.000.000 € + — — — — — — — — =

500.000 € + — — — — — — — — =

e m—m

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2020
B Kompensationsumlage Schulumlage Kreisumlage B Gewerbesteuer-umlage
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Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung Gemeinde Hofbieber fiir das Jahr 2020

Gesamtergebnishaushalt

Nr. Bezeichnung 2019 2020 2021 2022 2023
1 Privatrechtliche Leistungsentgelte 416.800 € 419.100 € 423.000 € 427.000 € 431.000 €
2 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 221.700 € 231.000 € 241.000 € 252.000 € 263.000 €
3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 270.450 € 274.550 € 280.000 € 285.000 € 290.000 €
4 Bestandsveranderungen - € - € - € - € - €
5 Steuer und steuerahnliche Ertrage aus gesetzlichen Umlagen 5.468.900 € 5.655.200 € 5.620.000 € 5.650.000 € 5.680.000 €
6 Ertrage und Transferleistungen 194.800 € 194.800 € 202.000 € 204.000 € 206.000 €
7 Ertrage aus Zuweisungen und Zuschussen flr laufende Zwecke und allgemeine Umlage 3.237.900 € 3.603.500 € 3.850.000 € 3.990.000 € 4.130.000 €
8 Ertrage aus der Auflésung von SoPo aus Invest. zuweisungen, -zuschiissen 539.200 € 552.300 € 560.000 € 570.000 € 580.000 €
9 Sonstige ordentliche Ertrage 186.700 € 192.600 € 195.000 € 200.000 € 205.000 €

10 Summe der ordentlichen Ertrage 10.536.450 € 11.123.050 € 11.371.000 € 11.578.000 € 11.785.000 €

11 Personalaufwendungen 2.752.200 € 3.010.100 € 3.070.000 € 3.130.000 € 3.190.000 €

12 Versorgungsaufwendungen 151.300 € 156.500 € 160.000 € 165.000 € 170.000 €

13 Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 2.031.850 € 2.212.550 € 2.270.000 € 2.310.000 € 2.350.000 €

14 Abschreibungen 970.300 € 1.049.800 € 1.085.000 € 1.110.000 € 1.150.000 €

15 Aufwendungen fur Zuweisungen/Zuschisse sowie besondere Finanzaufwendungen 337.400 € 395.700 € 400.000 € 405.000 € 410.000 €

16 Steueraufwendungen einschlieRlich Aufwendungen aus gesetzl. Umlageverpflichtungen 3.924.600 € 4.123.700 € 4.200.000 € 4.260.000 € 4.310.000 €

17 Transferaufwendungen - € - € - € - € - €

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 4.600 € 4.600 € 5.000 € 5.000 € 5.000 €

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 10.172.250 € 10.952.950 € 11.190.000 € 11.385.000 € 11.585.000 €

20 Verwaltungsergebnis 364.200 € 170.100 € 181.000 € 193.000 € 200.000 €

21 Finanzertrage 13.000 € 14.000 € 14.000 € 14.000 € 14.000 €

22 Zinsen und ahnliche Aufwendungen 63.500 € 63.900 € 69.000 € 72.000 € 75.000 €

23 Finanzergebnis - 50.500 € - 49.900 € - 55.000 € 58.000 € 61.000 €

24 Ordentliches Ergebnis 313.700 € 120.200 € 126.000 € 135.000 € 139.000 €

25 Auferordentliche Ertrage 5.000 € - € 5.000 € 5.000 € 5.000 €

26 Auflerordentliche Aufwendungen - € - € - € - € - €

27 AuBerordentliches Ergebnis 5.000 € - € 5.000 € 5.000 € 5.000 €

28 Jahresergebnis 318.700 € 120.200 € 131.000 € 140.000 € 144.000 €
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Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung Gemeinde Hofbieber fiir das Jahr 2020

Gesamtfinanzhaushalt B

Nr. Konten Bezeichnung 2019 2020 2021 2022 2023
1 810 Privatrechtliche Leistungsentgelte 416.800 € 419.100 € 423.000 € 427.000 € 431.000 €
2 811 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 221.700 € 231.000 € 241.000 € 252.000 € 263.000 €
3 812 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 270.450 € 274.550 € 280.000 € 285.000 € 290.000 €
4 814 Steuern und steuerahnliche Ertrage einschlieRlich Ertrdge aus gesetzlichen Umlagen 5.468.900 € 5.655.200 € 5.620.000 € 5.650.000 € 5.680.000 €
5 815 Einzahlungen aus Transferleistungen 194.800 € 194.800 € 202.000 € 204.000 € 206.000 €
6 816 Zuweisungen und Zuschisse fur laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 3.237.900 € 3.603.500 € 3.850.000 € 3.990.000 € 4.130.000 €
7 817 Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 13.000 € 14.000 € 14.000 € 14.000 € 14.000 €
8 813 Sonstige ordentliche Einzahlungen und sonsige aufRerordentilche Einzahlungen, 186.700 € 192.600 € 195.000 € 200.000 € 205.000 €

828 die sich nicht aus Investtatigkeit ergeben
9 Summe Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (Nrn. 1 bis 8) 10.010.250 € 10.584.750 € 10.825.000 € 11.022.000 € 11.219.000 €
10 830 Personalauszahlungen 2.752.200 € 3.010.100 € 3.070.000 € 3.130.000 € 3.190.000 €
11 831 Versorgungsauszahlungen 151.300 € 156.500 € 160.000 € 165.000 € 170.000 €
12 832 Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 2.031.850 € 2.212.550 € 2.270.000 € 2.310.000 € 2.350.000 €
13 833 Auszahlungen fur Transferleistungen - £ - £ - £ - £ - £
14 834 Auszahlungen fir Zuweisungen und Zuschusse fur laufende Zwecke 337.400 € 395.700 € 400.000 € 405.000 € 410.000 €
sowie besondere Finanzauszahlungen
15 835 Auszahlungen fir Steuern einschlief3lich Auszahlungen aus 3.924.600 € 4.123.700 € 4.200.000 € 4.260.000 € 4.310.000 €
gesetzlichen Umlageverpflichtungen
16 836 Zinsen und ahnliche Auszahlungen 63.500 € 63.900 € 69.000 € 72.000 € 75.000 €
17 837 Sonstige ordentliche Auszahlungen und sonstige au3erordentliche Auszahlungen, 4.600 € 4.600 € 5.000 € 5.000 € 5.000 €
848 die sich nicht aus Investtatigkeit ergeben
18 Summe Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit (Nrn. 10 bis 17) 9.265.450 € 9.967.050 € 10.174.000 € 10.347.000€ 10.510.000 €
19 Zahlungsmitteliiberschuss oder-bedarf aus Ifd. Verwalt.tatigk. (Saldo aus Nrn. 9 und 18) 744.800 € 617.700 € 651.000 € 675.000 € 709.000 €
20 820 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -zuschiissen sowie 660.500 € 2.280.800 € 1.051.800 € 136.800 € 307.800 €
aus Investitionsbeitragen
21 822 Einzahlungen aus Abgangen von Vermdgensgegenstéanden des 5.000 € - € - € - € - €
Sachanlagevermogens und des immateriellen Anlagevermogens
22 823 Einzahlungen aus Abgangen von Vermdgensgegenstédnden des Finanzanlagevermogens - € - € - € - € - €
(davon: Einzahlungen aus der Tilgung von gewahrten Krediten
davon: Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der
kurzfristigen Finanzdisposition)
23 Summe der Einzahlungen aus Investitionstatigkeit (Nrn. 20 bis 22) 665.500 € 2.280.800 € 1.051.800 € 136.800 € 307.800 €
24 841 Auszahlungen fir den Erwerb von Grundstiicken und Gebauden 5.000 € 5.000 € 5.000 € 5.000 € 5.000 €
25 842 Auszahlungen fir Baumafnahmen 1.180.000 € 3.675.000 € 2.311.000 € 866.000 € 797.000 €
26 840 Auszahlungen fir Investitionen in das sonstige Sachanlagevermégen und 435.000 € 209.000 € 223.000 € 56.000 € 393.000 €

843 immaterielle Anlagevermdgen
(davon: Auszahlungen fur aktivierte Investitionszuweisungen und -zuschisse)
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27

28
29
30
31

32

33
34
35
36
37

38
39

40

844 Auszahlungen fur Investitionen in das Finanzanlagevermégen
(davon: Auszahlungen aus der Gewahrung von Krediten
davon: Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen
der kurzfristigen Finanzdisposition)
Summe der Auszahlungen aus Investitionstatigkeit (Nrn. 24 bis 27)
Zahlungsmitteliiberschuss oder -bedarf aus Investitionstatigkeit (Saldo aus Nrn. 23 und 28) -
Zahlungsmitteliiberschuss oder Zahlungsmittelbedarf (Summe aus Nrn. 19 und 29) -
826 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und wirtschaftlich vergleichbaren Vorgangen
fur Investitionen
846 Auszahlungen fur die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich vergleichbaren Vorgangen
fur Investitionen sowie an das Sondervermégen Hessenkasse
Zahlungsmitteliiberschuss oder -bedarf aus Finanzierungstatigk. (Saldo aus Nrn. 31 und 32)
Anderung des Zahlungsmittelbest. zum Ende des Hh.jahres (Summe aus Nrn. 30 und 33)
Haushaltsunwirksame Einzahlungen
Haushaltsunwirksame Auszahlungen
Zahlungsmitteliiberschuss/Zahlungsmittelbedarf aus haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgéangen (Saldo aus Nrn. 35 und 36)
Geplanter Anfangsbestand/Bestand an Zahlungsmitteln zu Beginn des Haushaltsjahres
Geplante Veranderung des Bestandes an Zahlungsmitteln (Nrn. 34 und 37)
Geplanter Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres
(Summe aus den Summen Nrn. 38 und 39)

8.000 €

1.628.000 €

962.500 €
217.700 €
971.000 €

545.400 €

425.600 €
207.900 €
- €
- €
- €

828.008 €
207.900 €

1.035.908 €

8.000 €

3.897.000 €
1.616.200 €

998.500 €
1.625.000 €

559.400 €

1.065.600 €
67.100 €

- €

- €

- €

67.100 €
1.035.908 €
1.103.008 €

8.000 €

2.547.000 €
1.495.200 €

844.200 €
1.504.000 €

560.000 €

944.000 €
99.800 €
- €

- €

- €

99.800 €
1.103.008 €
1.202.808 €

8.000 €

935.000 €
798.200 €
123.200 €
807.000 €

580.000 €

227.000 €
103.800 €
- €
- €
- €

103.800 €
1.202.808 €
1.306.608 €

8.000 €

1.203.000 €
895.200 €
186.200 €
904.000 €

600.000 €

304.000 €
117.800 €
- €
- €
- €

117.800 €
1.306.608 €
1.424.408 €
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Haushaltsvermerke

Im Ergebnishaushalt werden die Moglichkeiten der GemHVO genutzt, mit Haushaltsver-
merken die Bewirtschaftung der Haushaltsmittel zu effektivieren.

§ 19 GemHVO - Zweckbindung

(1) Ertrage, die zu Einzahlungen fiihren, sind auf die Verwendung fiir bestimmte Aufwendungen zu be-
schranken,

1. wenn die Beschrankung sich aus der Herkunft oder Natur der Ertrage ergibt oder

2. wenn ein sachlicher Zusammenhang dies erfordert und durch die Zweckbindung die Bewirtschaf-
tung der Mittel erleichtert wird.

2 Zweckgebundene Mehrertrage dirfen fir entsprechende Mehraufwendungen verwendet werden.

(2) YIm Haushaltsplan kann bestimmt werden, dass bestimmte zahlungswirksame Mehrertrage be-
stimmte Anséatze fur Aufwendungen erhdhen oder bestimmte zahlungswirksame Minderertrage be-
stimmte Ansatze fur Aufwendungen vermindern. 2Ausgenommen hiervon sind zahlungswirksame Mehr-
ertrdge aus Steuern in H6he des nicht zur Deckung Gberplanmafiger Umlageverpflichtungen gebundenen
Betrags und zahlungswirksame Mehrertrage aus allgemeinen Zuweisungen und Umlagen.

(3) Mehraufwendungen nach Abs. 1 und 2 gelten nicht als tberplanmé&Rige Aufwendungen.
(4) Abs. 1 bis 3 gelten fir Einzahlungen und Auszahlungen entsprechend.

Ertrage bei Haushaltspositionen in Spalte 1 dirfen fir Mehraufwendungen bei den in Spal-
te 2 gegenibergestellten Haushaltspositionen verwendet werden.

Spalte 1 - Ertrage - Spalte 2 - Aufwendungen -

Haushaltsposition

Bezeichnung

Haushaltsposition

Bezeichnung

02.02.01.515001

Ertrage aus Verwarn- und
BufR3geldern StraRenverkehr

02.02.01.677002

Aufwendungen fur
Geschwindigkeitsmessungen

02.03.01.548800

Kostenerstattungen fur
Feuerwehreinsatze

02.03.01.6*

Aufwendungen Feuerwehr

04.10.01.530300-3000

Nebenerlése aus
Veranstaltungen

04.10.01.699301-3000

Aufwendungen Kulturprogramm

06.04.01.540101-4643

Landeszuweisung- Projekt
Sanierung KTE Schwarzbach

06.04.01.616100-4643

Fremdinstandhaltung Gebaude
und AuRenanlage KTE Schw.

06.06.01.539900-4510 | Sonstige betriebliche Ertrage 06.06.01.699304-4510 | Aufwendungen
Jugendférderprogramm
10.01.02.500007-8900 | Verkaufserlése Gliedervermdgen | 10.01.02.6* Aufwendungen

Traisbach

Gliedervermoégen Traisbach

13.02.01.540100

Allgemeine Zuweisungen vom
Land Hessen

13.02.01.616505

Unterhaltung Wasserlaufe-
insbes. Beseitigung
Wanderhindernisse nach WRRL

13.03.01.511001 Bestattungs- und 13.03.01.6* Aufwendungen
Benutzungsgebuihren Bestattungswesen
13.05.01.500007 Verkaufserlose Gemeindewald 13.05.01.617904 Dienstleitung far
Bewirtschaftung Gemeindewald
16.01.01.555300 Ertrag aus Gewerbesteuer 16.01.01.738010 Gewerbesteuerumlage
02.03.01/1147.820812 | Zuschusse ELW 02.03.01/1147.843108 | ELW Feuerwehr Hofbieber

10.01.02/1152.820812

Zuschisse Milseburghitte

10.01.02/1152.842850

Milseburghutte
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§ 20 GemHVO - Deckungsfahigkeit

(1) Die Ansatze der in einem Budget veranschlagten zahlungswirksamen Aufwendungen sind gegenseitig
deckungsféhig, wenn im Haushaltsplan nichts anderes bestimmt ist.

(2) Die Ansétze fir zahlungswirksame Aufwendungen, die in einem Budget veranschlagt sind, kdnnen mit
Ansatzen fur zahlungswirksame Aufwendungen eines anderen Budgets fiir gegenseitig oder einseitig de-
ckungsfahig erklart werden, wenn ein sachlicher Zusammenhang besteht. 2Dies gilt fir zahlungsunwirksame
Aufwendungen entsprechend.

(3) Abs. 1 und 2 gelten fiur die veranschlagten Auszahlungen und Verpflichtungserméachtigungen fiir Investi-
tionen entsprechend.

(4) Die Ansatze fur Mittel fur Fraktionen (8§ 36a Abs. 4 der Hessischen Gemeindeordnung) sowie die Ansatze
fur Verfugungsmittel (§ 13) durfen nicht fiir deckungsfahig erkléart werden.

(5) Zahlungswirksame Aufwendungen eines Budgets kénnen zu Gunsten von Investitionsauszahlungen des
Budgets fir einseitig deckungsfahig erklart werden.

(6) Bei der Deckungsféahigkeit kénnen die deckungsberechtigten Anséatze zu Lasten der deckungspflichtigen
Ansétze erhoht werden.

§ 20 Abs.1 GemHVO regelt, dass zahlungswirksame Aufwendungen in einem Budget ge-
genseitig deckungsfahig sind. In der Gemeinde Hofbieber sind Budgets (noch) relativ fein-
gliedrig ausgestaltet. Einzelne nachfolgende produktgleiche Budgets werden gemaf3 § 20
Abs. 2 GemHVO fir gegenseitig deckungsféhig erklart, da hier die Voraussetzung ,sachli-
cher Zusammenhang“ gegeben ist.

Deckungsfahigkeit in den Produkten:

Produkt 06.04. Tageseichrichtungen fiir Kinder

Budget 01.06.04.01.02 - Kindertageseinrichtung Hofbieber

Budget 01.06.04.01.03 - Kindertagesstatte Langenbieber

Budget 01.06.04.01.04 - Kindertagesstéatte Schwarzbach

Budget 01.06.04.01.05 - Waldkindergarten Die Rhonwichtel, Langenbieber
Budget 01.06.04.01.06 - Forderung der Tagespflege

Budget 01.06.04.01.07 - gemeindefremde Kindergéarten

Produkt 06.06. Sonstige Einrichtungen Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Budget 01.06.06.01.02 - Jugendrdume

Budget 01.06.06.01.03 - Spielplatze

Budget 01.06.06.01.04 - Zeltplatz Kleinsassen

Budget 01.06.06.01.05 - Kinder- und Jugendfreizeiten/Ferienspiele

Produkt 15.02.01 Burgerhauser

Budget 01.15.02.01.02 - Gemeindezentrum Hofbieber - DGH-Tell
Budget 01.15.02.01.03 - DGH Allmus

Budget 01.15.02.01.04 - DGH Elters

Budget 01.15.02.01.06 - DGH Kleinsassen

Budget 01.15.02.01.07 - Burgerhaus Langenbieber

Budget 01.15.02.01.08 - DGH Niederbieber

Budget 01.15.02.01.09 - Dorfscheune Schwarzbach

Budget 01.15.02.01.10 - Schiitzenhaus Traisbach

Budget 01.15.02.01.11 - Jugendheim Wiesen

Budget 01.15.02.01.12 - Burgerraum Schackau

Budget 01.15.02.01.14 - Rhén-Haus Mahlerts

Budget 01.15.02.01.15 - Dorfgemeinschaftsraum Obergruben
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§ 21 GemHVO - Ubertragbarkeit

(1) 'Die Ansatze fir Aufwendungen eines Budgets kénnen ganz oder teilweise fir Gbertragbar erklart
werden. 2Sie bleiben langstens bis zum Ende des zweiten auf die Veranschlagung folgenden Jahres verfiig-

bar.

(2) Die Ansétze fur Auszahlungen fir Investitionen und Investitionsforderungsmafnahmen bleiben bis zur
Falligkeit der letzten Zahlung fir ihren Zweck verfugbar, bei BaumalRnahmen und Beschaffungen langstens
jedoch zwei Jahre nach Schluss des Haushaltsjahres, in dem der Bau oder der Gegenstand in seinen we-

sentlichen Teilen benutzt werden kann. 2Werden diese Manahmen im Haushaltsjahr nicht begonnen, blei-
ben die Ansatze fiir Auszahlungen bis zum Ende des zweiten dem Haushaltsjahr folgenden Jahres verflig-

bar.

Ubertragbarkeitsvermerke sind angebracht bei folgenden Haushaltspositionen:

01.01.02.616100-2201
04.08.01.681005-3520
04.10.01.616500-3600
04.10.01.699301-3000
04.10.01.699302-3000
10.01.03.612002-6003
08.02.01.717805

10.01.02.617907-8810
10.01.03.612002-6300
12.01.01.616500-6003
12.01.01.616503-6003
12.01.01.617905-6003
13.01.01.616500

13.02.01.616505

13.03.01.616100

Fremdinstandhaltung Gemeindezentrum Hofbieber
Aufwendungen fur Blcher

Denkmalpflege und Verschdnerung Ortsbild
Aufwendungen fur Kulturprogramm

Aufwendungen fur Gemeindepartnerschaften
Bauleitplanung

Aufwendungen Vereinsforderung (Projekte)

Baumkataster, -pflegearbeiten

Fremdleistung Bauleit- und Landschaftsplanung, Gutachten
Unterhaltung von Gemeindestral3en

Unterhaltung Milseburgradweg

Dienstleistung fur Winterarbeiten (extern)

Instandhaltung von Feldwegen - Sonderprogramm
Unterhaltung Wasserlaufe- insbes. Beseitigung Wanderhinder-

nisse nach WRRL

Fremdinstandhaltung Gebaude und Aul3enanlagen Friedhofe

Die Moglichkeiten des 8§ 39 GemHVO zu Rickstellungen, z. B. fur unterlassene Aufwen-
dungen fur die Instandhaltung von Gegenstéanden des Sachanlagevermdgens, die im fol-
genden Haushaltsjahr nachgeholt werden sollen, werden vorrangig genutzt.

26



Jahresabschluss 2018

Gemal § 1 Abs. 4 Nr. 8 GemHVO ist der letzte Jahresabschluss dem Haushaltsplan
als Anlage beizuflgen. Die Priufung des Jahresabschlusses 2018 durch die Revision
des Landkreises Fulda ist der Gemeindevertretung am 19.09.2019 vorgelegt und die
Entlastung erteilt worden.

Der Prufungsbericht ist auszugsweise beigefugt.
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3.2 Zusammenfassung der Prufungsergebnisse

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2018 wurde ordnungsgemafd aus der Buchhaltung
der Gemeinde entwickelt. Die Vermdgens- und Schuldenpositionen sind ausreichend
nachgewiesen sowie richtig und vollstéandig erfasst. Der Ansatz und die Bewertung erfolgten
unter Beachtung der GemHVO und der Grundsétze ordnungsgemafer Buchfiihrung. Die
Vermogensrechnung ist gemaf § 49 GemHVO vorgelegt worden.

Nach § 112 Absatz 9 HGO soll der Gemeindevorstand den Jahresabschluss innerhalb von vier
Monaten nach Ablauf des Haushaltsjahres aufstellen und die Gemeindevertretung
unverziglich Uber die wesentlichen Ergebnisse des Abschlusses unterrichten. Die Aufstellung
des Jahresabschlusses erfolgte zeitgerecht innerhalb der gesetzlichen Frist. Der Anhang
enthalt die entsprechend § 112 Absatz 4 Nr. 1 HGO i.V.m. § 50 GemHVO erforderlichen
Angaben vollstandig.

Die wesentlichen Positionen der Bilanz sowie sich daraus ergebende Kennzahlen haben sich
wie folgt entwickelt:

Das Eigenkapital hat sich durch den Jahresiiberschuss von TEUR 193, die Verrechnung von
Mitteln der Hessenkasse (TEUR 1.000) und die Ausbuchung der Grundstiicksflachen von
TEUR 1.571 auf insgesamt TEUR 16.442 vermindert. Die Eigenkapitalquote 1, die den Anteil
des Eigenkapitals am Gesamtkapital angibt, sinkt damit auf 47,39 % (im Vorjahr 47,88 %).

Allerdings hat sich die Nettoposition im Vergleich zum Vorjahr um TEUR 2.025 deutlich
vermindert. Hier spiegelt sich zum einen die bereits mehrfach angesprochene Ausbuchung des
falschlich erfassten Grundstiicksbestandes wieder (TEUR 1.571) zum anderen erfolgt
zusatzlich eine einmalige Verrechnung von in der Vergangenheit aufgelaufenen
Jahresfehlbetragen.

Unter Bericksichtigung der auf TEUR 9.685 gestiegenen eigenkapitalahnlichen
Sonderposten, die im Wesentlichen die erhaltenen und nicht riickzahlbaren Zuweisungen und
Zuschiisse fur die durchgefiihrten Investitionen beinhalten, errechnet sich eine
Eigenkapitalquote 2 von 75,31 % (im Vorjahr 74,87 %). Je hoher die Eigenkapitalquote, desto
geringer ist das Finanzierungsrisiko und desto hoher die finanzielle Stabilitdt der Gemeinde.

Auf das Verhdltnis von Anlagevermégen zu Gesamtvermdgen stellt die Anlage-
vermégensquote (auch: Anlagenintensitat) ab. Sie gibt Aufschluss dartiber, wie hoch der Anteil
des langfristig in der Kommune gebundenen Anlagevermogens am gesamten Vermogen ist.
Eine hohe Anlagenintensitat ist fir Kommunen typisch, da die Vermoégenslage meist durch ein
hohes Infrastrukturvermogen geprégt ist. Andererseits lasst eine hohe Anlagenintensitat auch
auf hohe fixe Kosten (insbesondere Abschreibungen, Instandhaltungen) schlieRen. Die
Anlagenvermdgensquote betragt 93,04 % (im Vorjahr 95,86 %). Auch hier macht sich der
bereits mehrfach genannte Wegfall der Grundstiickswerte bemerkbar.

Die Anlagendeckungsgrade 1 und 2 zeigen an, wie das Anlagevermdgen durch das Kapital
finanziert ist. Das Anlagevermdgen soll langfristig zur Verfigung stehen. Es handelt sich um
langfristig gebundenes Vermoégen, das ebenso langfristig finanziert sein soll. Die
Anlagendeckung durch Eigenkapital und Sonderposten (Anlagendeckungsgrad 1) sollte
madglichst hoch ausfallen. Unter weiterer Berticksichtigung des langfristigen Fremdkapitals
(Anlagendeckungsgrad 2) sollte generell eine Anlagendeckung von mindestens 100 %
angestrebt werden. Fiur die Gemeinde errechnet sich ein Anlagendeckungsgrad 1 von 80,94 %
(Vorjahr 78,11 %) und ein Anlagendeckungsgrad 2 von 92,51 % (Vorjahr 88,75 %).

Die Fremdkapitalquote der Gemeinde belauft sich auf 23,26 % (Vorjahr 23,78 %). Diese Quote
zeigt den Anteil des Fremdkapitals am Gesamtkapital und stellt genau wie die
Eigenkapitalquote den Grad der Verschuldung bzw. der finanziellen Unabhangigkeit dar.
Allgemein gilt, dass es fir eine Kommune umso besser ist, je geringer die Fremdkapitalguote
ist.

29



Das Verhéaltnis der Gesamtinvestitionen in das Anlagevermdgen zu den bilanziellen
Abschreibungen auf das Anlagevermégen in einem Haushaltsjahr wird durch die
Reinvestitionsquote ausgedrickt. Sie beschreibt, in welchem Umfang die gesamten
Investitionen in einem Haushaltsjahr den Werteverzehr durch die jahrlichen Abschreibungen
ausgleichen. Liegt die Reinvestitionsquote Uber 100 %, so hat sich das Anlagevermdgen durch
Neuinvestitionen erhdht. Zum 31. Dezember 2018 betrdgt die Reinvestitionsquote der
Gemeinde 122,22 % (im Vorjahr 153,41 %). Hierbei wurden die Veranderungen, die sich aus
Grundstucksinventur ergeben haben, aul3er Acht gelassen.

Eine Anwendung von Kennzahlen ist grundséatzlich sinnvoll, allerdings ist dabei das Umfeld der
Kommune zu bertcksichtigen (demographische, soziale, dkonomische Faktoren). Eine
Vergleichbarkeit im interkommunalen Bereich ist im Vorfeld genau zu untersuchen,
insbesondere im Hinblick auf die gegebenenfalls unterschiedliche Zuordnung von
Buchungsdaten oder zulassigen Abweichungen nach der GemHVO (z. B. bei Nutzungsdauern
oder der Einrdumung von Wahlrechten). Ebenfalls ist bei der Anwendung von Kennzahlen im
kommunalen Bereich zu beriicksichtigen, dass kommunales Vermégen zum Grof3teil nicht
veraulRerbar ist und somit kein Schuldendeckungspotenzial besitzt. Ausschlaggebend bei
Interpretationen ist deshalb nicht unbedingt die H6he des Eigenkapitals sondern die
Bestandigkeit in den Folgejahren.

Berechnungsgrundlagen aus 2018 2017 2016 2015

Jahresabschluss

EUR EUR EUR EUR
Bilanzsumme 34.692.637 | 35.123.147 | 34.594.322 | 34.298.211
Anlagevermégen 32.278.480 | 33.668.509 | 33.219.780 | 32.965.748
Eigenkapital 16.441.508 | 16.818.049 | 16.290.184 | 15.588.021
Sonderposten (investiv) 9.685.269 9.479.243 9.256.085 8.692.879

Fremdkapital (Rickstellungen und
Verbindlichkeiten, Sonderposten 8.068.851 8.352.644 8.584.717 9.471.645
Gebuhrenausgleich)

langfristiges Fremdkapital (Kredite Gber 5
Jahre, Pensions- u. Beihilferiickstellungen,
Rickstellungen Nachsorge/Sanierung
Deponien/Altlasten)

3.734.284 3.584.961 4.094.061 4.975.756

Gesamtinvestitionen (Anlagenzugénge
Anlagevermdgen ohne 1.243.627 1.439.267 1.155.959 1.242.517
Finanzanlagevermdogen)

Abschreibungen (auf Anlagevermégen

) N 1.017.506 938.191 886.098 814.875
ohne Finanzanlagevermdégen)
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Kennzahlen

Eigenkapitalquote 1 Eigenkapital oy 47,39 47,88 47,09 45,45
Bilanzsumme

Eigenkapitalquote 2 BlgenapltartSonderposten Investl x 100 75,31 74,87 73,85 70,79

Anlagevermégensquote Anlagevermogen . ;) 93,04 95,86 96,03 96,12

Bilanzsumme

Anlagendeckungsgrad 1 Bl Sg‘:;‘:;ﬁj‘;s:j“‘“““‘vx 100 80,94 78,11 76,90 73,65
Eigenkapital+Sonderpost.+langfristiges Fremdkapital

Anlagendeckungsgrad 2 Anlagevermogen x 100 92,51 88,75 89,22 88,75
Fi dkapital

Fremdkapitalquote B x 100 23,26 23,78 24,82 27,62

Reinvestitionsquote %m x 100 122,22 15341 | 13045 | 15248

Nachfolgend werden die Prifungsergebnisse kurz zusammengefasst:

¢ Die Haushaltssatzung 2018 wurde durch die Gemeindevertretung am 14. Dezember 2017,
also vor Beginn des Haushaltsjahres 2018 beschlossen und daraufhin der
Kommunalaufsicht vorgelegt. Sofern keine besonderen Hinderungsgrinde vorliegen, ist
die Vorschrift des 8 97 Absatz 4 HGO zu beachten. Danach soll die von der
Gemeindevertretung beschlossene Haushaltssatzung spatestens einen Monat vor Beginn
des Haushaltsjahres der Aufsichtsbehdrde vorgelegt werden. Die Haushaltssatzung
wurde nach Genehmigung der Kommunalaufsicht vom 5. Marz bis 14. Marz 2018
offentlich ausgelegt.

o Die Prifung der Haushaltswirtschaft ergab, dass die haushaltsrechtlichen Vorschriften im
Wesentlichen eingehalten wurden.

e Den Vorschriften zur ordnungsgeméaf3en Bewertung und Bilanzierung wurden nach den
bei der Prifung gewonnenen Erkenntnissen Rechnung getragen. Der Jahresabschluss
vermittelt nach 8§ 112 Absatz 1 letzter Satz HGO ein den tatséchlichen Verhéltnissen
entsprechendes Bild der Vermégens-, Finanz- und Ertragslage der Kommune.

e Beiden Einzahlungen und Auszahlungen, den Ertragen und Aufwendungen sowie bei der
Vermoégens- und Schuldenverwaltung wurde nach den geltenden Vorschriften verfahren.
Die einzelnen Rechnungsbetrage sind sachlich und rechnerisch vorschriftsmafig
begriindet und belegt.

e Der Anhang wurde dem Jahresabschluss beigefiigt; die nach § 112 Absatz 4 Nr. 1 HGO
i. V. m. 8 50 GemHVO vorgeschriebenen Erlauterungen und weiteren Angaben sind im
Anhang enthalten. Nach den bei der Prifung gewonnenen Erkenntnissen entspricht der
Anhang den gesetzlichen Vorschriften. Die Anlagen zum Jahresabschluss sind vollstandig
und richtig.

e Der Rechenschaftsbericht steht mit dem Jahresabschluss im Einklang und vermittelt ein
zutreffendes Bild der Vermogens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde. Er
entspricht, nach den bei der Prifung gewonnenen Erkenntnissen, den gesetzlichen
Vorschriften des § 112 Absatz 3 HGO i. V. m. 8 51 Absatz 1 GemHVO.

e Die Bilanzsumme hat sich insgesamt um TEUR 431 reduziert, was sich maR3geblich aus
Korrekturen des Grundstucksvermdégens ergibt.

e Die gemdR § 48 Absatz 2 GemHVO vorgeschriebene Ergdnzung der
Teilergebnisrechnungen durch Leistungsmengen und Kennzahlen wurde fir den
Jahresabschluss 2018 noch nicht vorgenommen. Das Jahresergebnis teilt sich in das
ordentliche Ergebnis (TEUR 185) und den auRRerordentlichen Uberschuss (TEUR 9) auf.
Die Prifung ergab, dass die Ergebnisrechnung den gesetzlichen Vorgaben entspricht.
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Die Finanzrechnung schlie3t mit einer Zunahme der liquiden Mittel in Hohe von
TEUR 2.772 ab. Am Ende des Haushaltsjahres ergibt sich danach ein Bestand an
Zahlungsmitteln von TEUR 828. Die Gesamtfinanzrechnung enthéalt alle im Haushaltsjahr
eingegangenen Einzahlungen sowie alle geleisteten Auszahlungen. Nach den bei der
Prifung gewonnenen Erkenntnissen entspricht die Finanzrechnung im gepruften Rahmen
den gesetzlichen Vorschriften.

Die Nettoposition des Eigenkapitals weist zum 31. Dezember 2018 einen Bestand von
TEUR 16.383 aus und hat sich dementsprechend im Vergleich zum Vorjahr um
TEUR 2.025 vermindert. Grund hierfir waren zum einen Korrekturen des
Grundstucksbestandes Uber TEUR 1.571 und zum anderen die einmalige Verrechnung
aufgelaufener Fehlbetrage mit der Nettoposition Uber TEUR 454.
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5. Feststellungen und Erlauterungen zur
Rechnungslegung

5.1 Ordnungsmafigkeit der Rechnungslegung

5.1.1 Buchfilhrung und weitere geprifte Unterlagen

Nach den Prifungsfeststellungen gewdhrleistet der auf Grundlage des Kommunalen
Verwaltungskontenrahmens (KVKR) erstellte und im Berichtsjahr angewandte Kontenplan
eine klare und ubersichtliche Ordnung der Geschaftsvorfalle.

Die Geschaftsvorfalle wurden vollstéandig, fortlaufend und zeitgerecht erfasst. Die Belege
wurden ordnungsgemald angewiesen, ausreichend erlautert und tbersichtlich abgelegt. Die
Zahlen des Haushaltsjahres 2016 wurden richtig im Berichtsjahr vorgetragen. Der
Jahresabschluss wurde aus der Buchfiihrung zutreffend entwickelt und vom
Gemeindevorstand aufgestellt.

Das rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem gewahrleistet eine vollstandige,
richtige und zeithahe Erfassung, Verarbeitung und Aufzeichnung der Daten der
Rechnungslegung.

Die Bestandsnachweise der Vermodgensgegenstande, des Kapitals, der Schulden, der
Ruckstellungen, der Sonderposten, der Bilanzierungshilfen und der
Rechnungsabgrenzungsposten sind erbracht.

Die Gemeinde hat entsprechend Muster 12 zu § 4 Absatz 2 GemHVO ihren Haushalt gebildet
und in 12 Produktbereiche untergliedert.

01 Innere Verwaltung,

02  Sicherheit und Ordnung,

04  Kultur und Wissenschatft,

05 Soziale Leistungen

06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe,

08 Sportfoérderung,

10 Bauen und Wohnen,

11  Ver- und Entsorgung,

12  Verkehrsflachen und —anlagen, OPNV,

13 Natur- und Landschaftspflege,

15 Wirtschaft und Tourismus

16  Allgemeine Finanzwirtschaft
Nach 8§ 10 Absatz 3 GemHVO sollen in den Teilhaushalten produktorientierte Ziele unter
Berlicksichtigung des einsetzbaren Ressourcenaufkommens und des voraussichtlichen
Ressourcenverbrauchs sowie Kennzahlen zur Zielerreichung bestimmt werden. Im

Haushaltsplan 2018 wurden bisher keine produktorientierten Ziele und Kennzahlen zur
Zielerreichung bestimmt.

Nach 8§ 48 Absatz 2 GemHVO sind die Teilergebnisrechnungen sind jeweils um die tatsachlich
angefallenen Betrage zu den in den Teilergebnishaushalten ausgewiesenen Leistungsmengen
und Kennzahlen zu erganzen.

Bei der Prifung wurde festgestellt, dass die von der Gemeinde getroffenen organisatorischen
und technischen Malinahmen geeignet sind, die Sicherheit der rechnungslegungsrelevanten
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Daten und IT-Systeme zu gewahrleisten. Hierbei ist speziell darauf hinzuweisen, dass die
Gemeinde mit zwei komplett ausgestatteten Serverraumen auf einen mdoglichen Ausfall der
Technik sehr gut vorbereitet ist.

Die Gemeinde nutzt fir die doppische Buchfuhrung die Software MPS-NF von der Firma MPS
Software & Systems GmbH, Koblenz (Version zum Prifzeitpunkt; MPS Z 2.0-017-E5).

Folgende Module kommen dabei zur Anwendung:

Finanzbuchhaltung
Anlagenbuchhaltung
Debitoren-/Kreditorenbuchhaltung
Kasse

Steuern und Abgaben

Kosten- und Leistungsrechnung

Die Nebenbuchhaltungen sind direkt mit der Hauptbuchhaltung verknlpft. Eine Zertifizierung
der Software durch die TUV Informationstechnik GmbH vom 20. Juni 2018 (gultig bis 20. Juni
2021) liegt der Revision vor. Eine Datensicherung erfolgt taglich.

Die Buchfiihrung und die weiteren gepriften Unterlagen entsprechen nach der Feststellung
der Revision den gesetzlichen Vorschriften, den sie ergdnzenden Satzungen und den
sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen. Die aus den weiteren gepriften Unterlagen
entnommenen Informationen filhren zu einer ordnungsgemafen Abbildung in Buchflhrung,
Jahresabschluss und Rechenschaftsbericht.

Ergénzend zur Jahresabschlussprifung erfolgte nach 8 131 Absatz 1 Nr. 2 HGO die laufende
Prifung der Kassenvorgdnge und Belege =zur Vorbereitung der Prifung des
Jahresabschlusses. Entsprechende Kassenprifungen gemai § 131 Absatz 1 Nr. 3i. V. m.
§ 27 GemKVO wurden durch die Revision am 20. Februar und 16. Oktober 2018 durchgefiihrt.

5.1.2 Jahresabschluss einschlief3lich Anhang

Die Vermogensrechnung, die Ergebnisrechnung sowie die Finanzrechnung sind den
gesetzlichen Vorschriften entsprechend gegliedert. Die Vermogensgegenstande sowie das
Kapital, die Sonderposten, die Schulden und die Rechnungsabgrenzungsposten wurden nach
den gesetzlichen Bestimmungen sowie den Grundsétzen ordnungsmaéafRiger Buchfuhrung
angesetzt und bewertet. Fur erkennbare Risiken wurden Rickstellungen in ausreichendem
Mal3e gebildet.

Die Investitionen und InvestitionsforderungsmafRnahmen wurden entsprechend der von der
Gemeindevertretung festgesetzten Wertgrenzen einzeln in den Teilfinanzhaushalten
ausgewiesen. Die Ergebnisrechnung sowie die Teilergebnisrechnungen wurden
ordnungsgemaf erstellt. Sowohl die Teilergebnis- als auch die Teilfinanzhaushalte
entsprechen den jeweiligen Gesamtrechnungen.

Zur Unterstitzung der Verwaltungssteuerung und fiir die Beurteilung der Wirtschaftlichkeit und
Leistungsfahigkeit bei der Aufgabenerfullung ist nach 8§ 14 GemHVO eine Kosten- und
Leistungsrechnung zu fuhren. Zur Zeit der Prifung bestand noch keine Kosten- und
Leistungsrechnung, interne Leistungsverrechnungen zwischen den Produkten wurden
teilweise vorgenommen.

Der Anhang enthélt gemaf § 112 Absatz 4 Nr. 1 HGO i. V. m. 8 50 GemHVO die notwendigen
Erlauterungen der Vermégensrechnung, der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung,
insbesondere die von der Gemeinde angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsatze
sowie die sonstigen Pflichtangaben. Die Revision kommt zu dem Ergebnis, dass der
Jahresabschluss zum 31. Dezember 2018 ordnungsgemald aus der Buchfiihrung und den
weiteren gepruften Unterlagen abgeleitet worden ist und den gesetzlichen Vorschriften, den sie
erganzenden Satzungen und den sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen entspricht.
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5.1.3 Rechenschaftsbericht

Der vom Gemeindevorstand aufgestellte und bestatigte Rechenschaftsbericht ist diesem
Bericht als Anlage 7.1.1 beigefligt. Im Rechenschaftsbericht ist der Geschéftsverlauf erlautert
sowie die Lage der Gemeinde dargestellt.

Der Rechenschaftsbericht entspricht nach den bei der Priifung gewonnenen Erkenntnissen im
Wesentlichen den gesetzlichen Vorschriften.

Die Prufung ergab, dass der Rechenschaftsbericht

e Stellung nimmt zum Verlauf der Haushaltswirtschaft und der wirtschaftlichen Lage
der Gemeinde unter dem Gesichtspunkt der Sicherung der Aufgabenerfillung,

¢ mit dem Jahresabschluss sowie den bei der Prifung gewonnenen Erkenntnissen in
Einklang steht,

e insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gemeinde vermittelt,
e die Chancen und Risiken der kunftigen Entwicklung zutreffend darstellt sowie

e alle weiteren nach 8§ 51 GemHVO erforderlichen Angaben und Erlauterungen
enthalt.

Der Revision sind keine nach Schluss des Haushaltsjahres eingetretenen Vorgange von
besonderer Bedeutung bekannt geworden, (ber die zu berichten ware. Der
Rechenschaftsbericht vermittelt ein den tatsachlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der
Gemeinde Hofbieber.

5.2 Gesamtaussage des Jahresabschlusses
5.2.1 Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses

Die Priifung hat im Wesentlichen zu keinen Einwendungen gefiihrt. Nach Uberzeugung der
Revision vermittelt der Jahresabschluss unter Beachtung der Grundséatze ordnungsmaRiger
Buchfuihrung fir Kommunen ein den tatséchlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der
Vermobgens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage der Kommune. Der Rechenschaftsbericht
gibt eine zutreffende Vorstellung von der Lage der Kommune und stellt die Chancen und
Risiken der kiinftigen Entwicklung zutreffend dar.

5.2.2 Wesentliche Bewertungsgrundlagen

Die folgenden wesentlichen Bewertungsgrundlagen, die im Haushaltsjahr ausgeulbten
Bilanzierungs- und Bewertungswahlrechte, die folgenden wesentlichen wertbestimmenden
Faktoren (Einfluss von wertbestimmenden Parametern auf die wesentlichen
Bewertungsgrundlagen sowie die Annahmen und Ausiibung von Ermessensentscheidungen)
sind im Hinblick auf die Beurteilung der Gesamtaussage des Jahresabschlusses besonders zu
erwahnen:

e Das Anlagevermdgen ist zum Prifungsstichtag zu Anschaffungs- und
Herstellungskosten, vermindert um planmalige Abschreibungen, bewertet. Als
Abschreibungsmethode findet ausschlief3lich die lineare Abschreibung Anwendung.
Fur die Festlegung der Nutzungsdauer wurde die betriebsgewdhnliche Nutzungsdauer
in Orientierung an der erwarteten wirtschaftlichen, technischen und rechtlichen
Nutzungsdauer beziehungsweise an der steuerlichen Abschreibungstabelle festgelegt.
Die Sonderposten werden entsprechend der Nutzungsdauer des gefdrderten
Anlagegutes aufgeldst.
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Den flussigen Mitteln wurden Bar- und Buchgeldbestande zum 31. Dezember 2018 zu
Grunde gelegt. Als Nachweis lagen sowohl Kontoausziige als auch
Saldenbestatigungen vor.

Erhaltene Investitionszuweisungen wurden als Sonderposten passiviert und der
bezuschussten Anlage mit der gleichen Nutzungsdauer zugeordnet.

Sofern Grinde fur dauerhafte Wertminderungen vorlagen, wurden auf3erplanmafiige
Abschreibungen auf den niedrigeren Marktwert vorgenommen.

Bei den Forderungen wurden unter Berlcksichtigung des strengen
Niederstwertprinzips gemaf 8 43 Absatz 4 GemHVO Pauschalwertberichtigungen von
insgesamt TEUR 1 und Einzelwertberichtigungen von TEUR 99 gebildet.

Ruckstellungen werden zum Erflllungswert passiviert.

Verbindlichkeiten sind mit den Riickzahlungsbetragen bilanziert.

Fur weitergehende Erlauterungen zu den Bewertungsgrundlagen wird auf die Angaben im
Anhang zum Jahresabschluss (Anlage 7.1.7) verwiesen.
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5.2.3 Aufgliederungen und Erlauterungen

Im Folgenden werden die Ergebnisse der Vermégens-, Ergebnis- und Finanzrechnung
gegenuber dem Vorjahr unter betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkten dargestellt. Daher
kann die Darstellung (Form, Rundungsdifferenzen) der Vermogens-, Ergebnis- und
Finanzrechnung von den Mustern der GemHVO abweichen und es kann aufgrund des
Ausweises in vollen Euro-Betragen zu Rundungsdifferenzen kommen.

Vermoégensrechnung - AKTIVA

Vermdgensiibersicht ' ' 31.12.2018 31.12.2017
EUR % EUR %
Vermdgensstruktur
Anlagevermdgen
Immaterielle Vermdgensgegenstande 960.870[ 3 1.006.991| 3 -46.121
Sachanlagevermogen 24.257.063( 70 |25.609.109| 73 |-1.352.046
Finanzanlagevermdgen 7.060.547| 20 7.052.410| 20 8.138

32.278.480] 93 |33.668.509| 96 |-1.390.029

Umlaufvermodgen

Vorrate / fertige und unfertige Erzeugnisse 0o O 0 O 0
Forderungen aus Zuweisungen 316.638[ 1 327.360[ 1 -10.722
Forderungen aus Steuern 385.427( 1 352.027| 1 33.400
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 171.138| O 153.241| O 17.897
Forderungen gegeniber verbundenen Untern. 188.303| 1 68.483[ O 119.820
Sonstige Vermdgensgegenstande 238.725[ 1 126.358| O 112.367
Flussige Mittel 828.008| 2 123.138| 0 704.870
2.128.239| 6 1.150.609| 3 977.631

Rechnungsabgrenzungsposten 285917 1 304.029|] 1 -18.112

34.692.637 100 35.123.147 100 -430.510

Im Vergleich zum Vorjahr hat sich die Bilanzsumme um TEUR 431 vermindert, was sich im
Wesentlich aus einer deutlichen Abnahme des Sachanlagevermégens ergibt.

Beim  Sachanlagevermdgen wurden im  Rahmen einer  Grundstucksinventur
Korrekturbuchungen erforderlich. Im Zuge der angesprochenen Inventur hat sich ergeben,
dass sich Grundstiicke mit einem Buchwert von TEUR 1.571 im Besitz des Eigenbetriebs
Gemeindewerke Hofbieber befinden. Diese durfen deshalb nicht als gemeindeeigenes
Vermbgen ausgewiesen werden. Die notwendigen Berichtigungen wurden durch eine
Reduzierung des Grundsticksbestandes und gleichzeitig durch die Reduzierung des
gemeindlichen Eigenkapitals dargestellt.

Ausgelost durch diesen Sonderfall zeigt der Anlagenspiegel der Gemeinde negative Zugange
in das Sachanlagevermogen von insgesamt TEUR -332. Ursache hierfur ist, dass die von der
Gemeinde eingesetzte Software die Berichtigungen bei den Grundstiicken in der Spalte
Zugange mit negativem Vorzeichen darstellt. Den Zugéngen stehen Abgange zu
Restbuchwerten von TEUR 53 sowie Abschreibungen von TEUR 967 gegeniber. Das
gesamte Sachanlagevermogen belauft sich damit auf TEUR 24.257 (Vorjahr: TEUR 25.609)
und mindert sich somit um TEUR 1.352.

Im Wesentlichen wurden im Haushaltsjahr 2018 folgende Investitionen weiter vorangetrieben
bzw. bereits abgeschlossen:

- Neubau der StralRe ,Im Kammerfeld“ im Gesamtwert von TEUR 390
- Fertigstellung zweier Bricken im Ortsteil Schackau (Zugang im Haushaltsjahr 2018
TEUR 33 und TEUR 69; Gesamtvolumen der MaBhahmen TEUR 351 und TEUR 241)
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- Anschaffung einer neuen Blitzanlage fir die Kreuzung Hofbieber/Morles (TEUR 74)

- Anschaffung eines neuen Léschfahrzeugs fur die Feuerwehr Kleinsassen flr insgesamt
TEUR 195

- Weiterfuhrung mehrerer begonnener Baumafinahmen (Sanierung Feuerwehrhaus Elters
TEUR 34, Dach Tischtennishalle Niederbieber TEUR 49 und Lagerraum Dorfscheune
Schwarzbauch TEUR 32)

Bei den Forderungen gegeniber verbundenen Unternehmen wird vor allem der anteilige
Kostenbeitrag fir die geleistete Verwaltungsarbeit der Gemeinde deutlich. Die Gemeinde stellt
die verwaltungstechnische Abwicklung der Wasser- und Abwassergebuhren sicher. Diese
Leistungen stellt sie daraufhin dem Eigenbetrieb in Rechnung. Im Vorjahr wurden diese
Ausgleichszahlungen bereits im laufenden Jahr geleistet, weshalb die Forderungen zum
31. Dezember 2017 deutlich niedriger ausgefallen sind. Zum Jahresabschluss 2018 war dieser
Ausgleichsbetrag Uber insgesamt TEUR 152 noch zu leisten, weshalb die Forderungen
gegenuber verbundenen Unternehmen insgesamt entsprechend hdher ausgefallen sind als
das noch im Vorjahr der Fall war.

Die flussigen Mittel haben sich im Vergleich zum Vorjahr um TEUR 705 erhéht. Die im Vorjahr
noch offenen Kassenkredite wurden vom Land Hessen vollstandig beglichen, so dass sich im
Jahresabschluss 2018 insgesamt ein positiver Betrag an liquiden Mitteln ergibt. Insgesamt hat
das Land Hessen zum Ausgleich der Kassenkreditverpflichtungen TEUR 2.000 zur Verfligung
gestellt.
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Vermdgensrechnung — PASSIVA

Kapital

31.12.2018 31.12.2017 Veranderung
EUR % EUR % EUR
Kapitalstruktur
Eigenkapital
Netto-Position 16.383.293| 47 18.408.667| 52 -2.025.374
Sonderriicklage 58.216 0 56.966] O 1.250
Ergebnisvortrag -193.420] -1 -2.170.449( -6 1.977.029
Jahresiiberschuss 193.420 1 522.865| 1 -329.445
16.441.508| 47 16.818.049| 48 -376.541
Sonderposten
Zuweisungen und Zuschilsse 7.401.292| 21 7.387.599| 21 13.694
Investitionsbeitrage 2.283.255 7 2.090.704| 6 192.550
Sonstige Sonderposten 722 0 940| O -219
9.685.269| 28 9.479.243| 27 206.026
Ruckstellungen
Pensionsriickstellungen 1.357.316 4 1.319.064 4 38.252
Ruckstellungen fur Umlageverpflichtungen 577.000 2 491.500| 1 85.500
Sonstige Rickstellungen 149.895 0 157.679| O -7.784
2.084.211 6 1.968.243| 6 115.968
Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 4.124.324| 12 3.913.011] 11 211.313
Verbindlichkeiten zur Liquiditatssicherung 0 0 2.067.225| 6 -2.067.225
Verbindlichkeiten aus Zuweisungen, Zuschiissen 46.674 0 35.306] O 11.368
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 247.665 1 226.938| 1 20.728
Verbindlichkeiten aus Steuern und steuerahn. Abg. 3.099 0 118 O 2.980
Verbindlichkeiten ggu. verbundenen Unternehmen 315.163 1 20.179] O 294.984
Sonstige Verbindlichkeiten 1.247.714 4 121.623( O 1.126.091
5.984.640| 17 6.384.400| 18 -399.760
Rechnungsabgrenzungsposten 497.009 1 473.212| 1 23.798
4.692.6 00 / 00 430.510

Die Nettoposition hat sich im Vergleich zum Vorjahr um TEUR 2.025 deutlich vermindert. Hier
spiegelt sich zum einen die bereits mehrfach angesprochene Ausbuchung des falschlich
erfassten Grundstiicksbestandes wieder (TEUR 1.571) zum anderen erfolgt zusatzlich eine
einmalige Verrechnung von in der Vergangenheit aufgelaufenen Jahresfehlbetragen nach
§ 25 Absatz 3 GemHVO.

Im Zuge der Hessenkasse hat der Gesetzgeber fur den 1. Januar 2019 einen grundsatzlichen
~Neustart“ bei den Kommunalfinanzen ermdéglicht. Dieser ,Neustart” wurde einerseits durch die
Ubernahme der Kassenkredite, andererseits aber auch durch die Verrechnung aufgelaufener
Fehlbetréage ermdoglicht. In § 25 Absatz 3 GemHVO hat das Land Hessen einmalig fir den
31.12.2018 die Mdglichkeit geschaffen, die Ergebnisvortrage der Vorjahre, die im Zuge der
Hessenkasse noch nicht abgebaut werden konnten, mit der Nettoposition zu verrechnen.

Von dieser Mdglichkeit hat die Gemeinde Hofbieber Gebrauch gemacht, so dass daraus zum
Ende des Jahres 2018 ein Fehlbetrag von insgesamt TEUR 454 gegen die Nettoposition
gebucht werden konnte. Es verbleibt damit noch negativer Ergebnisvortrag von TEUR -193,
der mit dem Jahrestberschuss des Jahres 2018 von TEUR +193 (aufR3erordentlicher und
ordentlicher Jahresiberschuss) verrechnet wird.
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Veranderung des Eigenkapitals

Nettoposition 31.12.2017 18.408.666,76 €
Korrektur Inventurdifferenz Grundstiicke -1.571.210,41 €
Verrechnung aufgelaufener Fehlbetrage -454.163,77 €
Nettoposition 31.12.2018 16.383.292,58 €
Ergebnisvortrag -2.170.448,72 €
Zahlung Hessenkasse abzgl. Eigenanteil 1.000.000,00 €|
Jahresuberschuss 2017 522.865,11 €
Verbleibender Ausgleich nach § 25 Abs. 3 GemHVO 454.163,77 €

Ergebnisvortrag 31.12.2018 -193.419,84 €

Im Haushaltsjahr 2018 konnte die Gemeinde Hofbieber erneut ein positives Jahresergebnis
erwirtschaften. Mit dem Jahresiiberschuss von TEUR 193 und den Uberschiissen der Vorjahre
hat die Gemeinde auch einen grof3en Teil der Haushaltskonsolidierung selbst geleistet.

Im Rahmen der Sonderposten aus Zuweisungen und Zuschiissen kam es erneut zu einer
Steigerung, die mit der Investitionstatigkeit der Gemeinde einhergeht. Fir die
BriickenbaumalRnahmen im Ortsteil Schackau wurden weitere Landeszuwendungen von
TEUR 100 gewahrt (in den Vorjahren bereits TEUR 350), das Radwegekonzept Obernst
wurde mit TEUR 64 gefordert und im Rahmen der jahrlichen Investitionspauschale sind der
Gemeinde weitere TEUR 78 als Zuwendung fiir allgemeine Investitionen zur Verfligung gestellt
worden. Daruber hinaus hat die Gemeinde im Rahmen der Erstellung der StralRe ,Im
Kammerfeld® den zugehodrigen Sonderposten von den Gemeindewerken von TEUR 351
Ubernommen.

Im Rahmen der Rickstellungen hatte die Gemeinde Hofbieber im Haushaltsjahr 2018 erneut
Uberdurchschnittlich hohe Steuerertrage erzielt, die nach § 39 Absatz 1 Nr. 7 GemHVO
entsprechende Riickstellungen fiir den kommunalen Finanzausgleich nach sich ziehen. Die
zugehorige Ruckstellung fur zukinftige Umlageverpflichtungen wurde Uber insgesamt
TEUR 577 gebildet und fallt damit TEUR 86 hoher aus als im Vorjahr. Mit Hilfe dieser
Ruckstellung kdnnen die zukiinftig zu erwartenden héheren Umlagezahlungen kompensiert
werden.

Die sonstigen Ruckstellungen beinhalten im Wesentlichen Ruckstellungen fir unterlassene
Instandhaltungen (TEUR 92), fur Jahresabschlussprifung (TEUR 16), fur die Rekultivierung
von Deponien (TEUR 24) und fur weitere Sachverhalte bei denen noch Abrechnungen,
Unterlagen oder Ahnliches fehlen. Die groRte Einzelposition bei den Riickstellungen fiir
Instandhaltungen sind Rickstellungen fir ausstehende Sanierungsarbeiten fur das
kommunale Freibad von TEUR 45.

Im Rahmen der Verbindlichkeiten ergeben sich die gro3ten Veranderungen wiederrum aus der
Kassenkreditibernahme des Landes Hessen. Im Rahmen der Hessenkasse hat die Gemeinde
TEUR 2.000 erhalten, mit denen die Verbindlichkeiten zur Liquiditatssicherung abgetragen
werden konnten. Ein Anteil von TEUR 1.000 ist dem Land Hessen in den n&chsten Jahren aber
zu erstatten. Diese Kreditschuld ist als sonstige Verbindlichkeit auszuweisen, weshalb diese
Position um insgesamt TEUR 1.126 angestiegen ist.

Zusétzlich werden die Wasser- und Abwassergebuhren bei den sonstigen Verbindlichkeiten
abgebildet, da es sich aus Sicht der Gemeinde hier um durchlaufende Gelder handelt. Die
Betrage werden von der Gemeinde vereinnahmt und anschlieRend an die Gemeindewerke
Uberwiesen. Der Sommer 2018 hat hier zu deutlichen Anstiegen bei den Wasser- und
Abwassergebuhren gefihrt. Das Haushaltsjahr schliel3t mit einem Jahresiberschuss von
TEUR 193 ab. Fir weitergehende Informationen zu den wesentlichen Anderungen des
Jahresergebnisses verweisen wir auf die Erlauterungen zur Ergebnisrechnung.
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Ergebnisrechnung

ErgebnisrechnUng ' ' 2018 2017 Diff.
EUR % EUR % EUR
Ertrége aus privatrechtl. Leistungsentgelten 495.039| 4,7 507.964| 5,3 -12.926
Ertrége aus Offentlich-rechtl. Leistungsentgelten 222.804) 2,1 204.000f 2,1 18.804
Ertrage aus Kostenerstattungen 237.587| 2,2 250.136 2,6 -12.549
Aktivierte Eigenleistungen 0| 0,0 3.300f 0,0 -3.300
Ertrége aus Steuern und Abgaben 5.305.067| 50,0 4,786.849| 50,1 518.219
Ertrédge aus Transferleistungen 190.056| 1,8 181.241] 1,9 8.815
Ertrédge aus Zuweisungen und Zuschiissen 3.132.912| 29,5 2.712.715| 28,4 420.197
Ertrdge aus Aufldsung Sonderposten 547.722| 5,2 538.075| 5,6 9.647
Sonstige ordentliche Ertrage 488.843| 4,6 371.845| 3,9 116.999
Ordentliche Ertrage 10.620.031| 100 9.556.125| 100 1.063.906
Personalaufwand 2.423.745| 23,3 2.335.770| 25,8 87.975
Versorgungsaufwand 179.329| 1,7 218.739| 2,4 -39.410
Aufwendungen fiir Sach-/Dienstleistungen 1.920.760| 18,5 1.604.533| 17,7 316.227
Abschreibungen 1.127.249( 10,9 947.114( 10,5 180.136
Aufwendungen fir Zuweisungen/ Zuschiisse 495.198| 4,8 270.127| 3,0 225.070
Steueraufwendungen/ Umlageverpflichtungen 4.230.359| 40,8 3.678.055| 40,6 552.304
Transferaufwendungen ol 0,0 0| 0,0 0
Sonstige ordentliche Aufwendungen 4.196| 0,0 4.074] 0,0 122
Ordentliche Aufwendungen 10.380.836| 100 9.058.413| 100 1.322.423
Verwaltungsergebnis 239.195 497.712 -258.517
Finanzertrage 12.868 13.829 -961
Finanzaufwendungen 67.433 71.469 -4.036)
Finanzergebnis -54.565 -57.640 3.075
Ordentliches Ergebnis 184.630 440.071 -255.442
AuR3erordentliche Ertrage 61.529 115.787 -54.258
AuRRerordentliche Aufwendungen 52.739 32.993 19.746
AulRerordentliches Ergebnis 8.790 82.794 -74.004
Jahresergebnis 193.420 522.865 -329.445

Die Ergebnisrechnung weist fur das Haushaltsjahr 2018 einen Jahresuberschuss von
TEUR 193 aus. Das ordentliche Ergebnis belauft sich dabei auf TEUR 185 und das
auRRerordentliche Ergebnis auf 9 TEUR.

Die ordentlichen Ertrage sind im Wesentlichen durch die Ertrage aus Steuern und Abgaben
sowie den Zuweisungen/Zuschissen gepragt. Die Ertrdge aus Steuern setzen sich
hauptsachlich aus dem Gemeindeanteil an der Einkommensteuer (TEUR 2.794) sowie der
Grundsteuer B (TEUR 502) und der Gewerbesteuer (TEUR 1.725) zusammen. Bei den
Zuschissen dominieren die Schlisselzuweisungen (TEUR 2.472). Sowohl alle genannten
Steuerertrdge als auch die Schlisselzuweisungen konnten im Vergleich zum Vorjahr
gesteigert werden. Dies resultiert einerseits aus der guten konjunkturellen Lage, der
regelmafige Anstieg der letzten Jahre ergibt sich aber auch aus den Hebesatzanpassungen in
Hofbieber. Vor einigen Jahren wurden in der Gemeinde Hofbieber die kommunalen
Steuerhebesatze fir Grundsteuer A, Grundsteuer B und Gewerbesteuer teilweise deutlich
angehoben (hinsichtlich der Entwicklung der Hebesatze verweisen wir auf die Tabelle
»=Entwicklung der Hebesétze“ auf Seite sieben dieses Berichts). Dadurch konnte eine deutliche
Verbesserung der Ertrage in der Ergebnisrechnung herbeigefuhrt werden.
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2017 2016

Entwicklung wesentlicher Ertragsarten
EUR EUR

Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 222.804 204.000 199.689 190.624 183.062
Gemeindeanteil an Einkommensteuer 2.793.807 2.678.127 2.462.485 2.325.455 2.208.311
Grundsteuer B 502.167 494.257 485.199 445,783 439.661
Gewerbesteuer 1.725.237 1.393.382 1.317.108 1.066.429 777.195
Schliisselzuweisungen 2.472.315 2.350.321 2.325.306 2.387.804 2.086.959

7.716.330 7.120.087 6.789.787 6.416.095 5.695.188

Ein Grof3teil der ordentlichen Aufwendungen entfallt umgekehrt auf die Umlageverpflichtungen
(Kreisumlage TEUR 2.483, Schulumlage TEUR 1.310 und Gewerbesteuerumlage TEUR 290),
die Personal- und Versorgungsaufwendungen (TEUR 2.603), die Aufwendungen fiir Sach- und
Dienstleistungen (TEUR 1.921) sowie auf die Abschreibungen (TEUR 1.127, darin enthalten
sind Wertberichtigungen von Forderungen in Hohe von TEUR 99 und Abschreibungen auf
Forderungen von TEUR 10). Durch die gesteigerten Steuerertrage ist es dementsprechend
auch zu den angestiegenen Umlageverpflichtungen der Gemeinde gekommen.

Entwicklung der 2018 2017 2016 2015 2014

Umlageverpflichtungen EUR EUR EUR EUR EUR
Kreisumlage 2.482.522 2.159.640 1.954.251 2.014.067 1.885.262
Schulumlage 1.309.732 1.128.790 1.143.925 1.050.961 1.051.337
Gewerbesteuerumlage 289.637 242.692 252.851 201.214 150.702

4.081.891 3.531.122 3.351.027 3.266.242 3.087.301

Die ordentlichen Ertrage (TEUR 10.620) ubersteigen die ordentlichen Aufwendungen
(TEUR 10.381) sodass daraus ein positives Verwaltungsergebnis i. H. v. TEUR 239 resultiert.
Unter Berucksichtigung des negativen Finanzergebnisses kumuliert sich das ordentliche
Ergebnis auf TEUR 185. Das laufende Verwaltungshandeln konnte somit finanziert werden.

Neben den Personal- und Steueraufwendungen stellen die Aufwendungen fur Sach- und
Dienstleistungen den grofdten Kostenblock fur die Gemeinde dar. Hier werden alle
Aufwendungen abgebildet, die die Gemeinde von externen Lieferanten und Dienstleistern in
Anspruch nimmt.

Im Jahr 2018 kam es in der Gemeinde Hofbieber zu mehreren Unwettern, die teilweise mit
massiven Uberschwemmungen einhergingen. Daraus resultierte ein deutlicher Anstieg bei den
Instandhaltungsaufwendungen. Allein die Wiederherstellung der Wasserlaufe im
Gemeindegebiet ist mit Kosten von TEUR 87 um TEUR 83 hoher ausgefallen als im Vorjahr.

Entwicklung wesentlicher Positionen bei

den Aufwendungen fir Sach- und 2017 2016 2015 2014

Dienstleistungen EUR EUR EUR EUR
Strom 171.319 182.902 193.567 203.653 216.184
Fremdreinigung 112.949 110.915 105.978 101.221 96.614
Fremdinstandhaltung Geb&ude u. AuBenanlagen 180.740 140.365 70.158 122.842 47.356
Fremdinstandhaltung Infrastruktur 180.618 104.860 50.647 36.917 28.120
Aufwendungen fir Datenverarbeitung 94.787 85.897 91.156 82.483 87.759
Unterhaltung Wasserlaufe 86.806 3.710 1.790 4.372 788

827.219 628.649 513.296 551.488 476.821

Dartber hinaus hat die Gemeinde im Jahr 2018 einen Verlustausgleich zu Gunsten des
Eigenbetriebs Gemeindewerke gebucht. Die Gemeindevertretung hat am 11. April 2019
beschlossen die ausgelaufenen Verluste der Vorjahre der Baulandsparte des Eigenbetriebs
von TEUR 208 auszugleichen. Die Zahlung erfolgte zwar im Jahr 2019, wirtschaftlich ist der
Betrag jedoch dem Vorjahr zuzuordnen.

Die Finanzaufwendungen bestehen hauptséchlich aus Zinsaufwendungen fur Darlehen und fr
die Inanspruchnahme von Uberziehungskrediten sowie aus der Auflésung von Ansparraten
(ARAP) als Zinsaufwand von TEUR 18. Die Ubernahme der gemeindlichen Kassenkredite
durfte bei den Zinsaufwendungen erstmals im Jahr 2019 wirklich deutlich werden.
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Das auf3erordentliche Ergebnis ist auf der Ertragsseite im Wesentlichen gepragt durch die
VerauRRerung des alten Feuerwehrhauses im Ortsteil Wiesen (aufRerordentlicher Ertrag von
TEUR 34). Des Weiteren konnte mit einem zweiten Grundstiicksgeschéft ein
aul3erordentlicher Ertrag von weiteren TEUR 33 erwirtschaftet werden.

Auf der Gegenseite fuhrten auBerordentliche Abschreibungen auf Sachanlagen und der
Austritt aus dem Feldwegeverband Hohe Rhon zu auBerordentlichen Aufwendungen von
insgesamt TEUR 53.

Insgesamt folgt daraus ein Jahresiberschuss von TEUR 193, der sich aus einem ordentlichen
Jahrestiberschuss von TEUR 184 und einem auf3erordentlichen Jahresiiberschuss von
TEUR 9 zusammensetzt.
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Finanzrechnung

. . Veranderung
Finanzrechnung - direkt EUR
Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 9.448.052 8.632.571 815.481
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 8.623.564 7.949.709 673.855
Zahlungsmitteliberschuss/ Zahlungsmittelbedarf
aus laufender Verwaltungstatigkeit 824.488 682.863 141.625
Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 838.286 860.946 -22.660
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 1.143.179 1.458.927 -315.748
Zahlungsmitteliberschuss/ Zahlungsmittelbedarf
aus Investitionstatigkeit -304.893 -597.981 293.088
Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten 560.000 25.520 534.480
Auszahlungen fir die Tilgung von Krediten 347.673 327.523 20.150
Zahlungsmitteliberschuss/ Zahlungsmittelbedarf
aus Finanzierungstatigkeit 212.327 -302.003 514.330
Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln 5.409.183 3.223.606 2.185.577
Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln 3.369.011 3.215.632 153.379
Zahlungsmitteliberschuss/ Zahlungsmittelbedarf
aus haushaltsunwirksamen Zahlungsvorgangen 2.040.172 7.974 2.032.198
Veranderung des Bestandes an Zahlungsmitteln 2.772.094 -209.147 2.981.241
Bestand an Zahlungsmitteln zu Beginn des HH-Jahres -1.944.087 -1.734.940 -209.147

Bestand an Zahlungsmitteln am Ende des HH-Jahres 828.008 -1.944.087

Die Finanzrechnung enthalt alle Ein- und Auszahlungen des Haushaltsjahres und dient der
Darstellung der Finanzkraft der Gemeinde. Sie zeigt die Moglichkeit zur Finanzierung von
Investitionen und entspricht einer Kapitalflussrechnung (Cash-Flow). In der Finanzrechnung
sind alle bei der Wahrnehmung der Aufgaben der Gemeinde anfallenden Zahlungsstrome
erfasst und in die Cashflows fur die Bereiche der laufenden Verwaltungsstatigkeit, der
Investitions- und der Finanzierungstatigkeit gesondert dargestellt.

Es wird deutlich, dass der Uberschuss aus der laufenden Verwaltungstatigkeit (TEUR 824)
ausreicht, um den Fehlbetrag aus der Investitionstatigkeit (TEUR -305) zu decken.
Insbesondere bei der Gewerbesteuer (TEUR +251) und beim Gemeindeanteil an der
Einkommensteuer (TEUR +129) kam es zu deutlichen Steigerungen im Vergleich zum Vorjahr.
Nach 8§ 3 Abs. 3 GemHVO ist es ab dem Haushaltsjahr 2018 erforderlich, mit dem
Zahlungsmitteliberschuss aus laufender Verwaltungstatigkeit zumindest die ordentliche
Tilgung der Darlehen zu erwirtschaften. Die Gemeinde Hofbieber hat diese Vorschrift im
Jahresabschluss 2018 erfiillt.

Im Rahmen der Finanzierungstéatigkeit ist es zu einem Uberschuss von TEUR 212 gekommen.
Es sind also mehr Darlehen aufgenommen wurden, als im gleichen Zeitraum getilgt wurden.
Die umfangreiche Investitionstatigkeit macht es in regelméRigen Abstdnden notwendig, auf
Investitionsdarlehen zurtickzugreifen.

Die Ein- und Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln weisen bei der Gemeinde Hofbieber
seit jeher hohe Betrage auf. Diese Summen stellen gré3tenteils den Zahlungsverkehr mit dem
Eigenbetrieb der Gemeinde Hofbieber und die Weiterleitung der Millgebihren dar.

In den vergangenen Jahren haben sich die entsprechenden Zahlungsmittelflisse unter
Berlicksichtigung von zeitlichen Buchungsdifferenzen regelmaf3ig ausgeglichen. Im Jahr 2018
fallen die Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln wesentlich héher als die zugehdérigen
Auszahlungen aus. Hier wurde die Kassenkreditibernahme des Landes Hessen in H6he von
TEUR 2.000 als Einzahlung aus fremden Finanzmitteln erfasst. Die Finanzmittel haben sich im
Haushaltsjahr 2018 um TEUR 2.772 erhoht. Der Finanzmittelbestand am Ende des
Haushaltsjahres betragt somit TEUR 828. Ein wesentlicher Teil der Verbesserung resultiert
jedoch aus dem Entschuldungsprogramm des Landes Hessen.
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5.3  Feststellungen und Erlauterungen zur Haushaltswirtschaft

5.3.1 Allgemeine Feststellungen

Im Rahmen der Prifung und der Berichterstattung Uber die OrdnungsmaRigkeit der
Haushaltswirtschaft ist eine Feststellung zu treffen, ob diese den geltenden gesetzlichen
Vorschriften  entspricht. Dabei ist insbesondere darauf einzugehen, ob die
haushaltswirtschaftliche Lage geeignet ist, eine nachhaltige (stetige) Aufgabenerfillung
sicherzustellen.

In die Prafung mit einbezogen wurden die Vorschriften zu den allgemeinen
Haushaltsgrundséatzen, den Grundsatzen der Einnahmebeschaffung, der Haushaltssatzung
und dem Haushaltsplan. Dartiber hinaus sind ortsrechtliche Bestimmungen zu beachten.

Die Daten der Haushaltssatzung 2018 (Grundhaushalt und Nachtrag) stellen sich wie folgt dar:

. . Haushalt Nachtrag
im Ergebnishaushalt EUR EUR

im ordentlichen Ergebnis 74.900 295.200
Gesamtbetrag der Ertrage 9.671.800 10.041.000
Gesamtbetrag der Aufwendungen 9.596.900 9.745.800
im aufBerordentlichen Ergebnis 34.500 34.500
Gesamtbetrag der Ertrage 34.500 34.500
Gesamtbetrag der Aufwendungen 0 0
Jahresiberschuss 109.400 329.700
im Finanzhaushalt

Saldo aus laufender Verwaltungstatigkeit 506.700 727.000
Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 686.100 774.600
Auszahlungen aus Investitionstéatigkeiten 1.322.000 1.525.000
Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit 400.000 400.000,
Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit 405.200 349.200
Zahlungsmitteliberschuss des Haushaltsjahres -134.400 27.400

Kreditermachtigungen

| 400000f __400.000

Verpflichtungserméachtigungen

Hochstbetrag der Kassenkredite

3.000.000

Der Entwurf der Haushaltssatzung fur das Jahr 2018 lag vom 20. November 2017 bis
29. November 2017 offentlich aus. Die Haushaltssatzung 2018 wurde von der
Gemeindevertretung am 14. Dezember 2017 beschlossen und mit Verfugung vom
21. Februar 2018 durch die Kommunalaufsicht genehmigt. Sie lag anschlieRend in der Zeit
vom 5. Marz bis 14. Marz 2018 offentlich aus. Eine Nachtragssatzung fir das Haushaltsjahr
2018 wurde von der Gemeindevertretung am 13. Dezember 2018 beschlossen und daraufhin
im  Mitteilungsblatt der Gemeinde Hofbieber o6ffentlich bekannt gemacht. Da der
Nachtragshaushalt weder Erhéhungen bei Krediten, Kassenkrediten noch bei
Verpflichtungserméachtigungen vorgesehen hat, war eine Genehmigung von Seiten der
Aufsichtsbehdrde nicht erforderlich. Die Gemeinde hat eine funfjahrige Ergebnis- und
Finanzplanung gemaf § 101 HGO mit der Haushaltssatzung vorgelegt.
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5.3.2 Kreditermachtigungen und Kreditaufnahmen

Nach § 2 der Haushaltssatzung wurden zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
fordermalinahmen ursprunglich Kredite in Ho6he von 400 TEUR veranschlagt. Diese
Festsetzung wurde im Rahmen des Nachtrags nicht verandert. Tatsachlich aufgenommen
wurden Darlehen in Hohe von TEUR 560. TEUR 100 entfielen dabei auf das Kommunale
Investitionsprogramm des Landes Hessen. Der verbleibende Betrag von TEUR 460 wurde auf
dem freien Kreditmarkt finanziert.

Gemal 8§ 103 Absatz 6 HGO i. V. m. § 11 Absatz 2 des
Kommunalinvestitionsprogrammgesetzes (KIPG) gelten die Darlehen im Rahmen des
Kommunalen Investitionsprogramms  bereits als genehmigt. Eine ergéanzende
aufsichtsbehdrdliche Genehmigung ist hierfir nicht erforderlich. Die auf dem freien Kreditmarkt
aufgenommenen Darlehen von TEUR 460 beruhen vollstandig auf {bertragene
Kreditermachtigungen der Vorjahre.

5.3.3  Verpflichtungsermachtigungen

Verpflichtung dirfen von Seiten der Gemeinde nach § 102 Absatz 1 HGO nur eingegangen
werden, wenn der Haushaltsplan hierzu ermachtigt. Mit den sog.
Verpflichtungsermachtigungen schafft der Gesetzgeber fir die Gemeinden die Méglichkeit,
Verpflichtungen einzugehen, die erst in spateren Haushaltsjahren zu Auszahlungen fihren.

Die Gemeinde Hofbieber hat sowohl im Haushaltsplan als auch im Nachtrag keine
Verpflichtungsermachtigungen veranschlagt.

5.34 Kassenkredite

Kassenkredite stehen den Kommunen nach § 105 HGO zur Verfligung, um kurzfristige
Liguiditatsengpasse zu Uberbricken. Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben
wurden in § 4 der Haushaltssatzung in Hohe von TEUR 3.000 festgesetzt und auch im Rahmen
des Nachtrags nicht verandert. Im gepriften Zeitraum war es zwar erforderlich, von dieser
Erméchtigung Gebrauch zu machen, zu Uberschreitungen kam es jedoch nicht.

5.3.5 Budgetierung und Deckungsfahigkeit

Der Haushalt ist entsprechend Muster 12 zu 8§ 4 Absatz 2 GemHVO gegliedert und es wurden
12 Produktbereiche gebildet. Jeder Teilhaushalt besteht aus mindestens einem Teilergebnis-
und Teilfinanzhaushalt. Die ausgewiesenen Teilhaushalte bilden jeweils ein Budget.

Nach & 20 Absatz 1 GemHVO sind die Ansédtze der in einem Budget veranschlagten
Aufwendungen gegenseitig deckungsfahig, soweit im Haushalt nichts anderes bestimmt ist.
Die Gemeinde Hofbieber hat von dieser Ermachtigung Gebrauch gemacht und weitere
Deckungsvermerke angebracht.

Die einzelnen Produkte innerhalb der Produktgruppe ,Tageseinrichtungen fur Kinder* sind
gegenseitig deckungsfahig genauso wie die einzelnen Produkte in der Produktgruppe
,Burgerhauser®. Im Bereich der ,Sonstigen Einrichtungen Kinder-, Jugend- und Familienhilfe*
sind die Produkte ,Jugendraume®, ,Spielplatze®, ,Zeltplatz Kleinsassen® und ,Kinder- und
Jugendfreizeiten/Ferienspiele” ebenfalls gegenseitig deckungsfahig.

5.3.6  Zweckbindungsvermerke
Auch von der Mdglichkeit der Zweckbindungsvermerke hat die Gemeinde Hofbieber Gebrauch
gemacht. Nach § 19 GemHVO sind Ertrdge auf bestimmte Aufwendungen zu beschranken,

wenn sich die Beschrankung aus der Natur oder Herkunft der Ertrdge ergibt oder wenn ein
sachlicher Zusammenhang dies erfordert.
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Folgende Zweckbindungsvermerke wurden in diesem Zusammenhang von der Gemeinde
angebracht und entsprechen den rechtlichen Vorgaben:

Ertrage Aufwendungen

Haushaltsposition

Bezeichnung

Haushaltsposition

Bezeichnung

02.02.01.515001

Ertrage aus
Verwarn- und
BuRgeldern

02.02.01.677002

Aufwendungen fur
Geschwindigkeitsmessungen

02.03.01.548800

Kostenerstattung fir
Feuerwehreinsatze

02.03.01.6*

Aufwendungen Feuerwehr

04.10.01.530300-

Nebenerlose aus

04.10.01.699301-

Aufwendungen

8900

Gliedervermogen
Traisbach

3000 Veranstaltungen 3000 Kulturprogramm
06.06.01.539900- Sonstige betriebliche | 06.06.01.699304- Aufwendungen

4510 Ertrage 4510 Jugendforderprogramm
10.01.02.500007- Verkaufserltse 10.01.02.6* Aufwendungen

Gliedervermogen Traisbach

13.02.01.540100

Allgemeine
Zuweisungen vom
Land Hessen

13.02.01.616505

Unterhaltung Wasserlaufe,
insb. Beseitigung
Wanderhindernisse WRRL

13.03.01.511001

Bestattungs-
gebiihren

13.03.01.6*

Aufwendungen
Bestattungswesen

13.05.01.500007

Verkaufserlose
Gemeindewald

13.05.01.617904

Dienstleistungen fur
Bewirtschaftung
Gemeindewald

16.01.01.555300

Ertrag aus
Gewerbesteuer

16.01.01.738010

Gewerbesteuerumlage

5.3.7

Ubertragbarkeit von Haushaltsansatzen

Die Bedingungen des § 21 GemHVO zur Ubertragung von Haushaltsresten wurden
eingehalten. Ubertragene Ansatze fir Aufwendungen eines Budgets bleiben langstens bis zum
Ende des zweiten auf die Veranschlagung folgenden Jahres verfiigbar. Die Ansatze fir
Auszahlungen und Investitionen bleiben bis zur Falligkeit der letzten Zahlung fir ihren Zweck
verfugbar.

In das Haushaltsjahr 2019 wurden Haushaltsreste fir Investitionen in Hohe von TEUR 1.915
(zugehorige Einzahlungen TEUR 1.016) dbertragen. Eine Liste der (bertragenen
Haushaltsreste (Anlage 6 des Anhangs — Haushaltsiibertragungen 2018 nach 2019) wurde
von der Gemeinde vorgelegt und ist dem Anhang beigefligt. Trotz eines angebrachten
Haushaltsvermerks hat die Gemeinde Hofbieber keine Ansatze fur Aufwendungen tbertragen.
Sie hat sich darauf beschrankt, von der gesetzlichen Moglichkeit der Ubertragung von
Investitionsansatzen Gebrauch zu machen.

Wir weisen in diesem Zusammenhang darauf hin, dass die Ubertragung von Einzahlungen
allenfalls nachrichtlichen Charakter hat. Eine Ubertragung von Einzahlungen ist im Gesetz
nicht vorgesehen, da es der Kommune immer mdglich ist, Einzahlungen anzunehmen.

5.3.8  Einhaltung des Haushaltsplanes

Die vorgenannte Erklarung und Vermerke der Gemeinde sind im Wesentlichen eingehalten

worden. UberplanmaRige und auRerplanmaRige Aufwendungen und Auszahlungen nach
§ 100 HGO sind fur das geprufte Haushaltsjahr in Hohe von TEUR 107 notwendig gewesen.
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Da der Nachtragshaushaltsplan relativ spat im Haushaltsjahr 2018 erstellt wurde, konnten viele
Abweichungen vom urspriinglichen Haushalt bereits dort eingearbeitet werden, so dass nur
geringfugige Uberschreitungen zu verzeichnen waren.

Die Gemeinde hat fur sich selbst in 8 7 der Haushaltssatzung festgelegt, dass nur bei
Uberschreitungen der Ergebnisrechnung ab TEUR 5 und bei Uberschreitungen der
Finanzrechnung ab TEUR 10 ein Beschluss der Gemeindevertretung herbeizufthren ist.

Im Haushaltsjahr ist es zu Uberschreitungen, die einen Beschluss der Gemeindevertretung
erfordern, gekommen. Der erforderliche Beschluss ist von der Gemeinde in der
Gemeindevertretersitzung am 27. Juni 2019 beschlossen worden.

5.3.9

Plan-Ist-Vergleich

. Haushalts- Fortgeschrie- Ergebnis des
Ergebnishaushalt (EUR) —— Nachtrag bener Ansatzl | MHZahres
ordentliche Ertrége 9.660.400|  10.029.600]  10.029.600|  10.620.031
ordentliche Aufwendungen 9.523.400 9.671.600 9.671.600 10.380.836
Verwaltungsergebnis 137.000 358.000 358.000 239.195
Finanzergebnis -62.100 -62.800 -62.800 -54.565
ordentliches Ergebnis 74.900 295.200 295.200 184.630
auBBerordentliches Ergebnis 34.500 34.500 34.500 8.790
Uberschuss / Fehlbedarf 109.400 320700 329.700 193.420

im Ergebnishaushalt

Der zunachst geplante Uberschuss von TEUR 109 wurde im Rahmen des Nachtrags auf
TEUR 330 korrigiert und tatsachlich jedoch um 137 unterschritten. Ursachlich hierflir waren im
Wesentlichen gestiegene Aufwendungen, deren Anstieg starker ausgefallen ist als die
gleichzeitige Erh6hung der Ertrage. Die Erhdhung der Aufwendungen wird vor allem bei den
Abschreibungen, den Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse und bei den
Umlageverpflichtungen deutlich.

Urspringlich wurden Abschreibungen von TEUR 949 veranschlagt. Dieser Ansatz wurde im
Nachtrag nicht veréndert. Im Rahmen des Jahresabschlusses kam es jedoch zu
Abschreibungen von insgesamt TEUR 1.127. Grund hierfir war vor allem eine
Wertberichtigung auf eine noch offene Gewerbesteuerforderung. Forderung sind nach
8 43 Absatz 4 GemHVO sofort in ihrem Wert zu berichtigen, wenn sich Hinweise ergeben,
dass die Forderung in der urspriinglichen Hohe keinen Bestand hat. Im Jahresabschluss 2018
wurde so in einem Einzelfall eine Wertberichtigung von TEUR 104 notwendig.

Bei den Aufwendungen fir Zuweisungen und Zuschiissen wurde der Verlustausgleich an den
Eigenbetrieb gebucht (TEUR 208). Unter anderem durch diesen Geschéftsvorfall ist diese
Aufwandsposition von den urspringlich geplanten TEUR 257 auf TEUR 495 im
Jahresabschluss angewachsen.

Bei den Umlageverpflichtungen wird die hervorragende konjunkturelle Entwicklung deutlich.
Mehrertrage bei Einkommensteuer, Umsatz- oder Gewerbesteuer ziehen wiederrum
gestiegene  Aufwendungen fur Umlagen nach sich. Urspringlich wurde von
Umlageaufwendungen in Hohe von TEUR 3.791 ausgegangen. Im Nachtragshaushalt wurde
dieser Ansatz auf TEUR 3.881 erhoht, tatsachlich sind im Jahr 2018 TEUR 4.230 fur
Umlageverpflichtungen aufgewendet worden.

Wesentliche Anderungen auf der Ertragsseite ergaben sich vor allem bei den Steuerertragen
und den sonstigen ordentlichen Ertragen. Statt der urspringlich geplanten Steuerertrage von
TEUR 4.809 konnten tats&chlich Ertrage von TEUR 5.305 realisiert werden. Bei den sonstigen
ordentlichen Ertragen konnten Ruckstellungen fir Umlageverpflichtungen Gber insgesamt
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TEUR 302 in Anspruch genommen bzw. aufgeldst werden.

: Haushalts- Fortgeschrie- Ergebnis des
Finanzhaushalt (EUR) ansatz Nachtrag samer Areaa | lbEes

Zahlungsmittelfluss aus laufender 506.700 727.000 727.000 824.488
Verwaltungstatigkeit
Zahlungsmittelfluss aus -635.900 -750.400 -750.400 -304.893
Investitionstéatigkeit
Zahlungsmittelfluss aus -5.200 50.800 50.800 212.327
Finanzierungstatigkeit
Zahlungsmittelfluss aus 0 2.000.000 2.000.000 2.040.172
haushaltsunwirksamen Vorgéngen
FinanzmittelUberschuss/ -
e -134.400 2.027.400 2.027.400 2.772.094

Die tatsachliche Veranderung des Bestandes an Zahlungsmitteln in 2018 von TEUR +2.772,
hat sich gegenliber dem fortgeschriebenen Ansatz (TEUR +2.027) um TEUR 745 verbessert.
Generell wird das Bild von der Kassenkreditibernahme durch das Land Hessen Uber
insgesamt TEUR 2.000 gepragt. Diese Zahlung war im Rahmen der Haushaltsplanung noch
nicht abzusehen und konnte daher erst im Zuge des Nachtrags in die Haushaltszahlen
einflieRen.

Bei der Verwaltungstatigkeit spiegeln sich vor allem die wesentlichen Entwicklungen der
Ergebnisrechnung wieder. Die Steuereinzahlungen sind mit TEUR 5.121 wesentlich héher
ausgefallen als im urspriinglichen Haushalt mit TEUR 4.809 veranschlagt. Da der Nachtrag
jedoch erst relativ spat im Haushaltsjahr 2018 erstellt wurde, konnte der geplante
Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstatigkeit weitestgehend eingehalten werden,
das Ergebnis ist sogar um TEUR 97 hoher ausgefallen.

Im Rahmen des Zahlungsmittelflusses aus Investitionstatigkeit ergeben sich naturgemaf
Verschiebungen zwischen den Haushaltsjahren, da sich die Auszahlungen flir groRere
BaumafRnahmen nicht immer exakt planen lassen. Im Haushaltsjahr 2018 wurde der im
Nachtragshaushalt veranschlagte Zahlungsmittelfluss aus Investitionstatigkeit von TEUR -750
um TEUR 445 unterschritten und betragt im Ergebnis des Haushaltsjahres TEUR -305. Die
Investitionsauszahlungen sind im Haushaltsjahr 2018 mit TEUR 1.143 hinter den im
Nachtragshaushalt geplanten Investitionsauszahlungen von TEUR 1.525 zurlick geblieben. In
diesem Zusammenhang ist jedoch generell zu beachten, dass die Gemeinde Hofbieber noch
Uiber investive Haushaltsreste von TEUR 1.915 verfiigt, die zukiinftig zu Auszahlungen fuhren
werden. In die Planungen sind deshalb die Haushaltsteste mit einzubeziehen, die tbertragen
werden sollen.

Gleiches qilt fur die Finanzierungstatigkeit. Verschiebungen ergeben sich je nach
Investitionstatigkeit und je nach Finanzierungszeitpunkt relativ oft. Im Jahr 2018 wurden zwei
Darlehen am Kreditmarkt tber zusammen TEUR 460 und ein weiteres KIP-Darlehen tber
TEUR 100 neu aufgenommen. So kam es unter Bertcksichtigung der geleisteten
Kredittiigungen zu einem Zahlungsmitteliiberschuss aus Finanzierungstatigkeit in Hohe von
TEUR 212.
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5.3.10 Einhaltung des Stellenplanes
Wie aus der nachstehenden Aufstellung zur Entwicklung des Stellenplanes zu entnehmen ist,
ist es im Haushaltsjahr 2018 zu keinen wesentlichen Veréanderungen gekommen.

Die Planstellen im Bereich der Arbeitnehmer wurden auf 36,6 leicht erh6ht. Insgesamt ergibt
sich bei der Summe der Planstellen eine leichte Unterschreitung von 0,5 Stellen.

Insgesamt entspricht der Stellenplan den gesetzlichen Anforderungen und wurde korrekt
umgesetzt.

2018
Ist Diff. Plan
Beamte 2,00 2,00 0,00 2,00 2,00 0,00
Arbeithehmer | 36,60 36,10 -0,50 34,20 34,90 0,70
Summe 38,60 38,10 -0,50 36,20 36,90 0,70

5.3.11 Berichte Uber den Haushaltsvollzug

Nach 8 28 GemHVO ist die Gemeindevertretung im Verlauf des Haushaltsjahres mehrmals
Uber den Stand des Haushaltsvollzugs zu unterrichten. Dies soll den Gemeindevertretern als
Entscheidungsgrundlage dienen und sie Uber den ordnungsgemafRen Haushaltsvollzug
informieren.

Die Gemeinde Hofbieber ist der gesetzlichen Verpflichtung nachgekommen und hat die

Gemeindevertretung am 13. September 2018 und am 1. November 2018 Uber den
Haushaltsvollzug informiert.
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5.4  Feststellungen und Erlauterungen zu IKS-Prozessen

Das Interne Kontrollsystem ist eine systematische Uberwachung der Einhaltung von internen
Regelungen und Dienstanweisungen, um festgelegte Prozesse in der Verwaltung
sicherzustellen und um fehlerhafte Arbeitsablaufe zu erkennen und zu beseitigen. Ein Internes
Kontrollsystem in der 6ffentlichen Verwaltung soll die Effektivitdt und Wirtschaftlichkeit von
Prozessen sicherstellen, der Verlasslichkeit von Daten des Finanz- und Rechnungswesens
sowie der Recht- und Ordnungsmafiigkeit des Verwaltungshandelns dienen.

Im Rahmen der Priifung des internen Kontrollsystems werden wesentliche Geschéftsprozesse
innerhalb der Verwaltung hinsichtlich der vorhandenen Kontrollen zur Vermeidung von
Unrichtigkeiten in der Buchflihrung geprift. Dazu wird der Ablauf der Prozesse beschrieben
und eine Aufbau- und Funktionsprifung hinsichtlich der in die Prozesse implementierten
Kontrollmechanismen durchgefiihrt. Insbesondere wird beurteilt, inwieweit diese Kontrollen
geeignet sind, Fehler aufzudecken beziehungsweise zu vermeiden. Dariiber hinaus soll
festgestellt werden, inwieweit die Abldufe und Prozesse den gesetzlichen Vorgaben
entsprechen.

Der Schwerpunkt der IKS-Prozessprifung des Jahresabschlusses 2018 wurde auf folgenden
Prozess festgelegt:

e Forderungsmanagement

Die Gemeindekasse uberwacht die offenen Forderungen regelmafRig. Im Rahmen der
durchgefuhrten Mahnlaufe werden Schuldner auf die Verbindlichkeit hingewiesen und erhalten
so erneut die Gelegenheit den noch offenen Betrag zu begleichen. Die Gemeinde fihrt finf
Mahnlaufe zu den Terminen 15.02, 15.05., 01.07., 15.08 und 15.11. durch.

Nach der Mahnung weiterhin offene Forderungen werden zur Vollstreckung an die Kreiskasse
Ubermittelt. Je nach Betragshdhe werden unter Umstanden mehrere Vollstreckungsversuche
unternommen, um die falligen Betrage beizutreiben. Eine regelmaRige Uberwachung des
jeweiligen Sachstandes ist tber das Softwareprogramm sichergestellt.

Die Gemeindekasse schopft bei grol3eren Forderungen alle Mittel aus, um die Forderungen
einzutreiben. So wurde teilweise zumindest der Versuch unternommen Zwangshypotheken
einzutragen oder andere Vollstreckungsmaflinahmen zu ergreifen.

Wir empfehlen, zur Verbesserung des Prozesses eine schriftliche Dokumentation der
Bearbeitungsschritte zu erstellen.
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6. Bestatigungsvermerk und Schlussbemerkung

Nach dem Ergebnis der Prufung hat die Revision dem als Anlagen 7.1.2 bis 7.1.7 beigefiigten
Jahresabschluss der Gemeinde zum 31. Dezember 2018 und dem als Anlage 7.1.1
beigefigten Rechenschaftsbericht fir das Haushaltsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember
2018 den folgenden Bestéatigungsvermerk erteilt:

Bestatigungsvermerk der Revision:

Die Revision hat den Jahresabschluss (bestehend aus Vermégensrechnung,
Ergebnisrechnung, Finanzrechnung sowie Anhang) und den Rechenschaftsbericht der
Gemeinde Hofbieber fir das Haushaltsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2018 geprft.
In die Priifung wurden die Buchfuihrung, die Inventur, das Inventar und die Ubersicht der ortlich
festgelegten Nutzungsdauern der Vermdgensgegenstande einbezogen. Die Inventur, die
Buchfihrung sowie die Aufstellung dieser Unterlagen nach den gemeinderechtlichen
Vorschriften von Hessen und den ergdnzenden Bestimmungen der Satzungen und sonstigen
ortsrechtlichen Regelungen liegen in der Verantwortung des Gemeindevorstandes der
Gemeinde. Die Aufgabe der Revision ist es, auf der Grundlage der durchgefiihrten Priifung
eine Beurteilung Uber den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchfiihrung, der Inventur,
des Inventars sowie der drtlich festgelegten Nutzungsdauern der Vermégensgegenstande und
tber den Rechenschaftsbericht abzugeben.

Die Jahresabschlussprifung wurde nach § 128 Absatz 1 HGO und den Leitlinien zur
Durchfiihrung von kommunalen Jahresabschlusspriifungen (IDR-L-200) sowie in Anlehnung
der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze
ordnungsmaRiger Abschlussprifung vorgenommen. Danach ist die Prifung so zu planen und
durchzufiihren, dass Unrichtigkeiten und Verstoi3e, die sich auf die Darstellung des durch den
Jahresabschluss unter Beachtung der Grundséatze ordnungsmagiger Buchfiihrung und durch
den Rechenschaftsbericht vermittelten Bildes der Vermodgens-, Schulden-, Ertrags- und
Finanzlage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden.

Bei der Festlegung der Prifungshandlungen werden die Kenntnisse Uber die Tatigkeit und
Uber das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gemeinde sowie die Erwartungen uber
mogliche Fehler bertcksichtigt. Im Rahmen der Prifung werden die Wirksamkeit des
rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise flir die Angaben in
Inventar, Ubersicht tiber ortlich festgelegte Restnutzungsdauern der Vermdgensgegenstéande,
Buchfiihrung, Jahresabschluss und Rechenschaftsbericht tGberwiegend auf der Basis von
Stichproben beurteilt. Die Prifung umfasst die Beurteilung der angewandten
Bilanzierungsgrundséatze und der wesentlichen Einschitzungen des Gemeindevorstandes
sowie die Waurdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des
Rechenschaftsberichts. Die Revision ist der Auffassung, dass die Priifung eine hinreichend
sichere Grundlage fur die Beurteilung bildet.

Die Prifung hat zu keinen Einwendungen gefihrt.
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Uber den voraussichtlichen Stand der Rucklagen und Rickstellungen

Ubersicht

1.000 EUR
Haushalt 2020

Stand zu Beginn

Voraussichtlicher Stand zu

Voraussichtlicher Stand zm

Art des Vorjahres | Beginn des Haushaltsjahres | Ende des Haushaltsjahres
2019 2020 2020
1 2 3 4
1. Rucklagen und Sonderrticklagen
1.1 Rucklage aus Uberschiissen des 0 314 434
ordentlichen Erbegnisses
1.2 Rucklage aus Uberschiissen des 0 0 0
aul3erordentlichen Ergebnisses
1.3 Zweckgebundene Riicklage
a) Rucklage Milseburg 58 58 58
1.4 Sonderriicklagen 0 0 0
Summe der Ricklagen 58 372 492

Voraussichtlicher Stand zu

Voraussichtlicher Stand zum

2. Rickstellungen Stand zu Beginn _ ! _
des Vorjahres | Beginn des Haushaltsjahres | Ende des Haushaltsjahres
2019 2020 2020
2.1 Ruckstellungen fur Pensionsverpflichtungen auf Grund 1.137 1.142 1.147
von beamtenrechtlichen oder vertraglichen
Anspruchen (davon durch Mittel der
Versorgungsriicklage nach Hvers-RucklG gedeckt)
2.2 Riickstellungen aus Beihilfeversicherungen gegen- 221 224 227
Uiber Versorgungsempfangern, Beamten und
Arbeitnehmern
2.3 Ruckstellungen aus Beziige- und Entgeltzahlungen fiir 0 0 0
Zeiten der Freistellung von der Arbeit im Rahmen von
Altersteilzeitarbeit und ahnlichen MalRnahmen
2.4 Ruckstellungen fir im Haushaltsjahr unterlassene 0 0 0
Aufwendungen fir Instandsetzung, die im folgenden
Haushaltsjahr nachgeholt werden
2.5 Ruckstellungen flr die Sanierung von Altlasten 0 0 0
2.6 Ruckstellungen fir drohende Verpflichtungen aus 0 0 0
Burgschaften, Gewahrleistungen und anhangigen
Gerichtsverfahren
2.7 Ruckstellungen fir Finanzausgleich 577 520 460
2.8 Ruckstellungen fir die Rekultivierung und Nachsorge 24 0 0
von Abfalldeponien
29 Sonstige Rickstellungen 126 105 95
Summe der Rickstellungen 2.085 1.991 1.929
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Ubersicht

tiber den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten
(ohne Kassenkredite)

1000 EUR

Voraussicht-

Voraussicht-

Stand zu licher Stand zu| licher Stand
. Beginn des | zum Ende des
Art Begl_nn des Haus- Haus-
Vorlahres haltsjahres haltsjahres
2019 2020 2020
1 2 6
1. Verbindlichkeiten aus Anleihen 0 0 0
2. Verbindlichkeiten aus Krediten von
21 Bund, LAF, ERP-Sondervermogen 32 27 26
a) Konjunkturprogramm Il (Bund) 32 27 26
2.2 Land 1.859 1.707 1.540
a) aus Hess. Investitionsfonds 1.376 1.235 1.094
b) aus Flurbereinigungsverfahren 21 18 15
c) Konjunkturprogramm Il (Land) 314 300 285
d) Kommunales Investitionsprogramm (KIP) 148 154 146
23 Gemeinden und Gemeindeverbanden 0 0 0
2.4 Zweckverbanden und dgl. 0 0 0
2.5 Sonstiger 6ffentlicher Bereich (KfW) 808 1.526 3.283*
2.6 Kreditmarkt 1.416 1.283 1.147
Summe 4.115 4.543 5.996*
3. Vorgangen, die Kreditaufnahmen
wirtschaftlich gleichkommen
3.1 Leasing 0 0 0
3.2 Sonstige 0 0 0
Summe 0 0 0
Nachrichtlich
4. Verbindlichkeiten der Sondervermégen mit
Sonderrechnung (Gemeindewerke)
4.1 aus Krediten 9.691 9.174 11.662*
4.2 aus Vorgangen, die Kreditaufnahmen 0 0 0
wirtschaftllich gleichkommen
5. voriibergehende Inanspruchnahme von 0 0 0
fliissigen Mitteln aus zweckgebundenen
Riicklagen und Sonderriicklagen fiir andere
Zwecke
6. Anteilige Schulden im Rahmen von 0 0 0
Mitgliedschaften in Zweckverbdnden
7. Anteilige Schulden im Rahmen de Beteiligung 0 0 0
an wirtschaftlichen Unternehmen
8. Langfristige Mietvertrage und Verpflichtungen 0 0 0

aus OPP-Vertragen

* Inklusive 1.827.500 € angenommene Neuaufnahme Kreditermachtigung Gemeinde bei der KW mit
zwei tilgungsfreien Anlaufjahren und 3.050.000 € angenommene Neuaufnahme Kreditermachtigung

Eigenbetrieb Gemeindewerke bei der KfW mit zwei tilgungsfreien Anlaufjahren.
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Verbindlichkeiten Gemeinde 2019

Insgesamt
Verbindlichkeiten €
mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr (31.12.2019) 389.115,56
im Vorjahr (31.12.2018) 348.179,68

mit einer Restlaufzeit von mehr als einem und weniger als 5 Jahren (31.12.2019)

1.556.462,24

im Vorjahr (31.12.2018)

1.392.718,72

mit einer Restlaufzeit von mehr als 5 Jahren (31.12.2019)

2.597.367,16

im Vorjahr (31.12.2018)

2.374.432,88

Summe

4.542.944,96

im Vorjahr (31.12.2018)

4.115.331,28

Eingerechnet sind zusatzliche Neuaufnahmen bis zum Jahresende 2019.
Investitionskredite 772.095,00 € jahrliche Tilgung ca. 38.600,00 €
Kommunales Investitionsprogramm (KIP) 12.405,00 € jahrliche Tilgung 413,50 €
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Kassenkredite

bis 2019

Ubersicht tber die in Anspruch genommenen Kassenkredite (Kontoiiberziehung) Jahre 2010

Nachfolgend ist die Inanspruchnahme von Kassenkrediten durch Kontolberziehung

aufgefuhrt:

Gemeinde
Jahr Stand 31. Marz | Stand 30. Juni | Stand 30. September | Stand 31. Dezember
2010 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2011 1.033.225,76 € | 2.220.043,85 € 2.160.452,06 € 2.363.333,02 €
2012 2.670.040,38 € | 3.796.158,00 € 3.701.328,86 € 4.256.659,03 €
2013 3.598.309,29 € | 3.584.725,75 € 3.610.967,35 € 3.432.215,41 €
2014 3.324.482,54 € | 2.986.009,69 € 2.887.928,65 € 3.154.155,31 €
2015 3.746.786,79 € | 3.022.324,52 € 2.939.501,77 € 2.271.591,18 €
2016 2.615.365,99 € | 2.645.383,98 € 2.437.426,21 € 2.039.926,15 €
2017 2.469.467,03 € | 2.360.816,98 € 1.970.839,46 € 2.067.224,95 €
2018 2.518.175,38 € | 2.596.125,65 € 320.594,15 € 0,00 €
2019 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

Gemeindewerke

Jahr Stand 31. Marz | Stand 30. Juni | Stand 30. September | Stand 31. Dezember
2010 0,00 € 0,00 € 571.070,27 € 471.649,57 €
2011 185.725,99 € 925.568,22 € 638.521,83 € 220.466,21 €
2012 640.891,36 € 294.538,39 € 0,00 € 0,00 €
2013 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2014 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2015 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2016 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2017 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
2018 0,00 € 0,00 € 332.264,69 0,00 €
2019 18.555,60 € 79.548,20 € 0,00 € 0,00 €

Erlauterungen zur Entwicklung der kommunalen Finanzen der Gemeinde Hofbieber
und der Gemeindewerke Hofbieber (Kassenkredite)

Durch die Ablésung von 2.000.000,00 € Kassenkredite am 17.09.2018 durch das Land
Hessen (Programm Hessenkasse) war fur den 31.12.2018 keine Inanspruchnahme von
Kassenkrediten mehr notwendig. Dies wird auch fur den 31.12.2019 erwartet. Unterjahrig
wurden bei der Gemeinde im Jahr 2019 zeitweise Kassenkredite in geringer Hohe in
Anspruch genommen. Bei den Gemeindewerken kommt es ebenfalls zu unterjahrigen
Inanspruchnahme von Kassenkrediten. Diese werden durch die Zahlung der Wasser-
und Abwassergebuhren von der Gemeinde jeweils zum Ende des vorangegangenen
Quartals und Geldeingange von Bauplatzerwerbern bis zum Jahresende kompensiert.
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Ansatze der Kassenkredite fiir das Haushaltsjahr 2020

Gemeinde Hofbieber

Die Liquiditatsbetrachtungen haben bei der Gemeinde einen hdchsten Stand des
Finanzierungsbedarfes von ca. 1.500.000,00 € ergeben. Um bei mdglichen
Verschiebungen von eingehenden Forderungen sowie der Zahlung von Verbindlichkeiten
entsprechend reagieren zu kdnnen und um erhdhte Zinszahlungen bei eventuellen
Uberschreitungen des Kassenkreditrahmens zu vermeiden, wird der Hochstbetrag der
Kassenkredite bei der Gemeinde fir das Jahr 2020 auf diesen Betrag festgesetzt.

Gemeindewerke Hofbieber

Die jeweiligen Liquiditatsbetrachtungen haben bei den Gemeindewerken einen
Finanzierungsbedarf in Hohe von 1.000.000,00 € ergeben. Durch die ErschlieBung von
aktuellen und zukinftigen Neubaugebieten, muss der Eigenbetrieb Gemeindewerke
Hofbieber durch Zahlung der jeweiligen Erschlie3ungskosten in Vorleistung gehen. Die
Zahlungseingange der Bauplatzerwerber erfolgen in der Regel spater. Um einen
gewissen Puffer fur die mdgliche Verschiebung von eingehenden Forderungen, sowie die
zu zahlenden Verbindlichkeiten zu haben und um erhdhte Zinszahlungen bei eventuellen
Uberschreitungen des Kassenkreditranmens zu vermeiden, wird der Hochstbetrag der
Kassenkredite bei den Gemeindewerken fir das Jahr 2020 auf 1.000.000,00 €
festgesetzt.

Mandant Jahr Hochstbetrag der Kassenkredite
Gemeinde Hofbieber 2020 1.500.000,-- €

Gemeindewerke Hofbieber 2020 1.000.000,-- €
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Erlauterungen Schuldenstande

Der Schuldenstand aus dem gemeindlichen Haushalt betragt zum 31.12.2019 voraus-
sichtlich 4.542.944,96 € (Darlehensaufnahmen in Hohe von 784.500,00 € eingerech-
net). Abzlglich des Tilgungsanteils Land/Bund der Darlehen aus dem Konjunkturpro-
gramm |l und dem ,Kommunalen Investitionsprogramm (KIP)“ in Héhe von 371.099,65
€ betragt der Schuldenstand 4.171.845,31 €. Der Uberwiegende Teil der Darlehen ist
zinslos und nicht vom Kreditmarkt.

An abrufbereiten Anspardarlehen steht noch das Darlehen fir die Sanierung der techni-
schen Anlagen Freibad Bieberstein zur Verfigung. Hier ist auf Grund des sehr niedri-
gen Zinsniveaus auf dem Kreditmarkt eine eventuelle Rickgabe bzw. Nichtinanspruch-
nahme mit Ruckzahlung der Ansparraten durch die WI-Bank moglich. Dies wird im Be-
darfsfall von der Verwaltung gepruft.

Investitionsvorhaben | Darlehens- Anspar- An- Frihest- | Auszah-

betrag betrag spar- | moglicher | Jung
phase Abrufab

Sanierung technische | 400.000,00 € | 80.000,00 € | 2008- | 01/2012 | geplant
Anlagen im Freibad 2011 2020
Bieberstein

Die Pro-Kopf-Verschuldung im investiven Gemeindehaushalt betragt — unter Zugrunde-
legung einer Einwohnerzahl von 6.368 (6.050 Hauptwohnsitze, 331 Nebenwohnsitze,
Stand 30.06.2019) rund 654,00 €.

Der Eigenbetrieb Gemeindewerke Hofbieber hat mit den Bereichen der Wasserversor-
gung, der Abwasserbeseitigung und der BaulanderschlieBung nunmehr zum
31.12.2019 einen Schuldenstand von voraussichtlich 9.173.818,29 €. Der Tilgungsanteil
des Landes fur die Darlehen aus dem Sofortprogramm fur Abwasseranlagen wurde
zum 31.12.2019 endgetilgt. Somit bleibt es beim oben genannten Schuldenstand. Die
Pro-Kopf-Verschuldung betragt fur diesen Bereich rund 1.438,00 €.
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Gesamtschuldenstand Gemeinde Hofbieber und Eigenbetrieb/Gemeindewerke:

Gemeinde

Stand:
31.12.2017

Stand: 31.12.2018

Voraussichtlicher
Stand: 31.12.2019

Darlehen Gemeinde investiv

3.903.510,96 €

4.115.331,28 €

4.542.944,96 €

abzlglich Tilgungsanteil Land/Bund der

312.174,24
Darlehen Konjunkturprogramm Il und KIP €] - 378.835,63 € | - 371.099,65 €
Kassenkredite Gemeinde 2.067.224,95 € 0,00 € 0,00 €
Schuldenstand Gemeinde gesamt 5.658.561,67 € 3.736.495,65 € 4.171.845,31 €

| Eigenbetrieb/Gemeindewerke Hofbieber

Stand:
31.12.2017

Stand: 31.12.2018

Voraussichtlicher
Stand: 31.12.2019

- Abwasserbeseitigung

6.387.659,25 €

6.294.641,36 €

5.805.611,39 €

abzuglich Tilgungsanteil Land der Darlehen

290.228,80
aus dem Sofortprogramm Abwasser €] - 145.114,40 € - 0,00 €
- Wasserversorgung 2.935.572,46 € 2.996.769,96 € 2.998.227,45 €
- BaulanderschliefRung 427.776,22 € 399.106,70 € 369.979,45 €
Kassenkredite Gemeindewerke - € - € - €

Schuldenstand Eigenbetrieb gesamt

9.460.779,13 €

9.545.403,62 €

9.173.818,29 €

Schuldenstand Gemeinde und

| Eigenbetrieb/Gemeindewerke gesamt

Stand:
31.12.2017

Stand: 31.12.2018

Voraussichtlicher
Stand: 31.12.2019

15.119.340,80 €

13.281.899,27 €

13.345.663,60 €

Stundungen/ Niederschlagungen/Erlasse

Im Jahr 2019 wurden bis zur Erstellung des Haushaltsplanes keine Niederschlagungen
mit Erlasse von uneinbringlichen Forderungen durchgefuhrt. In dem Bereich der Stun-
dungen gibt es beziglich der letzten Zusammenstellung im Haushalt 2019 keine Ande-
rungen. Stundungen aufgrund der Leistungsfahigkeit der Schuldner sind durch die Ge-
meindekasse wie folgt vorgenommen worden:
e Jahr 2018: 5 Falle (Gemeinde 3 Falle und Eigenbetrieb 2 Falle)
e Jahr 2019: 3 Falle (Gemeinde 2 Falle und Eigenbetrieb 1 Fall)
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Bevolkerungsentwicklung

Im Vorbericht zum Haushaltsplan soll unter anderem dargestellt werden, in welcher Weise
sich die erwartete Bevolkerungsentwicklung auf die Gemeinde und ihre Einrichtungen vo-
raussichtlich auswirken wird und mit welchen MaRnahmen den Auswirkungen begegnet
werden soll (8 6 Abs. 2 GemHVO).

Einwohnerzahlen

a) nach Ortsteilen, getrennt nach Hauptwohnsitzen und Nebenwohnsitzen

Einwohner Einwohner
Ortsteil Hauptwohnungen Nebenwohnungen

Hofbieber 1.911 102
Allmus 154 8
Danzwiesen (Milseburg) 61 5
Elters/Steens 523 13
Malerdorf Kleinsassen 358 12
Schackau 126 3
Langenberg 28 2
Langenbieber 890 104
Mabhlerts 56 0
Niederbieber 451 28
Obergruben 43

Obernust 173

Rodergrund/Egelmes 98

Schwarzbach 467 11
Traisbach 252 11
Wiesen 367 20
Wittges 91 3
Gesamt 6.050 331

Quelle: ekom21, Stand 30.06.2019
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b) Bevdlkerungsveranderung im Jahr 2018

Gesamt

Geburten 53
Sterbefalle 78
Zuzuge 294
Wegzlge 265
Bevolkerungsentwicklung

Saldo Geburten/ Sterbefalle - 25
Saldo Wanderungen 29
Saldo - Gesamt 4

Quelle: ekom21

c) Bevdlkerungsveranderung 01.01.2019 bis 30.06.2019

Gesamt

Geburten 21
Sterbefalle 34
Zuziuge 157
Wegzige 118
Bevolkerungsentwicklung

Saldo Geburten/ Sterbefalle -13
Saldo Wanderungen 39
Saldo - Gesamt 26

Quelle: Hessisches Statisches Landesamt
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d) Entwicklung der Einwohnerzahlen von 2000 bis 2018

6500

6400

6300

6200

6100

6000

5900

5800

5700

5600

Einwohner

W Einwohner

2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2018

Stand jeweils 31.12., fir 2017 hat das Statistische Landesamt keine Zahlen veréffentlicht
Quelle: Hessisches Statisches Landesamt

e) Einwohnerzahlen

Aufgegliedert nach Geschlecht und Nationalitat

Insgesamt Deutsch Nicht Deutsch
Insgesamt | Ménnlich | Weiblich | Insgesamt | Mannlich | Weiblich | Insgesamt | Mannlich | Weiblich
6.072 3.074 2.998 5.783 2.916 2.867 289 158 131

Quelle: Hessisches Statisches Landesamt
Stand 31.12.2018
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f) Bevdlkerungsentwicklung

Die folgende Grafik gibt einen Uberblick Uber die Bevolkerungsentwicklung der
Kommunen des Landkreises bis zum Jahr 2030. Fur die Gemeinde Hofbieber wird hierbei
eine stabile Entwicklung bzw. eine leiche Zunahme der Bevilkerung prognostisiert.

Burghaun
-1,8%

Hunfeld
-2,3%

Hofbieber
+1,0%

Gersfeld (Rhon)
-2,5%

Max. Abnahme: Bad Salzschlirf (-13,8%)
Max. Zunahme: Petersberg (+4,6%)

012 4 6 Kilometer LK Fulda: +0,1%
Lol RB Kassel: -2,7%

Hessen: +3,1%

Veranderung 2030 gegeniiber 2015

(in Prozent)

I -13,8 bis unter -7,5 ("stark abnehmend”) || -2,5 bis unter +2,5 ("stabil")
[:' -7,5 bis unter -2,5 ("abnehmend") - +2,5 bis +4,6 ("zunehmend")

Datengrundlage: Hessenagentur 2016 (Gemeindedatenblatter)
Kartographie und Layout: Landkreis Fulda, Fachdienst Regionalentwicklung
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Finanzstatusbericht

GemaRkR § 1 Abs. 4 Nr. 11 GemHVO ist der Finanzstatusbericht als Bestandteil des
Haushaltsplanes der Haushaltssatzung anzufligen ist.

Im Ergebnis kann mit der ,Auswertung der Angaben zur Beurteilung der dauernden
finanziellen Leistungsfahigkeit” der Indikatorwert 95 % (Vorjahr 87,5 % = griin) erreicht
werden. Dies entspricht der ,Ampelfarbe” griin und nicht gelb (< 70 %) oder rot (<= 40 %).

Es wird mit 120.200 € ein ordentliches Ergebnis im jahresbezogenen Haushaltsausgleich
erzielt, es gibt mit 313.700 € einen positiven Ricklagenbestand, es werden keine
Fehlbetrdge aus Vorjahren mehr ausgewiesen, die Liquiditdtsreserve liegt mit absehbar
1.035.908 € liber dem Mindestbetrag nach § 106 Abs. 1 Satz 2 in Hohe von 172.258 €, in der
letzten Bilanz wird mit 16.441.508 € ein positiver Eigenkapitalbestand ausgewiesen, es gibt
keine Verbindlichkeiten aus Liquiditatskrediten (friher Kassenkredite) und der
Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstatigkeit liegt mit 617.700 € (iber den
Auszahlungen fir ordentliche Tilgungen (409.700 €) und den Zahlungen aus
Verbindlichkeiten gegeniber dem Sondervermogen Hessenkasse (149.700 €), insgesamt
559.400 €. Dies alles ergibt den Indikatorwert von 95 %.

Wegen der Verbindlichkeiten gegeniiber dem Sondervermogen Hessenkasse, die zum
31.12.2019 noch 850.375 € betragen, werden hier noch 5 % des Indikatorwertes nicht
erreicht.

Insgesamt kann festgestellt werden, dass die , dauernde finanzielle Leistungsfahigkeit” der
Gemeinde Hofbieber absehbar gegeben ist. Der Beurteilungsbogen ist nachfolgend
beigefligt.
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Finanzstatusbericht zur Beurteilung der finanziellen Leistungsfahigkeit

Regierungsbezirk: Kassel
Gemeinde: Hofbieber
Landkreis: Fulda
Einwohnerzahl am:
31.12. 2018 6.027
31.12. 2017 5.990

Ergebnishaushalt
ordentliches Ergebnis
Ertrage
Aufwendungen
Saldo

auBerordentliches Ergebnis
Ertrage
Aufwendungen
Saldo

Uberschuss (+)/
Fehlbedarf (-)

Finanzhaushalt

Laufende Verwaltungstatigkeit
Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit

Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit

Saldo

Investitionstatigkeit

Einzahlungen aus Investitionstatigkeit

Auszahlungen aus Investitionstatigkeit
Saldo

Finanzierungstatigkeit

Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit

Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit
Saldo

Finanzmittellberschuss (+)/
-fehlbedarf (-)

Bestand an Zahlungsmitteln am Ende des
Haushaltsjahres

Nachrichtlich
Rechnersiche Neuverschuldung
Kernhaushalt

Eigenbetriebe und Anstalten des
offentlichen Rechts

Insgesamt

Schlisselnummer:
Kreisfreie Stadt

Haushaltsjahr

Haushaltsjahr
2020

Schlisselnummer:

631013

2020

Jahresabschluss
2018

€-

11.137.050,00

€-

10.632.898,00

11.016.850,00 10.448.269,00
120.200,00 184.629,00
61.529,00
52.739,00
8.790,00
120.200,00 193.419,00
10.584.750,00 9.448.052,00
9.967.050,00 8.623.564,00
617.700,00 824.488,00
2.280.800,00 + 838.286,00
3.897.000,00 - 1.143.179,00
-1.616.200,00 -304.893,00
1.625.000,00 + 560.000,00
559.400,00 - 347.673,00
1.065.600,00 212.327,00
67.100,00 731.922,00
1.103.008,00 828.008,00

Haushaltsjahr
2020
€-

1.215.300,00

1.437.500,00

2.652.800,00

Im Finanzstatusbericht sind Eintragungen nur in den blau unterlegten
Feldern vorzunehmen.

Einige Feldinhalte werden erst vollstidndig angezeigt, wenn im
Deckblatt eine Eintragung im Feld ,,Haushaltsjahr” erfolgte.

Soweit in den Feldern betragsmaRBige Angaben erforderlich sind, sind
diese im gesamten Finanzstatusbericht in € vorzunehmen.

In Haushaltsjahren mit Nachtragen sind Planwerte auf Basis des
Nachtragsplanes anzugeben
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1.

Allgemeine Finanzinformationen

Rechnungsergebnisse, Plan-Ist-Vergleiche und Status Jahresabschliisse
Ordentliches Ergebnis in €
Haushaltsjahr Plan Ist Differenz Status Jahresabschluss (Bitte auswahlen) Ggf. Bemerkungen
2013 -398.600,00 -324.067,66 74.532,34 Entlastungsbeschluss erfolgt
2014 546.800,00 738.429,17 191.629,17 Entlastungsbeschluss erfolgt
2015 1.600,00 239.960,89 238.360,89 Entlastungsbeschluss erfolgt
2016 293.950,00 697.162,63 403.212,63 Entlastungsbeschluss erfolgt
2017 505.400,00 522.865,11 17.465,11 Entlastungsbeschluss erfolgt

2.1 Stand der Aufstellung des Jahresabschlusses fiir 2018

2.2

Voraussichtlicher Zeitpunkt des Aufstellungsbeschlusses
" fur den Jahresabschluss 2018

Entlastungsbeschluss erfolgt

3. Aufstellung der Eigenbetriebe und Anstalten des 6ffentlichen Rechts nach der HGO

Eigenbetriebe

Gemeindewerke Hofbieber

4. Aufstellung Gesamtabschluss erforderlich fiir 2018

Anstalten des o6ffentlichen Rechts nach der HGO

ja
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Angaben zur Beurteilung der dauernden finanziellen Leistungsféhigkeit

4.1

4.

N

5.

5.

5.2

8.1

8.

N

8.

w

8.4

8.5

is fiir 2020

or g

aus U i des
ordentlichen Ergebnisses zum 31.12.2019

Ordentliche Fehlbetrége aus Vorjahren
(Bil t der letzten Bilanz)

Bestand der Liquiditatsreserve

Mindestbetrag der nach § 106 Abs. 1S.2 HGO
Liquidita ve fiir 2020

Hoéhe der tatsachlich vorgehaltenen
Liquiditétsreserve am 1.1.2020

Angaben zur letzten aufgestellten Vermdgensrechnung
Haushaltsjahr der letzten aufgestellten
Vermégensrechnung

Bestand an Eigenkapital

Hohe der Verbindlichkeiten aus
Liquiditatskrediten (Kernverwaltung und
Sondervermdaen) zum 31.12.2019

Verbindlichkeiten gegeniiber dem
Sonderverméaen Hessenkasse

Zu erwir Differenz aus
Zahlungsmittelfluss aus Ver tétigkeit und
ordentlicher Tilgung sowie der Zahlungen an das
Sondervermégen Hessenkasse

2020
Ordentliche Tilgung fiir 2020

Zahlungen an das Sondervermogen Hessenkasse fiir 2020

Eil fiir die Tilgung
von Investitionskrediten fiir 2020
Ei fiir an das

Sondervermogen Hessenkasse fiir 2020

Nachrichtlich:
Rechnerischer Hebesatz Grundsteuer B zum Erreichen des

im gt in v.H. fiir 2020
Fiktive | Gr B zum Erreichen des
i im i g in v.H. fiir 2020

-€-

120.200,00

313.700,00

0,00

172.258,15

1.035.908,00

2018

16.441.508,14

0,00

58.300,00

617.700,00

409.700,00

149.700,00

0,00

0,00

Erlauterungen

Das ordentliche Ergebnis wird automatisch aus dem Blatt
"Ergebnishaushalt" iibernommen.

Es ist der (ggf. voraussichtliche) Bestand der Riicklage aus Uberschiissen
des ordentlichen Ergebnisses zum Ende des Haushaltsvorjahres
anzugeben.

Es ist der in der letzten aufgestellten Bilanz ausgewiesene Fehlbetrag aus
Vorjahren (§ 49 Abs. 4 Nr. 1.3.1.1 GemHVO) mit positivem Vorzeichen
anzugeben.

Es ist fiir das Haushaltsjahr der nach § 106 Abs. 1 S. 2 HGO zur
Sicherstellung der Zahl. ahigkeit vorzt Mir von 2
v.H. der Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstétigkeit nach
dem Durchschnitt der drei dem Haushaltsjahr vorangehenden Jahre
anzugeben.

Es ist fiir das Haushaltsjahr die Hohe der tatséchlich vorhandenen
Liquiditatsreserve anzugeben.

Es ist das Haushaltsjahr der letzten aufgestellten Vermdgensrechnung
anzugeben.

Es ist die Hohe des Eigenkapitals (§ 49 Abs. 4 Nr. 1 GemHVO) aus der
letzten aufaestellten Verméaensrechnuna anzuaeben.

Die Hohe der Verbir aus Liquiditatskrediten wird isch aus

dem Blatt "Verbindlichkeiten" ibernommen.

Die Hohe der Verbindlichkeiten wird automatisch aus dem Blatt
"Verbindlichkeiten" Gbernommen.

Diese Angabe wird rechnerisch aus dem Zahlungsmittelfluss aus laufender
Verwaltungstétigkeit abzliglich der ordentlichen Tilgung sowie der
Zahlungen an das Sondervermégen Hessenkasse und zuziiglich der
zweckgebundenen Einzahlungen fiir die ordentliche Tilgung sowie der
Zahlungen an das Sondervermdgen Hessenkasse ermittelt.

Der Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstatigkeit wird
aus dem Blatt "Finanzhaushalt" ibernommen.

Die Hohe der ordentlichen Tilgung wird automatisch aus dem Blatt
"Finanzhaushalt" ibernommen.

Die Hohe der Zahlungen an das Sondervermdgen Hessenkasse wird
automatisch aus dem Blatt "Finanzhaushalt" ibernommen.

Der Betrag wird automatisch aus dem Blatt "Finanzhaushalt - 4.2 "
libernommen.

Der Betrag wird automatisch aus dem Blatt "Finanzhaushalt - 4.3 "
libernommen.

Auswertung der Angaben zur Beurteilung der dauernden finanziellen Leistungsféahigkeit

or i gebnis je filr 2020 19,94
i aus U i des

Ergebnisses zum 31.12. 2019 313.700,00

Ordentliche Fehlbetrége aus Vorjahren

Die Li eserve wurde gebildet

Bestand an Eigenkapital

Hohe der Kassenkreditverbindlichkeiten
(Kernverwaltung und Sondervermdgen) zum
31.12.2019

16.441.508,14

Differenz je Eil aus

i aus
Tilgung

Ver atigkeit und

Summe und Status

Diese Angabe wird bei einem gati or
Ergebnis rechnerisch ermittelt.

Diese Angabe wird bei einem gati or

t das F

9,67

fahren nicht. Die

Indikatorwert

40,00

5,00

5,00

5,00

5,00

0,00

30,00

® 95,00

Vorli Auswertung préj

individuelle Priifung und Beurteilung der Aufsichtsbehdrde wird hierdurch nicht ersetzt.

Ergebnis rechnerisch ermittelt.
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Bewertung ggf. der Entwicklung

Gewichtung der

Indikator pro Einwohner nach Ir_'ndlkatoren Indl!(atoren Status
pro Einwohner pro Einwohner
in %
Uberschuss (mehr als + 5 €) =1
jahresbezogener Haushaltsausgleich (im
Korridor von - 5 € bis + 5 € oder durch
. . Riicklage) = 0,75
dentliches E
ordentliches Ergebnis defizitdr im Korridor (weniger als 40%
-5€bis-40€)=0,5
defizitar im Korridor (weniger als
-40 € bis - 75 €) = 0,25
defizitdr (weniger als -75 €) = 0
.. Bestand = 1
Bestand ordentliche Riicklage 5%
iehe Rucklag kein Bestand (<0 €) = 0 °
kein Bestandswert =1
Fehlbetrage aus Vorjahren (Bilanzwert 59
der letzten aufgestellten Bilanz) Ausweis eines Fehlbetragbestands = 0 °
Bestand vollstiandig gebildet = 1 B S 700
R Bestand teilweise gebildet (= 50 %) = 0,5 grin (+) 270%
Bestand der Liquiditatsreserve - - - 5% gelb (0) < 70% und > 40%
Bestand unzureichend oder nicht gebildet < 400
(< 50 %) = 0 rot (-) <40%
Ausweis von Eigenkapital posﬂ:yer Ile_genkkaplftallbbesttandd= 1 59
(nach letzter aufgestellter Bilanz) negativer Eigenkapitalbestan ¢
(0€)=0
Verbindlichkeiten aus kein Bestand (=0 €) =1
Liquidtitatskrediten (Kommune plus _ 5%
Sondervermoégen) Bestand (>0 €) =0
Verbindlichkeiten gegeniiber dem kein Bestand (= 0 €) =1 5%
Sondervermdgen Hessenkasse Bestand (> 0 €) = 0 °
Zahlungsmittelfluss Ifd. Saldo>5€=1
Verwaltungstatigkeit im Korridor von 0 € bis + 5€ =0,5
abziiglich der Tilgung sowie der 30%
Zahlungen an das Sondervermoégen Saldo<0€=0
Hessenkasse
100%
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Jahr

Vomhundertsatze erhobener Umlagen (Landkreis / LWV / Land Hessen)

Kreisumlage Schulumlage

Verbandsumlage

Krankenhausumlage

LWV
2020 v.H. v.H. v.H. v.H.
2019 v.H. v.H. v.H. v.H.
2018 v.H. v.H. v.H. v.H.
Angaben fiir Gemeinden und Stadte
Steuerhebesitze
Grundsteuer A Grundsteuer B Gewerbesteuer Vervielfaltiger
Gewerbesteuerumlage
2020 415,00 v.H. 450,00 v.H. 370,00 v.H. 56,75 v.H.
2019 340,00 v.H. 365,00 v.H. 360,00 v.H. 64,00 v.H.
2018 340,00 v.H. 365,00 v.H. 360,00 v.H. 68,30 v.H.

Nivellierungshebesatze nach FAG

Jahr

2020

Grundsteuer A Grundsteuer B

332,00 v.H. 365,00

Angaben fiir Gemeinden und Stadte

Gewerbesteuer

v.H. 357,00

v.H.

StraBenbeitragssatzung beschlossen

Weitere Abgaben, die erhoben werden:

Spielapparatesteuer ja
Zweitwohnungssteuer ja
Kurbeitrag nein
Tourismusbeitrag ja
Sonstige Abgaben:

ja

Jagdsteuer
Fischereisteuer
Pferdesteuer
Getrankesteuer

Angaben zu weiteren Abgaben (ohne Gebiihren)

Beitragssystem
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Hundesteuer
Gaststattenerlaubnissteuer

Solidaritatsumlage

einmalige Beitrage

Euro
Euro
Euro



2018

2019

2020

2021

2022

2023

Ergebnishaushalt endgiiltiges Rechnungsergebnis| Nachtragshaushaltsplan Haushaltsplan Ergebnisplan Ergebnisplan Ergebnisplan
Position  Konten Bezeichnung - €-
1 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 495.039,00 416.800,00 419.100,00 423.000,00 427.000,00 431.000,00
2 51 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 222.804,00 221.700,00 231.000,00 241.000,00 252.000,00 263.000,00
3 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 237.587,00 270.450,00 274.550,00 280.000,00 285.000,00 290.000,00
4 52 B_estant_isveranderungen und aktivierte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Eigenleistungen
5 55 Steuem und steverahnliche Ertrége einschiieflich 5.305.067,00 5.468.900,00 5.655.200,00 5.620.000,00 5.650.000,00 5.680.000,00
Ertréage aus gesetzlichen Umlagen
6 547 Ertrage aus Transferleistungen 190.056,00 194.800,00 194.800,00 202.000,00 204.000,00 206.000,00
7 540543 CTrAge aus Zuweisungen und Zuschiissen fiir 3.132.912,00 3.237.900,00 3.603.500,00 3.850.000,00 3.990.000,00 4.130.000,00
laufende Zwecke und allgemeine Umlagen
Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten aus
8 546 Investitionszuweisungen, -zuschiissen und 547.722,00 539.200,00 552.300,00 560.000,00 570.000,00 580.000,00
Investitionsbeitragen
9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 488.843,00 186.700,00 192.600,00 195.000,00 200.000,00 205.000,00
10 Summe der ordentlichen Ertrige 10.620.030,00 10.536.450,00 11.123.050,00 11.371.000,00 11.578.000,00 11.785.000,00
62, 63,
11 gis:gjg Personalaufwendungen 2.423.745,00 2.752.200,00 3.010.100,00 3.070.000,00 3.130.000,00 3.190.000,00
65
12 644-646 Versorgungsaufwendungen 179.329,00 151.300,00 156.500,00 160.000,00 165.000,00 170.000,00
13 ?3(;‘_6619’ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 1.920.760,00 2.031.850,00 2.212.550,00 2.270.000,00 2.310.000,00 2.350.000,00
14 66 Abschreibungen 1.127.249,00 970.300,00 1.049.800,00 1.085.000,00 1.110.000,00 1.150.000,00
15 71 Aufwendungen flr Zuweisungen und Zuschiisse 495.198,00 337.400,00 395.700,00 400.000,00 405.000,00 410.000,00
sowie besondere Finanzaufwendungen
16 73 Steueraufwendungen einschiieRlich Aufwendungen 4.230.359,00 3.924.600,00 4.123.700,00 4.200.000,00 4.260.000,00 4.310.000,00
aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen
17 72 Transferaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 4.196,00 4.600,00 4.600,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 10.380.836,00 10.172.250,00 10.952.950,00 11.190.000,00 11.385.000,00 11.585.000,00
20 Ver gebnis 239.194,00 364.200,00 170.100,00 181.000,00 193.000,00 200.000,00
21 56,57 Finanzertrage 12.868,00 13.000,00 14.000,00 14.000,00 14.000,00 14.000,00
22 77 Zinsen und andere Finanzaufwendungen 67.433,00 63.500,00 63.900,00 69.000,00 72.000,00 75.000,00
23 Finanzergebnis -54.565,00 -50.500,00 -49.900,00 -55.000,00 -58.000,00 -61.000,00
24 Gesamtbetrag der ordentlichen Ertrage 10.632.898,00 10.549.450,00 11.137.050,00 11.385.000,00 11.592.000,00 11.799.000,00
25 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 10.448.269,00 10.235.750,00 11.016.850,00 11.259.000,00 11.457.000,00 11.660.000,00
26 Ordentliches Ergebnis 184.629,00 313.700,00 120.200,00 126.000,00 135.000,00 139.000,00
27 59 AuRerordentliche Ertrage 61.529,00 5.000,00 0,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00
28 79 AulRerordentliche Aufwendungen 52.739,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
29 AuBerordentliches Ergebnis 8.790,00 5.000,00 0,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00
30 Jahresergebnis 193.419,00 318.700,00 120.200,00 131.000,00 140.000,00 144.000,00
Nachrichtlich
Hochrechnung ordentliches Ergebnis zum
31 21.12.2019 318.700,00
Summe vorgetragene
32 Jahresfehlbetrage/Jahresiiberschiisse zum 0,00

31.12.2018
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Aufschliisselung von Ertrdgen und Aufwendungen

2018

2019

2020

2021

2022

2023

endgiiltiges Rechnungsergebnis| Nachtragshaushaltsplan Haushaltsplan Ergebnisplan Ergebnisplan Ergebnisplan
Posiion  Konten Bezeichnung -€-
Steuern und steueréhnliche Ertrage
5 55 einschlieBlich Ertrége aus gesetzlichen 5.305.067,00 5.468.900,00 5.655.200,00 5.620.000,00 5.650.000,00 5.680.000,00
Umlagen
davon Ertrdge aus Gemeindeanteil an Einkommensteuer
5500 (Produkigruppe 1601) 2.793.806,59 2.974.000,00 3.063.000,00 3.184.000,00 3.200.000,00 3.217.000,00
5504 Ertrage aus Gemeindeanteil an Umsatzsteuer 160.827,55 175.000,00 158.000,00 182.000,00 185.000,00 188.000,00
(Produktgruppe 1601)
5551 Ertrége aus Grundsteuer A (Produktgruppe 1601) 98.959,58 95.500,00 116.500,00 95.000,00 94.000,00 93.000,00
5552 Ertrage aus Grundsteuer B (Produktgruppe 1601) 502.166,78 513.000,00 645.000,00 535.000,00 545.000,00 555.000,00
5553 fggﬁ?e aus Gewerbesteuer (Produkigruppe 1.725.236,51 1.688.000,00 1.649.000,00 1.600.000,00 1.600.000,00 1.600.000,00
5559 andere Steuern insgesamt (Produktgruppe 1601) 24.069,99 23.400,00 23.700,00 24.000,00 26.000,00 27.000,00
55682 Ertrage aus Kreisumlage (Produktgruppe 1601)
5583 Ertrage aus Schulumlage (Produktgruppe 0313)
sonstige Ertrége 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
7  540-547 Ertrage aus Zuwei undz it 3.132.912,00 3.237.900,00 3.603.500,00 3.850.000,00 3.990.000,00 4.130.000,00
laufende Zwecke und allgemeine Umlagen
davon 5E+05 Schliisselzuweisung (Produktgruppe 1601) 2.472.315,00 2.542.800,00 2.426.200,00 2.600.000,00 2.700.000,00 2.800.000,00
sonstige Ertrége 660.597,00 695.100,00 1.177.300,00 1.250.000,00 1.290.000,00 1.330.000,00
16 73 Auf aus 4.230.359,00 3.924.600,00 4.123.700,00 4.200.000,00 4.260.000,00 4.310.000,00
Umlageverpflichtungen
davon 7353 Krankenhausumlage (Produktgruppe 0701)
73541 Kreisumlage (Produktgruppe 1601) 2.482.522,00 2.187.600,00 2.275.000,00 2.335.000,00 2.380.000,00 2.415.000,00
73542 Schulumlage (Produktgruppe 1601) 1.309.732,00 1.252.300,00 1.302.000,00 1.315.000,00 1.320.000,00 1.325.000,00
73543 LWV-Umlage (Produktgruppe 1601)
7E+05 Solidaritatsumlage
7E+05 Weitere Umlagen (z.B. Regionalverband):
7380 Gewerbesteuerumlage (Produktgruppe 1601) 289.636,58 335.000,00 247.000,00 250.000,00 260.000,00 270.000,00
sonstige Aufwendungen 148.468,42 149.700,00 299.700,00 300.000,00 300.000,00 300.000,00
22 77  Zinsen und ahnliche Aufwendungen 67.433,00 63.500,00 63.900,00 69.000,00 72.000,00 75.000,00
Zinsen fiir Kassenkredite (Produktgruppe 1602) 9.398,52 2.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Zinsen fiir Investitionskredite (Produkigruppe 58.034,48 61.500,00 68.900,00 69.000,00 72.000,00 75.000,00

1602)
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Zahlungsmittelfluss nach § 3 GemHVO 2018 | 2019 | 2020 | 2021 | 2022 | 2023 |
g | | Fpl-Jahr [ Fpl-Jahr [ Fpl-Jahr
Nr. Konten - €
i aus Ver
(direkte Methode)
1 Summe der Einzahlungen aus laufender 9.448.052,00 10.010.250,00 10.584.750,00 10.825.000,00 11.022.000,00 11.219.000,00
Verwaltungstatigkeit
2 Summe der Auszahlungen aus laufender 8.623.564,00 9.265.450,00 9.967.050,00 10.174.000,00 10.347.000,00 10.510.000,00
Verwaltungstatigkeit
3 P ' 824.488,00 744.800,00 617.700,00 651.000,00 675.000,00 709.000,00
aus laufender Verwaltungstétigkeit
aus
(direkte Methode)
4 gpo Einzahlungen aus Invesitionszuweisungen und - 742.323,00 660.500,00 2.280.800,00 1.051.800,00 136.800,00 307.800,00
zuschiissen sowie aus Investitionsbeitrégen
41 Pos. 4: davon aus Schliisselzuweisungen
42 Pos. 4: davon aus zweckgebundenen Einzahlungen fiir
) die iche Tilgung von iti i
43 Pos. 4: davon aus zweckgebundenen Einzahlungen fiir
) die Auszahlungen an das Sondervermdgen Hessenkasse
Einzahlungen aus Abgangen von
5 822 Vermo anden des Sachanlagevermé und 95.963,00 5.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00
des immateriellen Anlageverméaens
6 23 Einzahlungen aus Abgangen von i 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
er 1 des Fir 'méaen
davon Einzahlungen aus der Tilgung von gewahrten
Krediten
7 Summe der aus 838.286,00 665.500,00 2.280.800,00 1.051.800,00 136.800,00 307.800,00
8 841 éﬁfg‘ﬂ::ge" fiir den Erwerb von Grundstiicken und 33.879,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00
9 842 Auszahlungen fir BaumaBnahmen 808.220,00 1.180.000,00 3.675.000,00 2.311.000,00 866.000,00 797.000,00
19 840, Auszahlungen fiir Investitionen in das sonstige 276.885,00 435.000,00 209.000,00 223.000,00 56.000,00 393.000,00
843 Sachanlageverméaen und immaterielle Anlagevermdgen
11 sag Auszanlungen i vestiionen in das 24.195,00 8.000,00 8.000,00 8.000,00 8.000,00 8.000,00
Fir moa
davon Auszahlungen aus der Gewahrung von Krediten
12 Summe der aus El 1.143.179,00 1.628.000,00 3.897.000,00 2.547.000,00 935.000,00 1.203.000,00
13 us b L ! -304.893,00 -962.500,00 -1.616.200,00 -1.495.200,00 -798.200,00 -895.200,00
14 / f 519.595,00 -217.700,00 -998.500,00 -844.200,00 -123.200,00 -186.200,00
aus Fi
(direkte Methode)
15 g6 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und 560.000,00 971.000,00 1.625.000,00 1.504.000,00 807.000,00 904.000,00
wirtschaftlich veraleichbaren Voraéngen fiir Investitionen
davon Einzahlungen aus der Aufnahme von
Umschuldungen
Auszahlungen fiir die Tilgung von Krediten und
16 846 Wirtschaftiich vergleichbaren Vorgangen fiir Investitionen 347.673,00 545.400,00 559.400,00 560.000,00 580.000,00 600.000,00
sowie an das Sondervermogen Hessenkasse
161 pos Xl IdavonitussehlngStia Bosent Chelionng 347.673,00 395.700,00 409.700,00 410.300,00 430.300,00 450.300,00
von Krediten
16.2 IPos. 16: dlar:‘o:‘Auszahlungen aus der Tilgung von 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
163 [ T8 e AN N CED SRR ETi R 0,00 149.700,00 149.700,00 149.700,00 149.700,00 149.700,00
Hessenkasse
17 nasm pechussl L ' 212.327,00 425.600,00 1.065.600,00 944.000,00 227.000,00 304.000,00
aus Finanzierungstatigkeit
A
18 g des ZumEnceldes 731.922,00 207.900,00 67.100,00 99.800,00 103.800,00 117.800,00
Haushaltsiahres
Haushaltsunwirksame Einzahlungen (u.a. fremde
19 829 Finanzmittel, Riickzahlung von angelegten Kassenmitteln, 5.409.183,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Aufnahme von Kassenkrediten)
davon Aufnahme von Lit
Haushaltsunwirksame Auszahlungen (u.a. fremde
20 849 Fi ittel, Anlegung von K i ; g 3.369.011,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
von Ki iten)
davon Riickzahlung von Liquiditatskrediten
21 ey i faus 2.040.172,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2 Bestand an Zahlungsmittein zu Beginn des -1.944.086,00 828.008,00 1.035.908,00 1.103.008,00 1.202.808,00 1.306.608,00
Haushaltsiahres
23 4nderung des an 2.772.094,00 207.900,00 67.100,00 99.800,00 103.800,00 117.800,00
2 e anZahitngs el BRdelces 828.008,00 1.035.908,00 1.103.008,00 1.202.808,00 1.306.608,00 1.424.408,00

Haushaltsjahres
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Verbindlichkeiten aus Krediten, Liquiditatskrediten sowie gegeniiber dem Sondervermégen Hessenkasse zu Beginn des Haushaltsjahres 2020 Erlduterungen

Verbindlichkeiten aus Krediten nach Abschluss des Vorjahres - Kernhaushalt - 4.543.000,00
Verbindlichkeiten aus Liquiditdtskrediten nach Abschluss des Vorjahres - Kernhaushalt - 0,00
Verbindlichkeiten aus Krediten nach Abschluss des Vorjahres - Eigenbetriebe und Anstalten des 6ffentlichen Rechts nach HGO - 9.174.000,00
Verbindlichkeiten aus Liquiditatskrediten nach Abschluss des Vorjahres - Eigenbetriebe und Anstalten des &ffentlichen Rechts nach HGO - 0,00
Gesamtbetrag aus Krediten und Liquiditdtskrediten - Kernhaushalt und Eigenbetriebe und Anstalten des 6ffentlichen Rechts nach HGO 13.717.000,00
Verbindlichkeiten gegeniiber dem Sondervermogen Hessenkasse nach Abschluss des Vorjahres 850.375,00
Gesamtbetrag aus Krediten, Liquiditdtskrediten sowie Verbindlichkeiten gegeniiber dem Sondervermégen H ' - Ker und 14.567.375,00

Eigenbetriebe und Anstalten des offentlichen Rechts nach HGO

im Haushaltsjahr 2020 veranschlagte Kreditaufnahmen

im Haushaltsjahr veranschlagte Kreditaufnahmen - Kernhaushalt - 1.625.000,00

im Haushaltsjahr veranschlagte Kreditaufnahmen - Eigenbetriebe und Anstalten des 6ffentlichen Rechts nach HGO - 2.000.000,00

im Haushaltsjahr 2020 veranschlagte Tilgungen fiir Kredite sowie Auszahlungen an das Sondervermégen Hessenkasse

Ordentliche Tilgung - Kernhaushalt 409.700,00
Ordentliche Tilgung - Eigenbetriebe und Anstalten des éffentlichen Rechts nach HGO - 562.500,00
Aulerordentliche Tilgung - Kernhaushalt - 0,00
Aulerordentliche Tilgung - Eigenbetriebe und Anstalten des 6ffentlichen Rechts nach HGO - 0,00

Auszahlungen an das Sondervermdgen Hessenkasse 149.700,00

Verbindlichkeiten aus Krediten, Liquiditatskrediten sowie gegeniiber dem Sondervermégen Hessenkasse am Ende des Haushaltsjahres 2020

Voraussichtlicher Stand der Kredite am Ende des Haushaltsjahres - Kernverwaltung - 5.758.300,00

Voraussichtlicher Stand der Kredite am Ende des Haushaltsjahres - Eigenbetriebe und Anstalten des 10.611.500,00
offentlichen Rechts nach HGO

Voraussichtlicher Stand der Kredite am Ende des Haushaltsjahres - Kernverwaltung und Eigenbetriebe 16.369.800,00

und Anstalten des &ffentlichen Rechts nach HGO -

Héchstbetrag der Liquiditatskredite Kernhaushalt laut Haushaltssatzung 1.500.000,00
Hochstbetrag der Liquiditatskredite der Eigenbetriebe und Anstalten des offentlichen Rechts 1.000.000,00
Voraussichtlicher Stand der Liquiditatskredite zum Ende des Haushaltsjahres - Kernverwaltung - 0,00
Voraussichtlicher Stand der Liquiditatskredite zum Ende des Haushaltsjahres - Eigenbetriebe und Anstalten des &ffentlichen Rechts nach HGO - 0,00

Voraussichtlicher Stand der Liquiditatskredite zum Ende des Haushaltsjahres - Kernverwaltung und

0,00
Eigenbetriebe und Anstalten des 6ffentlichen Rechts nach HGO -
Voraussichtlicher Stand der Verbindlichkeigten gegeniiber dem Sondervermégen Hessenkasse zum Ende des Haushaltsjahres 700.675,00
Voraussichtlicher Zahlungsmittelbestand am Ende des Haushaltsjahres 2020 1.103.008,00
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Die ordentliche Tilgung wird automatisch aus dem Blatt Finanzhaushalt - Pos. 16.1 - ibernommen.

Die Zahlungen an das Sondervermdgen Hessenkasse werden automatisch aus dem Blatt

Finanzhaushalt - Pos. 16.3 - ibernommen.



Produktbereichsplan gemaR Muster 12 zu § 4 Abs. 2 GemHVO

Haushaltsjahr
2020
Status: I Haushaltsansatz
ordentliche Ertrége ordentliche Aufwendungen
PBNrJProduktbereich/Produktgruppe absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner

1 |Innere Verwaltung 203.700,00 € 33,80 € 294.700,00 € 48,90 € 1.288.400,00 € 213,77 € 1.295.400,00 € 214,93 €
2 |Sicherheit und Ordnung 164.800,00 € 27,34 € 164.800,00 € 27,34 € 660.300,00 € 109,56 € 684.300,00 € 113,54 €
3 |Schultréageraufgaben
4 Kultur und Wissenschaft 28.300,00 € 4,70 € 30.300,00 € 5,03 €
5 |Soziale Leistungen 34.400,00 € 5,71 € 34.400,00 € 5,71 € 101.300,00 € 16,81 € 101.300,00 € 16,81 €
6 |Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 908.500,00 € 150,74 € 908.500,00 € 150,74 € 1.684.400,00 € 279,48 € 1.802.400,00 € 299,05 €
7 |Gesundheitsdienste
8 |Sportforderung 72.800,00 € 12,08 € 72.800,00 € 12,08 € 155.600,00 € 25,82 € 237.600,00 € 39,42 €
9 |Ré&umliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen
10 |Bauen und Wohnen 79.600,00 € 13,21 € 79.600,00 € 13,21 € 447.000,00 € 74,17 € 508.000,00 € 84,29 €
11 |Ver- und Entsorgung 76.000,00 € 12,61 € 76.000,00 € 12,61 € 27.500,00 € 4,56 € 76.000,00 € 12,61 €
12 |Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV 306.500,00 € 50,85 € 306.500,00 € 50,85 € 892.700,00 € 148,12 € 1.016.700,00 € 168,69 €
13 |Natur- und Landschaftspflege 499.550,00 € 82,89 € 499.550,00 € 82,89 € 523.350,00 € 86,83 € 620.350,00 € 102,93 €
14 |Umweltschutz
15 |Wirtschaft und Tourismus 419.000,00 € 69,52 € 946.000,00 € 156,96 € 1.158.900,00 € 192,28 € 1.213.400,00 € 201,33 €
16 |Allgemeine Finanzwirtschaft 8.372.200,00 € 1.389,12 € 8.372.200,00 € 1.389,12 € 4.049.100,00 € 671,83 € 4.049.100,00 € 671,83 €

|Gesamtsumme | 11.137.050,00 €| 1.847,86 €| 11.755.050,00 €| 1.950,40 €| 11.016.850,00 €| 1.827,92 €| 11.634.850,00 €| 1.930,45 €|

Anmerkungen:

Bei den ordentlichen Ertragen und ordentlichen Aufwendungen

sind die Finanzertrage bzw. Zinsen und anderen
Finanzaufwendungen zu beriicksichtigen.

Fiir die ordentlichen Ertrdage und ordentlichen Aufwendungen sind

jeweils die absoluten Betrédge vor internen

Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut vor ILV") und nach
internen Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut nach ILV")

anzugeben.

Bei den Eingaben im Feld "Status" ist Folgendes zu beachten:
Wenn es sich um reine Planzahlen handelt, ist der Status auf

Haushaltsansatz zu setzen.

Wenn Ist-Daten zum 31.12. des Haushaltsjahres vorliegen, ist der
Status "Ist 31.12." zu wahlen. Diese Auswahl ist auch dann

vorzunehmen,

wenn die Jahresabschlussbuchungen noch nicht vorliegen.
Der Status "vorlaufiges Rechnungsergebnis" ist zu wahlen, sobald
fiir das Haushaltsjahr ein vorlaufiges, d.h. verwaltungsseitiges

Rechnungsergebnis vorliegt. Sobald ein gepriiftes

Rechnungsergebnis vorliegt, ist dieser Status zu wahlen.
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Haushaltsvorjahr |
2019
Status: I Haushaltsansatz
ordentliche Ertrége ordentliche Aufwendungen
absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner

180.600,00 € 29,97 € 271.600,00 € 45,06 € 1.148.100,00 € 190,49 € 1.155.100,00 € 191,65 €
190.000,00 € 31,52 € 190.000,00 € 31,52 € 648.900,00 € 107,67 € 657.900,00 € 109,16 €
27.900,00 € 4,63 € 29.900,00 € 4,96 €
34.100,00 € 5,66 € 34.100,00 € 5,66 € 98.500,00 € 16,34 € 98.500,00 € 16,34 €
794.700,00 € 131,86 € 794.700,00 € 131,86 € 1.695.800,00 € 281,37 € 1.813.800,00 € 300,95 €
67.600,00 € 11,22 € 67.600,00 € 11,22 € 146.500,00 € 2431 € 226.500,00 € 37,58 €
33.400,00 € 5,54 € 33.400,00 € 5,54 € 389.800,00 € 64,68 € 444.800,00 € 73,80 €
60.000,00 € 9,96 € 60.000,00 € 9,96 € 16.500,00 € 2,74 € 60.000,00 € 9,96 €
295.200,00 € 48,98 € 295.200,00 € 48,98 € 976.300,00 € 161,99 € 1.100.300,00 € 182,56 €
195.850,00 € 32,50 € 195.850,00 € 32,50 € 212.350,00 € 35,23 € 289.350,00 € 48,01 €
399.500,00 € 66,29 € 863.500,00 € 143,27 € 1.023.700,00 € 169,85 € 1.063.200,00 € 176,41 €
8.298.500,00 € 1.376,89 € 8.298.500,00 € 1.376,89 € 3.851.400,00 € 639,02 € 3.851.400,00 € 639,02 €
| 10.549.450,00 €| 1.750,37 €| 11.104.450,00 €| 1.842,45 €| 10.235.750,00 €| 1.698,32 €| 10.790.750,00 €| 1.790,40 €|
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Haushaltsvorvorjahr
2018
Status: I gepriiftes Rechnungsergebnis
ordentliche Ertrége ordentliche Aufwendungen
absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner

159.339,75 € 26,44 € 244.537,31 € 40,57 € 1.091.236,57 € 181,06 € 1.095.896,63 € 181,83 €
155.646,80 € 25,82 € 155.646,80 € 25,82 € 550.964,02 € 91,42 € 568.164,37 € 94,27 €
13.082,41 € 2,17 € 13.171,51 € 2,19€
36.435,10 € 6,05 € 36.435,10 € 6,05 € 89.612,84 € 14,87 € 90.977,64 € 15,10 €
651.091,01 € 108,03 € 651.091,01 € 108,03 € 1.349.325,16 € 223,88 € 1.423.023,84 € 236,11 €
141.974,18 € 23,56 € 141.974,18 € 23,56 € 220.877,40 € 36,65 € 303.571,28 € 50,37 €
42.190,78 € 7,00 € 42.190,78 € 7,00 € 273.874,28 € 45,44 € 324.247,23 € 53,80 €
71.929,15 € 11,93 € 71.929,15 € 11,93 € 25.614,20 € 4,25 € 71.929,15 € 11,93 €
338.069,19 € 56,09 € 338.069,19 € 56,09 € 1.012.604,55 € 168,01 € 1.104.205,53 € 183,21 €
279.326,50 € 46,35 € 279.326,50 € 46,35 € 347.119,89 € 57,59 € 438.830,08 € 72,81 €
393.794,93 € 65,34 € 828.613,31 € 137,48 € 995.409,52 € 165,16 € 1.055.719,52 € 175,17 €
8.363.100,92 € 1.387,61 € 8.363.100,92 € 1.387,61 € 4.478.547,64 € 743,08 € 4.478.547,64 € 743,08 €
| 10.632.898,31 €| 1.764,21 €| 11.152.914,25 €| 1.850,49 €| 10.448.268,48 €| 1.733,58 €| 10.968.284,42 €| 1.819,86 €|
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Produktplan 2020

Ubersicht der Belastung der Folgejahre durch Verpflichtungsermachtigungen

Planungsstelle

Bezeichnung

Voraussichtlich fallige Auszahlungen

2021 2022 2023 2024 kiinftige Jahre gesamt
EUR EUR EUR EUR EUR EUR
02.03.01 Produkt Brandschutz
MaBnahme 1155 TSF-W Elters
02.03.01/1155.843108 Ausz. Beschaff. Fahrzeug 140.000 0 0 0 0 140.000
Summe MaBnahme 1155 140.000 0] 0 0 0 140.000
Summe Produkt 02.03.01 140.000 0 0 0 0 140.000
06.04.01 Produkt Tageseinrichtungen fiir Kinder
MaBnahme 1158 Kinderkrippe Langenbieber- Anbau
an KTE
06.04.01/1158.842850 Auszahlungen fur BaumaBnahmen 850.000 0 0 0 0 850.000
Summe MaBnahme 1158 850.000 0 0 0 0 850.000
MaBnahme 1159 Grundhafte Sanierung KTE
Schwarzbach
06.04.01/1159.842850 Auszahlungen fur BaumaBnahmen 80.000 0 0 0 0 80.000
Summe MaBnahme 1159 80.000 0 0 0 0 80.000
Summe Produkt 06.04.01 930.000 0 0 0 0 930.000
08.02.02 Produkt Schwimmbad Bieberstein
MaBnahme 1022 Sanierung Schwimmbad Bieberstein
08.02.02/1022.842850 Auszahlungen fiir BaumaBnahmen 600.000 0 0 0 0 600.000
Summe MaBnahme 1022 600.000 0 0 0 0 600.000
Summe Produkt 08.02.02 600.000 0 0 0 0 600.000
Summe gesamt 1.670.000 0 0 0 0 1.670.000
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Budgetplan

Budget

Bezeichnung

Verantwortlicher

01.01.01.01.01

Gemeindeorgane

Blrgermeister Réder

01.01.01.02.01 |Zentraler Service allgemein Georg Kling
01.02.01.01.01 [Wahlen Lioba Vogler
01.02.02.01.01 [6ffentliche Ordnung Lioba Vogler
01.02.03.01.01 |Feuerschutz/Brandschutz Georg Kling

01.04.08.01.01

offentliche Biichereien

Monika Fischer

01.04.10.01.01

Denkmalpfl. + Verschon. Ortsb., Vereinsprojekte

Karl-Otto Henkel

01.04.10.01.02

Kulturprogramm

Alexandra Birkenbach

01.05.10.01.01 [Komm. Netzwerk Humandieste Hofbieber (KNHH) Julia Meyer
01.05.10.01.02 |Familien- und Seniorenzentrum Hofbieber Julia Meyer
01.06.04.01.02 |Kindertageseinrichtung Hofbieber Georg Kling
01.06.04.01.03 |Kindertagesstatte Langenbieber Georg Kling
01.06.04.01.04 |Kindertagesstatte Schwarzbach Georg Kling
01.06.04.01.05 |Waldkindergarten Die Rhonwichtel, Langenbieber Georg Kling
01.06.04.01.06 |[Forderung der Tagespflege Georg Kling
01.06.04.01.07 [gemeindefremde Kindergarten Georg Kling

01.06.06.01.02

Jugendraume

Monika Fischer

01.06.06.01.03

Spielplatze

Karl-Otto Henkel

01.06.06.01.04

Zeltplatz Kleinsassen

Alexandra Birkenbach

01.06.06.01.05

Kinder- und Jugendfreizeiten/Ferienspiele

Alexandra Birkenbach

01.08.02.01.01

Vereinsférderung allgemein (Sport u. a.)

Georg Kling

01.08.02.02.01

Schwimmbad Bieberstein

Joachim Sauerbier

01.10.01.02.02

bebaute Grundstiicke

Karl-Otto Henkel

01.10.01.02.03

unbebaute Grundstlicke

Karl-Otto Henkel

01.10.01.02.04

Gemeindegliedervermégen Traisbach

Joachim Sauerbier

01.10.01.02.05

Milseburg

Karl-Otto Henkel

01.10.01.03.02

Bau- und Liegenschaftsverwaltung

Martin Reinhard

01.10.01.03.03

Ortsplanung, Vermessungswesen

Karl-Otto Henkel

01.11.06.01.03

Erddeponie Schwarzbach

Karl-Otto Henkel

01.11.06.01.04

Abfall allg. inkl. Wertstoffhof

Joachim Sauerbier

01.12.01.01.02

Gemeindestrallen

Martin Reinhard

01.12.01.01.03

Straflenbeleuchtung

Martin Reinhard

01.12.01.01.04

LNG und Buswartehallen

Lioba Vogler

01.12.06.01.01

Parkplatzeinrichtung

Martin Reinhard

01.13.01.01.01 |Feldwege Martin Reinhard
01.13.02.01.01 |Wasserlaufe, Wasserbau Martin Reinhard
01.13.03.01.01 |Bestattungswesen Lioba Vogler
01.13.05.01.01 |Gemeindewald Georg Kling
01.15.01.01.01 [Wirtschaftsférderung Blrgermeister Réder

01.15.02.01.01

Bereitstellung von Blrgerhausern allgemein

Karl-Otto Henkel

01.15.02.01.02

Gemeindezentrum Hofbieber - DGH-Teil

Karl-Otto Henkel

01.15.02.01.03

DGH Allmus

Karl-Otto Henkel

01.15.02.01.04

DGH Elters

Karl-Otto Henkel

01.15.02.01.06

DGH Kleinsassen

Karl-Otto Henkel

01.15.02.01.07

Blrgerhaus Langenbieber

Karl-Otto Henkel

01.15.02.01.08

DGH Niederbieber

Karl-Otto Henkel

01.15.02.01.09

Dorfscheune Schwarzbach

Karl-Otto Henkel

01.15.02.01.11

Jugendheim Wiesen

Karl-Otto Henkel
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Budget Bezeichnung Verantwortlicher
01.15.02.01.12 |Blrgerraum Schackau Karl-Otto Henkel
01.15.02.01.14 |Rhén-Haus Mahlerts Alexandra Birkenbach
01.15.02.01.15 [Dorfgemeinschaftsraum Obergruben Karl-Otto Henkel
01.15.02.04.01 |Backhauser Karl-Otto Henkel
01.15.02.05.01 |Bauhof Martin Reinhard
01.15.02.06.01 [Versorgungsunternehmen - Strom Georg Kling
01.15.03.01.01 |[Tourismus Larissa Kempf
01.16.01.01.01 [Steuern, allg. Zuweisungen u. allgem. Umlagen Georg Kling
01.16.02.01.01 [Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft Joachim Sauerbier
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ERGEBNISHAUSHALT

Abgebildet werden die Ansatze des beplanten Jahres 2020 und des Vorjahres 2019
sowie das Rechnungsergebnis 2018.
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Doppischer Budgetplan 2020

Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.01 innere Verwaltung

Teilbereich 01.01.01 Verwaltungssteuerung und -service
Sparte 01.01.01.01 Gemeindeorgane

Budget 01.01.01.01.01 Gemeindeorgane

verantwortlich: Biirgermeister Markus Roder

Erlauterungen:

Am 27.06.2019 hat die Gemeindevertretung eine ab 01.08.2019 giiltige neue Entschadigungssatzung beschlossen. Die sich hieraus ergebenden Mehraufwendungen an Sitzungsgeld, Funktionspauschale und

Aufwandsentschadigung der Leiter der AuBenstelle der Verwaltung (LAV) sind entsprechend veranschlagt.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
10 Summe der ordentlichen Ertrage 0 0 0
11 62, 63, Personalaufwendungen 99.000 95.200 93.146
640-643,647-64
9, 65
01.01.01.630002 Dienst-, Amtsbeziige (gesetzl.,tariflich) 99.000 95.200 93.146
12 644-646  Versorgungsaufwendungen 151.400 142.000 174.515
01.01.01.645001 Aufw.Versorgungskasse (Beamte) 121.400 114.600 140.523
01.01.01.645002 Beihilfeversicherung (fur Beamte und Pensionare) 30.000 27.400 33.992
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 77.500 72.700 61.905
67-69
01.01.01.601001 Aufw.f.Blrom./Drucks./Verw.u.a 300 300 0
01.01.01.613100 Aufwandsentschad.f.ehre.Tatige 45.000 42.000 37.172
01.01.01.670100 Druckpauschale Mandatstrager 2.600 1.900 1.230
01.01.01.678200 Sitzungsgelder f.Gemeindevertreter und Ortsbeirate 8.500 8.000 6.803
01.01.01.678300 Sitzungsgelder f. GVorstand,Bgm.Vertretung 4.500 4.000 2.665
01.01.01.683200 Telefonkosten,ahnl.Gebuhren 700 700 620
01.01.01.685001 Reisekosten 1.500 1.500 1.170
01.01.01.686001 Aufwendungen fiir Verfiigungsmittel Bgm 900 900 98
01.01.01.686200 Aufw. fur (Uber-)regionale Sitzungen, Reprasentationen 3.500 3.500 1.846
01.01.01.687200 Aufwendungen fiir Ehrungen, Jubilden und Geburtstage 6.000 6.000 6.347
01.01.01.688001 Aufw. Fort- u. Weiterbildung 1.000 1.000 1.192
01.01.01.691002 Mitgliedsbeitrage 800 700 761
01.01.01.699300 sonst. betriebliche Aufw. 2.200 2.200 2.000
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 327.900 309.900 329.566
20 Verwaltungsergebnis -327.900 -309.900 -329.566
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -327.900 -309.900 -329.566
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -327.900 -309.900 -329.566
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -327.900 -309.900 -329.566
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Doppischer Budgetplan 2020

Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.01 innere Verwaltung

Teilbereich 01.01.01 Verwaltungssteuerung und -service
Sparte 01.01.01.02 Zentraler Service

Budget 01.01.01.02.01 Zentraler Service allgemein

verantwortlich: Georg Kling

Erlauterungen:
Die Ansatze dieses Budgets sind den tatsachlichen Gegebenheiten angepasst.

An "Kostenerstattungen des Eigenbetriebes” an den Verwaltungskosten sind mittlerweile 193.000 € angesetzt. Dies betrifft insbesondere den Abwasserbereich, da hier personelle Mehr-

aufwendungen anfallen und durch den Eigenbetrieb mitgetragen werden. Die Personalkosten steigen, da auch in Umsetzung des Stellenplanes 2020 die Gemeindeverwaltung personell

verstarkt wird.

Der annahernd 9 Jahre alte Gemeindebus musste im Jahr 2019 wiederholt repariert werden. Der Gemeindevorstand hat die Verwaltung beauftragt, eine Option fiir die Beschaffung eines

Nachfolgefahrzeuges (Sponsoring, Kauf oder Leasing) zu erarbeiten. Zum Redaktionsschluss der Haushaltssatzung spricht Vieles fiir Carsharing, wofiir der Haushaltsansatz fiir Leasing/

Carsharing um 8.000 € erhoht und gleichzeitig der Ansatz fiir Instandhaltung Fuhrpark um 5.000 € reduziert ist. Zu gegebener Zeit ist hier eine Entscheidung zu treffen.

Bei den Telefonkosten in diesem Budget Zentraler Service werden zunachst die Leitungskosten "Dorflinde" verbucht, wenn dies nicht einem bestehenden Budget zugeordnet werden kann.

Neu aufgenommen ist die Haushaltsposition "Digitales Rathaus/ Buirgerportal (0ZG)" nach dem Onlinezugangsgesetz (OZG). Die Gemeinden sind nach dem Onlinezugangs- und dem
e-Governmentgesetz bis zum 31.12.2022 verpflichtet, die Verwaltungsdienstleistungen digital zur Verfiigung zu stellen. Es sollen die ersten Vorbereitungen und Umsetzungen (Onlinebezahl-

system, Verbindung zum Landesbiurgerportal, etc.) vollzogen werden.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

1 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 3.400 3.200 3.900
01.01.02.500020-2201 Umsatz aus Stromlieferung 3.400 3.200 3.900
2 51 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 200 100 178
01.01.02.510002-2201 offtl.rechtl. Verw.gebihren 200 100 178
3 548 - 549  Kostenersatzleistungen und -erstattungen 194.000 174.000 152.810
01.01.02.548400-2201 Kostenerst.v.sonst.off.Bereich 1.000 1.000 1.038
01.01.02.548500-2201 Kostenerst.v.Eigenbetrieb 193.000 173.000 151.772
8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 100 100 63
01.01.02.546100 Ert./Auflo.v.Sopo a.lnv.v.n6.B 100 100 63
9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 6.000 3.200 2.388
01.01.02.539900-2201 and.sonst. betriebliche Ertrage (z. B. Gem.bus) 6.000 3.200 2.388
10 Summe der ordentlichen Ertrage 203.700 180.600 159.339
11 62, 63, Personalaufwendungen 584.400 514.000 436.165

640-643,647-64

9, 65

01.01.02.620002 Entgelte fir geleistete Arbeitszeit (gesetzl.,tarifl.) 433.000 384.000 326.501
01.01.02.620003 Entgelt f. Aushilfskrafte 7.800 7.800 0
01.01.02.625010 Sonstige Sachbeziige 1.500 1.500 1.500
01.01.02.640002 AG-Anteil SV fiir AN 83.000 68.100 60.361
01.01.02.640003 AG-Anteil SV fur Aushilfen 2.000 2.000 0
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Doppischer Budgetplan 2020

Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.01 innere Verwaltung

Teilbereich 01.01.01 Verwaltungssteuerung und -service

Sparte 01.01.01.02 Zentraler Service

Budget 01.01.01.02.01 Zentraler Service allgemein verantwortlich: Georg Kling

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018

tion
01.01.02.642001-2201 Beitr.z.Berufsgenoss. /Unfallv. 17.600 16.900 15.653
01.01.02.647001 AG-Anteil ZVK fur AN 26.000 21.700 19.539
01.01.02.650905-2201 Arbeitsmedizin. + Sicherheitstechn. Beratungen u. a. 8.500 8.000 7.880
01.01.02.656001-2201 Aufw.f.Belegschaftsveranstalt. 4.000 3.500 3.473
01.01.02.659900-2201 Ubrige sonstige Personalaufw. 1.000 500 1.258

12 644-646  Versorgungsaufwendungen 600 600 859
01.01.02.645100-2201 Aufw. an Vers.kasse fur tarifl. Beschatgte 600 600 859
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 283.100 234.900 213.421
67-69

01.01.02.601001-2201 Aufw.f.Blirom./Drucks./Verw.u.a 7.000 7.000 5.335
01.01.02.601002-2201 Verbrauchsgiiter(Streusalz etc) 100 100 0
01.01.02.601100-2201 Lehr- und Unterrichtsmittel 0 0 2
01.01.02.602001-2201 Hilfsstoffe,Schrauben, Klebst. 0 0 8
01.01.02.603002-2201 Kleinstgerate, Werkzeug (<150€) 500 500 215
01.01.02.605100-2201 Strom 9.500 9.000 5.205
01.01.02.605300-2201 Fernwarme 10.000 10.000 8.315
01.01.02.605500-2201 Treibstoffe 4.700 4.600 5.914
01.01.02.605600-2201 Wasser 800 800 602
01.01.02.605700-2201 Abwasser 1.400 1.400 1.256
01.01.02.606100-2201 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 2.500 2.500 496
01.01.02.606300-2201 Rep.Materialauf.BGA 800 800 8.349
01.01.02.608950-2201 Putzmittel, hyg. Verbrauchsmittel 400 400 142
01.01.02.616100-2201 Fremdinstandh. Geb./AuBenanl. 3.000 3.000 311
01.01.02.616300-2201 Fremdinstandh. BGA 3.000 3.000 1.061
01.01.02.616400-2201 Fremdinstandh. Fuhrpark 3.000 8.000 6.349
01.01.02.616600-2201 Wartungs- und Leitungskosten 10.000 6.500 2.672
01.01.02.617300-2201 Fremdreinigung 16.800 15.500 15.237
01.01.02.617900-2201 And.sonst.Aufw.f. bez.Lstg. (Aktenvern. u. a.) 1.000 1.000 1.032
01.01.02.670002-2201 Miete Kopierer 6.200 6.200 6.584
01.01.02.671001-2201 Leasing/ Carsharing 13.600 5.600 1.947
01.01.02.673007-2201 Miillgebiihren 500 500 461
01.01.02.677250-2201 Gebiihren f. Rechnungspriifung 15.000 14.000 12.540
01.01.02.677300-2201 Aufw.f.betriebswirt.Berat.u.A. 9.000 9.000 13.727
01.01.02.679002 Aufwendungen fiir Amtshilfe 500 500 1.007
01.01.02.681001-2201 Aufwendungen fiir Zeitungen, Fachliteratur 2.000 2.000 1.714
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.01 innere Verwaltung
Teilbereich 01.01.01 Verwaltungssteuerung und -service
Sparte 01.01.01.02 Zentraler Service
Budget 01.01.01.02.01 Zentraler Service allgemein verantwortlich: Georg Kling
Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
01.01.02.682001-2201 Porto und Versandkosten 11.000 11.000 9.763
01.01.02.683100-2201 Aufw. f. Datenverarbeitung 50.000 50.000 52.176
01.01.02.683200-2201 Telefonkosten & ahnl.; incl. "Dorflinde” 18.000 10.000 7.280
01.01.02.685001-2201 Reisekosten 3.000 3.000 856
01.01.02.686100-2201 Aufw. Digitales Rathaus/ Biirgerportal (0ZG) 30.000 0 0
01.01.02.686200-2201 Sitzungsgetranke u. a. 300 300 213
01.01.02.688001-2201 Aufw. Fort- u. Weiterbildung 5.000 5.000 1.333
01.01.02.690002-2201 Beitrage gebaudebezogene Vers. 1.600 1.500 1.426
01.01.02.690100-2201 Kfz-Versicherungsbeitrage 2.200 2.100 1.778
01.01.02.690900-2201 Beitrage f.sonstige Versicherungen 26.900 26.300 25.897
01.01.02.691002-2201 Mitgliedsbeitrage 13.800 13.800 12.218
14 66 Abschreibungen 58.600 56.200 57.757
01.01.02.661040 Abschr. auf Lizen., DV-Softw. 7.100 6.600 7.075
01.01.02.662100 Abschr.Verwaltungsgebaude 21.800 21.800 21.798
01.01.02.663001 Abschr.Anlag.,Masch. Energiev. 3.000 3.000 2.988
01.01.02.664300 Abschr. Betriebsausstattung 300 0 40
01.01.02.664500 Abschr. Geschaftsausstattung 17.200 17.200 15.570
01.01.02.665001 Abschreibungen auf GWG 9.200 7.600 10.287
15 71 Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse sowie besondere Finanzaufwendungen 0 0 22.413
01.01.02.717200-2201 sonst. Erstattungen an Gemeinden 0 0 22.413
16 73 Steueraufwendungen einschlieBlich Aufwendungen aus gesetzlichen 32.400 31.100 29.707
01.01.02.735002-2201 Aufw. ZVK-Sanierungsgeld 32.400 31.100 29.707
18 70, 74,76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.400 1.400 1.348
01.01.02.702002-2201 Grundsteuer 1.200 1.200 1.196
01.01.02.703001-2201 Kfz-Steuer 200 200 152
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 960.500 838.200 761.671
20 Verwaltungsergebnis -756.800 -657.600 -602.332
21 56, 57 Finanzertrage 0 0 1
01.01.02.576200 Mahngebiihren 0 0 1
23 Finanzergebnis 0 0 1
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -756.800 -657.600 -602.331
28 79 AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 4.597
01.01.02.799001 sonstige auBerordentliche Aufw 0 0 4.597
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 -4.597
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.01 innere Verwaltung
Teilbereich 01.01.01 Verwaltungssteuerung und -service
Sparte 01.01.01.02 Zentraler Service
Budget 01.01.01.02.01 Zentraler Service allgemein verantwortlich: Georg Kling
Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -756.800 -657.600 -606.928
31 Erlose aus internen Leistungsbeziehungen 91.000 91.000 85.198
01.01.02.910000-2201 kalk. Erlos Verwaltungskosten 91.000 91.000 85.198
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 7.000 7.000 4.660
01.01.02.921000-2201 Kostenerstattung Bauhof 7.000 7.000 4.660
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 84.000 84.000 80.538
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -672.800 -573.600 -526.391
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.02 Sicherheit und Ordnung
Teilbereich 01.02.01 Statistik und Wahlen
Sparte 01.02.01.01 Wahlen

Budget 01.02.01.01.01 Wahlen

verantwortlich: Lioba Vogler

Erlauterungen:

In Jahr 2020 findet absehbar keine Wahl statt.

Fir die Pflegepauschale der Software "votemanager” sind Haushaltsmittel als Aufwendungen fiir Datenverarbeitung veranschlagt.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
3 548 - 549  Kostenersatzleistungen und -erstattungen 0 2.000 2.199
02.01.01.548100 Kostenerstattungen vom Land 0 2.000 2.199
10 Summe der ordentlichen Ertrage 0 2.000 2.199
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 1.000 11.600 16.747
67-69

02.01.01.601001 Aufw.f.Blirom./Drucks./Verw.u.a 0 3.000 2.755
02.01.01.678100 Aufw.entschadig.ehrenamtl.Tat 0 3.600 7.160
02.01.01.683100 Aufw. f. Datenverarbeitung 1.000 5.000 6.833
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 1.000 11.600 16.747
20 Verwaltungsergebnis -1.000 -9.600 -14.548
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -1.000 -9.600 -14.548
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -1.000 -9.600 -14.548
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -1.000 -9.600 -14.548
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.02 Sicherheit und Ordnung
Teilbereich 01.02.02 Ordnungsangelegenheiten
Sparte 01.02.02.01 Ordnungsangelegenheiten
Budget 01.02.02.01.01 offentliche Ordnung

verantwortlich: Lioba Vogler

Erlauterungen:

Seit Beginn des Jahres 2019 ist die neue stationire Messanlage an der L 3174 Kreuzung/ Morles in Betrieb. Dariiber hinaus erfolgt die Uberwachung des ruhenden Verkehrs durch den Ordnungsbehdrdenbezirk

Fulda. Die Kosten sind - neu aufgeschliisselt nach vorgegebenen Konten - angesetzt.

Die Personalaufwendungen sind den tatsachlichen Gegebenheiten angepasst.

Laut Mitteilung des Hessischen Ministeriums des Innern und fiir Sport, Referat Informations- und Kommunikationstechnik Brandschutz, Katastrophenschutz und Rettungsdienst, steht die Migration der Sirenen-

alarmierung in den TETRA-Digitalfunk an.

In der Gemeinde Hofbieber gibt es derzeit 14 Sirenen im Bestand, wobei 13 in Betrieb sind. Fiir die Alarmierung der Feuerwehr sind die Sirenen zusatzlich als Riickhalteebene nutzbar. In ersten Linie sind die

Sirenen im Katastrophenfall zur Warnung der Bevolkerung notwendig. Gemah § 3 HBKG hat die Gemeinde die Warnung der Bevolkerung sicherzustellen.

Die Abschaltung der analogen Alarmierung steht im Jahr 2020 an. Neben den Funkmeldeempfangern sind auch die Sirenen umzuriisten. Pro Sirene ist mit Kosten fiir den einfachen Umbau von grob geschatzt
1.000 € (je nach Standort, Alter und Durchmesser Verkabelung, erforderliche Nebenarbeiten) zu rechnen. So soll z. B. die Sirene in Obernist vom verauBerten ehemaligen Zollhaus auf das Feuerwehrhaus

versetzt werden.

Die zunichst geplante Veranschlagung im Budget Feuerwehr (investiv) soll wegen dem Schwerpunkt der Sirenen zur Warnung der Bevélkerung im Katastrophenfall im Budget ,,Offentliche Ordnung“ als Aufwand
im Ergebnishaushalt verbucht werden. Die Feuerwehrkommission und der Gemeindevorstand schlagen vor, die derzeit in Betrieb befindlichen Sirenen von analog auf digital umzuristen.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

2 51 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 114.000 122.000 108.445
02.02.01.510002 offtl.rechtl. Verw.gebiihren 58.000 49.000 54.466
02.02.01.510003 Sonst.Verwaltungsgebiihren 1.000 0 669
02.02.01.511003 Schiedsmanngebiihren 0 0 200
02.02.01.515001 Ertr. BuBgelder u. Verwarnung 55.000 73.000 53.110
10 Summe der ordentlichen Ertrage 114.000 122.000 108.445
11 62, 63, Personalaufwendungen 153.300 141.200 118.616

640-643,647-64

9, 65
02.02.01.620002 Entgelte fir geleistete Arbeitszeit (gesetzl.,tarifl.) 121.000 112.000 93.964
02.02.01.640002 AG-Anteil SV fiir AN 24.600 22.400 18.667
02.02.01.647001 AG-Anteil ZVK fiir AN 7.700 6.800 5.986
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 94.300 111.300 88.282
67-69
02.02.01.601001 Aufwend. Drucks. Bundesdruckerei (R.pdsse, Pers.ausw.) und 29.000 25.000 27.626
Stammbiicher

02.02.01.605100 Strom 500 0 0
02.02.01.616200 Fremdinstandh. techn. Anl. (Sirenen etc.) 20.000 0 0
02.02.01.616500 Beschilderung u. &. 5.000 9.000 3.529
02.02.01.616600 Wartungs- und Leitungskosten 5.700 5.700 0
02.02.01.617100 Aufwendungen fiir Fremdentsorgungen 200 0 0
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.02 Sicherheit und Ordnung
Teilbereich 01.02.02 Ordnungsangelegenheiten
Sparte 01.02.02.01 Ordnungsangelegenheiten
Budget 01.02.02.01.01 offentliche Ordnung verantwortlich: Lioba Vogler
Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
02.02.01.677002 Aufw. f. Geschwindigkeitsmess. (alte HH.pos.) 0 35.000 28.898
02.02.01.677003 Aufw. Ordnungsrechtl. Uberwachung (alte HH.pos.) 0 6.000 5.803
02.02.01.683100 Aufw. f. Datenverarbeitung Melderegister (Autista, ekom 21) 20.000 20.000 16.309
u. a.
02.02.01.683200 Telefonkosten,ahnl.Gebiihren 300 300 223
02.02.01.685001 Reisekosten 500 500 313
02.02.01.688001 Aufw. Fort- u. Weiterbildung 1.500 1.500 680
02.02.01.690002 Beitrage Versicherungen Geschw.messgerate 3.300 0 0
02.02.01.691002 Mitgliedsbeitrage (z. B. Tierheim Fulda-Hiinfeld e. V.) 8.300 8.300 4.902
14 66 Abschreibungen 11.000 14.800 4.120
02.02.01.662290 Abschr.Blitzanlage 10.000 13.900 3.207
02.02.01.664500 Abschr. Geschaftsausstattung 300 300 305
02.02.01.665001 Abschreibungen auf GWG 700 600 609
15 71 Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse sowie besondere Finanzaufwendungen 33.000 0 0
02.02.01.717100 Erstattungen ordnungsrechtliche Uberwachungen 6.000 0 0
02.02.01.717200 Erstattungen Ordnungsbehordenbezirk fiir Geschw.keitsmessungen 27.000 0 0
16 73 Steueraufwendungen einschlieBlich Aufwendungen aus gesetzlichen 500 500 458
02.02.01.736300 Aufw.a.steuerahnlich.Abgaben/ Fischereiabgabe 500 500 458
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 292.100 267.800 211.476
20 Verwaltungsergebnis -178.100 -145.800 -103.032
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -178.100 -145.800 -103.032
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -178.100 -145.800 -103.032
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 6.000 4.000 45
02.02.01.921000 Kostenerstattung Bauhof 6.000 4.000 45
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -6.000 -4.000 -45
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -184.100 -149.800 -103.077
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.02 Sicherheit und Ordnung
Teilbereich 01.02.03 Brandschutz

Sparte 01.02.03.01 Brandschutz

Budget 01.02.03.01.01 Feuerschutz/Brandschutz

verantwortlich: Georg Kling

Erlauterungen:

Grundlegend ist die Einrichtung des Feuerwehrwesens im Bedarfs- und Entwicklungsplan der Gemeinde Hofbieber, der durch die Gemeindevertretung am 21.06.2018 beschlossen wurde, dargelegt.
264 aktive Einsatzkrafte, 94 Jugendfeuerwehrmitglieder sowie 71 Mitglieder der Ehren- und Altersabteilung leisten unentgeltlichen Dienst am Nachsten (Stand: Oktober 2019).

Die Ansatze sind den erwarteten und absehbaren Entwicklungen angepasst.

Die Gemeindevertretung hat am 27.06.2019 beschlossen, dass die Feuerwehrangehorigen im ehrenamtlichen Feuerwehrdienst nach § 10 Absatz 2 HBKG (Einsatzdienst) ab dem Jahr 2020 eine kosten-

lose Jahreskarte fiir das gemeindeeigene Freibad Bieberstein erhalten. Feuerwehrangehorige, die die Voraussetzungen fiir den Erwerb einer Familienjahreskarte erfiillen, konnen diese Jahreskarte an-
stelle einer Jahreskarte fir Erwachsene bei der Gemeindeverwaltung Hofbieber beantragen.
Da das Freibad Bieberstein als so genannter Betrieb gewerblicher Art mit Absetzung der Umsatzsteuer gefiihrt wird, sind die Ertrage als Benutzungsgebiihr mit Ausweis der Umsatzsteuer zu buchen.

In Annahme, dass die Halfte der aktiven Feuerwehrangehorigen diese Vergiinstigung in Anspruch nehmen, sind 7.000 € im Bereich der Feuerwehr als Aufwendung und beim Budget Freibad Bieberstein

als Ertrag angesetzt.

Der hohere Zuschussbedarf in diesem Budget der Feuerwehr resultiert insbesondere aus gestiegenen Aufwandspositionen, z. B. auch der Abschreibung. Die verstarkten Investitionen insbesondere
in den Fuhrpark bedingen diesen Umstand. Neu sind Ansatze fiir E-Check und Public W-LAN in diesem Budget.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

2 51 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 500 500 404
02.03.01.511001 offentlich-rechtliche Benutzun 500 500 404
3 548 - 549  Kostenersatzleistungen und -erstattungen 20.000 23.000 9.522
02.03.01.548800 Kostenerstattungen fiir Feuerwehreinsatze 20.000 23.000 9.522
7 540 - 543  Ertrage aus Zuwendungen u. Zuschiissen fiir laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 0 15.000 10.000
02.03.01.540200 Zuschuss vom Landkreis Fulda 0 15.000 10.000
8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 26.800 19.500 24.643
02.03.01.546001 Ert./Auflos. Sopo Zusch. Land u. Landkreis 26.100 19.000 24.139
02.03.01.546100 Ert./Auflo.v.Sopo a.lnv.v.no.B 600 300 284
02.03.01.546900 Ert./Auflo.so.Sopo a.lnv. 100 200 220
9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 3.500 8.000 434
02.03.01.530990 andere sonstige Nebenerlose (z. B. Preisgelder Wettkampfe) 3.500 8.000 434
10 Summe der ordentlichen Ertrage 50.800 66.000 45.003
11 62, 63, Personalaufwendungen 36.600 35.700 33.845

640-643,647-64

9, 65

02.03.01.620003 Entgelt f. Aushilfskrafte (Reinigung u. a.) 1.500 1.500 630
02.03.01.629001 Dienstaufw.entschadigung 20.000 20.000 19.727
02.03.01.640003 AG-Anteil SV fiir Aushilfen 200 200 159
02.03.01.642001 Beitr.z.Berufsgenoss./Unfallv. 6.500 6.000 5.457
02.03.01.650900 Gesundheitl. Untersuchungen (Atemschutz, Fiihrerschein etc.) 8.400 8.000 7.872
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Gesamtbudget Gemeinde

Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.02 Sicherheit und Ordnung

Teilbereich 01.02.03 Brandschutz

Sparte 01.02.03.01 Brandschutz

Budget 01.02.03.01.01 Feuerschutz/Brandschutz verantwortlich: Georg Kling

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018

tion

13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 202.100 226.500 173.726
67-69
02.03.01.601001 Aufwendungen f. Bliromaterial,Drucksachen der Verwaltung u. 800 800 603
ahnl. Einrichtungen

02.03.01.601002 Verbrauchsgiiter (auch Loschwasser) 1.500 1.500 0
02.03.01.601003 Aufwendungen f. Olbindemittel 4.000 7.000 3.885
02.03.01.602001 Hilfsstoffe,Schrauben, Klebst. 200 200 310
02.03.01.603001 Betriebsstoff(UV;k.LB;f.Prod.) 400 400 296
02.03.01.603002 Kleinstgerate, Werkzeug (<150€) 2.000 1.500 5.459
02.03.01.605100 Strom 13.500 13.500 11.204
02.03.01.605300 Fernwarme 10.000 10.000 8.224
02.03.01.605400 Heizol 4.000 4.000 2.622
02.03.01.605500 Treibstoffe 6.200 5.800 5.778
02.03.01.605600 Wasser 1.000 1.000 958
02.03.01.605700 Abwasser 3.500 3.400 3.450
02.03.01.606100 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 4.000 4.000 5.556
02.03.01.606200 Rep.Materialauf.techn. Anl. 1.000 1.000 1.545
02.03.01.606300 Aufwendungen fiir Kleingerat (im VJ bei 607001 enthalten) 10.000 300 104
02.03.01.607001 Aufwendungen fir Schutz- und Dienstbekleidung 20.000 48.000 34.850
02.03.01.613100 Aufwandsentschad.f.ehr. Tatige 2.000 2.000 215
02.03.01.613900 Fremdleistung Instandh. Atemschutztechnik 13.500 13.500 11.604
02.03.01.616100 Fremdinstandh. Geb./AuBenanl. incl. Public W-LAN 18.000 10.000 8.728
02.03.01.616200 Instandhaltung von tech. Anlagen (Funk, Sirenen und E-Check) 11.000 2.500 1.155
02.03.01.616300 Fremdinstandh. BGA 500 500 446
02.03.01.616400 Fremdinstandh. Fuhrpark 22.000 22.000 16.353
02.03.01.616900 sonstige Fremdinstandhaltung 1.500 1.500 1.347
02.03.01.617300 Fremdreinigung 3.500 3.000 2.823
02.03.01.670002 Mietkaufkosten Atemschutz 6.000 5.900 5.914
02.03.01.673007 Miillgebiihren 1.900 1.900 1.495
02.03.01.683100 Aufwend. Datenverarb., Drucker und Kopierer 10.000 9.000 7.549
02.03.01.683200 Telefonkosten,ahnl.Gebiihren 3.000 9.500 2.503
02.03.01.685001 Reisekosten incl. Tagegeld 2.000 1.500 1.908
02.03.01.688001 Aufw. Fort- u. Weiterbildung (ab 2018 ohne Tagegeld) 6.000 6.000 6.524
02.03.01.690002 Beitrage gebaudebezogene Vers. 3.400 3.200 3.020
02.03.01.690100 Kfz-Versicherungsbeitrage 5.700 5.700 5.541
02.03.01.690900 Beitrage f.sonstige Versicherungen 1.800 2.200 1.685
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.02 Sicherheit und Ordnung
Teilbereich 01.02.03 Brandschutz
Sparte 01.02.03.01 Brandschutz
Budget 01.02.03.01.01 Feuerschutz/Brandschutz verantwortlich: Georg Kling
Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
02.03.01.691002 Mitgliedsbeitrage 1.200 1.200 1.168
02.03.01.692001 Aufwendungen fiir Schadenersatz; auch Lohnausfallkosten 4.000 20.000 4.301
02.03.01.699300 sonstige betriebliche Aufw. 3.000 3.000 4.601
14 66 Abschreibungen 118.700 104.500 112.372
02.03.01.662005 Abschreibung Gebaude 25.700 25.700 25.459
02.03.01.662160 Abschr. Grundstiickseinr., AuBenanl. 5.300 5.300 5.296
02.03.01.662500 Abschr. Loschwasserzist. + Loschteiche 1.800 800 739
02.03.01.663001 Abschr.Anlag.,Masch. Energiev. 300 300 218
02.03.01.663005 Abschr.Anl. Arbeitssich.,Umw. 200 200 197
02.03.01.663008 Abschreibung Atemschutztechnik 2.000 1.200 1.885
02.03.01.664100 Abschr. Maschinen u. Gerat, TS 17.800 16.700 13.816
02.03.01.664200 Abschreibung Fahrzeuge 58.000 48.200 57.594
02.03.01.664300 Abschr. Betriebsausstattung 700 700 609
02.03.01.664500 Abschr. EDV, Spinte u. a. 2.200 2.200 1.909
02.03.01.665001 Abschreibungen auf GWG 4.700 3.200 4.650
15 71 Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschisse sowie besondere Finanzaufwendungen 9.800 2.800 2.798
02.03.01.717807 Forderung des Ehrenamtes im Einsatzdienst der Feuerwehr 2.800 2.800 2.798
02.03.01.717808 Aufw. freier Schwimmbadeintritt Aktive Feuerwehr 7.000 0 0
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 367.200 369.500 322.740
20 Verwaltungsergebnis -316.400 -303.500 -277.737
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -316.400 -303.500 -277.737
27 59 AuBerordentliche Ertrage 0 5.000 43.980
02.03.01.591200 Ertr.a.VerauBer.v Vermogensgeg 0 5.000 43.980
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 5.000 43.980
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -316.400 -298.500 -233.758
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 18.000 5.000 17.155
02.03.01.921000 Kostenerstattung Bauhof 18.000 5.000 17.155
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -18.000 -5.000 -17.155
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -334.400 -303.500 -250.913
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.04 Kultur und Wissenschaft

Teilbereich 01.04.08 Biichereien

Sparte 01.04.08.01 Biichereien

Budget 01.04.08.01.01 offentliche Biichereien verantwortlich: Monika Fischer

Erlauterungen:

Die Gemeinde Hofbieber betreibt vier gemeindliche Biichereien mit folgenden sehr engagierten Biichereileiterinnen:

Biicherei Hofbieber - Hiltrud Bleuel; Biicherei Elters - Janina Wiegand; Bucherei Langenbieber- Christine Vogel; Blicherei Kleinsassen - Sandra Herrlich.

In Schwarzbach ist keine gemeindliche Biicherei vorhanden, die dortige kirchliche Biicherei wird von Zeit zu Zeit, ohne Anerkennung einer Rechtspflicht, unterstutzt.

Der jahrliche Gesamtaufwand betragt insgesamt 5.100 €, wovon 1.200 € fiir die Neuanschaffung von Biichern -pro Biicherei 350 € (Vorjahr 250 €), plus 200 € fiir Sonderprojekte - veranschlagt sind.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
10 Summe der ordentlichen Ertrage 0 0 0
11 62, 63, Personalaufwendungen 2.700 2.700 2.735
640-643,647-64
9, 65
04.08.01.620002 Entgelt fiir Blichereileiterlnnen 1.800 1.800 1.890
04.08.01.640002 AG-Anteil SV Blichereileiterlnnen 900 900 844
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 2.400 2.000 1.481
67-69
04.08.01.616500-3520 Fremdinstandh.Infrastruktur 500 500 148
04.08.01.681005-3520 Aufwendungen fiir Biicher 1.600 1.200 811
04.08.01.688001-3520 Aufw. Fort- u. Weiterbildung 200 200 0
04.08.01.699300-3520 sonst. betriebliche Aufw. 100 100 522
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 5.100 4.700 4.216
20 Verwaltungsergebnis -5.100 -4,700 -4.216
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -5.100 -4.700 -4.216
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -5.100 -4,700 -4.216
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -5.100 -4.700 -4.216
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.04 Kultur und Wissenschaft

Teilbereich 01.04.10 Heimat- und Kulturpflege

Sparte 01.04.10.01 Heimat- und Kulturpflege

Budget 01.04.10.01.01 Denkmalpflege und Verschonerung des Ortsbildes, Vereinsprojekte verantwortlich: Karl-Otto Henkel

Erlauterungen:

Die Gelder zur "Pflege der Ortsbilder” sind jeweils fir die Ortsteile nach einem Schlissel der GemarkungsgroBe und der Einwohnerzahl zur Verschonerung des Ortsbildes angesetzt.Nach Moglichkeit sollen
nur Materialkosten davon bezahlt werden, der Personaleinsatz im Ortsteil geschieht bestenfalls in Eigenverantwortung und Eigenleistung. Die Auszahlung erfolgt auf Nachweis der Ortsvorsteher als Leiter
der AuBenstelle der Verwaltung.

Um der Brauchtums- und Traditionspflege einerseits und den wirtschaftlichen Verhaltnissen der Gemeinde Hofbieber andererseits angemessen Rechnung zu tragen, werden fiir Backhauser in den
Ortsteilen dieses Budget um jeweils 50 € pro Jahr erganzt. Ausdriicklich wird damit festgelegt, dass die Gemeinde dariiber hinaus keine weiteren EinzelmaBnahmen unterstiitzen kann.

Der Ansatz fiir "Denkmalpflege und Verschonerung des Ortsbildes” ist im laufenden Jahr mit 10.000 € veranschlagt. Im Bereich der Bildstocke und Steinkreuze gibt es sanierungsbediirftige Objekte.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
10 Summe der ordentlichen Ertrage 0 0 0
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 16.200 16.200 3.791
67-69
04.10.01.616500-3600 Denkmalpflege und Verschonerung Ortsbild 10.000 10.000 250
04.10.01.616511-3600 Pflege Ortsbild Hofbieber 750 750 27
04.10.01.616512-3600 Pflege Ortsbild Allmus 300 300 392
04.10.01.616513-3600 Pflege Ortsbild Danzwiesen 150 150 48
04.10.01.616514-3600 Pflege Ortsbild Elters 500 500 372
04.10.01.616515-3600 Pflege Ortsbild Kleinsassen 600 600 438
04.10.01.616516-3600 Pflege Ortsbild Langenberg 150 150 105
04.10.01.616517-3600 Pflege Ortsbild Langenbieber 600 600 271
04.10.01.616518-3600 Pflege Ortsbild Mahlerts 150 150 0
04.10.01.616519-3600 Pflege Ortsbild Niederbieber 600 600 437
04.10.01.616520-3600 Pflege Ortsbild Obergruben 150 150 120
04.10.01.616521-3600 Pflege Ortsbild Obernust 350 350 292
04.10.01.616522-3600 Pflege Ortsbild Rodergrund 400 400 92
04.10.01.616523-3600 Pflege Ortsbild Schwarzbach 450 450 177
04.10.01.616524-3600 Pflege Ortsbild Traisbach 450 450 127
04.10.01.616525-3600 Pflege Ortsbild Wiesen 400 400 496
04.10.01.616526-3600 Pflege Ortsbild Wittges 200 200 147
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 16.200 16.200 3.791
20 Verwaltungsergebnis -16.200 -16.200 -3.791
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -16.200 -16.200 -3.791
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -16.200 -16.200 -3.791
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -16.200 -16.200 -3.791
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.04 Kultur und Wissenschaft
Teilbereich 01.04.10 Heimat- und Kulturpflege
Sparte 01.04.10.01 Heimat- und Kulturpflege
Budget 01.04.10.01.02 Kulturprogramm

verantwortlich: Alexandra Birkenbach

Erlauterungen:
Kulturprogramm:

Wie in den vergangenen Jahren sind zur Durchfiihrung eines Kulturprogramms finanzielle Mittel bereitgestellt. Die Veranstaltungen kultureller Art, wie z. B. das Wohltatigkeitskonzert, die Sportlerehrung
(Ehrung Ehrenamtlicher und Vereinssportler sowie herausragender Einzelleistungen) und Kunstausstellungen sollen mit diesen Haushaltsmitteln finanziell abgesichert werden.

Fir die Begleitung der kulturellen Veranstaltungen durch den Bauhof (Hausmeister u. a.) sind Ansatze zur internen Verrechnung veranschlagt.

Gemeindepartnerschaft:
Am 08.03.2006 hat die Gemeindevertretung den Partnerschaftsvertrag mit der Verwaltungsgemeinschaft "Unione Montana Acquacheta” mit den Gemeinden Modigliana, Dovadola, Portico e San Benedetto,

Rocca San Casciano und Tredozio beschlossen. Fiir die Gemeindepartnerschaft sind bis zu 5.000 € veranschlagt. Der Verein erhalt zur Aufgabenerfiillung einen jahrlichen Mitgliedsbeitrag in Hohe von 3.000 €.
Auch im Jahr 2019 stehen wieder Veranstaltungen und Besuche an, gegebenenfalls auch von Mandatstragern aus Hofbieber.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
10 Summe der ordentlichen Ertrage 0 0 0
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 7.000 7.000 5.075
67-69
04.10.01.699301-3000 Aufw. f. Kulturprogramm 2.000 2.000 1.562
04.10.01.699302-3000 Aufw.f.Gemeindepartnersch. 5.000 5.000 3.514
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 7.000 7.000 5.075
20 Verwaltungsergebnis -7.000 -7.000 -5.075
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -7.000 -7.000 -5.075
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -7.000 -7.000 -5.075
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 2.000 2.000 89
04.10.01.921000 Kostenerstattung Bauhof 2.000 2.000 89
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -2.000 -2.000 -89
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -9.000 -9.000 -5.164
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.05 Soziale Leistungen

Teilbereich 01.05.10 sonst. Soziale Hilfen und Leistungen

Sparte 01.05.10.01 Familien- und Seniorenforderung

Budget 01.05.10.01.01 Kommunales Netzwerk Humandienste Hofbieber (KNHH)

verantwortlich: Julia Meyer

Erlauterungen:

Das Kommunale Netzwerk Humandienste Hofbieber (KNHH) ist ein Netzwerk aus Ehrenamtlichen, professionellen Anbietern sozialer Dienstleistungen, privaten und gewerblichen Unterstiitzern.

Es wurde 2007 als Hofbieberer Antwort auf den demographischen Wandel und sich verandernde Lebenssituationen und Herausforderungen in der Region ins Leben gerufen sowie um die Verantwortung

flreinander - besonders im landlichen Raum - zu starken. Ziel des Netzwerkes ist es, die Folgen des demografischen Wandels zu mildern, die Lebensqualitat der Blirger zu steigern und den moglichst langen

Verbleib in der Gemeinde zu fordern. Um diese zu erreichen, bietet das KNHH Beratung, Information und aktive Unterstitzung an.

Das Netzwerk ist unterteilt in eine Stiftung biirgerlichen Rechts und einen Forderverein. Die Stiftung ist zustandig fir die Verwirklichung der Ziele, den Netzwerkaufbau, die Begleitung und Betreuung der
Ehrenamtlichen und ist Trager von Angeboten im Familienzentrum. Die Aufgabe des Fordervereins ist die Beschaffung von finanziellen Mitteln, die durch Spenden, Mitgliedsbetrage oder Aktionen akquiriert werden.

Die Stiftung KNHH verfiigt liber einen eigenstandigen, von der Gemeinde Hofbieber unabhangigen Haushalt. Die Gemeinde Hofbieber unterstiitzt die Stiftung im Rahmen einer Patronatserklarung durch das

Bereitstellen von finanziellen Mitteln sowie von personellen und raumlichen Ressourcen.

Im Jahr 2019 ist im Rahmen des Hessischen Forderprogramms ein Biirgerbus angeschafft worden. Der operative Betrieb wird vom KNHH organisiert, die Gemeinde und das Familienzentrum unterstiitzen.
Um insbesondere die Startphase des Biirgerbusses zu unterstiitzen, werden hierfur zusatzliche Mittel im Umfang von 7.000 € eingestellt (Wartung, Benzin, Versicherung, Steuern) auch im Jahr 2020 eingestellt.

Im Vorjahr 2019 war der Einsatz dieser gemeindlichen Gelder (bis zum Zeitpunkt Oktober 2019) nicht erforderlich.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
10 Summe der ordentlichen Ertrage 0 0 0
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 7.000 7.000 0
67-69
05.10.01.605500-4910 Treibstoffe 2.500 2.500 0
05.10.01.616400-4910 Fremdinstandh. Fuhrpark 1.500 1.500 0
05.10.01.690100-4910 Kfz-Versicherungsbeitrage 700 700 0
05.10.01.699304-4910 Sonstige Aufwendungen 2.300 2.300 0
15 71 Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse sowie besondere Finanzaufwendungen 5.000 5.000 2.500
05.10.01.712800-4910 Zuweis.f.lauf.Zwecke an Stiftung KNHH 5.000 5.000 2.500
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 12.000 12.000 2.500
20 Verwaltungsergebnis -12.000 -12.000 -2.500
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -12.000 -12.000 -2.500
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -12.000 -12.000 -2.500
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -12.000 -12.000 -2.500
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.05 Soziale Leistungen

Teilbereich 01.05.10 sonst. Soziale Hilfen und Leistungen

Sparte 01.05.10.01 Familien- und Seniorenforderung

Budget 01.05.10.01.02 Familienzentrum Hofbieber verantwortlich: Julia Meyer

Erlauterungen:
Im Familienzentrum ergibt sich durch die Schwangerschaft einer Mitarbeiterin ein personeller Wechsel, der uiberlappend erfolgt und Mehrkosten verursacht.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

1 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 700 700 1.595
05.10.01.500301-4920 Benutzungsgebiihren 700 700 1.595
2 51 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 300 0 276
05.10.01.511001-4920 offentlich-rechtliche Benutzun 300 0 276
7 540 - 543  Ertrage aus Zuwendungen u. Zuschiissen fiir laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 25.000 25.000 26.185
05.10.01.540100-4920 Allgem.Zuw. v.Land (lfd. Kosten) 21.000 21.000 26.185
05.10.01.540200-4920 allg. Finanzzuweis. vom Landkreis 4.000 4.000 0
8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 8.400 8.400 8.379
05.10.01.546001 Ert./Auflo.v.Sopo a.Inv.v.6.B. 8.400 8.400 8.379
10 Summe der ordentlichen Ertrage 34.400 34.100 36.435
1 62, 63, Personalaufwendungen 65.300 62.300 67.299

640-643,647-64

9, 65
05.10.01.620002 Entgelte fir geleistete Arbeitszeit (gesetzl.,tarifl.) 48.000 45.000 50.635
05.10.01.620003 Nettoentgelt Aushilfen 5.000 5.000 3.518
05.10.01.640002 AG-Anteil SV fur AN 9.500 9.500 9.976
05.10.01.640003 AG-Anteil SV fiir Aushilfen 0 0 310
05.10.01.647001 AG-Anteil ZVK fur AN 2.800 2.800 2.861
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 12.600 12.100 8.799
67-69

05.10.01.601001-4920 Aufw.f.Blrom./Drucks./Verw.u.a 900 900 922
05.10.01.603002-4920 Kleinstgerate,Werkzeug(<150€) 100 100 0
05.10.01.605100-4920 Strom 400 400 1.088
05.10.01.605300-4920 Fernwarme 1.500 1.500 1.145
05.10.01.605600-4920 Wasser 200 100 139
05.10.01.605700-4920 Abwasser 300 200 229
05.10.01.606100-4920 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 500 500 1.066
05.10.01.606300-4920 Rep.Materialauf.BGA 0 0 18
05.10.01.606301-4920 Aufwendungen fir Ausstattungen 500 200 0
05.10.01.608900-4920 Ubriger sonstiger Materialaufw. / Verpflegung 0 0 10
05.10.01.616100-4920 Fremdinstandh. Geb./AuBenanl. 500 500 507
05.10.01.616600-4920 Wartungskosten (Dienstleistung Aufzug) 500 500 0
05.10.01.617300-4920 Fremdreinigung 2.500 2.500 2.058
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.05 Soziale Leistungen

Teilbereich 01.05.10 sonst. Soziale Hilfen und Leistungen

Sparte 01.05.10.01 Familien- und Seniorenforderung

Budget 01.05.10.01.02 Familienzentrum Hofbieber verantwortlich: Julia Meyer

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018

tion
05.10.01.673007-4920 Miillgebiihren 200 200 91
05.10.01.683200-4920 Telefonkosten,ahnl.Gebiihren 500 500 515
05.10.01.685001-4920 Reisekosten 300 300 251
05.10.01.688001-4920 Aufw. Fort- u. Weiterbildung 500 500 75
05.10.01.691002-4920 Mitgliedsbeitrage 200 200 150
05.10.01.699304-4920 Aufw. f. Soziales (Integration, Eltern-Kind-Gruppen, 3.000 3.000 536

generat.lbergr. Proj. etc.)

14 66 Abschreibungen 10.400 11.100 11.015
05.10.01.662002 Abschreibung 8.300 8.300 8.274
05.10.01.662160 Abschr. Grundstiickseinrichtung 1.500 1.500 1.497
05.10.01.664300 Abschr. Betriebsausstattung 200 300 292
05.10.01.664500 Abschr. Geschaftsausstattung 400 1.000 951
05.10.01.665001-4920 Abschreibungen auf GWG 0 0 2

15 71 Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse sowie besondere Finanzaufwendungen 1.000 1.000 0
05.10.01.717905-4920 Seniorenarbeit Budget allgem. 1.000 1.000 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 89.300 86.500 87.113

20 Verwaltungsergebnis -54.900 -52.400 -50.678

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -54.900 -52.400 -50.678

29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0

30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -54.900 -52.400 -50.678

32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 1.365
05.10.01.921000-4920 Kostenerstattung Bauhof 0 0 1.365

33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 -1.365

34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -54.900 -52.400 -52.043
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.06 Kinder-,Jugend- und Familienhilfe

Teilbereich 01.06.04 Tageseinrichtung fiir Kinder

Sparte 01.06.04.01 Tageseinrichtung fiir Kinder

Budget 01.06.04.01.02 Kindertageseinrichtung Hofbieber verantwortlich: Georg Kling

Erlauterungen:

Die Gemeinde Hofbieber ist mit den drei Kindertageseinrichtungen in Hofbieber, Langenbieber und Schwarzbach gut aufgestellt.

Im September 2019 besuchen insgesamt 202 Kinder die gemeindlichen Einrichtungen: 91 Kinder in Hofbieber, 66 Kinder in Langenbieber und 45 Kinder in Schwarzbach. Fur das laufende Kindergartenjahr liegen
in der Spitze Anmeldungen bis zu 106 Kinder fiir Hofbieber, 72 Kinder fiir Langenbieber und 50 Kinder fiir Schwarzbach (=insgesamt 228 Kinder) vor. Fir alle angemeldeten Kindern aus der Gemeinde Hofbieber

kann ein Platz geboten werden.
Weiterhin wurde der personelle Bedarf auf das neue Kindergartenjahr angepasst. Derzeit (Stand: September 2019) sind 33 Erzieherinnen mit insgesamt 705 Wochenstunden (=18,1 Ganztagsstellen) fiir die drei

gemeindlichen Kindertageseinrichtungen in Hofbieber tatig.

Der Hessische Landtag hat am 31.10.2019 ein Gesetz zu "Starke Heimat, Finanzausgleich und Kita-Finanzierung" beschlossen. Die Landeszuschsse fiir Kindertageseinrichtungen sollen danach deutlich steigen,
was bei den nachfolgenden Budgets eingerechnet ist.
Die Kindertageseinrichtung Hofbieber nahm im August 2019 die zweite Krippengruppe in Betrieb. Mit dieser Erweiterung und der Umstellung von den altersubergreifenden Gruppen zum Platz-Sharing System

stehen in Hofbieber nun weitere Krippen- und Kindergartenplatze ab 2019 zur Verfligung. Auch laufen derzeit drei IntegrationsmaBnahmen mit den entsprechenden Personalkosten und Zuschiissen.

Die Ansatze in diesem Budget sind den erwarteten und absehbaren Entwicklungen angepasst.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

1 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 66.000 66.000 99.444
06.04.01.500301-4641 Benutzungsgebtiihren 66.000 66.000 99.444
3 548 - 549  Kostenersatzleistungen und -erstattungen 5.000 12.500 13.128
06.04.01.548200-4641 Kostenerstattungen von Gemeinden 5.000 12.500 13.128
7 540 - 543  Ertrage aus Zuwendungen u. Zuschiissen fir laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 337.800 285.200 194.798
06.04.01.540100-4641 Allgem.Zuweisungen v.Land (lfd. Forderung) 284.000 231.400 165.550
06.04.01.540200-4641 allg.Finanzzuw. v. Landkreis fir Integrationen 53.800 53.800 29.248
8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 9.300 9.300 9.290
06.04.01.546001-4641 Ert./Auflo.v.Sopo a.Inv.v.0.B. 9.300 9.300 9.290
9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 2.600 2.600 0
06.04.01.539900-4641 and.sonst. betriebliche Ertage 2.600 2.600 0
10 Summe der ordentlichen Ertrage 420.700 375.600 316.660
11 62, 63, Personalaufwendungen 610.000 597.200 484.828

640-643,647-64

9, 65

06.04.01.620003 Entgelt f. Aushilfskrafte (Gem.busfahrer) 2.500 3.500 0
06.04.01.620003-4641 Aufwandsentschadigung Praktikanten 2.500 0 1.340
06.04.01.620041 Entgelte fur AN KTE Hofb. 475.000 467.000 381.981
06.04.01.640041 AG-Anteil SV fur AN KTE Hofb. 99.000 97.000 77.121
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.06 Kinder-,Jugend- und Familienhilfe

Teilbereich 01.06.04 Tageseinrichtung fiir Kinder

Sparte 01.06.04.01 Tageseinrichtung fiir Kinder

Budget 01.06.04.01.02 Kindertageseinrichtung Hofbieber verantwortlich: Georg Kling

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018

tion
06.04.01.642001-4641 Beitr.z.Berufsgenoss. /Unfallv. 2.000 1.900 1.782
06.04.01.647041 AG-Anteil ZVK fur AN KTE Hofb. 28.500 27.400 22.268
06.04.01.659900-4641 Ubrige sonstige Personalaufw. 500 400 335

13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 104.100 132.800 70.549
67-69
06.04.01.601001-4641 Aufwendungen fur Bliromaterial,Drucksachen der Verwaltung 200 200 98
u.ahnl. Einrichtungen

06.04.01.601002-4641 Verbrauchsgiiter(Streusalz etc) 0 0 18
06.04.01.602001-4641 Hilfsstoffe,Schrauben, Klebst. 100 100 79
06.04.01.603002-4641 Kleinstgerate, Werkzeug (<150€) 0 300 395
06.04.01.605100-4641 Strom 0 0 2.576
06.04.01.605300-4641 Fernwarme 6.000 7.000 5.218
06.04.01.605600-4641 Wasser 800 800 635
06.04.01.605700-4641 Abwasser 1.300 1.300 1.086
06.04.01.606100-4641 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 5.000 5.000 4.886
06.04.01.606300-4641 Rep.Materialauf.BGA 200 200 606
06.04.01.606301-4641 Aufwendungen fiir Spielsachen 2.500 2.500 1.166
06.04.01.608900-4641 Getranke- und Bastelpauschale 4.500 4.500 2.319
06.04.01.608950-4641 Putzmittel, hyg. Verbrauchsmittel 2.500 2.500 2.170
06.04.01.616100-4641 Fremdinstandh. Geb./AuBenanl. 30.000 56.000 6.068
06.04.01.616300-4641 Fremdinstandh. BGA 500 500 136
06.04.01.616600-4641 Wartungskosten (TiirschlieBer) 100 100 85
06.04.01.617300-4641 Fremdreinigung 41.000 41.000 38.388
06.04.01.617903-4641 Trinkwasseruntersuchungen 300 200 195
06.04.01.670002-4641 Miete Kopierer 900 1.000 881
06.04.01.673001-4641 Gebiihren 0 0 151
06.04.01.673007-4641 Miillgebiihren 600 900 412
06.04.01.681001-4641 Aufwendungen fiir Fachzeitschriften 200 300 124
06.04.01.683100-4641 Aufwendungen Datenverarbeitung 1.500 1.000 62
06.04.01.683200-4641 Telefonkosten,ahnl.Gebuhren 100 100 70
06.04.01.685001-4641 Reisekosten 500 500 207
06.04.01.685004-4641 Transportkosten 0 1.500 0
06.04.01.686100-4641 Aufw. f. Offentlichkeitsarbeit (Internet) 1.000 1.000 0
06.04.01.688001-4641 Aufw. Fort- u. Weiterbildung 2.500 2.500 855
06.04.01.690002-4641 Beitrage gebaudebezogene Vers. 1.300 1.300 1.233
06.04.01.699300-4641 sonst. betriebliche Aufw. 500 500 430
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Gesamtbudget Gemeinde

Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.06 Kinder-,Jugend- und Familienhilfe
Teilbereich 01.06.04 Tageseinrichtung fiir Kinder
Sparte 01.06.04.01 Tageseinrichtung fiir Kinder
Budget 01.06.04.01.02 Kindertageseinrichtung Hofbieber verantwortlich: Georg Kling
Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
14 66 Abschreibungen 23.900 25.900 27.569
06.04.01.662001-4641 Abschreibung Gebaude 18.100 18.100 18.066
06.04.01.662005-4641 Abschreibung 500 0 407
06.04.01.662160-4641 Abschr. Grundstuickseinrichtung 2.300 2.300 2.304
06.04.01.664300-4641 Abschr. Betriebsausstattung 0 600 835
06.04.01.664500-4641 Abschr. Geschaftsausstattung 0 2.800 2.753
06.04.01.665001 Abschreibungen auf GWG 3.000 0 11
06.04.01.665001-4641 Abschreibungen auf GWG 0 2.100 2.993
06.04.01.667150-4641 Abschr.a.Ford.weg.ErlaB 0 0 200
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 738.000 755.900 582.946
20 Verwaltungsergebnis -317.300 -380.300 -266.286
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -317.300 -380.300 -266.286
27 59 AuBerordentliche Ertrage 0 0 494
06.04.01.591200 Ertr.a.VerauBer.v Vermogensgeg 0 0 529
06.04.01.598900-4641 sonstige periodenfremde Ertrag 0 0 -35
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 494
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -317.300 -380.300 -265.792
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 28.000 28.000 23.723
06.04.01.920000-4641 Kostenerstattung Verwaltung 15.000 15.000 15.000
06.04.01.921000-4641 Kostenerstattung Bauhof 13.000 13.000 8.723
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -28.000 -28.000 -23.723
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -345.300 -408.300 -289.515

101




Doppischer Budgetplan 2020

Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.06 Kinder-,Jugend- und Familienhilfe
Teilbereich 01.06.04 Tageseinrichtung fiir Kinder
Sparte 01.06.04.01 Tageseinrichtung fiir Kinder
Budget 01.06.04.01.03 Kindertagesstatte Langenbieber

verantwortlich: Georg Kling

Erlauterungen:

Fir laufende Aufwendungen ist insbesondere auch bei den Personalkosten ein erhohter Ansatz geplant. Die Kindertageseinrichtung wird auch in der Schulkindbetreuung sehr gut in Anspruch genommen.

Die dreigruppige Einrichtung ist ausgelastet.

Die Ansatze sind den erwarteten und absehbaren Entwicklungen angepasst.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

1 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 37.200 38.000 57.186
06.04.01.500301-4642 Benutzungsgebtiihren 37.200 38.000 57.186
3 548 - 549  Kostenersatzleistungen und -erstattungen 0 2.000 2.658
06.04.01.548200-4642 Kostenerstattungen von Gemeind 0 2.000 2.658
7 540 - 543  Ertrage aus Zuwendungen u. Zuschiissen fir laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 168.000 128.700 75.539
06.04.01.540100-4642 Allgem.Zuweisungen v.Land 168.000 125.700 75.539
06.04.01.540220-4642 Finanzzuw LK FD- Kreisausgl.st 0 3.000 0
8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 6.500 6.500 6.447
06.04.01.546001-4642 Ert./Auflo.v.Sopo a.Inv.v.0.B. 6.100 6.100 6.077
06.04.01.546200-4642 Ert./Auflo.v.Sopo a.Inv.beitr. 400 400 370
9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 1.200 1.200 0
06.04.01.539900-4642 and.sonst. betriebliche Ertrage 1.200 1.200 0
10 Summe der ordentlichen Ertrage 212.900 176.400 141.830
1 62, 63, Personalaufwendungen 320.000 310.300 257.116

640-643,647-64

9, 65
06.04.01.620003-4642 Aufwandsentsch. Praktikanten + Busfahrer 3.500 5.000 1.467
06.04.01.620042 Entgelte fur AN KTE Lgbb. 250.000 240.000 202.395
06.04.01.640042 AG-Anteil SV fur AN KTE Lgbb. 50.000 49.600 40.709
06.04.01.642001-4642 Beitr.z.Berufsgenoss./Unfallv. 1.000 1.000 881
06.04.01.647042 AG-Anteil ZVK fur AN KTE Lgbb. 15.000 14.700 11.652
06.04.01.659900-4642 ubrige sonstige Personalaufw. 500 0 13
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 50.100 53.700 46.515
67-69

06.04.01.601001-4642 Aufw.f.Blirom./Drucks./Verw.u.a 0 0 23
06.04.01.602001-4642 Hilfsstoffe,Schrauben, Klebst. 0 0 22
06.04.01.603002-4642 Kleinstgerate, Werkzeug (<150€) 200 200 51
06.04.01.605100-4642 Strom 2.300 2.200 2.066
06.04.01.605200-4642 Gas 2.900 2.800 2.672
06.04.01.605600-4642 Wasser 1.500 700 1.491
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.06 Kinder-,Jugend- und Familienhilfe
Teilbereich 01.06.04 Tageseinrichtung fiir Kinder
Sparte 01.06.04.01 Tageseinrichtung fiir Kinder
Budget 01.06.04.01.03 Kindertagesstatte Langenbieber verantwortlich: Georg Kling
Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
06.04.01.605700-4642 Abwasser 1.700 900 1.904
06.04.01.606100-4642 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 2.000 2.000 1.621
06.04.01.606300-4642 Rep.Materialauf.BGA 600 600 487
06.04.01.606301-4642 Aufwendungen fiir Spielsachen 1.500 1.500 2.025
06.04.01.608900-4642 Getranke- und Bastelpauschale 3.500 3.500 3.401
06.04.01.608950-4642 Putzmittel, hyg. Verbrauchsmittel 2.000 2.000 1.050
06.04.01.616100-4642 Fremdinstandh. Geb./AuBenanl. 2.000 4.000 1.713
06.04.01.616300-4642 Fremdinstandh. BGA 500 500 162
06.04.01.616600-4642 Wartungskosten (DL) 300 300 577
06.04.01.617300-4642 Fremdreinigung (incl. AuBenanl.) 22.500 22.000 20.880
06.04.01.617903-4642 Trinkwasseruntersuchungen 200 200 186
06.04.01.617906-4642 Fremdeinsatz Maschinenstunden 0 0 36
06.04.01.670002-4642 Miete Kopierer 900 900 881
06.04.01.673007-4642 Miillgebiihren 400 400 346
06.04.01.683100-4642 Aufwendungen Datenverarbeitung 1.000 1.000 0
06.04.01.683200-4642 Telefonkosten,ahnl.Gebiihren 800 800 796
06.04.01.685001-4642 Reisekosten 400 400 60
06.04.01.685004-4642 Transportkosten 0 4.000 2.697
06.04.01.686100-4642 Aufw. f. Offentlichkeitsarbeit 500 500 0
06.04.01.688001-4642 Aufw. Fort- u. Weiterbildung 1.000 1.000 290
06.04.01.690002-4642 Beitrage gebaudebezogene Vers. 900 800 687
06.04.01.699300-4642 sonst. betriebliche Aufw. 500 500 391
14 66 Abschreibungen 8.800 8.900 9.702
06.04.01.662001-4642 Abschreibung Gebaude 7.500 7.500 7.475
06.04.01.664300-4642 Abschr. Betriebsausstattung 1.000 1.000 890
06.04.01.664500-4642 Abschr. Geschaftsausstattung 200 400 117
06.04.01.665001-4642 Abschreibungen auf GWG 100 0 5
06.04.01.667150-4642 Abschr.a.Ford.weg.ErlaB 0 0 1.215
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 378.900 372.900 313.334
20 Verwaltungsergebnis -166.000 -196.500 -171.504
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -166.000 -196.500 -171.504
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -166.000 -196.500 -171.504
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 22.000 22.000 16.136
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.06 Kinder-,Jugend- und Familienhilfe
Teilbereich 01.06.04 Tageseinrichtung fiir Kinder
Sparte 01.06.04.01 Tageseinrichtung fiir Kinder
Budget 01.06.04.01.03 Kindertagesstatte Langenbieber verantwortlich: Georg Kling
Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
06.04.01.920000-4642 Kostenerstattung Verwaltung 10.000 10.000 10.000
06.04.01.921000-4642 Kostenerstattung Bauhof 12.000 12.000 6.136
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -22.000 -22.000 -16.136
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -188.000 -218.500 -187.640
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.06 Kinder-,Jugend- und Familienhilfe
Teilbereich 01.06.04 Tageseinrichtung fiir Kinder
Sparte 01.06.04.01 Tageseinrichtung fiir Kinder
Budget 01.06.04.01.04 Kindertagesstatte Schwarzbach

verantwortlich: Georg Kling

Erlauterungen:

Die Ansatze sind den erwarteten und absehbaren Entwicklungen angepasst. Wie bei den anderen Kindertageseinrichtungen ist auch in Schwarzbach eine gute Inanspruchnahme, hier konkret auch fiir

2-jahrige Kinder gegeben.

Mit der Einbindung der relativ hohen Zahl der jiingeren Kinder ist auch eine inhaltliche und bauliche Veranderung verbunden. Es soll in die annahernd 40 Jahre alte Einrichtung investiert werden. Forder-
mittel sind nach Beschlussfassung der Gemeindevertretung vom 27.06.2019 beantragt. Da Teilbereiche nach der ,,3-Komponenten-Theorie" lediglich Unterhaltungsaufwand darstellen und nicht investiv

gebucht werden konnen, werden im Ergebnishaushalt 2019 und 2020 auch Unterhaltungsaufwendungen angesetzt.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

1 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 28.800 28.800 49.144
06.04.01.500301-4643 Benutzungsgebiihren 28.800 28.800 49.144
3 548 - 549  Kostenersatzleistungen und -erstattungen 0 2.000 2.498
06.04.01.548200-4643 Kostenerstattungen von Gemeind 0 2.000 2.498
7 540 - 543  Ertrage aus Zuwendungen u. Zuschiissen fir laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 132.000 110.300 64.377
06.04.01.540100-4643 Allgem.Zuweisungen v.Land 132.000 102.300 64.377
06.04.01.540220-4643 Finanzzuw LK FD- Kreisausgl.st 0 8.000 0
9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 500 500 0
06.04.01.539900-4643 and.sonst. betriebliche Ertage 500 500 0
10 Summe der ordentlichen Ertrage 161.300 141.600 116.019
11 62, 63, Personalaufwendungen 218.200 215.100 201.861

640-643,647-64

9, 65
06.04.01.620003-4643 Aufwandsentschadigung Praktikanten 1.500 1.500 1.420
06.04.01.620043 Entgelte fur AN KTE Schw.bach 170.000 165.000 158.696
06.04.01.620044 Entgelte fiir Fahrer Gem.Bus 2.500 3.500 0
06.04.01.640043 AG-Anteil SV fir AN KTE Schw.b 32.700 32.400 31.606
06.04.01.640044 AG-Ant.SV f. AH Fahrer Gem.Bus 500 1.600 0
06.04.01.642001-4643 Beitr.z.Berufsgenoss./Unfallv. 900 800 724
06.04.01.647043 AG-Anteil ZVK fur AN KTE Sch. 9.600 9.600 9.354
06.04.01.659900-4643 ubrige sonstige Personalaufw. 500 700 60
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 72.300 85.400 59.844
67-69

06.04.01.602001-4643 Hilfsstoffe,Schrauben, Klebst. 0 0 130
06.04.01.603002-4643 Kleinstgerate, Werkzeug (<150€) 200 200 956
06.04.01.605100-4643 Strom 1.300 1.300 1.174
06.04.01.605600-4643 Wasser 700 600 618
06.04.01.605700-4643 Abwasser 900 800 902
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.06 Kinder-,Jugend- und Familienhilfe
Teilbereich 01.06.04 Tageseinrichtung fiir Kinder
Sparte 01.06.04.01 Tageseinrichtung fiir Kinder
Budget 01.06.04.01.04 Kindertagesstatte Schwarzbach verantwortlich: Georg Kling
Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
06.04.01.605800-4643 Pellets 2.500 2.500 1.403
06.04.01.606100-4643 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 2.000 2.000 277
06.04.01.606300-4643 Rep.Materialauf.BGA 200 200 176
06.04.01.606301-4643 Aufwendungen fiir Spielsachen 1.000 1.000 874
06.04.01.608900-4643 Getranke- und Bastelpauschale 2.500 2.000 2.348
06.04.01.608950-4643 Putzmittel, hyg. Verbrauchsmittel 1.500 1.500 1.147
06.04.01.610100-4643 Fremddienstlstg. 200 200 738
06.04.01.616100-4643 Fremdinstandh. Geb./AuBenanl. 20.000 40.000 12.993
06.04.01.616300-4643 Fremdinstandh. BGA 500 500 19
06.04.01.616600-4643 Wartungskosten (Heizung, Fluchttiir) 300 200 290
06.04.01.617300-4643 Fremdreinigung 19.500 19.500 17.714
06.04.01.617903-4643 Trinkwasseruntersuchungen 200 200 111
06.04.01.617906-4643 Fremdeinsatz Maschinenstunden 100 100 0
06.04.01.670002-4643 Miete Kopierer 900 800 881
06.04.01.673001-4643 Gebiihren 100 100 0
06.04.01.673007-4643 Miillgebiihren 400 400 346
06.04.01.683100-4643 Aufwendungen Datenverarbeitung 1.000 1.000 1.052
06.04.01.683200-4643 Telefonkosten,ahnl.Gebiihren 900 900 886
06.04.01.685001-4643 Reisekosten 400 400 290
06.04.01.685004-4643 Transportkosten 12.500 6.500 8.367
06.04.01.686100-4643 Aufw. f. Offentlichkeitsarbeit 500 500 0
06.04.01.688001-4643 Aufw. Fort- u. Weiterbildung 1.000 1.000 5.664
06.04.01.690002-4643 Beitrage gebaudebezogene Vers. 500 500 398
06.04.01.699300-4643 sonst. betriebliche Aufw. 500 500 93
14 66 Abschreibungen 5.100 4.900 4.972
06.04.01.662001-4643 Abschreibung GebaudeAbschreibung Gebaude 4.800 4.800 4.724
06.04.01.664300-4643 Abschr. Betriebsausstattung 200 100 184
06.04.01.665001-4643 Abschreibungen auf GWG 100 0 64
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 295.600 305.400 266.678
20 Verwaltungsergebnis -134.300 -163.800 -150.659
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -134.300 -163.800 -150.659
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -134.300 -163.800 -150.659
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 28.000 28.000 17.377
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.06 Kinder-,Jugend- und Familienhilfe
Teilbereich 01.06.04 Tageseinrichtung fiir Kinder
Sparte 01.06.04.01 Tageseinrichtung fiir Kinder
Budget 01.06.04.01.04 Kindertagesstatte Schwarzbach verantwortlich: Georg Kling
Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
06.04.01.920000-4643 Kostenerstattung Verwaltung 15.000 15.000 10.000
06.04.01.921000-4643 Kostenerstattung Bauhof 13.000 13.000 7.377
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -28.000 -28.000 -17.377
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -162.300 -191.800 -168.036
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.06 Kinder-,Jugend- und Familienhilfe

Teilbereich 01.06.04 Tageseinrichtung fiir Kinder

Sparte 01.06.04.01 Tageseinrichtung fiir Kinder

Budget 01.06.04.01.05 Waldkindergarten Die Rhonwichtel, Langenbieber

verantwortlich: Georg Kling

Erlauterungen:

Seit 01.06.2014 betreibt der Elternverein "Die Rhonwichtel e. V." den Waldkindergarten in Langenbieber. Die Betriebserlaubnis wurde von 20 auf 25 Kindergartenkinder (Alter von 3-6 Jahre) erhoht.
Im September 2019 ist die Einrichtung aktuell mit 22 Kindern belegt. 11 Kinder kommen aus der Gemeinde Hofbieber, die restlichen 11 Kinder kommen aus Dipperz (4), Petersberg (4), Fulda (2), Poppenhausen (1).

Der Gemeindevorstand hat am 27.08.2019 beschlossen, den Verein ,,Die Rhonwichtel“ e.V. wie beantragt ab dem 01.10.2019 fiir den Betrieb des Waldkindergartens in Langenbieber mit 175 € pro

Kind aus der Gemeinde Hofbieber zu bezahlen. Die Ansatze sind den tatsachlichen Gegebenheiten angepasst.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
7 540 - 543  Ertrage aus Zuwendungen u. Zuschiissen fir laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 68.900 68.900 40.056
06.04.01.540100-4645 Allgem.Zuweisungen v.Land 30.100 30.100 14.933
06.04.01.540200-4645 allg.Finanzzuw.der Gemeinden 38.800 38.800 25.123
10 Summe der ordentlichen Ertrage 68.900 68.900 40.056
15 71 Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse sowie besondere Finanzaufwendungen 85.300 82.000 49.666
06.04.01.717810-4645 Kostenerstattung an Tragerverein Waldkindergarten (neue 85.300 82.000 49.666
HH.pos.)

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 85.300 82.000 49.666
20 Verwaltungsergebnis -16.400 -13.100 -9.611
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -16.400 -13.100 -9.611
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -16.400 -13.100 -9.611
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -16.400 -13.100 -9.611
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.06 Kinder-,Jugend- und Familienhilfe
Teilbereich 01.06.04 Tageseinrichtung fiir Kinder
Sparte 01.06.04.01 Tageseinrichtung fiir Kinder
Budget 01.06.04.01.06 Forderung der Tagespflege

verantwortlich: Georg Kling

Erlauterungen:

In Abstimmung mit den anerkannten Tagesmiittern der Gemeinde Hofbieber und der Arbeitsgruppe Bedarfsplanung im Sinne des § 30 HKJGB hat die Gemeindevertretung am 12.12.2007 beschlossen,
die Betreuung von Kindern unter 3 Jahren durch Tagespflegepersonen zu fordern. Die Regelung sieht eine Forderung in Hohe von 1,25 € pro Betreuungsstunde fur die Inanspruchnahme von bis zu 30 Stunden
wochentlich in der Gemeinde Hofbieber vor.

An den Erstattungen ist im Trend eine deutlich steigende Inanspruchnahme festzustellen, sodass der Ansatz des Jahres 2020 auf 34.000 € erhoht wird.

Ansatz 2020: 34.000 €
Ansatz 2019: 30.000 €
Rechnungsergebnis 2018: 24.000,28 €
Rechnungsergebnis 2017: 13.936,70 €
Rechnungsergebnis 2016: 6.458,50 €

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
10 Summe der ordentlichen Ertrage 0 0 0
15 71 Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse sowie besondere Finanzaufwendungen 34.000 30.000 24.000
06.04.01.717810-4648 Zuschuss an Eltern fur Tagespflege 34.000 30.000 24.000
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 34.000 30.000 24.000
20 Verwaltungsergebnis -34.000 -30.000 -24.000
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -34.000 -30.000 -24.000
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -34.000 -30.000 -24.000
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -34.000 -30.000 -24.000
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.06 Kinder-,Jugend- und Familienhilfe
Teilbereich 01.06.04 Tageseinrichtung fiir Kinder

Sparte 01.06.04.01 Tageseinrichtung fiir Kinder

Budget 01.06.04.01.07 gemeindefremde Kindertageseinrichtungen

verantwortlich: Georg Kling

Erlauterungen:

Auf der Ebene der Stadte und Gemeinden des Landkreises Fulda ist der Rechtsanspruch auf Kostenausgleich gemaB § 28 HKJGB in der Weise umgesetzt worden, dass, wenn ein Kind eine Tageseinrichtung
mit Standort auBerhalb seiner Wohnortgemeinde besucht, die Wohnortgemeinde die der Standortgemeinde entstehenden Kosten ausgleicht. Dies regelt die Vereinbarung iiber die Umsetzung der Vorschriften
Uber Bedarfsplan und Kostenausgleich nach dem HKJGB zwischen den Stadten und Gemeinden des Landkreises Fulda. Die Landeszuweisungen zur Befreiung von der Kindergartengebihr geht in der

Wohnsitzgemeinde ein und ist an den Trager weiterzuleiten.

Die Gemeinde Hofbieber beteiligt sich anteilig der Kinderzahl aus Hofbieber gemeinsam mit den Gemeinden Petersberg und Dipperz an den ungedeckten Kosten des Kindergartenbetriebes des kirchlichen
Kindergartens Margretenhaun. Die Kostenbeteiligung ist mit 74.000 € nach der Abrechnung des Vorjahres veranschlagt, im neuen Kindergartenjahr 2019/20 besuchen 19 Kinder (wie im Vorjahr) aus Traisbach

und Wiesen diese Einrichtung. Weitere 23.000 € sind fiir andere gemeindefremde Einrichtungen vorgesehen.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

2 51 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2.500 1.500 2.290
06.04.01.511001-4646 offentlich-rechtliche Benutzun 2.500 1.500 2.290
7 540 - 543 Ertrage aus Zuwendungen u. Zuschiissen fir laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 19.000 5.000 10.530
06.04.01.540100-4646 Allgem.Zuweisungen v.Land 19.000 5.000 10.530
10 Summe der ordentlichen Ertrage 21.500 6.500 12.820
1 62, 63, Personalaufwendungen 3.000 0 0

640-643,647-64

9, 65

06.04.01.620003-4646 Entgelt f. Aushilfskrafte (Fahrer Gem.bus) 2.500 0 0
06.04.01.640003-4646 AG-Anteil SV fiir Aushilfen 500 0 0
15 71 Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschisse sowie besondere Finanzaufwendungen 97.000 97.000 83.289
06.04.01.717803-4646 Aufw. fir gemeindefremde Einrichtungen 97.000 97.000 83.289
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 100.000 97.000 83.289
20 Verwaltungsergebnis -78.500 -90.500 -70.468
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -78.500 -90.500 -70.468
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -78.500 -90.500 -70.468
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -78.500 -90.500 -70.468
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.06 Kinder-,Jugend- und Familienhilfe

Teilbereich 01.06.06 sonst.Einricht. Kinder, Jugend-,Familienhilfe
Sparte 01.06.06.01 sonst. Einricht. Kinder- , Jugend- ,Familienhilfe
Budget 01.06.06.01.02 Jugendraume

verantwortlich: Monika Fischer

Erlauterungen:

Fir Jugendraume sind Unterhaltungskosten und Bewirtschaftungskosten angesetzt. Mit diesen Mitteln sind u. a. die laufenden Kosten fiir die Jugendraume in Hofbieber, Kleinsassen und Schackau zu

finanzieren.

Grundsatzlich sind die Jugendraume in den gemeindlichen Liegenschaften offene selbstverwaltete Einrichtungen. Die nutzenden Jugendlichen geben sich in Abstimmung mit der Gemeinde Hofbieber und den
gesetzlichen Vorgaben, wie z. B. Jugendschutzgesetz, eigene Regeln. Dies soll Erfahrungen der jungen Menschen im Bereich Selbstverwaltung und Demokratie fordern. Mit dieser Vorgehensweise konnte
auch die Gemeinde Hofbieber in der Vergangenheit iiberwiegend positive Erfahrungen verbuchen.

Der Gemeindevorstand hat am 12.04.2011 beschlossen, die offenen gemeindlichen Jugendraume in die Zustandigkeit der betroffenen Leiter der AuBenstelle der Verwaltung zu legen.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 1.200 1.200 1.268
06.06.01.546001-4610 Ert./Aufld.v.Sopo a.Inv.v.6.B. 1.200 1.200 1.268
10 Summe der ordentlichen Ertrage 1.200 1.200 1.268
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 400 400 16
67-69

06.06.01.616500-4610 Fremdinstandh.Infrastruktur 300 300 0
06.06.01.690002-4610 Beitrage gebaudebezogene Vers. 100 100 16
14 66 Abschreibungen 1.600 1.600 1.576
06.06.01.662001-4610 Abschreibung Gebaude 1.400 1.400 1.412
06.06.01.662320-4610 Abschr. Grundstuickseinrichtung 200 200 164
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 2.000 2.000 1.592
20 Verwaltungsergebnis -800 -800 -324
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -800 -800 -324
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -800 -800 -324
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -800 -800 -324
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.06 Kinder-,Jugend- und Familienhilfe

Teilbereich 01.06.06 sonst.Einricht. Kinder, Jugend-,Familienhilfe
Sparte 01.06.06.01 sonst. Einricht. Kinder- , Jugend- ,Familienhilfe
Budget 01.06.06.01.03 Spielplatze

verantwortlich: Karl-Otto Henkel

Erlauterungen:

In der Gemeinde Hofbieber gibt es 21 Spielplatze, dazu kommen ein Bolzplatz in Allmus, ein Jugendplatz in Langenbieber und verschiedene Grillplatze. Die groBten Kosten entstehen hierbei fir die Instand-
haltung und fachgerechten Uberpriifung, um die vorgegebenen Sicherheitsstandards einzuhalten. Der relativ hohe Bestand an Spielpldtzen bedingt einen hohen Aufwand in Unterhaltung und Abschreibung.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 1.000 2.100 1.030
06.06.01.546001-4620 Ert./Auflos. Sopo Zuschisse 1.000 2.100 1.030
10 Summe der ordentlichen Ertrage 1.000 2.100 1.030
11 62, 63, Personalaufwendungen 6.400 6.400 4.325

640-643,647-64

9, 65
06.06.01.620003 Entgelt f. Aushilfskrafte 5.000 5.000 3.387
06.06.01.640002 AG-Anteil SV fur AN 0 0 24
06.06.01.640003 AG-Anteil SV fiir Aushilfen 1.400 1.400 915
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 13.300 12.700 2.729
67-69

06.06.01.600003-4620 Rohst./Mater./Vorprod./Fremdb. 3.000 3.000 623
06.06.01.602001-4620 Hilfsstoffe,Schrauben, Klebst. 500 500 210
06.06.01.603001-4620 Betriebsstoff(UV;k.LB;f.Prod.) 100 100 74
06.06.01.603002-4620 Kleinstgerate, Werkzeug (<150€) 0 0 139
06.06.01.606100-4620 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 5.000 5.000 414
06.06.01.606300-4620 Rep.Materialauf.BGA 2.000 2.000 17
06.06.01.616100-4620 Fremdinstandh. Geb./AuBenanl. 1.000 1.000 54
06.06.01.617906-4620 Fremdeinsatz Maschinenstunden 1.500 1.000 1.099
06.06.01.690002-4620 Beitrage gebaudebezogene Vers. 200 100 100
14 66 Abschreibungen 10.900 10.100 5.253
06.06.01.662001-4620 Abschreibung Gebaude 2.300 2.300 890
06.06.01.662160-4620 Abschreibung Spielgerate (1) 6.000 5.200 2.439
06.06.01.662320-4620 Abschr.Grundstiickseinrichtung 500 500 500
06.06.01.664300-4620 Abschreibung Spielgerate (2) 600 600 462
06.06.01.664500-4620 Abschreibung Spielgerate (3) 500 500 425
06.06.01.665001-4620 Abschreibungen auf GWG 1.000 1.000 538
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 30.600 29.200 12.307
20 Verwaltungsergebnis -29.600 -27.100 -11.277
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -29.600 -27.100 -11.277
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.06 Kinder-,Jugend- und Familienhilfe

Teilbereich 01.06.06 sonst.Einricht. Kinder, Jugend-,Familienhilfe

Sparte 01.06.06.01 sonst. Einricht. Kinder- , Jugend- ,Familienhilfe

Budget 01.06.06.01.03 Spielplatze verantwortlich: Karl-Otto Henkel

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018

tion
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -29.600 -27.100 -11.277
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 35.000 35.000 12.083

06.06.01.921000-4620 Kostenerstattung Bauhof 35.000 35.000 12.083

33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -35.000 -35.000 -12.083
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -64.600 -62.100 -23.360
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Gesamtbudget Gemeinde 01

Bereich 01.06
Teilbereich 01.06.06
Sparte 01.06.06.01
Budget 01.06.06.01.04

Gesamtbudget Gemeinde

Kinder-,Jugend- und Familienhilfe
sonst.Einricht. Kinder, Jugend-,Familienhilfe
sonst. Einricht. Kinder- , Jugend- ,Familienhilfe
Zeltplatz Kleinsassen

verantwortlich: Alexandra Birkenbach

Erlauterungen:

Der Zeltplatz Kleinsassen ,,Am Stellberg* ist nach der grundlegenden Sanierung deutlich aufgewertet. Die Benutzungsgebiihr ist angepasst und die Anlage wird gut angenommen und ist meist schon in

den Ferienzeiten ein Jahr im Voraus ausgebucht. Die Begrenzung der Maximalteilnehmer (70 Personen) war aufgrund zu vieler Beschadigungen notwendig. Ziel ist es, den nachhaltigen Tourismus in Hof-

bieber zu starken. Das Budget ist kostendeckend veranschlagt.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

1 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 13.000 14.400 11.515
06.06.01.500301-4680 Benutzungsgebiihren 13.000 14.400 11.515
10 Summe der ordentlichen Ertrage 13.000 14.400 11.515
11 62, 63, Personalaufwendungen 1.600 2.300 864

640-643,647-64

9, 65
06.06.01.620058 Entgelte fir AN Zeltplatz 1.300 1.800 674
06.06.01.640058 AG-Ant.SV f. AN Zeltplatz 300 500 190
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 6.300 6.900 3.444
67-69

06.06.01.605100-4680 Strom 1.000 1.000 762
06.06.01.605600-4680 Wasser 500 800 461
06.06.01.605700-4680 Abwasser 600 1.000 101
06.06.01.606100-4680 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 500 1.000 86
06.06.01.606300-4680 Rep.Materialauf.BGA 500 500 146
06.06.01.616100-4680 Fremdinstandh. Geb./AuBenanl. 1.300 1.300 986
06.06.01.673007-4680 Miillgebiihren 800 800 473
06.06.01.685001-4680 Reisekosten 300 0 238
06.06.01.686100-4680 Aufw. f. Offentlichkeitsarbeit 600 300 0
06.06.01.690002-4680 Beitrage gebaudebezogene Vers. 200 200 192
14 66 Abschreibungen 100 200 94
06.06.01.662160-4680 Abschr. Grundstiickseinrichtung 100 100 43
06.06.01.662320-4680 Abschr. Off.Griinflachen 0 100 48
06.06.01.665001-4680 Abschreibungen auf GWG 0 0 3
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 8.000 9.400 4.402
20 Verwaltungsergebnis 5.000 5.000 7.113
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) 5.000 5.000 7.113
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 5.000 5.000 7.113
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 5.000 5.000 4,381




Doppischer Budgetplan 2020

Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.06 Kinder-,Jugend- und Familienhilfe

Teilbereich 01.06.06 sonst.Einricht. Kinder, Jugend-,Familienhilfe

Sparte 01.06.06.01 sonst. Einricht. Kinder- , Jugend- ,Familienhilfe

Budget 01.06.06.01.04 Zeltplatz Kleinsassen verantwortlich: Alexandra Birkenbach

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018

tion

06.06.01.921000-4680 Kostenerstattung Bauhof 5.000 5.000 4.381

33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -5.000 -5.000 -4.381
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 0 0 2.732
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.06 Kinder-,Jugend- und Familienhilfe

Teilbereich 01.06.06 sonst.Einricht. Kinder, Jugend-,Familienhilfe
Sparte 01.06.06.01 sonst. Einricht. Kinder- , Jugend- ,Familienhilfe
Budget 01.06.06.01.05 Kinder- und Jugendfreizeiten/Ferienspiele

verantwortlich: Alexandra Birkenbach

Erlauterungen:

Im Ferienprogramm der Gemeinde Hofbieber, das in diesem Budget abgebildet wird, werden eine Ferienfreizeit sowie Ferienaktivtage in Zusammenarbeit mit den Vereinen durchgefiihrt. Das Programm wird
seit 2016 vom Familienzentrum Hofbieber gesteuert. Nach "marktiiblicher” Preisgestaltung des Teilnehmerbeitrages fiir die Jugendfreizeit verbleibt insgesamt ein Zuschussbedarf bei diesem Budget von

4.000 €. Diese sogenannte ,,freiwillige Leistung“ soll beibehalten werden. Mit den relativ geringen Haushaltsmitteln wird unter Einbindung von Vereinen ein sehr groBer Effekt erzielt: Betreuung der Kinder in
den Oster-, Sommer- und Herbstferien, Unterstiitzung berufstatiger Eltern und Wahrnehmung der Gemeinde als familienfreundlich. Auch ergibt sich auf diese Weise fiir die Vereine eine Chance, aktive

Jugendarbeit zu leisten und die Kinder

und Jugendlichen an die Vereinsarbeit heranzufiihren.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 8.000 8.000 9.8%4
06.06.01.539900-4510 and.sonst. betriebliche Ertrage 8.000 8.000 9.894
10 Summe der ordentlichen Ertrage 8.000 8.000 9.894
11 62, 63, Personalaufwendungen 1.300 1.300 1.460

640-643,647-64

9, 65
06.06.01.650901-4510 Betreuerentschadigungen 1.300 1.300 1.460
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 10.700 10.700 9.651
67-69

06.06.01.685001-4510 Reisekosten 200 200 44
06.06.01.699304-4510 Aufw. f. Jugendforderprogramm 10.500 10.500 9.608
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 12.000 12.000 11.111
20 Verwaltungsergebnis -4.000 -4.000 -1.218
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -4.000 -4.000 -1.218
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -4.000 -4.000 -1.218
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -4.000 -4.000 -1.218
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.08 Sportforderung

Teilbereich 01.08.02 Sportstatten und Badeeinrichtungen
Sparte 01.08.02.01 Sportstatten

Budget 01.08.02.01.01 Vereinsforderung allgemein (Sport u. a.)

verantwortlich: Georg Kling

Erlauterungen:

Mit der Beschlussfassung der ,,Richtlinie zur Forderung Hofbieberer Vereine“ durch die Gemeindevertretung am 17.12.2015 und der Bereitstellung von laufenden Haushaltsmitteln ist die Vereinsforderung auf
eine breitere Basis gestellt worden.

24 Hofbieberer Vereine erhalten derzeit auf Antrag eine laufende Vereinsforderung, hierfir sind insgesmt 29.500 € veranschlagt. Fiir Projektforderungen der Vereine sind 8.000 € angesetzt.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

7 540 - 543  Ertrage aus Zuwendungen u. Zuschiissen fir laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 31.500
08.02.01.540200 Zuschuss vom Landkreis Fulda 0 0 31.500

8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 2.700 5.100 5.109
08.02.01.546001 Ert./Auflo.v.Sopo a.Inv.v.6.B. 2.700 5.100 5.109

9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 2.800 2.500 2.806
08.02.01.539900 Kostenerstattung der Vereine 2.800 2.500 2.806

10 Summe der ordentlichen Ertrage 5.500 7.600 39.415
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 30.600 26.400 70.048

67-69

08.02.01.616100 Instandhaltung Sportplatze und andere Sportanlagen 22.000 18.000 66.867
08.02.01.616300 Fremdinstandh. BGA -Uberpriifung Standsicherheit Flutlichtmaste 5.000 5.000 0
08.02.01.690002 Beitrage gebaudebezogene Vers. 3.600 3.400 3.181

14 66 Abschreibungen 13.500 15.400 15.331
08.01.01.661500 Abschr.auf gel. Inv.zuw,-beit. 900 900 833
08.02.01.661500 Abschr.auf gel. Inv.zuw,-beit. 2.400 5.200 5.143
08.02.01.662003 Abschr. Sportanlagen u.a. 7.300 7.300 7.269
08.02.01.662004 Abschr. Geb. Sportanl. 1.500 0 106
08.02.01.662160 Abschr. Grundstiickseinrichtung 0 600 600
08.02.01.662210 Abschr. Wege, Platze 1.400 1.400 1.374
08.02.01.665001 Abschreibungen auf GWG 0 0 7

15 71 Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschisse sowie besondere Finanzaufwendungen 45.200 45.000 44.523
08.01.01.717804 Aufw. lfd. Vereinsforderung 0 0 100
08.02.01.717200-5500 Erstattungen an Landkreis Hausmeisterprasenz 7.700 7.500 7.346
08.02.01.717804 Aufw. lfd. Vereinsforderung 29.500 29.500 27.304
08.02.01.717805 Aufw. Vereinsford. (Projekte) 8.000 8.000 9.773
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 89.300 86.800 129.902
20 Verwaltungsergebnis -83.800 -79.200 -90.487
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -83.800 -79.200 -90.487
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.08 Sportforderung

Teilbereich 01.08.02 Sportstatten und Badeeinrichtungen

Sparte 01.08.02.01 Sportstatten

Budget 01.08.02.01.01 Vereinsforderung allgemein (Sport u. a.) verantwortlich: Georg Kling

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018

tion
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -83.800 -79.200 -90.487
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 2.000 0 6.183

08.02.01.921000 Kostenerstattung Bauhof 2.000 0 6.183

33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -2.000 0 -6.183
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -85.800 -79.200 -96.670
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.08 Sportforderung

Teilbereich 01.08.02 Sportstatten und Badeeinrichtungen

Sparte 01.08.02.02 Schwimmbad Bieberstein

Budget 01.08.02.02.01 Schwimmbad Bieberstein verantwortlich: Joachim Sauerbier

Erlauterungen:
Das Schwimmbad Bieberstein wird von der Gemeinde Hofbieber fir die Gesamtgemeinde betrieben. In der guten Badesaison 2019 besuchten ca. 23.500 Besucher (Vorjahr 2018: 30.000 Besucher) das Feibad
in Langenbieber.

Fiir die anstehende Sanierung des Freibades wurden Forderantrage beim Landkreis Fulda und beim Land Hessen (SWIM-Programm) gestellt. Der Landkreis Fulda hat aus Mitteln des Kreisausgleichstockes
480.000 € bewilligt. Sollten auch die Landeszuschiisse beschieden werden, ist nachfolgend aufgefiihrter Sanierungsplan vorgesehen:

Oktober 2019 bis April 2020:

Neubau Kinderplanschbecken aus Edelstahl mit eigenem Versorgungskreislauf und neuem Standort. Restrukturierung altes Kinderplanschbecken.

September 2020 bis April 2021:

Beckensanierung auf Dichtigkeit, Durchstromung, Barrierefreiheit usw. Erweiterung des Technikgebaudes. Einbau der neuen Technik inklusive Filteranlage und Schwallwasserbehalter, Photovoltaikanlage und
Warmepumpen.

September 2021 bis April 2022:

Erweiterung Kioskgebaude. Erneuerung Aufenthaltsraum fiir die Badeaufsicht, Kaffeekiiche, Kassierer- und Sanitiatsraum. Installation Uberwachungsanlage, Erginzung Kassensystem und Uberholung Fahrradstell-
platz mit Ausstattung einer E-Bike Landestation.

Gesamtkosten (brutto): 1.600.000 €

Am 22.06.2019 wurde das Schwimmbadfest durchgefiihrt. Die Veranstaltung wurde sehr gut angenommen. Organisiert und durchgefiihrt wurde dies vom Vorstand des Fordervereins e. V., seinen Mitgliedern und
weiteren Freunden des Freibades. Vorstand und Mitglieder des Fordervereins haben in der abgelaufenen Badesaison die Bademeister bei diversen Tatigkeiten unterstiitzt und entlastet. Hervorzuheben ist die An-
schaffung von zwei Umkleidekabinen auf der Liegewiese sowie die Vor- und Nachbereitung der Badesaison. Bei Erstellung des Haushaltsplanes zahlt der am 05.10.2016 gegriindete Forderverein 267 Mitglieder.
Durch einen aktiven, lebendigen und wachsenden Forderverein kann gemeinsam mit der Verwaltung und den gemeindlichen Gremien das Ziel "Angebot Freibad Bieberstein auf Dauer” erreicht werden.

Auch nach dem erforderlich gewordenen Bewirtschafterwechsel wurde das Freibadkiosk gut angenommen. Hier gilt es, rechtzeitig eine Verlangerung des Bewirtschaftungsvertrages fiir die Folgejahre zu realisieren.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
1 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 52.000 44.800 54.022
08.02.02.500301 Benutzungsgebiihren 52.000 44.800 54.022
7 540 - 543  Ertrage aus Zuwendungen u. Zuschiissen fiir laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 14.000 14.000 46.273
08.02.02.540200 allg.Finanzzuw. Landkreis 14.000 14.000 46.273
8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 300 200 248
08.02.02.546001 Ert./Auflo.v.Sopo a.Inv.v.0.B. 300 200 248
9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 1.000 1.000 2.016
08.02.02.539900 and.sonst. betriebliche Ertage 1.000 1.000 2.016
10 Summe der ordentlichen Ertrage 67.300 60.000 102.559
11 62, 63, Personalaufwendungen 5.600 3.600 2.078
640-643,647-64
9, 65
08.02.02.620003 Nettoentgelt Aushilfen 5.000 3.000 2.002
08.02.02.640003 AG-Anteil SV fir Aushilfen 600 600 76
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Gesamtbudget Gemeinde

Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.08 Sportforderung
Teilbereich 01.08.02 Sportstatten und Badeeinrichtungen
Sparte 01.08.02.02 Schwimmbad Bieberstein
Budget 01.08.02.02.01 Schwimmbad Bieberstein verantwortlich: Joachim Sauerbier
Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 57.100 52.100 84.864
67-69
08.02.02.601001 Aufw.f.Blrom./Drucks./Verw.u.a 500 500 50
08.02.02.602001 Hilfsstoffe,Schrauben, Klebst. 100 100 49
08.02.02.603001 Betriebsstoff(UV;k.LB;f.Prod.) 200 200 0
08.02.02.603002 Kleinstgerate, Werkzeug (<150€) 500 500 258
08.02.02.605100 Strom 13.000 15.000 11.623
08.02.02.605400 Heizol 10.000 9.000 5.615
08.02.02.606100 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 3.000 3.000 3.041
08.02.02.606200 Rep.Materialauf.techn. Anl. 1.000 1.000 614
08.02.02.606300 Rep.Materialauf.BGA 600 200 15
08.02.02.608901 Desinfesktionsmittel (Chlor) 4.000 3.500 2.485
08.02.02.608950 Putzmittel, hyg. Verbrauchsmittel 500 500 239
08.02.02.616100 Fremdinstandh. Geb./AuBenanl. 0 0 516
08.02.02.616200 Fremdinstandh. techn. Anl. 3.000 3.000 47.129
08.02.02.616300 Fremdinstandh. BGA 200 200 2.710
08.02.02.617300 Fremdreinigung 1.600 1.500 1.509
08.02.02.617902 Div. Dienstlstg. f. Schwimmbad 7.000 4.500 874
08.02.02.617903 Wasseruntersuchungen 1.500 1.000 882
08.02.02.673007 Miillgebiihren 600 700 387
08.02.02.676001 Provisionen 1.500 900 2.046
08.02.02.683200 Telefonkosten,ahnl.Gebuhren 500 500 444
08.02.02.688001 Aufw. Fort- u. Weiterbildung 3.000 3.000 1.190
08.02.02.690002 Beitrage gebaudebezogene Vers. 300 300 210
08.02.02.699300 sonst. betriebliche Aufw. 4.500 3.000 2.976
14 66 Abschreibungen 3.600 4.000 4.034
08.02.02.662003 Abschr. Sportanlagen u.a. 2.600 2.600 2.573
08.02.02.662160 Abschr. Grundstiickseinrichtung 200 200 151
08.02.02.663001 Abschr.Anlagen, Energieversorgung 400 700 751
08.02.02.664300 Abschr. Betriebsausstattung 0 100 154
08.02.02.665001 Abschreibungen auf GWG 400 400 404
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 66.300 59.700 90.975
20 Verwaltungsergebnis 1.000 300 11.584
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) 1.000 300 11.584
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.08 Sportforderung

Teilbereich 01.08.02 Sportstatten und Badeeinrichtungen

Sparte 01.08.02.02 Schwimmbad Bieberstein

Budget 01.08.02.02.01 Schwimmbad Bieberstein verantwortlich: Joachim Sauerbier

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018

tion
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 1.000 300 11.584
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 80.000 80.000 76.511

08.02.02.921000 Kostenerstattung Bauhof 80.000 80.000 76.511

33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -80.000 -80.000 -76.511
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -79.000 -79.700 -64.927
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Gesamtbudget Gemeinde

Bereich

Teilbereich

Sparte
Budget

01

01.10

01.10.01
01.10.01.02
01.10.01.02.02

Gesamtbudget Gemeinde

Bauen und Wohnen

Bau- und Grundstiicksordnung
Grundstiicksdatenverwaltung/Gliedervermogen
bebaute Grundstiicke

verantwortlich: Karl-Otto Henkel

Erlauterungen:
Nicht alle gemeindlichen Hauser sind beim Abschnitt "Dorfgemeinschaftshauser” aufgefiihrt. Fiir solche Gebaude sind die Ansatze der Unterhaltungs-/Bewirtschaftungskosten in diesem Budget
aufgefiihrt. Bei diesen Gebauden handelt es sich in erster Linie um Maschinenhallen, Grillhiitten, Unterstande und sonstige Gebaude wie z.B. das Brunnenhaus in der Ortsmitte Hofbieber,

die verschiedenste Nutzungen haben.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 0 0 5
10.01.02.530002-8800 Nebenerlose aus V+V 0 0 5

10 Summe der ordentlichen Ertrage 0 0 5
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 1.700 1.900 892

67-69

10.01.02.605100-8800 Strom 600 800 479
10.01.02.605600-8800 Wasser 100 100 0
10.01.02.605700-8800 Abwasser 200 200 144
10.01.02.606100-8800 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 0 0 28
10.01.02.616100-8800 Fremdinstandh. Geb./AuBenanl. 500 500 0
10.01.02.690002-8800 Beitrage gebaudebezogene Vers. 300 300 242

14 66 Abschreibungen 0 0 1.451
10.01.02.662001-8800 Abschreibung Gebaude 0 0 1.451

18 70, 74,76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 800 800 726
10.01.02.702002-8800 Grundsteuer 800 800 726

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 2.500 2.700 3.070
20 Verwaltungsergebnis -2.500 -2.700 -3.065
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -2.500 -2.700 -3.065
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -2.500 -2.700 -3.065
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 1.000 1.000 0
10.01.02.921000-8800 Kostenerstattung Bauhof 1.000 1.000 0

33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -1.000 -1.000 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -3.500 -3.700 -3.065
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.10 Bauen und Wohnen

Teilbereich 01.10.01 Bau- und Grundstiicksordnung

Sparte 01.10.01.02 Grundstiicksdatenverwaltung/Gliedervermogen

Budget 01.10.01.02.03 unbebaute Grundstiicke verantwortlich: Karl-Otto Henkel

Erlauterungen:
Die Abnahmestellen Tretbecken Hofbieber, Tretbecken Schwarzbach, Laufbrunnen Elters, Laufbrunnen RhonringstraBe (Kleinsassen) und alter Brunnen Zum Ziegenkopf (Kleinsassen) schlagen bei
diesem Budget mit Wasser- und teilweise Abwassergebuhr zu Buche.

Zur Unterhaltung von unbebauten Grundstlicken, wie z. B. auch BarfuBerlebnispfad Hofbieber und Malerrundweg Kleinsassen sind Haushaltsmittel eingestellt.
Fir Baumpflegearbeiten sind 15.000 € angsetzt, um anstehende notwendige Arbeiten auch zur Absicherung durchfiihren zu konnen.

Die Gemeindevertretung hat am 19.09.2019 beschlossen, eine 6ffentlich-rechtliche Vereinbarung in dem Projekt ,,Gigabit Beratungsleistung“ zwischen dem Landkreis Fulda und den beteiligten 22
Kommunen abzuschlieBen. Der Gemeinde liegt hierfiir ein Forderbescheid von 50.000,00 € vor, dies ist in Ertrag und Aufwand kostenneutral veranschlagt.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

7 540 - 543  Ertrage aus Zuwendungen u. Zuschiissen fiir laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 50.600 0 0
10.01.02.540002-8810 Zuweisungen v. Bund f. "Beratung Gigabit" 50.000 0 0
10.01.02.542800-8810 Zusch. f. lfd. Zwecke, z. B. Spendenbox Barf.erl.pfad 600 0 0
8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 8.000 8.000 7.985
10.01.02.546001 Ert./Auflo.v.Sopo a.Inv.v.0.B. 8.000 8.000 7.985
9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 7.000 7.600 7.297
10.01.02.530002-8810 Nebenerlose aus V+V 7.000 7.600 7.297
10 Summe der ordentlichen Ertrage 65.600 15.600 15.281
1 62, 63, Personalaufwendungen 13.500 12.800 12.030

640-643,647-64

9, 65
10.01.02.620003 Entgelt f. Aushilfskrafte 8.500 8.000 7.716
10.01.02.640003 AG-Anteil SV fir Aushilfen 2.400 2.300 1.922
10.01.02.642001-8810 Beitr.z.Berufsgenoss. /Unfallv. 2.600 2.500 2.392
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 96.800 64.500 35.182
67-69

10.01.02.603002-8810 Kleinstgerate,Werkzeug (<150€) 100 100 29
10.01.02.605500-8810 Treibstoffe 200 200 81
10.01.02.605600-8810 Wasser 8.000 10.000 5.721
10.01.02.605700-8810 Abwasser 8.000 10.000 5.846
10.01.02.606100-8810 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 1.000 1.000 570
10.01.02.606200-8810 Rep.Materialauf.techn. Anl. 500 500 49
10.01.02.606300-8810 Rep.Materialauf.BGA 500 500 0
10.01.02.616100-8810 Unterh. unbebaute Grundstiicke 3.000 11.000 5.665
10.01.02.616300-8810 Fremdinstandh. BGA 1.000 1.000 317
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.10 Bauen und Wohnen
Teilbereich 01.10.01 Bau- und Grundstiicksordnung
Sparte 01.10.01.02 Grundstiicksdatenverwaltung/Gliedervermogen
Budget 01.10.01.02.03 unbebaute Grundstiicke verantwortlich: Karl-Otto Henkel
Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
10.01.02.616500-8810 Instandh. Wanderwege, Barf.erl.pfad, Malerrundweg u. a. 8.000 0 0
(touristisch)
10.01.02.617906-8810 Fremdeinsatz Maschinenstunden 1.500 200 1.070
10.01.02.617907-8810 Baumkataster, -pflegearbeiten 15.000 30.000 15.835
10.01.02.677300-8810 Aufwendungen "Beratungsleistung Gigabit” 50.000 0 0
14 66 Abschreibungen 14.700 14.000 12.554
10.01.02.662001 Abschreibung 0 1.500 0
10.01.02.662003 Abschr.Barf.erl.pfad 4.800 0 4.810
10.01.02.662160 Abschr. Grundstuickseinrichtung 100 4.900 77
10.01.02.662210 Abschr. Wege, Platze 9.200 7.000 7.113
10.01.02.662300 Abschr.Kultur-,Kunstwerke u.a. 400 400 374
10.01.02.665001 Abschreibungen auf GWG 200 200 178
10.01.02.665001-8810 Abschreibungen auf GWG 0 0 2
15 71 Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse sowie besondere Finanzaufwendungen 1.000 1.000 1.000
10.01.02.717808-8810 Aufw. Bewirt.budget an Trager 1.000 1.000 1.000
18 70, 74,76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 100 0
10.01.02.702002-8810 Grundsteuer 0 100 0
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 126.000 92.400 60.766
20 Verwaltungsergebnis -60.400 -76.800 -45.485
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -60.400 -76.800 -45.485
27 59 AuBerordentliche Ertrage 0 0 16.536
10.01.02.591200-8810 Ertr.a.VerauBer.v Vermogensgeg 0 0 16.536
28 79 AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 386
10.01.02.794100-8810 Verluste Abgang Sachanlagen 0 0 386
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 16.150
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -60.400 -76.800 -29.335
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 60.000 54.000 48.918
10.01.02.921000-8810 Kostenerstattung Bauhof 60.000 54.000 48.918
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -60.000 -54.000 -48.918
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -120.400 -130.800 -78.253
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Gesamtbudget Gemeinde
Bereich

Teilbereich

Sparte

Budget

01 Gesamtbudget Gemeinde

01.10 Bauen und Wohnen

01.10.01 Bau- und Grundstiicksordnung

01.10.01.02 Grundstiicksdatenverwaltung/Gliedervermogen

01.10.01.02.04 Gemeindegliedervermogen Traisbach

verantwortlich: Joachim Sauerbier

Erlauterungen:

Die Einnahmen und Ausgaben des Gliedervermogens Traisbach sind gemab gesetzlicher Vorgaben liber die Gemeindekasse abzuwickeln. Hier werden Einnahmen aus Holzverkauf auf der Einnahmen-
seite und beispielsweise Arbeiten im Gemeindewald bzw. Auszahlungen an die Mitglieder des Gliedervermogens auf der Ausgabenseite verbucht. Die Ertrage und Aufwendungen sind mit dem Ansatz
in Hohe von 10.000 € ausgeglichen veranschlagt. Dieser Unterabschnitt gleicht sich jahrlich am Jahresende durch Zahlung des Uberschusses auf ein Sparbuch bzw. durch Entnahme von diesem Spar-

buch aus.

Im Gemeindewald des Gliedervermogens Traisbach sind Windenergieanlagen in Betrieb, wofiir die Gemeinde Pachteinnahmen erhalt. Nahere Einzelheiten und auch diesbeziigliche Ertrage sind beim
Budget 01.13.05.01.01 - Gemeindewald ausgewiesen.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

1 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 10.000 10.000 16.795
10.01.02.500007-8900 Verkaufserlose 10.000 10.000 16.795
9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 0 0 271
10.01.02.530002-8900 Nebenerlose aus V+V 0 0 271
10 Summe der ordentlichen Ertrage 10.000 10.000 17.066
1 62, 63, Personalaufwendungen 1.100 1.000 975

640-643,647-64

9, 65
10.01.02.642001-8900 Beitr.z.Berufsgenoss. /Unfallv. 1.100 1.000 975
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 8.500 8.600 15.167
67-69

10.01.02.603001-8900 Betriebsstoff(UV;k.LB;f.Prod.) 0 0 678
10.01.02.610002-8900 Fremdleist.f.Erzeug.u.a.Umsatz 5.000 8.600 9.683
10.01.02.691001-8900 Beforsterungsbeitrag HessenForst 3.500 0 2.244
10.01.02.699300-8900 sonst. betriebliche Aufw. 0 0 2.562
18 70, 74,76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 400 400 367
10.01.02.702002-8900 Grundsteuer 400 400 367
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 10.000 10.000 16.509
20 Verwaltungsergebnis 0 0 557
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) 0 0 557
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 0 0 557
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 0 0 557
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Gesamtbudget Gemeinde 01

Bereich 01.10
Teilbereich 01.10.01
Sparte 01.10.01.02
Budget 01.10.01.02.05

Gesamtbudget Gemeinde

Bauen und Wohnen

Bau- und Grundstiicksordnung
Grundstiicksdatenverwaltung/Gliedervermogen
Milseburg

verantwortlich: Karl-Otto Henkel

Erlauterungen:

Die Gemeinde Hofbieber hat im Jahr 2005 die Milseburg angekauft. Finanziert wurde dies mit Fremdmitteln, weitestgehend Spenden und Mittel des Landes Hessen. Ab April 2018 ist die Gemeinde
Hofbieber auch fiir die Milseburghiitte zustandig, der Rhonklub hat auf sein Recht auf Betrieb aufgegeben.

Ab Herbst 2019 ruht das Pachtverhaltnis, das Bauvorhaben zur Erneuerung der Milseburghiitte soll nachfolgend umgesetzt werden. Absehbar werden im Jahr 2020 keine Ertrage und auch keine
Aufwendungen in diesem Budget anfallen, da die Umsetzung der BaumaBnahme investiv im Finanzhaushalt gebucht wird.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 0 4.200 3.775
10.01.02.530002-3600 Nebenerlose aus V+V 0 4.200 3.775
10 Summe der ordentlichen Ertrage 0 4.200 3.775
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 0 5.000 2.839
67-69

10.01.02.616500-3600 Fremdinstandh.Infrastruktur 0 5.000 2.099
10.01.02.699300-3600 sonst. betriebliche Aufw. 0 0 740
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 0 5.000 2.839
20 Verwaltungsergebnis 0 -800 936
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) 0 -800 936
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 0 -800 936
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 1.455
10.01.02.921000-3600 Kostenerstattung Bauhof 0 0 1.455
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 -1.455
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 0 -800 -519
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.10 Bauen und Wohnen

Teilbereich 01.10.01 Bau- und Grundstiicksordnung
Sparte 01.10.01.03 Ortsplanung/Bauverwaltung
Budget 01.10.01.03.02 Bau- und Liegenschaftsverwaltung

verantwortlich: Martin Reinhard

Erlauterungen:

Damit die zahlreichen wichtigen Bauprojekte abgearbeitet werden konnen, hat der Gemeindevorstand am 26.02.2019 einen Bauingenieur fir ein Jahr, befristet bis 28.02.2020 als zusatzlichen Mitarbeiter
fur das Bauamt eingestellt. Diese Stelle und eine weitere halbe Stelle fir Digitalisierungen im Bauamt sind mit Personalkosten in diesem Budget abgebildet.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

2 51 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.000 900 900
10.01.03.510100-6002 Verwgeb.Verzicht Vorkaufsrecht 1.000 900 900
9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 3.000 2.700 2.840
10.01.03.530900-6002 sonstige Nebenerlose 3.000 2.700 2.840
10 Summe der ordentlichen Ertrage 4.000 3.600 3.740
11 62, 63, Personalaufwendungen 277.500 227.500 173.760

640-643,647-64

9, 65
10.01.03.620002 Entgelte fir geleistete Arbeitszeit (gesetzl., tarifl.) 180.000 144.000 100.229
10.01.03.630002 Dienst-, Amtsbeziige 50.300 48.200 47.951
10.01.03.640002 AG-Anteil SV fir AN 36.300 29.000 19.484
10.01.03.647001 AG-Anteil ZVK fur AN 10.900 6.300 6.096
12 644-646  Versorgungsaufwendungen 4.500 8.700 3.956
10.01.03.645002-6002 Aufwendungen Beihilfeversicherung Beamte 4.500 8.700 3.956
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 7.000 7.000 4.799
67-69

10.01.03.683100 Aufw. f. Datenverarbeitung 0 0 76
10.01.03.683100-6002 Aufw. f. Datenverarbeitung 5.500 5.500 3.829
10.01.03.685001-6002 Reisekosten 500 500 372
10.01.03.688001-6002 Aufw. Fort- u. Weiterbildung 1.000 1.000 0
10.01.03.699300-6002 sonst. betriebliche Aufw. 0 0 522
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 289.000 243.200 182.515
20 Verwaltungsergebnis -285.000 -239.600 -178.775
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -285.000 -239.600 -178.775
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -285.000 -239.600 -178.775
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -285.000 -239.600 -178.775
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.10 Bauen und Wohnen

Teilbereich 01.10.01 Bau- und Grundstiicksordnung
Sparte 01.10.01.03 Ortsplanung/Bauverwaltung
Budget 01.10.01.03.03 Ortsplanung, Vermessungswesen

verantwortlich: Karl-Otto Henkel

Erlauterungen:

Fir allgemeine Bauleitplanungen, wie z. B. aktuelle Flachennutzungsplananderungen und Bebauungsplane sind Haushaltsmittel veranschlagt. Im Ortsteil Hofbieber wird begonnen, mit Hilfe eines so genannten

"Flachenpasses" die bebaubaren Grundstiicksflachen im Innenbereich zu ermitteln.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 0 0 2.324
10.01.03.538001-6003 Ert.a.d.Herabs./Aufl./Riick.a.l 0 0 2.324
10 Summe der ordentlichen Ertrage 0 0 2.324
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 19.500 36.500 8.176
67-69

10.01.03.612002-6003 Fremdlstg.Bauleit-u.Landsch.planung, Gutachten 8.000 25.000 0
10.01.03.612003-6003 Fremdleistung Vermessung 4.000 4.000 1.982
10.01.03.612006-6003 Liegenschaftsplan GeoPort. etc 7.500 7.500 6.193
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 19.500 36.500 8.176
20 Verwaltungsergebnis -19.500 -36.500 -5.852
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -19.500 -36.500 -5.852
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -19.500 -36.500 -5.852
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -19.500 -36.500 -5.852
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.11 Ver- und Entsorgung
Teilbereich 01.11.06 Abfallwirtschaft

Sparte 01.11.06.01 Abfallwirtschaft

Budget 01.11.06.01.04 Abfall allg. incl. Wertstoffhof

verantwortlich: Joachim Sauerbier

Erlauterungen:

Seit dem 01.01.1995 wird die Abfallbeseitigung vom "Zweckverband Abfallsammlung” erledigt. Die Abfallgebiihren werden nicht tiber den gemeindlichen Haushalt, sondern iiber "DG-Konten" (durchlaufende
Gelder) vereinnahmt und an den Zweckverband weitergeleitet. Die vereinbarte Verwaltungskostenerstattung wird als Kostenerstattung vom Landkreis Fulda vereinnahmt. Dieses Budget des Wertstoffhofes

ist eine kostenrechnende Einrichtung und gleicht sich aus.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
2 51 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 12.000 7.000 10.950
11.06.01.511005-7200 Gebiihren Wertstoffhof 12.000 7.000 10.950
3 548 - 549  Kostenersatzleistungen und -erstattungen 10.000 10.000 9.890
11.06.01.548300-7200 Kostenerstatt. f. Betrieb Wertstoffhof -LK FD/ Zweckverb. 10.000 10.000 9.890
Abfall

7 540 - 543  Ertrage aus Zuwendungen u. Zuschiissen fir laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 54.000 43.000 51.089
11.06.01.542200-7200 Zuweis f. Ifd.Zwecke Landkreis FD- Zweckverband Abfall 54.000 43.000 51.089
10 Summe der ordentlichen Ertrage 76.000 60.000 71.929
11 62, 63, Personalaufwendungen 13.600 13.600 12.729

640-643,647-64

9, 65
11.06.01.620003 Entgelt f. Aushilfskrafte 11.000 11.000 10.744
11.06.01.640003 AG-Anteil SV fir Aushilfen 2.600 2.600 1.985
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 2.800 2.800 1.640
67-69

11.06.01.603002-7200 Kleinstgerate, Werkzeug (<150€) 100 100 66
11.06.01.605100-7200 Strom 1.000 1.000 777
11.06.01.605600 Wasser 100 100 72
11.06.01.605700 Abwasser 300 300 305
11.06.01.606100-7200 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 0 0 105
11.06.01.616300-7200 Fremdinstandh. BGA 1.000 1.000 0
11.06.01.679001-7200 so.Aufw.f.Inanspr.v.Re.u.Dien. 200 200 278
11.06.01.690002-7200 Beitrage gebaudebezogene Vers. 100 100 36
14 66 Abschreibungen 100 100 92
11.06.01.662020 Abschr. sonst. Betr.-geb. 100 100 92
15 71 Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse sowie besondere Finanzaufwendungen 11.000 0 11.154
11.06.01.717300-7200 sonst.Erstattungen a.Zweckverb 11.000 0 11.154
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 27.500 16.500 25.614
20 Verwaltungsergebnis 48.500 43.500 46.315
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) 48.500 43.500 46.315
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.11 Ver- und Entsorgung
Teilbereich 01.11.06 Abfallwirtschaft
Sparte 01.11.06.01 Abfallwirtschaft
Budget 01.11.06.01.04 Abfall allg. incl. Wertstoffhof verantwortlich: Joachim Sauerbier
Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 48.500 43.500 46.315
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 48.500 43.500 46.315
11.06.01.920000 Kostenerstattung Verwaltung 38.500 38.500 37.698
11.06.01.921000-7200 Kostenerstattung Bauhof 10.000 5.000 8.617
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -48.500 -43.500 -46.315
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.12 Verkehrsfldchen und -anlagen, OPNV

Teilbereich 01.12.01 GemeindestraBen

Sparte 01.12.01.01 Infrastrukturvermogen

Budget 01.12.01.01.02 GemeindestraBen verantwortlich: Martin Reinhard

Erlauterungen:

Fir Instandhaltung der gemeindlichen StraBen sind 50.000 € angesetzt. Es sollen wie in den Vorjahren begonnen weitere Riickstande bei der Unterhaltung von GemeindestraBen aufgearbeitet
werden. Nachdem in den Vorjahren umfangreiche Unterhaltungsarbeiten im gemeindlichen StraBenbau erfolgt sind, sollen im Jahr 2020 zunachst Feldwege (investiv, MaBnahme 1149) in einem
Gesamtvolumen von 750.000 € in verschiedenen Gemarkungen in 25 Einzelabschnitte ausgebaut werden.

Sollte im innerortlichen StraBenbau noch gesteigerter Bedarf vorhanden sein und dies auch abgearbeitet werden konnen, so konnte bei einer postiven Entwicklung der Haushaltslage 2020 hier
mit Haushaltsmitteln nachgesteuert werden.

Der Ansatz fiir die Unterhaltung des Milseburgradweges betragt 25.000 €. Im laufenden Jahr werden in Gemeinschaft der Gemeinden Hilders, Petersberg und Hofbieber wieder
Unterhaltungsarbeiten durchgefiihrt.

Die Abschreibung der StraBen und ahnlicher Anlagen schlagt mit 540.100 € zu Buche, auf der Ertragsseite werden als Ertrag aus der Auflosung der dieseziiglichen Sonderposten 303.700 € generiert.
Fir die Entwasserung der GemeindestraBen werden bei diesem Budget 84.800 € an den Eigenbetrieb, Sparte Abwaser, gleistet.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

2 51 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 500 500 350
12.01.01.511001-6300 off.-rechtl. Benutzungsgebiihr 500 500 350

7 540 - 543  Ertrage aus Zuwendungen u. Zuschiissen fiir laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 34.000
12.01.01.540200-6300 allg.Finanzzuw. Landkreis Fulda 0 0 34.000

8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 303.700 294.400 301.049
12.01.01.546001-6300 Ert./Auflo.v.Sopo Zuschisse 146.700 146.700 144.279
12.01.01.546100-6300 Ert./Auflo.v.Sopo a.Inv.v.no.B 0 0 215
12.01.01.546200-6300 Ert./Auflo.v.Sopo a.Inv.beitragen 157.000 147.700 156.556

9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 2.000 0 2.670
12.01.01.539900-6300 and.sonst. betriebliche Ertage 2.000 0 2.670

10 Summe der ordentlichen Ertrage 306.200 294.900 338.069
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 116.000 231.000 241.502

67-69

12.01.01.601002-6300 Verbrauchsguter(Streusalz etc) 15.000 15.000 13.621
12.01.01.603002-6300 Kleinstgerate, Werkzeug (<150€) 1.000 1.000 41
12.01.01.606500-6300 Rep. & Materialaufw. Winterdienstgerate 4.000 4.000 8.373
12.01.01.616500 Fremdinstandh. Infrastruktur 0 0 -29.750
12.01.01.616500-6300 Instandhaltung von Gemeindestrafen 50.000 120.000 197.861
12.01.01.616503-6300 Unterhalt.Milsburgradweg (DL) 25.000 45.000 36.780
12.01.01.616550-6300 Beschilderung unter 150 EUR 1.000 1.000 105
12.01.01.617905-6300 Dienstlstg. f. Winterarbeiten (extern) 10.000 10.000 14.274
12.01.01.677004-6300 Aufw. f. Briickenreparaturen (incl. Priifungen) 5.000 5.000 196
12.01.01.677300 Aufw. StraBenkataster 5.000 30.000 0

14 66 Abschreibungen 540.100 508.200 540.412
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.12 Verkehrsfldchen und -anlagen, OPNV
Teilbereich 01.12.01 GemeindestraBen
Sparte 01.12.01.01 Infrastrukturvermogen
Budget 01.12.01.01.02 GemeindestraBen verantwortlich: Martin Reinhard
Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
12.01.01.661500 Abschr.auf gel. Inv.zuschiisse 34.200 36.500 0
12.01.01.661500-6300 Abschr.auf gel. Inv.zuw,-beit. 0 0 36.415
12.01.01.662200-6300 Abschr. GemeindestraBen + Radwege (1) 328.200 318.000 328.219
12.01.01.662210-6300 Abschr. GemeindestraBen + Radwege (2) 112.100 110.300 110.758
12.01.01.662290 Abschr. sonst. Infrastruktur (Breitband und Leerrohre) 5.300 0 5.299
12.01.01.662290-6300 Abschr. Briicken, Stiitzmauern 54.000 37.100 53.456
12.01.01.663008-6300 Abschr. Anlagen, Sreugerat u. a. 1.000 1.000 1.012
12.01.01.664200-6300 Abschr. Fuhrpark 2.800 2.800 2.656
12.01.01.665001-6300 Abschreibungen auf GWG 900 900 938
12.01.01.667150-6300 Abschr.a.Ford.weg.ErlaB 0 0 105
12.06.01.661030 Abschr. auf Rechte und Werte 1.600 1.600 0
12.06.01.661030-6300 Abschr. auf Rechte und Werte 0 0 1.554
16 73 Steueraufwendungen einschlieBlich Aufwendungen aus gesetzlichen 84.800 84.800 84.800
12.01.01.736501-6300 StraBenentwasserung 84.800 84.800 84.800
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 740.900 824.000 866.714
20 Verwaltungsergebnis -434.700 -529.100 -528.645
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -434.700 -529.100 -528.645
28 79 AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 31.698
12.01.01.794100-6300 Verluste Abgang Sachanlagen 0 0 31.698
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 -31.698
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -434.700 -529.100 -560.343
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 120.000 120.000 89.029
12.01.01.921000-6300 Kostenerstattung Bauhof 120.000 120.000 89.029
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -120.000 -120.000 -89.029
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -554.700 -649.100 -649.372
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.12 Verkehrsfldchen und -anlagen, OPNV
Teilbereich 01.12.01 GemeindestraBen

Sparte 01.12.01.01 Infrastrukturvermogen

Budget 01.12.01.01.03 StraBenbeleuchtung

verantwortlich: Martin Reinhard

Erlauterungen:

Die Gemeinde Hofbieber hat im Versorgungsgebiet der Rhonenergie Fulda die wenigsten Lichtpunkte (StraBenbeleuchtung) pro Einwohner. Dies ist damit zu begriinden, dass seit Jahrzehnten insbesondere
bei den Abstanden der Leuchten sparsame MaBstabe angesetzt werden. In den letzten Jahren fand selten eine Erweiterung der bestehenden StraBenbeleuchtung statt.

Bei anstehendem Austausch abgangiger/abgeschriebener Leuchten und auch bei ErschlieBungsmaBnahmen wird in den meisten Fallen, wo dies wirtschaftlich zu begriinden ist, bereits die energiesparende
LED-Technik eingesetzt. Eine komplette Nachtabschaltung ist aus Griinden der Verkehrssicherungspflicht nicht zu empfehlen. Auch eine Teilabschaltung ist nicht wirtschaftlich. Derzeit erfolgt in Abstimmung
mit der Rhonenergie Fulda die schrittweise Umstellung auf LED-Leuchten. Durch Ablauf der Abschreibungsdauer von einzelnen Leuchten und vermehrter Umstellung auf LED bei gleichbleibenden Energie-
kosten ist mit einer geringen Kosteneinsparung zu rechnen. Die zusatzlichen LED-Leuchten in den aktuellen Neubaugebieten, welche als Betriebskostenzuschuss bezahlt wurden, schlagen von den reinen

Energie- und Unterhaltungskosten nur gering zu Buche.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
10 Summe der ordentlichen Ertrage 0 0 0
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 128.000 129.000 124.840
67-69
12.01.01.605100-6700 Strom 120.000 119.000 117.163
12.01.01.616200-6700 Fremdinstandh. techn. Anl. 8.000 10.000 7.677
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 128.000 129.000 124.840
20 Verwaltungsergebnis -128.000 -129.000 -124.840
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -128.000 -129.000 -124.840
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -128.000 -129.000 -124.840
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -128.000 -129.000 -124.840
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.12 Verkehrsfldchen und -anlagen, OPNV
Teilbereich 01.12.01 GemeindestraBen

Sparte 01.12.01.01 Infrastrukturvermogen

Budget 01.12.01.01.04 LNG und Buswartehallen

verantwortlich: Lioba Vogler

Erlauterungen:
Die Umlage der LNG betragt 3,40 €/pro Einwohner.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 300 300 0
12.01.01.546100-7650 Ert./Auflo.v.Sopo a.lnv.v.n6.B 300 300 0
10 Summe der ordentlichen Ertrage 300 300 0
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 2.500 2.500 592
67-69

12.01.01.606300-7650 Rep.Materialauf.BGA 500 500 411
12.01.01.616300-7650 Fremdinstandh. BGA 1.500 1.500 181
12.01.01.673007-7650 Miillgebiihren 500 500 0

16 73 Steueraufwendungen einschlieBlich Aufwendungen aus gesetzlichen 21.300 20.800 20.458
12.01.01.735491-7650 Umlage LNG 21.300 20.800 20.458

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 23.800 23.300 21.050
20 Verwaltungsergebnis -23.500 -23.000 -21.050
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -23.500 -23.000 -21.050
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -23.500 -23.000 -21.050
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 4.000 4.000 2.572
12.01.01.921000-7650 Kostenerstattung Bauhof 4.000 4.000 2.572

33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -4.000 -4.000 -2.572
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -27.500 -27.000 -23.622
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.13 Natur- und Landschaftspflege

Teilbereich 01.13.01 Offentl. Griin, Landschaftsbau

Sparte 01.13.01.01 Feldwege

Budget 01.13.01.01.01 Feldwege verantwortlich: Martin Reinhard

Erlauterungen:

Die einzelnen Ortsteile erhalten wie bisher aufgeschlisselt nach GemarkungsgroBe ihren Anteil fiir FeldwegebaumaBnahmen, sofern die Eigenleistung von 30% des Gemeindeanteils erbracht wird.
An Sondermittel sind zusatzlich 8.000 € ausgewiesen, diese sind bei Bedarf durch Beschluss des Gemeindevorstandes einsetzbar. Bei entsprechender Kostenbeteiligung der Ortsteile kann sich dieser

Betrag durch Mehrertrage erhchen.

Der Gemeindevorstand hat am 14.12.2014 die ,,Dienstanweisung zur Handhabung des Feldwegekontos und fiir die Vergabe von 6ffentlichen Auftragen zwecks Bewirtschaftung der gemeindlichen

Wirtschaftswege“ beschlossen.

In einzelnen Ortsteilen erfolgt die Anpassung der Haushaltsansatze bedarfsorientiert nach Beschlussfassung durch den Gemeindevorstand.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

3 548 - 549  Kostenersatzleistungen und -erstattungen 15.550 14.950 14.883
13.01.01.548810 Kostenerst.Feldw Hofbieber 1.500 1.500 1.500
13.01.01.548811 Kostenerst.Feldw Allmus 1.050 1.050 1.050
13.01.01.548812 Kostenerst.Feldw Danzwiesen 650 650 668
13.01.01.548813 Kostenerst.Feldw Elters 1.200 1.200 1.415
13.01.01.548814 Kostenerst.Feldw Kleinsassen 1.250 1.250 1.551
13.01.01.548815 Kostenerst.Feldw Langenberg 600 600 0
13.01.01.548816 Kostenerst.Feldw Langenbieber 2.100 1.500 1.500
13.01.01.548817 Kostenerst.Feldw Mahlerts 750 750 750
13.01.01.548818 Kostenerst.Feldw Niederbieber 1.200 1.200 1.200
13.01.01.548819 Kostenerst.Feldw Obergruben 600 600 600
13.01.01.548820 Kostenerst.Feldw Oberniist 1.350 1.350 1.350
13.01.01.548821 Kostenerst.Feldw Rodergrund 450 450 450
13.01.01.548822 Kostenerst.Feldw Schwarzbach 1.050 1.050 1.050
13.01.01.548823 Kostenerst.Feldw Traisbach 750 750 750
13.01.01.548824 Kostenerst.Feldw Wiesen 600 600 600
13.01.01.548825 Kostenerst.Feldw Wittges 450 450 450

7 540 - 543  Ertrage aus Zuwendungen u. Zuschiissen fir laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 31.749
13.01.01.540100 Allgem.Zuweisungen v.Land 0 0 31.749

10 Summe der ordentlichen Ertrage 15.550 14.950 46.632
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 77.150 72.850 119.629

67-69

13.01.01.616500 Instandh. von Feldwegen - Sonderprogramm 8.000 8.000 6.364
13.01.01.616531 Instand. Feldwege Hofbieber 6.500 6.500 0
13.01.01.616532 Instand. Feldwege Allmus 4.550 4.550 3.679
13.01.01.616533 Instand. Feldwege Danzwiesen 2.900 2.900 12.876
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.13 Natur- und Landschaftspflege
Teilbereich 01.13.01 Offentl. Griin, Landschaftsbau
Sparte 01.13.01.01 Feldwege
Budget 01.13.01.01.01 Feldwege verantwortlich: Martin Reinhard
Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
13.01.01.616534 Instand. Feldwege Elters 5.200 5.200 1.516
13.01.01.616535 Instand. Feldwege Kleinsassen 6.400 5.400 13.915
13.01.01.616536 Instand. Feldwege Langenberg 2.600 2.600 205
13.01.01.616537 Instand. Feldwege Langenbieber 9.100 6.500 13.982
13.01.01.616538 Instand. Feldwege Mahlerts 3.250 3.250 15.925
13.01.01.616539 Instand. Feldwege Niederbieber 5.200 5.200 14.996
13.01.01.616540 Instand. Feldwege Obergruben 2.600 2.600 350
13.01.01.616541 Instand. Feldwege Oberniist 5.850 5.850 1.158
13.01.01.616542 Instand. Feldwege Rodergrund 1.950 1.950 0
13.01.01.616543 Instand. Feldwege Schwarzbach 5.250 4.550 503
13.01.01.616544 Instand. Feldwege Traisbach 3.250 3.250 26.786
13.01.01.616545 Instand. Feldwege Wiesen 2.600 2.600 586
13.01.01.616546 Instand. Feldwege Wittges 1.950 1.950 6.789
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 77.150 72.850 119.629
20 Verwaltungsergebnis -61.600 -57.900 -72.997
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -61.600 -57.900 -72.997
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -61.600 -57.900 -72.997
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 7.000 7.000 6.328
13.01.01.921000 Kostenerstattung Bauhof 7.000 7.000 6.328
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -7.000 -7.000 -6.328
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -68.600 -64.900 -79.325
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Gesamtbudget Gemeinde
Bereich

Teilbereich

Sparte

Budget

01

01.13
01.13.02
01.13.02.01
01.13.02.01.01

Gesamtbudget Gemeinde

Natur- und Landschaftspflege

Offentliche Gewasser/wasserbaul. Anlagen
Offentliche Gewasser/wasserbaul. Anlagen
Wasserlaufe, Wasserbau

verantwortlich: Martin Reinhard

Erlauterungen:

Bei der Haushaltsposition 13.02.01.616505 - Unterhaltung Wasserlaufe ist im Grundhaushalt ein Ansatz von 325.000 € auf der Aufwandsseite gegeben, dem Ertrage aus Landeszuschiissen
im Ansatz von 308.000 € entgegenstehen. Es sollte im laufenden Jahr die Verpflichtung nach den Wasserrahmenrichtlinien (WRRL) umgesetzt werden, Wanderhindernisse in Gewassern nach

Moglichkeit zu beseitigen. Die Forderquote betragt hier derzeit 95 %.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

7 540 - 543  Ertrage aus Zuwendungen u. Zuschiissen fir laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 308.000 0 44.500
13.02.01.540100 Allgem.Zuweisungen v.Land 308.000 0 0
13.02.01.540200 Zuschuss vom Landkreis Fulda 0 0 44.500

9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 0 0 2.946
13.02.01.539900 and.sonst. betriebliche Ertage 0 0 2.946

10 Summe der ordentlichen Ertrage 308.000 0 47.446
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 331.500 14.500 89.434

67-69
13.02.01.616500 Fremdinstandh.Infrastruktur 2.000 0 117
13.02.01.616505 Unterhalt. Wasserlaufe- insbes. Beseitigung Wanderhinisse 325.000 10.000 86.806
nach WRRL

13.02.01.617906 Fremdeinsatz Maschinenstunden 3.000 3.000 1.130
13.02.01.691004 Beitrag Wasserverb. Haune 1.500 1.500 1.381

14 66 Abschreibungen 2.000 2.400 3.062
13.02.01.663001 Abschr.Anlag.,Masch. Energiev. 2.000 2.400 3.062

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 333.500 16.900 92.496
20 Verwaltungsergebnis -25.500 -16.900 -45.050
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -25.500 -16.900 -45.050
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -25.500 -16.900 -45.050
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 10.000 6.000 9.697
13.02.01.921000-6900 Kostenerstattung Bauhof 10.000 6.000 9.697

33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -10.000 -6.000 -9.697
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -35.500 -22.900 -54.746
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Gesamtbudget Gemeinde 01

Bereich 01.13
Teilbereich 01.13.03
Sparte 01.13.03.01
Budget 01.13.03.01.01

Gesamtbudget Gemeinde

Natur- und Landschaftspflege
Friedhofs- und Bestattungswesen
Friedhofs- und Bestattungswesen
Bestattungswesen

verantwortlich: Lioba Vogler

Erlauterungen:

Seit dem Jahr 2014 werden auch in der Planung die Grabgebiihren auf die jeweilige Nutzungsdauer der Grabstatte aufgeteilt. Das bedeutet, dass nur 1/30 bzw. 1/40 der Grabgebiihr pro Jahr
veranschlagt wird. Diese Grabgebiihren werden bei der Haushaltsstelle ,,Gebiihr Grabnutzung PRAP“ verbucht.

Seit dem Jahr 2014 hat der Bauhof auch die Grabherstellung und Plattierung komplett iUbernommen. Bei der Haushaltsstelle ,,Kostenerstattung durch den Bauhof“ ist zu beachten, dass die
eingesetzten Gerate und Fahrzeuge bei der Grabherstellung und den bei Plattierungsarbeiten in der Regel fiir den kompletten Einsatz durchgebucht werden. Dies fiihrt im Budget
,Bestattungswesen“ zu vermeintlich hoheren Kosten, gleichzeitig bedeutet dies aber auch hohere ,,Einnahmen* im Budget Bauhof. Tatsachlich sind die Selbstkosten fiir die Grabherstellung und
Plattierung nicht hoher als bei einer Fremdvergabe und es erfolgt kein Geldfluss nach auBen.

Bei der Haushaltsstelle ,,Fremdinstandhaltung Gebaude/AuBenanlagen“ sind 25.000 € angesetzt, um anstehende Unterhaltungs- und Renovierungsarbeiten durchfiihren zu konnen. Beispielsweise

soll die Leichenhalle in Hofbieber renoviert werden.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

2 51 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 69.000 58.000 69.914
13.03.01.511001 offentlich-rechtliche Benutzungsgeb. (alte HH.pos.) 0 0 68
13.03.01.511020 Bestattungs- und Benutzungsgebiihren 45.000 38.000 47.429
13.03.01.511021 Geblihr Grabnutzung (PRAP) 24.000 20.000 22.417
9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 0 0 628
13.03.01.530990 andere sonstige Nebenerlose 0 0 628
10 Summe der ordentlichen Ertrage 69.000 58.000 70.542
11 62, 63, Personalaufwendungen 9.000 12.500 8.258

640-643,647-64

9, 65
13.03.01.620002 Nettoentgelt fiir AN 0 0 1.025
13.03.01.620003 Entgelt f. Aushilfskrafte 7.000 10.000 5.374
13.03.01.640002 AG-Anteil SV fiir AN 0 0 284
13.03.01.640003 AG-Anteil SV fiir Aushilfen 1.800 2.500 1.399
13.03.01.642001 Beitr.z.Berufsgenoss./Unfallv. 200 0 176
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 44.500 49.000 69.545
67-69

13.03.01.601002 Verbrauchsgiiter(Beton Fund. etc.) 100 100 0
13.03.01.603002 Kleinstgerate, Werkzeug (<150€) 400 400 33
13.03.01.605100 Strom 2.300 2.200 2.080
13.03.01.605500 Treibstoffe 100 100 0
13.03.01.605600 Wasser 2.700 2.000 2.530
13.03.01.606100 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 5.000 10.000 2.850
13.03.01.606300 Rep.Materialauf.BGA 500 500 24
13.03.01.616100 Fremdinstandh. Geb./AuBenanl. 25.000 25.000 57.058
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.13 Natur- und Landschaftspflege
Teilbereich 01.13.03 Friedhofs- und Bestattungswesen
Sparte 01.13.03.01 Friedhofs- und Bestattungswesen
Budget 01.13.03.01.01 Bestattungswesen verantwortlich: Lioba Vogler
Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
13.03.01.616300 Fremdinstandh. BGA 500 500 7
13.03.01.617001 Dienstleist.fur Graberstellung und Plattierung 2.000 2.000 464
13.03.01.617300 Fremdreinigung 400 200 337
13.03.01.617906 Fremdeinsatz Maschinenstunden 2.000 2.000 1.294
13.03.01.670002 Mieten, Pachten, Erbbauzinsen 100 100 50
13.03.01.673007 Miillgebiihren 2.500 3.000 2.153
13.03.01.690002 Beitrage gebaudebezogene Vers. 700 700 598
13.03.01.691002 Mitgliedsbeitrage 100 100 0
13.03.01.699300 sonst. betriebliche Aufw. 100 100 67
14 66 Abschreibungen 17.200 14.800 17.039
13.03.01.662006 Abschr. Leichenhallen 8.500 6.100 8.439
13.03.01.662160 Abschr. Grundstuickseinrichtung 3.600 3.700 3.615
13.03.01.662210 Abschr. Wege, Platze 700 700 702
13.03.01.662330 Abschr. Friedhofsanlagen 2.500 2.500 2.463
13.03.01.664300 Abschr. Betriebsausstattung 1.100 1.000 1.014
13.03.01.664500 Abschr. Geschaftsausstattung 200 200 114
13.03.01.665001 Abschreibungen auf GWG 600 600 691
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 70.700 76.300 94.842
20 Verwaltungsergebnis -1.700 -18.300 -24.300
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -1.700 -18.300 -24.300
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -1.700 -18.300 -24.300
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 80.000 64.000 75.686
13.03.01.920000 Kostenerstattung Verwaltung 10.000 10.000 10.000
13.03.01.921000-7500 Kostenerstattung Bauhof 70.000 54.000 65.686
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -80.000 -64.000 -75.686
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -81.700 -82.300 -99.986
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.13 Natur- und Landschaftspflege

Teilbereich 01.13.05 Land- und Forstwirtschaft

Sparte 01.13.05.01 Gemeindewald

Budget 01.13.05.01.01 Gemeindewald verantwortlich: Georg Kling

Erlauterungen:

Der Vertrag der Gemeinde Hofbieber mit der Fa. ABO Wind AG vom 18.07./26.08.2011 wurde mit dem Ziel abgeschlossen, Windenergieanlagen im Gemeindewald, Grundstiicke Gliedervermogen Traisbach,
zu ermoglichen. 3 Anlagen sind in Betrieb, der Vertrag sieht ein Entgelt fiir Pacht vor. Anteile davon kommen auch den Nutzungsberechtigten des Gliedervermogens Traisbach zu Gute.

Grundlage hierfur sind die durch die Gemeindevertretung beschlossenen Vertrage.

Am 10.09.2019 hat eine Bereisung des Gemeindewaldes an zwei ausgewahlten Waldbildern (Nassegrund und Traisbach) durch den Gemeindevorstand und den Bauausschuss in Begleitung von Forstamtsleiter
Hofbieber und Revierforster stattgefunden. Die aktuellen Herausforderungen nach Sturm, Kafer und Trockenheit sowie die Neuausrichtung der Holzvermarktung sind anstehende Aufgaben.

Im Ergebnis ist festzustellen, dass der derzeitige Holzmarkt wenn iiberhaupt nur relativ geringe Uberschiisse ermdglicht. Auch stehen verstérkt VerkehrssicherungsmaBnahmen wie zuletzt am BarfuBerlebnis-
pfad an, die Aufwendungen verursachen.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

1 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 105.000 117.900 114.706
13.05.01.500007 Verkaufserlose 6.000 18.900 15.706
13.05.01.500302 Pachtertrage 99.000 99.000 99.000

10 Summe der ordentlichen Ertrage 105.000 117.900 114.706
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 42.000 46.300 40.152

67-69
13.05.01.617904 Dienstlstg.f.d.Bewirt.v.Wald 7.000 13.300 7.136
13.05.01.679001 sonst. Aufw.f.Inanspr.v.Rechten an Nutz.ber. Gliederverm. 27.200 27.200 27.107
Traisbach

13.05.01.691002 Mitgliedsbeitrage 300 300 189
13.05.01.699306 Aufw. f. Beforsterungsbeitrag 7.500 5.500 5.720

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 42.000 46.300 40.152
20 Verwaltungsergebnis 63.000 71.600 74.554
21 56, 57 Finanzertrage 2.000 5.000 0
13.05.01.563001 Ertrage aus Anteilen Gliedervermogen Traisbach 2.000 5.000 0

23 Finanzergebnis 2.000 5.000 0
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) 65.000 76.600 74.554
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 65.000 76.600 74.554
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 65.000 76.600 74.554
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus
Teilbereich 01.15.01

Sparte 01.15.01.01 Wirtschaftsforderung

Budget 01.15.01.01.01 Wirtschaftsforderung

verantwortlich: Biirgermeister Markus Roder

Erlauterungen:
Durch dieses Budget sollen bei Bedarf weitere MaBnahmen zur Wirtschaftsforderung moglich sein.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
10 Summe der ordentlichen Ertrage 0 0 0
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 3.700 3.700 2.218
67-69
15.01.01.686100-3000 Aufw. f. Offentlichkeitsarbeit (Internet) 1.200 1.200 0
15.01.01.699303-3000 Aufw. f. Wirtschaftsforderung 2.500 2.500 2.218
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 3.700 3.700 2.218
20 Verwaltungsergebnis -3.700 -3.700 -2.218
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -3.700 -3.700 -2.218
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -3.700 -3.700 -2.218
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 5.000 4.000 4.699
15.01.01.921000-3000 Kostenerstattung Bauhof 5.000 4.000 4.699
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -5.000 -4.000 -4.699
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -8.700 -7.700 -6.918
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus
Teilbereich 01.15.02 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen
Sparte 01.15.02.01 Bereitstellung von Biirgerhausern

Budget 01.15.02.01.01 Bereitstellung von Biirgerhausern allgemein

verantwortlich: Karl-Otto Henkel

Erlauterungen:

Nachfolgend sind die Budgets der Dorfgemeinschaftshauser veranschlagt.
Die Ansatze sind teilweise auch wegen zurlickgehender Energiekosten niedriger angesetzt. Bei diesem allgemeinen - fiir die Dorfgemeinschaftshauser tibergreifenden Budget - ist in den Vorjahren
ein Reserveansatz im Deckungskreis mit 25.000 € veranschlagt, um bei Bedarf Haushaltsmittel verfiigbar zu haben. Die letztendliche Entscheidung zur Verwendung trifft der Blirgermeister.

Mit dem erhohten Ansatz sollen die Breitbandanbindungen der Dorfgemeinschaftshauser bei Bedarf finanziell mit abgebildet werden.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
10 Summe der ordentlichen Ertrage 0 0 0
15 71 Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschisse sowie besondere Finanzaufwendungen 25.000 25.000 0
15.02.01.717808 Aufw. Bewirt.budget DGH s - allgemein 25.000 25.000 0
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 25.000 25.000 0
20 Verwaltungsergebnis -25.000 -25.000 0
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -25.000 -25.000 0
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -25.000 -25.000 0
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -25.000 -25.000 0
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Gesamtbudget Gemeinde 01

Bereich 01.15
Teilbereich 01.15.02
Sparte 01.15.02.01
Budget 01.15.02.01.02

Gesamtbudget Gemeinde

Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus
Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen
Bereitstellung von Biirgerhausern
Gemeindezentrum Hofbieber - DGH-Teil

verantwortlich: Karl-Otto Henkel

Erlauterungen:

Die Ansatze enstprechen den Erfahrungen der Vorjahre. Mit Mehreinnahmen wird kalkuliert, wenn die Satzung liber die Benutzung der gemeindlichen Einrichtungen der Gemeinde Hofbieber mit
angepassten Benutzungsgebiihren greift.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

2 51 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 23.000 22.000 22.792
15.02.01.511001-7600 offentlich-rechtliche Benutzun 23.000 22.000 22.792
8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 25.700 25.700 25.640
15.02.01.546001-7600 Ert./Auflo.v.Sopo a.Inv.v.6.B. 25.700 25.700 25.640
10 Summe der ordentlichen Ertrage 48.700 47.700 48.432
1 62, 63, Personalaufwendungen 7.600 7.600 0

640-643,647-64

9, 65
15.02.01.620060 Entgelte fir AN GZ Hofbieber 6.000 6.000 0
15.02.01.640060 AG-Ant.SV f.AN GZ Hofbieber 1.600 1.600 0
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 47.600 50.700 39.950
67-69

15.02.01.601002-7600 Verbrauchsgiiter(Streusalz etc) 200 200 39
15.02.01.602001-7600 Hilfsstoffe,Schrauben, Klebst. 400 400 221
15.02.01.603002-7600 Kleinstgerate, Werkzeug (<150€) 500 500 165
15.02.01.605100-7600 Strom 7.000 8.600 6.295
15.02.01.605300-7600 Fernwarme 5.000 6.000 4.152
15.02.01.605600-7600 Wasser 500 500 301
15.02.01.605700-7600 Abwasser 800 800 628
15.02.01.606100-7600 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 10.000 10.000 6.123
15.02.01.606300-7600 Rep.Materialauf.BGA 1.500 1.500 411
15.02.01.608950-7600 Putzmittel, hyg. Verbrauchsmittel 1.000 1.000 674
15.02.01.616100-7600 Fremdinstandh. Geb./AuBenanl. 10.000 10.000 11.515
15.02.01.616300-7600 Fremdinstandh. BGA 1.000 1.000 1.009
15.02.01.617300-7600 Fremdreinigung 9.000 9.000 8.080
15.02.01.673007-7600 Miillgebiihren 500 1.000 335
15.02.01.699300-7600 sonst. betriebliche Aufw. 200 200 0
14 66 Abschreibungen 34.300 27.800 34.130
15.02.01.662004-7600 Abschreibung Gebaude 31.600 25.100 31.589
15.02.01.662100-7600 Abschr. Grundstuickseinrichtung 1.800 1.800 1.754
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus
Teilbereich 01.15.02 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen
Sparte 01.15.02.01 Bereitstellung von Biirgerhausern
Budget 01.15.02.01.02 Gemeindezentrum Hofbieber - DGH-Teil verantwortlich: Karl-Otto Henkel
Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
15.02.01.664300-7600 Abschr. Betriebsausstattung 900 900 640
15.02.01.665001-7600 Abschreibungen auf GWG 0 0 12
15.02.01.667150-7600 Abschr.a.Ford.weg.ErlaB 0 0 135
18 70, 74,76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 600 600 598
15.02.01.702002-7600 Grundsteuer 600 600 598
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 90.100 86.700 74.678
20 Verwaltungsergebnis -41.400 -39.000 -26.246
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -41.400 -39.000 -26.246
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -41.400 -39.000 -26.246
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 40.000 26.000 35.147
15.02.01.921000-7600 Kostenerstattung Bauhof 40.000 26.000 35.147
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -40.000 -26.000 -35.147
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -81.400 -65.000 -61.392
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus

Teilbereich 01.15.02 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen

Sparte 01.15.02.01 Bereitstellung von Biirgerhausern

Budget 01.15.02.01.03 DGH Allmus verantwortlich: Karl-Otto Henkel

Erlauterungen:
Ab dem Jahr 2009 Gibernimmt der Verein Lebensraum Allmus per Betriebsfiihrungsvereinbarung fiir die Liegenschaften in Allmus inkl. DGH Allmus mit Spielplatz ortsnah die Bewirtschaftung.
Fiir groBere Reparaturen bzw. UnterhaltungsmaBnahmen ist die Gemeinde zustandig, hierfir sind pauschal 500 € veranschlagt.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
10 Summe der ordentlichen Ertrage 0 0 0
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 500 2.000 2.921
67-69
15.02.01.606300-7601 Rep.Materialauf.BGA 0 0 28
15.02.01.616100-7601 Fremdinstandh. Geb./AuBenanl. 500 2.000 2.743
15.02.01.690002-7601 Beitrage gebaudebezogene Vers. 0 0 150
14 66 Abschreibungen 2.600 2.600 2.597
15.02.01.662004-7601 Abschr. BGH 2.600 2.600 2.597
15 71 Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschisse sowie besondere Finanzaufwendungen 4.800 4.800 4.650
15.02.01.717808-7601 Aufw. Bewirt.budget an Trager 4.800 4.800 4.650
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 7.900 9.400 10.168
20 Verwaltungsergebnis -7.900 -9.400 -10.168
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -7.900 -9.400 -10.168
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -7.900 -9.400 -10.168
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 137
15.02.01.921000-7601 Kostenerstattung Bauhof 0 0 137
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 -137
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -7.900 -9.400 -10.305
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus
Teilbereich 01.15.02 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen
Sparte 01.15.02.01 Bereitstellung von Biirgerhausern

Budget 01.15.02.01.04 DGH Elters

verantwortlich: Karl-Otto Henkel

Erlauterungen:

Seit dem Jahr 2008 iibernimmt der Verein Dorfgemeinschaft Elters e. V. per Betriebsfuhrungsvereinbarung fiir das DGH Elters ortsnah die Bewirtschaftung. Das Budget fur das Dorfgemeinschaftshaus ist

entsprechend veranschlagt.
Die Ansatze der Abschreibung sind - auch nach den gemeindlichen Investitionen der Vorjahre - angepasst.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 3.700 3.700 3.611
15.02.01.546001-7602 Ert./Auflo.v.Sopo a.Inv.v.6.B. 3.700 3.700 3.611

10 Summe der ordentlichen Ertrage 3.700 3.700 3.611
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 0 200 939

67-69

15.02.01.606100-7602 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 0 200 0
15.02.01.616100-7602 Fremdinstandh. Geb./AuBenanl. 0 0 114
15.02.01.690002-7602 Beitrage gebaudebezogene Vers. 0 0 825

14 66 Abschreibungen 16.500 12.000 12.616
15.02.01.662004-7602 Abschreibung Gebaude 13.500 9.000 9.612
15.02.01.664300-7602 Abschr. Betriebsausstattung 3.000 3.000 3.000
15.02.01.665001-7602 Abschreibungen auf GWG 0 0 4

15 71 Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschisse sowie besondere Finanzaufwendungen 9.600 9.600 8.775
15.02.01.717808-7602 Aufw. Bewirt.budget an Trager 9.600 9.600 8.775

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 26.100 21.800 22.330
20 Verwaltungsergebnis -22.400 -18.100 -18.719
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -22.400 -18.100 -18.719
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -22.400 -18.100 -18.719
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -22.400 -18.100 -18.719
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus
Teilbereich 01.15.02 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen
Sparte 01.15.02.01 Bereitstellung von Biirgerhausern

Budget 01.15.02.01.06 DGH Kleinsassen

verantwortlich: Karl-Otto Henkel

Erlauterungen:
Fiir das DGH Kleinsassen sollte ebenfalls eine Tragerschaft angestrebt werden, um die Kosten zu reduzieren.

Im Gebaude integriert ist der Feuerwehrteil, eine Abgrenzung mit Zwischenzahlern sollte bei Tragerlosung erfolgen.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

2 51 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.000 1.200 842
15.02.01.511001-7603 offentlich-rechtliche Benutzun 1.000 1.200 842
8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 8.400 8.400 8.324
15.02.01.546001-7603 Ert./Auflo.v.Sopo a.Inv.v.6.B. 8.400 8.400 8.324
10 Summe der ordentlichen Ertrage 9.400 9.600 9.166
1 62, 63, Personalaufwendungen 2.100 2.100 2.012

640-643,647-64

9, 65
15.02.01.620063 Entgelte f. AN DGH Kleinsassen 1.600 1.600 1.576
15.02.01.640063 AG-Ant.SV f.AN DGH Kleinmsass. 500 500 436
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 19.900 14.700 6.786
67-69

15.02.01.603002-7603 Kleinstgerate, Werkzeug (<150€) 200 200 0
15.02.01.605100-7603 Strom 1.500 1.500 1.147
15.02.01.605400-7603 Heizol 5.000 5.000 3.174
15.02.01.605600-7603 Wasser 300 300 182
15.02.01.605700-7603 Abwasser 500 500 417
15.02.01.606100-7603 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 500 500 171
15.02.01.608950-7603 Toilettenpapier, Tucher,Putzm. 200 100 63
15.02.01.616100-7603 Fremdinstandh. Geb./AuBenanl. 10.000 5.000 362
15.02.01.616300-7603 Fremdinstandh. BGA 100 100 0
15.02.01.673007-7603 Miillgebiihren 500 500 346
15.02.01.690002-7603 Beitrage gebaudebezogene Vers. 1.100 1.000 924
14 66 Abschreibungen 13.100 13.100 13.063
15.02.01.662004-7603 Abschreibung Gebaude 11.900 11.900 11.894
15.02.01.663004-7603 Abschr.Anl.Warme,Kalte 200 200 170
15.02.01.664500-7603 Abschr. Geschaftsausstattung 1.000 1.000 995
15.02.01.665001-7603 Abschreibungen auf GWG 0 0 4
18 70, 74,76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 300 251
15.02.01.702002-7603 Grundsteuer 0 300 251
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus

Teilbereich 01.15.02 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen

Sparte 01.15.02.01 Bereitstellung von Biirgerhausern

Budget 01.15.02.01.06 DGH Kleinsassen verantwortlich: Karl-Otto Henkel

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018

tion
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 35.100 30.200 22.112
20 Verwaltungsergebnis -25.700 -20.600 -12.946
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -25.700 -20.600 -12.946
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -25.700 -20.600 -12.946
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 1.000 1.000 783

15.02.01.921000-7603 Kostenerstattung Bauhof 1.000 1.000 783

33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -1.000 -1.000 -783
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -26.700 -21.600 -13.729
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus
Teilbereich 01.15.02 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen
Sparte 01.15.02.01 Bereitstellung von Biirgerhausern

Budget 01.15.02.01.07 Biirgerhaus Langenbieber

verantwortlich: Karl-Otto Henkel

Erlauterungen:
Fiir das BGH Langenbieber wird weiterhin eine Vereinstragerschaft angestrebt, um die Kosten zu reduzieren.

Die Haushaltsansatze entsprechen den Erfahrungen der Vorjahre unter Hochrechnung bekannter erforderlicher Anpassungen.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

2 51 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 7.000 8.000 5.463
15.02.01.511001-7604 offentlich-rechtliche Benutzun 7.000 8.000 5.463
8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 11.000 11.100 11.011
15.02.01.546001-7604 Ert./Auflo.v.Sopo a.Inv.v.6.B. 11.000 11.100 11.011
10 Summe der ordentlichen Ertrage 18.000 19.100 16.475
11 62, 63, Personalaufwendungen 4.000 4.000 3.907

640-643,647-64

9, 65
15.02.01.620064 Entgelte f. AN DGH Langenbieb. 3.100 3.100 3.060
15.02.01.640064 AG-Ant.SV f.AN DGH Langenbieb. 900 900 847
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 29.300 31.300 24.107
67-69

15.02.01.603002-7604 Kleinstgerate, Geschirr u. a. (<150€) 1.000 1.000 55
15.02.01.605100-7604 Strom 5.000 4.700 3.846
15.02.01.605310-7604 Erdwarme 7.000 8.500 6.883
15.02.01.605600-7604 Wasser 400 400 314
15.02.01.605700-7604 Abwasser 1.400 1.400 1.320
15.02.01.606100-7604 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 2.000 2.000 1.342
15.02.01.606300-7604 Rep.Materialauf.BGA 800 800 85
15.02.01.608950-7604 Putzmittel, hyg. Verbrauchsmittel 500 500 118
15.02.01.616100-7604 Fremdinstandh. Geb./AuBenanl. 3.000 3.000 3.632
15.02.01.616300-7604 Fremdinstandh. BGA 1.000 1.000 133
15.02.01.617300-7604 Fremdreinigung/ Hausmeisterdienste 6.000 6.800 5.307
15.02.01.673007-7604 Miillgebiihren 400 400 346
15.02.01.690002-7604 Beitrage gebaudebezogene Vers. 800 800 726
14 66 Abschreibungen 23.200 23.200 23.138
15.02.01.662004-7604 Abschreibung Gebaude 23.200 23.200 23.138
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 56.500 58.500 51.152
20 Verwaltungsergebnis -38.500 -39.400 -34.677
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -38.500 -39.400 -34.677
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus

Teilbereich 01.15.02 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen

Sparte 01.15.02.01 Bereitstellung von Biirgerhausern

Budget 01.15.02.01.07 Biirgerhaus Langenbieber verantwortlich: Karl-Otto Henkel

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018

tion
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -38.500 -39.400 -34.677
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 2.000 1.000 1.961

15.02.01.921000-7604 Kostenerstattung Bauhof 2.000 1.000 1.961

33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -2.000 -1.000 -1.961
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -40.500 -40.400 -36.638

150




Doppischer Budgetplan 2020

Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus
Teilbereich 01.15.02 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen
Sparte 01.15.02.01 Bereitstellung von Biirgerhausern

Budget 01.15.02.01.08 DGH Niederbieber

verantwortlich: Karl-Otto Henkel

Erlauterungen:

Der Gemeindevorstand hat mit Beschluss vom 20.12.2016 mit dem Verein ,,Dorfgemeinschaft Niederbieber e. V.“ eine Betriebsfiihrungsvereinbarung fiir das Dorfgemeinschaftshaus Niederbieber beginnend
ab 01.01.2016 ratifiziert. Der Verein hat unter Budgetzuteilung durch die Gemeinde Hofbieber die Bewirtschaftung und Unterhaltung des Gebaudes ibernommen. Neben diesem Budget sind als nicht zahlungs-

relevante Aufwendungen noch die Abschreibungen veranschlagt.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 12.600 12.600 12.533
15.02.01.546001-7605 Ert./Auflo.v.Sopo a.Inv.v.6.B. 12.600 12.600 12.533

10 Summe der ordentlichen Ertrage 12.600 12.600 12.533
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 500 0 538

67-69

15.02.01.606100-7605 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 500 0 0
15.02.01.616100-7605 Fremdinstandh. Geb./AuBenanl. 0 0 6
15.02.01.690002-7605 Beitrage gebaudebezogene Vers. 0 0 532

14 66 Abschreibungen 25.400 20.700 25.162
15.02.01.662004-7605 Abschreibung Gebaude 13.400 8.700 13.347
15.02.01.662160-7605 Abschr. Grundstuickseinrichtung 6.400 6.400 6.355
15.02.01.663001-7605 Abschr.Anlag.,Masch. Energiev. 2.400 2.400 2.345
15.02.01.664300-7605 Abschr. Betriebsausstattung 3.200 3.200 3.114
15.02.01.665001-7605 Abschreibungen auf GWG 0 0 1

15 71 Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschisse sowie besondere Finanzaufwendungen 10.000 10.000 9.468
15.02.01.717808-7605 Aufw. Bewirt.budget an Trager 10.000 10.000 9.468

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 35.900 30.700 35.168
20 Verwaltungsergebnis -23.300 -18.100 -22.635
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -23.300 -18.100 -22.635
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -23.300 -18.100 -22.635
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 1.000 0 848
15.02.01.921000-7605 Kostenerstattung Bauhof 1.000 0 848

33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -1.000 0 -848
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -24.300 -18.100 -23.483
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus
Teilbereich 01.15.02 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen
Sparte 01.15.02.01 Bereitstellung von Biirgerhausern

Budget 01.15.02.01.09 Dorfscheune Schwarzbach

verantwortlich: Karl-Otto Henkel

Erlauterungen:

Seit dem Jahr 2010 hat der Verein Dorfgemeinschaft Schwarzbach per Betriebsflihrungsvereinbarung fir die Dorfscheune Schwarzbach ortsnah die Bewirtschaftung ibernommen.

Fiir groBere Reparaturen bzw. UnterhaltungsmaBnahmen ist die Gemeinde zustandig.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 14.500 14.500 14.425
15.02.01.546001-7606 Ert./Auflo.v.Sopo a.Inv.v.6.B. 14.500 14.500 14.425

10 Summe der ordentlichen Ertrage 14.500 14.500 14.425
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 500 200 2.376

67-69

15.02.01.606100-7606 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 500 200 1.898
15.02.01.690002-7606 Beitrage gebaudebezogene Vers. 0 0 478

14 66 Abschreibungen 14.700 14.700 14.653
15.02.01.662004-7606 Abschreibung Gebaude 14.500 14.500 14.494
15.02.01.663004-7606 Abschreibung Heizung 200 200 159

15 71 Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschisse sowie besondere Finanzaufwendungen 10.500 10.500 10.022
15.02.01.717808-7606 Aufw. Bewirt.budget an Trager 10.500 10.500 10.022

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 25.700 25.400 27.051
20 Verwaltungsergebnis -11.200 -10.900 -12.626
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -11.200 -10.900 -12.626
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -11.200 -10.900 -12.626
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 38
15.02.01.921000-7606 Kostenerstattung Bauhof 0 0 38

33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 -38
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -11.200 -10.900 -12.664
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus
Teilbereich 01.15.02 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen
Sparte 01.15.02.01 Bereitstellung von Biirgerhausern

Budget 01.15.02.01.11 Jugendheim Wiesen

verantwortlich: Karl-Otto Henkel

Erlauterungen:

Ab dem Jahr 2010 Gbernimmt der Verein Dorfgemeinschaft Wiesen per Betriebsfuihrungsvereinbarung fiir das Jugendheim Wiesen ortsnah die Bewirtschaftung. Das Budget fur das Dorfge-

meinsschaftshaus wurde vereinbart und wird fortgeschrieben.

Der Ansatz der Abschreibung sind nach den geschatzten Ansatzen im Vorjahr den tatsachlichen Aufwendungen angepasst.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 1.400 1.400 1.333
15.02.01.546001-7608 Ert./Auflo.v.Sopo a.Inv.v.6.B. 1.400 1.400 1.333

10 Summe der ordentlichen Ertrage 1.400 1.400 1.333
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 500 0 530

67-69

15.02.01.616100-7608 Fremdinstandh. Geb./AuBenanl. 500 0 0
15.02.01.690002-7608 Beitrage gebaudebezogene Vers. 0 0 530

14 66 Abschreibungen 8.200 8.200 8.048
15.02.01.662004-7608 Abschreibung Gebaude 3.000 3.000 2.920
15.02.01.663004-7608 Abschr.Anl.Warme, Kalte,chem.P. 3.000 3.000 2.985
15.02.01.664100-7608 Abschr.Sonst Geschaftsausstatt 200 200 138
15.02.01.664500-7608 Abschreibung Kiiche 2.000 2.000 2.000
15.02.01.665001-7608 Abschreibungen auf GWG 0 0 5

15 71 Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse sowie besondere Finanzaufwendungen 10.000 10.000 9.470
15.02.01.717808-7608 Aufw. Bewirt.budget an Trager 10.000 10.000 9.470

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 18.700 18.200 18.048
20 Verwaltungsergebnis -17.300 -16.800 -16.715
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -17.300 -16.800 -16.715
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -17.300 -16.800 -16.715
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 233
15.02.01.921000-7608 Kostenerstattung Bauhof 0 0 233

33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 -233
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -17.300 -16.800 -16.948
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus
Teilbereich 01.15.02 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen
Sparte 01.15.02.01 Bereitstellung von Biirgerhausern

Budget 01.15.02.01.12 Biirgerraum Schackau

verantwortlich: Karl-Otto Henkel

Erlauterungen:

Mit dem Heimat- und Kulturverein Schackau e. V. ist geregelt, dass der Verein die Betriebsfuhrung fiir den Biirgerraum in Schackau und andere offentliche Liegenschaften in Schackau wie Spielplatz, Backhaus
inkl. Vorplatz und Bushaltestelle und "Bieberstrand” ubernimmt. Mit der ortsnahen Wahrnehmung dieser Aufgabe sind in einer Betriebsfiihrungsvereinbarung die Modalitaten gergelt, wonach ein pauschales

Bewirtschaftungsbudget in Hohe von bis zu 3.200 € (inkl. Glocke) vereinbart wurde.

Es steht gegebenenfalls eine Trockenlegung der AuBenwand im Kellerbereich an, wozu eine vorhande AuBentreppe mit Hilfe des Bauhofes abgebaut werden soll und teilweise Materialkosten durch die Gemeinde

tibernommen werden.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
10 Summe der ordentlichen Ertrage 0 0 0
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 2.000 200 387
67-69
15.02.01.606100-7609 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 2.000 200 271
15.02.01.690002-7609 Beitrage gebaudebezogene Vers. 0 0 116
14 66 Abschreibungen 2.800 2.800 2.726
15.02.01.662004-7609 Abschreibung Gebaude 2.800 2.800 2.723
15.02.01.665001-7609 Abschreibungen auf GWG 0 0 3
15 71 Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschiisse sowie besondere Finanzaufwendungen 3.000 3.200 2.884
15.02.01.717804-7609 Budget Glocke Schackau/ Heimat- und Kulturver. Schackau 0 200 0
15.02.01.717808-7609 Aufw. Bewirt.budget an Trager 3.000 3.000 2.884
18 70, 74,76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 100 100 74
15.02.01.702002-7609 Grundsteuer 100 100 74
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 7.900 6.300 6.071
20 Verwaltungsergebnis -7.900 -6.300 -6.071
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -7.900 -6.300 -6.071
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -7.900 -6.300 -6.071
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 1.000 0 41
15.02.01.921000-7609 Kostenerstattung Bauhof 1.000 0 41
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -1.000 0 -41
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -8.900 -6.300 -6.113
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus

Teilbereich 01.15.02 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen

Sparte 01.15.02.01 Bereitstellung von Biirgerhausern

Budget 01.15.02.01.14 Rhon-Haus Mahlerts verantwortlich: Alexandra Birkenbach

Erlauterungen:
Der Landkreis Fulda ist Eigentiimer des Rhon-Hauses Mahlerts. Die Gemeinde Hofbieber hat seit dem 01.01.2000 die Betriebstrigerschaft iibernommen, um das Haus als bedeutendes Ubernachtungshaus
mit jahrlich ca. 5.000 Ubernachtungen mit 1.800 Gasten zu etablieren, um auch hier einen wesentlichen Basisbeitrag in punkto Tourismus in der Rhon zu leisten.

Ab dem Betriebsjahr 2005 wurde mit dem Landkreis ein pauschaler Betriebskostenzuschuss vereinbart, welcher seit 2012 30.000 € betragt. Der Landkreis ist, zusatzlich zum Betriebskostenzuschuss, fiir
alle unvorhersehbaren Kosten und notwendigen Investitionen fiir den baulichen Zustand des Gebaudes verantwortlich.

Durch die Tourist-Information wird das Rhon-Haus Mahlerts als Selbst-, Teil- und Vollversorgerhaus unter betriebswirtschaftlichen Grundsatzen gefiihrt. Ziel ist hier pro Jahr eine schwarze Null.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

1 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 83.000 75.000 74.977
15.02.01.500007-4601 Verpflegungseinnahmen 26.000 20.000 18.091
15.02.01.500302-4601 Mietertrage 57.000 55.000 56.887
3 548 - 549  Kostenersatzleistungen und -erstattungen 30.000 30.000 30.000
15.02.01.548100-4601 Kostenerstattungen vom Landkreis 30.000 30.000 30.000
9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 2.000 1.000 533
15.02.01.530900-4601 Sonstige Ertrage (Beschadigungen durch Mieter) 2.000 1.000 533
10 Summe der ordentlichen Ertrage 115.000 106.000 105.511
11 62, 63, Personalaufwendungen 75.300 59.000 67.671

640-643,647-64

9, 65
15.02.01.620068 Entgelte f. AN Rhon-Haus Mahl. 59.000 46.000 53.008
15.02.01.640068 AG-Ant.SV f.AN Rhon-Haus Mahl. 14.000 11.500 12.940
15.02.01.647068 AG-Anteil ZVK f.AN Rhon Haus 2.300 1.500 1.724
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 36.200 43.100 33.669
67-69

15.02.01.601001-4601 Aufw.f.Blirom./Drucks./Verw.u.a 1.000 1.000 879
15.02.01.601002-4601 Verbrauchsgiter (Putzmittel etc.) 1.000 1.000 566
15.02.01.601100-4601 Beschaffung/Reinigung Bettzeug 1.500 1.500 679
15.02.01.602001-4601 Hilfsstoffe,Schrauben, Klebst. 500 500 0
15.02.01.603001-4601 Betriebsstoff(UV;k.LB;f.Prod.) 300 300 49
15.02.01.603002-4601 Kleinstgerate,Werkzeug (<150€) 900 900 596
15.02.01.605100-4601 Strom 4.000 4.200 3.835
15.02.01.605400-4601 Heizol 7.000 5.500 7.619
15.02.01.605600-4601 Wasser 1.200 1.200 763
15.02.01.605700-4601 Abwasser 1.700 1.700 1.238
15.02.01.606100-4601 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 500 2.500 224
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus
Teilbereich 01.15.02 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen
Sparte 01.15.02.01 Bereitstellung von Biirgerhausern
Budget 01.15.02.01.14 Rhon-Haus Mahlerts verantwortlich: Alexandra Birkenbach
Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
15.02.01.608950-4601 Toilettenpapier, Tucher,Putzm. 200 100 57
15.02.01.616100-4601 Fremdinstandh. Geb./AuBenanl. 400 400 93
15.02.01.616200-4601 Fremdinstandh. techn. Anl. 500 5.000 984
15.02.01.673007-4601 Mdllgebiihren 1.700 1.600 1.548
15.02.01.683200-4601 Telefonkosten,ahnl.Gebuhren 900 600 780
15.02.01.685001-4601 Reisekosten 1.000 300 821
15.02.01.686100-4601 Aufw. f. Offentlichkeitsarbeit, Werbung 2.000 2.000 745
15.02.01.687400-4601 sonst.betriebl.Aufwend. (Ersatzinventar u. a.) 500 2.000 3.272
15.02.01.690002-4601 Beitrage gebaudebezogene Vers. 900 800 760
15.02.01.699300-4601 Aufwendungen f.Lebensmittel 8.500 10.000 8.161
14 66 Abschreibungen 0 400 2
15.02.01.665001-4601 Abschreibungen auf GWG 0 400 2
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 111.500 102.500 101.343
20 Verwaltungsergebnis 3.500 3.500 4.168
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) 3.500 3.500 4.168
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 3.500 3.500 4.168
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 3.500 3.500 3.477
15.02.01.920000 Kostenerstattung Verwaltung 2.500 2.500 2.500
15.02.01.921000-4601 Kostenerstattung Bauhof 1.000 1.000 977
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -3.500 -3.500 -3.477
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 0 0 690
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus
Teilbereich 01.15.02 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen
Sparte 01.15.02.01 Bereitstellung von Biirgerhausern

Budget 01.15.02.01.15 Dorfgemeinschaftsraum Obergruben

verantwortlich: Karl-Otto Henkel

Erlauterungen:

Fiir den Dorfgemeinschaftsraum Obergruben und auch die sonstigen 6ffentlichen Platze in Obergruben ist ein Bewirtschaftungsbudget mit 500 € angesetzt.

In einer Erklarung der Blirgergemeinschaft Obergruben zur Betreuung der gemeinschaftlichen Anlagen in Obergruben, vereinbart zwischen Ortsbeirat und Gemeindevorstand, ist dies geregelt.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
10 Summe der ordentlichen Ertrage 0 0 0
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 0 0 6
67-69
15.02.01.690002-7611 Beitrage gebaudebezogene Vers. 0 0 6
15 71 Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschisse sowie besondere Finanzaufwendungen 500 500 494
15.02.01.717808-7611 Aufw. Bewirt.budget an Trager 500 500 494
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 500 500 500
20 Verwaltungsergebnis -500 -500 -500
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -500 -500 -500
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -500 -500 -500
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -500 -500 -500
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus
Teilbereich 01.15.02 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen
Sparte 01.15.02.04 Backhauser

Budget 01.15.02.04.01 Backhauser

verantwortlich: Karl-Otto Henkel

Erlauterungen:

In den Ortsteilen Allmus, Egelmes, Langenbieber, Niederbieber, Obernist, Schackau, Schwarzbach, Rodergrund, Traisbach und Wittges gibt es gemeindliche Backhauser, die zum GroBteil auch genutzt werden.

Bei der Unterhaltung der insgesamt 10 Backhauser in der Gemeinde Hofbieber handelt es sich um eine freiwillige Leistung. Es ist zu bemerken, dass die Unterstiitzung der Backhauser konkret aktive Brauchtums-
und Traditionspflege darstellt. Weiter ist auch zu berlicksichtigen, dass einzelne Backhauser, z.B. Wittges und Rodergrund, werktaglich genutzt werden.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 1.000 1.000 964
15.02.04.546001 Ert./Auflo.v.Sopo a.Inv.v.6.B. 1.000 1.000 964
10 Summe der ordentlichen Ertrage 1.000 1.000 964
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 1.600 1.600 104
67-69

15.02.04.606100-7640 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 1.500 1.500 24
15.02.04.690002 Beitrage gebaudebezogene Vers. 100 100 80
14 66 Abschreibungen 1.600 1.600 1.536
15.02.04.662020 Abschr. sonst. Betr.-geb. 1.600 1.600 1.521
15.02.04.665001 Abschreibungen auf GWG 0 0 15
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 3.200 3.200 1.640
20 Verwaltungsergebnis -2.200 -2.200 -676
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -2.200 -2.200 -676
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -2.200 -2.200 -676
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -2.200 -2.200 -676
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus
Teilbereich 01.15.02 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen
Sparte 01.15.02.05 Bauhof

Budget 01.15.02.05.01 Bauhof

verantwortlich: Martin Reinhard

Erlauterungen:

Das Ziel besteht, mit einem leistungsfahigen Bauhof insbesondere die originaren gemeindlichen Aufgaben wie z. B. Winterdienst und die Pflege gemeindlicher Liegenschaften kostengiinstig und wirtschaftlich
zum Selbstkostenpreis durchfiihren zu konnen. Dieses Bauhofbudget soll sich mittelfristig durch Ertrage aus den betroffenen Budgets weitestgehend ausgleichen.

Die Ansatze sind der Entwicklung angepasst.

Fiir den Anbau eines Abstellraums mit Carport sind Materialkosten mit 10.000 € veranschlagt.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan

Ansatz 2020

Ansatz 2019

Ergebnis 2018

tion

8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 21.700 21.700 21.674
15.02.05.546001 Ert./Auflo.v.Sopo a.Inv.v.0.B. 21.700 21.700 21.674
9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 2.000 2.000 1.148
15.02.05.539900 and.sonst. betriebliche Ertage 2.000 2.000 1.148
10 Summe der ordentlichen Ertrage 23.700 23.700 22.823
11 62, 63, Personalaufwendungen 424.800 377.800 377.891

640-643,647-64

9, 65
15.02.05.620002 Entgelte fiir geleistete Arbeitszeit (gesetzl.,tarifl.) 333.000 298.000 300.006
15.02.05.620003 Entgelt f. Aushilfskrafte 1.000 1.000 933
15.02.05.640002 AG-Anteil SV fiir AN 71.500 60.500 59.160
15.02.05.640003 AG-Anteil SV fir Aushilfen 300 300 258
15.02.05.647001 AG-Anteil ZVK fiir AN 19.000 18.000 17.533
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 90.000 78.200 72.059
67-69

15.02.05.601001 Aufw.f.Blrom./Drucks./Verw.u.a 100 100 0
15.02.05.601002 Verbrauchsgiter 500 500 360
15.02.05.602001 Hilfsstoffe,Schrauben, Klebst. 1.000 1.000 140
15.02.05.603001 Betriebsstoff(UV;k.LB;f.Prod.) 1.000 1.000 397
15.02.05.603002 Kleinstgerate, Werkzeug (<150€) 1.500 1.500 1.130
15.02.05.605500 Treibstoffe 19.000 19.000 19.874
15.02.05.606100 Rep.Materialauf.Geb./AuBenanl. 10.000 3.000 2.868
15.02.05.606300 Rep.Materialauf.BGA 1.000 500 41
15.02.05.607001 Aufw.f.Berufskleid./Arbeitssch 3.600 3.000 3.022
15.02.05.608950 Toilettenpapier, Tucher,Putzm. 100 100 188
15.02.05.616100 Fremdinstandh. Geb./AuBenanl. 1.000 1.000 810
15.02.05.616300 Fremdinstandh. BGA 500 500 65
15.02.05.616400 Fremdinstandh. Fuhrpark 24.000 20.000 23.285
15.02.05.616450 Instandhaltung Geratschaften 7.000 7.000 2.454
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus
Teilbereich 01.15.02 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen
Sparte 01.15.02.05 Bauhof
Budget 01.15.02.05.01 Bauhof verantwortlich: Martin Reinhard
Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
15.02.05.616600 Wartungs- und Priifungskosten (Dienstleistung) 200 600 0
15.02.05.617300 Fremdreinigung 700 600 616
15.02.05.673009 Kfz Untersuchungsgeb. 600 600 565
15.02.05.683100 Aufw. f. Datenverarbeitung 5.000 5.000 3.637
15.02.05.683200 Telefonkosten,ahnl.Gebuhren 2.500 2.500 2.452
15.02.05.685001 Reisekosten 500 500 185
15.02.05.688001 Aufw. Fort- u. Weiterbildung 4.000 4.000 3.735
15.02.05.690100 Kfz-Versicherungsbeitrage 5.700 5.700 5.320
15.02.05.699300 sonst. betriebliche Aufw. 500 500 916
14 66 Abschreibungen 67.100 46.100 53.085
15.02.05.662020 Abschreibung Betriebsgebaude 14.600 8.400 14.594
15.02.05.662160 Abschr. Grundstuickseinrichtung 200 200 161
15.02.05.663008 Abschreibung sonst. Maschinen 4.000 3.800 3.943
15.02.05.664100 Abschreibung andere Anlagen 1.700 1.200 1.361
15.02.05.664200 Abschr. Fuhrpark 43.300 29.200 29.170
15.02.05.664300 Abschr. Betriebsausstattung 500 500 412
15.02.05.665001 Abschreibungen auf GWG 2.800 2.800 3.444
18 70, 74,76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.300 900 829
15.02.05.703001 Kfz-Steuer 1.300 900 829
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 583.200 503.000 503.864
20 Verwaltungsergebnis -559.500 -479.300 -481.041
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -559.500 -479.300 -481.041
27 59 AuBerordentliche Ertrage 0 0 519
15.02.05.591200 Ertr.a.VerauBer.v Vermogensgeg 0 0 519
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 519
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -559.500 -479.300 -480.522
31 Erlose aus internen Leistungsbeziehungen 527.000 464.000 434.818
15.02.05.911000 kalk. Erlos Bauhof 527.000 464.000 434.818
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 12.210
15.02.05.921000-7710 Kostenerstattung Bauhof 0 0 12.210
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 527.000 464.000 422.608
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -32.500 -15.300 -57.914
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus

Teilbereich 01.15.02 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen

Sparte 01.15.02.06 Versorgungsunternehmen - Strom

Budget 01.15.02.06.01 Versorgungsunternehmen - Strom verantwortlich: Georg Kling

Erlauterungen:
Die Einnahmen aus Konzessionsabgaben, die zum GroBteil von der RhonEnergie Fulda stammen, sind mit 130.000 € angepasst veranschlagt.

Die Gemeindevertretung hat am 22.02.2011 einen neuen Konzessionsvertrag mit der UWAG Fulda (Nachfolger: RhénEnergie) geschlossen. Der Konzessionsvertrag hat eine Laufzeit vom 01.01.2012

bis zum 31.12.2031 (20 Jahre).

Die Hohe der Konzessionsabgabe richtet sich nach der durch das Stromnetz an Verbraucher tatsachlich durchgeleiteten Strommenge in kWh.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 134.000 130.000 134.044
15.02.06.530910 Konzessionsabgaben 134.000 130.000 134.044
10 Summe der ordentlichen Ertrage 134.000 130.000 134.044
13 60, 61, Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 0 0 30
67-69

15.02.06.699300 sonst. betriebliche Aufwendungen 0 0 30
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 0 0 30
20 Verwaltungsergebnis 134.000 130.000 134.015
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) 134.000 130.000 134.015
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 134.000 130.000 134.015
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 134.000 130.000 134.015
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus
Teilbereich 01.15.03 Tourismus

Sparte 01.15.03.01 Tourismus

Budget 01.15.03.01.01 Tourismus

verantwortlich: Larissa Kempf

Erlauterungen:
Die Ansatze sind den tatsachlichen Gegebenheiten angepasst.

Die Tourist-Info Uibernimmt wieder mehr Aufgaben des Tourismus- und Gewerbevereins und auch innerhalb der Touristischen Arbeitsgemeinschaft (TAG). Eine GmbH wird vorerst nicht gegriindet, allerdings hat die

TAG durch das erhohte Budget mehr Spielraum und kann somit Projekte effektiver voran bringen, wie z.B. ein gemeinsamer Campingflyer, Karteneinbindung auf der Website durch Outdooractive etc..

Die Beitrage TAG und Gewerbeverein sind aufgeschliisselt dargestellt.

Des Weiteren entwickelt die Tourist-Info zurzeit viele Projekte, wie neue Ortseingangsbeschilderung etc, welche mehr Budget bendtigen. Zusatzliche Einnahmen generiert sie durch eine gestiegene Einnahme der

Tourismusabgabe, mehr Gruppenreisen und attraktiveren Verkaufsartikeln.

Die Anforderungen an den Tourismus vor Ort haben sich verandert. Onlineangebote und Social Media gehoren heute zum Standard. Damit den bisher ausgelagerten Aufgaben in diesen Bereichen zeitnah und
kosteneffektiv begegnet werden kann, ist die Stelle wieder von 0,75 auf 1 aufgestockt. Des Weiteren sind mehrere Projekte in Planung (z. B. Milseburghiitte, Himmelsschauplatz usw.), um unseren Lebensraum
auch fiir Touristen zeitgerecht abzubilden. Einer Aufgabenverschiebung (Offentlichkeitsarbeit, Blickpunkt Hofbieber etc.) vom Zentralen Service in diesen Bereich wird mit der Ausweitung um 0,4 Stellen

Rechnung getragen.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

1 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 20.000 18.000 11.755
15.03.01.500008 Steuer auf Ubernachtungen 20.000 18.000 11.755
9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 17.000 12.200 12.723
15.03.01.530300 Ertrage aus Gruppenreisen, Provisionen etc. 12.000 11.500 7.399
15.03.01.539900 and.sonst. betriebliche Ertrage (z. B. Verkaufsartikel) 5.000 700 5.325
10 Summe der ordentlichen Ertrage 37.000 30.200 24.478
11 62, 63, Personalaufwendungen 74.200 47.000 60.174

640-643,647-64

9, 65
15.03.01.620002 Entgelte fir geleistete Arbeitszeit (gesetzl.,tarifl.) 59.800 37.200 48.101
15.03.01.640002 AG-Anteil SV fiir AN 11.200 7.500 9.364
15.03.01.647001 AG-Anteil ZVK fur AN 3.200 2.300 2.709
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 53.700 51.600 58.863
67-69

15.03.01.600004 Aufwendungen fiir Prospekte, Flyer und sonst. Werbemittel 3.000 3.000 3.096
15.03.01.601001 Aufw.f.Blirom./Drucks./Verw.u.a 500 500 126
15.03.01.616300 Fremdinstandh. BGA 500 500 0
15.03.01.682001 Porto und Versandkosten 1.300 1.300 1.141
15.03.01.683100 Aufw. f. Datenverarbeitung 5.000 2.000 3.264
15.03.01.683200 Telefonkosten,ahnl.Gebuhren 700 600 618
15.03.01.685001 Reisekosten 700 700 340
15.03.01.686100 Touristische Projekte und Weiterentwicklung 5.000 1.000 1.051
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.15 Offentl. Einrichtungen, Wirtschaft und Tourismus
Teilbereich 01.15.03 Tourismus
Sparte 01.15.03.01 Tourismus
Budget 01.15.03.01.01 Tourismus verantwortlich: Larissa Kempf
Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
15.03.01.687300 Fremdenverkehrswerbung u. Offentlichkeitsarbeit 12.000 10.000 6.919
15.03.01.688001 Aufw. Fort- u. Weiterbildung 500 0 16
15.03.01.691001 Beitrag zur tourist. Arbeitsgem. "Die Rhoner" - TAG 7.500 0 0
15.03.01.691003 Beitrag Tourismus- und Gewerbeverein Hofbieber - incl. 10.000 25.000 35.223
Centmarkt
15.03.01.699305 Aufwendungen fiir Gruppenreisen, Pauschalen etc. 7.000 7.000 7.069
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 127.900 98.600 119.037
20 Verwaltungsergebnis -90.900 -68.400 -94.558
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) -90.900 -68.400 -94.558
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -90.900 -68.400 -94.558
32 Kosten aus internen Leistungsbeziehungen 1.000 4.000 735
15.03.01.921000 Kostenerstattung Bauhof 1.000 4.000 735
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen -1.000 -4.000 -735
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -91.900 -72.400 -95.293
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.16 Allgem. Finanzwirtschaft

Teilbereich 01.16.01 Steuern, allgem. Zuweisungen, allg. Umlagen

Sparte 01.16.01.01 Steuern, allgemeine Zuweisungen u. allgem. Umlagen

Budget 01.16.01.01.01 Steuern, allgemeine Zuweisungen u. allgem. Umlagen verantwortlich: Georg Kling

Erlauterungen:
Die Ansatze sind den erwarteten und absehbaren Entwicklungen angepasst.

Gemeindevorstand sowie Haupt- und Finanzausschuss empfehlen nach Beratung in der StraBenkommission die Beschlussfassung einer Hebesatzsatzung fiir das Jahr 2020 mit nachfolgenden Hebesatzen.
Der Hebesatz der Grundsteuer A sollte um 15-%-Punkte fiir den Inflationsausgleich und um 60-%-Punkte zur Finanzierung der Absenkung der StraBenbeitragssatze um insgesamt 75-%-Punkte angehoben
werden. Der Hebesatz der Grundsteuer B sollte um 15-%-Punkte fiir den Inflationsausgleich und um 70-%-Punkte zur Finanzierung der Absenkung der StraBenbeitragssatze um insgesamt 85-%-Punkte
angehoben werden.

Der Hebesatz der Gewerbesteuer sollte um 10-%-Punkte fiir den Inflationsausgleich angehoben werden.

Grundsteuer A 415 % (bisher 340 %)
Grundsteuer B 450 % (bisher 365 %)
Gewerbesteuer 370 % (bisher 360 %)

An Gemeindeanteil an der Einkommensteuer als Gemeinschaftsteuer wird auf Basis des aktuell vorliegenden Finanzplanungserlasses vom 07.11.2019 fur das Jahr 2020 eine Steigerung prognostiziert.
Fiir Hofbieber wird mit Ertragen in Hohe von 3.063.000 € gerechnet.

Die Schlisselzuweisung ist laut Mitteilung des Hessischen Ministeriums der Finanzen vom 31.10.2019 mit 2.426.200 € veranschlagt. Dies sind 116.600 € weniger als im Vorjahr 2019, was sich mit den
Berechnungsparametern erklart: Tatsachlich war das "Ist" der Gewerbesteuer im 2. Halbjahr 2018 und 1. Halbjahr 2019 mit rd. 1.821.000 € deutlich iiber den Ansatzen (im Soll) der beiden Haushalts-
jahre 2018 und 2019. Mit dem hessischen Nivellierungshebesatz von derzeit 357 % bei der Gewerbesteuer ergibt sich im Ergebnis eine fiir Hofbieber positivere Steuerkraftmesszahl. Diese strahlt auch
auf die Kreisumlagegrundlage, die als Basiszahl fiir die Kreis- und Schulumlage ebenfalls weiter steigt, sodass in Summe an den Landkreis Fulda bei einem angenommenen Hebesatz (wie im Vorjahr) von
30,57 % fir die Kreisumlage und 17,50 % fir die Schulumlage mit nunmehr 3.722.200 € im Vergleich zum Vorjahr 282.300 € mehr zu zahlen sind.

Der Bescheid des Finanzministeriums vom 31.10.2019 bedeutet in den drei Positionen Schlisselzuweisungen (Ertrag) und Kreis- und Schulumlage (Aufwand) weniger verfiigbare Mittel im Jahr 2020 im Ver-

gleich zum Vorjahr in Hohe von 398.900 €! Der Ergebnishaushalt kann damit nur knapp ausgeglichen werden.

Die angekiindigte Senkung der an das Land Hessen abzufiihrenden Gewerbesteuerumlage ist beriicksichtigt. In dieser Haushaltsposition ist die neue eingefiihrte Heimatumlage inkludiert.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
5 55 Steuern und steuerahnliche Ertrage einschlieBl. Ertrage aus gesetzl. Umlagen 5.655.200 5.468.900 5.305.067
16.01.01.550002 Gemeindeanteil an der ESt 3.063.000 2.974.000 2.793.807
16.01.01.550400 Gemeindeanteil an der USt 158.000 175.000 160.828
16.01.01.555100 Grundsteuer A 116.500 95.500 98.960
16.01.01.555192 Sonst. Vergniigungsteuer u.a. 1.400 1.100 1.680
16.01.01.555200 Grundsteuer B 645.000 513.000 502.167
16.01.01.555300 Gewerbesteuer 1.649.000 1.688.000 1.725.237
16.01.01.555920 Hundesteuer 20.900 20.900 21.015
16.01.01.555960 Zweitwohnungssteuer 1.400 1.400 1.375
6 547 Ertrage aus Transferleistungen 194.800 194.800 190.056
16.01.01.547700 Ausgleichsl.n.d.Familienausgl. 194.800 194.800 190.056
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.16 Allgem. Finanzwirtschaft
Teilbereich 01.16.01 Steuern, allgem. Zuweisungen, allg. Umlagen
Sparte 01.16.01.01 Steuern, allgemeine Zuweisungen u. allgem. Umlagen
Budget 01.16.01.01.01 Steuern, allgemeine Zuweisungen u. allgem. Umlagen verantwortlich: Georg Kling
Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
7 540 - 543  Ertrage aus Zuwendungen u. Zuschiissen fir laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 2.426.200 2.542.800 2.472.315
16.01.01.540102 Schlisselzuweisungen 2.426.200 2.542.800 2.472.315
9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 0 0 300.100
16.01.01.538001 Ert.a.d.Herabs./Aufl./Riick.a.l 0 0 300.100
10 Summe der ordentlichen Ertrage 8.276.200 8.206.500 8.267.538
14 66 Abschreibungen 0 0 107.882
16.01.01.667150 Abschr.a.Ford.weg.ErlaB 0 0 8.431
16.01.01.667200 Einzelwertberichtigungen 0 0 98.944
16.01.01.667300 Pauschalwertberichtungen 0 0 508
16 73 Steueraufwendungen einschlieBlich Aufwendungen aus gesetzlichen 3.984.700 3.787.400 4.094.936
16.01.01.735410 Kreisumlage 2.367.100 2.187.600 2.482.522
16.01.01.735420 Schulumlage 1.355.100 1.252.300 1.309.732
16.01.01.735440 Zinsdienstumlage 10.500 12.500 13.045
16.01.01.738010 Gewerbesteuerumlage/ Heimatumlage 252.000 335.000 289.637
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 3.984.700 3.787.400 4.202.818
20 Verwaltungsergebnis 4.291.500 4.419.100 4.064.721
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) 4.291.500 4.419.100 4.064.721
29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 4.291.500 4.419.100 4.064.721
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 4.291.500 4.419.100 4.064.721
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde

Bereich 01.16 Allgem. Finanzwirtschaft

Teilbereich 01.16.02 Sonstige allgem. Finanzwirtschaft
Sparte 01.16.02.01 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft
Budget 01.16.02.01.01 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

verantwortlich: Joachim Sauerbier

Erlauterungen:

Die Zinsaufwendungen betragen insgesamt 63.900 €, was mit weiter dazu beitragt, dass der gemeindliche Haushalt trotz Darlehensneuaufnahmen fir Investitionen zusehends gesundet.

Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion

8 546 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 84.000 84.000 82.696
16.02.01.546001 Ert./Auflo.v.Sopo a.lnv.v.6.B. 84.000 84.000 82.696

9 53 Sonstige ordentliche Ertrage 0 0 0
16.02.01.530900 sonstige Nebenerlose 0 0 0

10 Summe der ordentlichen Ertrage 84.000 84.000 82.696
13 60, 61, Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 500 500 0

67-69

16.02.01.679002 Aufwendungen fiir Amtshilfe (f. Vollstreckung o. &.) 500 500 0

14 66 Abschreibungen 0 0 206
16.02.01.667150 Abschr.a.Ford.weg.ErlaB 0 0 206

15 71 Aufwendungen fiir Zuweisungen und Zuschisse sowie besondere Finanzaufwendungen 0 0 208.091
16.02.01.712500 Verlustausgleich Eigenbetrieb 0 0 208.091

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 500 500 208.297
20 Verwaltungsergebnis 83.500 83.500 -125.601
21 56, 57 Finanzertrage 12.000 8.000 12.867
16.02.01.571001 Bankzinsen 0 0 7
16.02.01.576200 Mahngebiihren 12.000 8.000 12.860

22 77 Finanzaufwendungen 63.900 63.500 67.433
16.02.01.771010 Uberziehungzinsen Kassenkredit 0 2.000 9.399
16.02.01.771100 Erstattungszinsen Gewerbesteuer 7.000 3.000 2.486
16.02.01.773002 ARAP-Auflosung Anspardarlehen 18.000 18.000 17.984
16.02.01.776100 Zins.u.ahnl.Aufwend.an Land 0 2.500 2.228
16.02.01.776800 Zins.u.ahnl.Aufw.an Kreditinstitute 35.000 34.500 32.311
16.02.01.779100 Kontofiihrungsgebiihren 3.900 3.500 3.024

23 Finanzergebnis -51.900 -55.500 -54.566
24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis) 31.600 28.000 -180.167
28 79 AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 16.057
16.02.01.794200 Verluste Abgang Finanzanlagen 0 0 16.057

29 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 -16.057
30 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 31.600 28.000 -196.224
33 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
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Gesamtbudget Gemeinde 01 Gesamtbudget Gemeinde
Bereich 01.16 Allgem. Finanzwirtschaft
Teilbereich 01.16.02 Sonstige allgem. Finanzwirtschaft
Sparte 01.16.02.01 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft
Budget 01.16.02.01.01 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft verantwortlich: Joachim Sauerbier
Posi- Konten Stand.-Kontensch. Teilergebnisplan Ansatz 2020 Ansatz 2019 Ergebnis 2018
tion
34 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 31.600 28.000 -196.224
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INVESTITIONS-
PROGRAMM 2019 - 2023

FINANZHAUSHALT

Die Malinahmen, flr die im Jahr 2020 Ansatze abgebildet sind, sind nachfolgend mit
Erlauterungstext abgebildet.

Gemal § 17 Abs. 2 GemHVO bleiben bei Ansatzen fur Auszahlungen aus Investiti-
onstatigkeit die Ermachtigungen bis zur Falligkeit der letzten Zahlung fir ihren Zweck
bestehen, bei Baumalnahmen und Beschaffungen langstens jedoch zwei Jahre nach
Schluss des Haushaltsjahres, in dem der Bau oder der Gegenstand in seinen wesent-
lichen Teilen genutzt werden kann.

Im Konjunkturprogramm des Landes Hessen aus dem Jahr 2009 sind bei den jeweili-
gen MalRnahmen Tilgungen und Darlehenszuschiisse abgebildet, die noch eine Lauf-
zeit bis zum Jahr 2019 haben. Neu hinzugekommen sind hier die KIP-Darlehen aus
dem Jahr 2016.

Diese sind nachfolgend nicht mehr separat abgedruckt, in der Summe sind es Tilgun-
gen in Hohe von 23.400 € bei Tilgungszuschissen von 16.800 €.
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Investitionsprogramm 2019 - 2023 (it Betrige in 1.000 €)

Budget Mafnahme Bezeichnung des Vorhabens VE 2019 2020 2021 2022 2023
Investitionen Auszahlung |Einzahlung  [Auszahlung  |Einzahlung  [Auszahlung [Einzahlung  [Auszahlung |Einzahlung  [Auszahlung |Einzahlung
01.01.01.02.01 {1001 Zentraler Service allgemein 4 0 4 0 4 0 4 0 4 0
1002 Datenverarbeitung Verwaltung (BgA) 20 0 20 0 20 0 20 0 20 0
1075 Renovierung Gemeindeverwaltung 0 0 100 0 100 0 200 0 200 0
1135 Systemharmonisierung (Softw., Liz., Schnittstellenanp.) 10 0 10 0 10 0 10 0 10 0
01.02.03.01.01 1005 Gerétschaften Feuerwehr - Pauschalansatz 20 5) 20 0 20 0 20 0 20 0
1007 Feuerwehrhaus Hofbieber 0 0 30 10 30 10 0 0 0 0
1100 BOS-Digitalfunk Feuerwehr 13 0 13 0 13 0 0 0 0 0
1113 Loschwasserversorgung 30 0 10 0 10 0 10 0 10 0
1147 ELW Feuerwehr Hofbieber 143 63 0 0 0 0 0 0 0 0
1155 TSE-W Elters X 0 0 0 0 140 81 0 0 0 0
1156 Hydr. Rettungssatz Feuerwehr Schwarzbach 0 0 0 0 0 0 36 11 0 0
1161 HLF 10 Feuerwehr Schwarzbach 0 0 0 0 0 0 0 0 304 182
01.06.04.01.01 (1017 Geritschaften Kindergirten - Pauschale 50 25 25 0 25 0 25 0 25 0
1157 AuBenanlage KTE Hofbieber 16 0 100 84 0 0 0 0 0 0
1158 Kinderkrippe Langenbieber- Anbau an KTE X 67 0 900 500 850 545 0 0 0 0
1159 Grundhafte Sanierung KTE Schwarzbach X 70 0 200 160 80 40 0 0 0 0
01.06.06.01.03 1055 Gerétschaften Spielplatz 20 0 20 0 20 0 20 0 20 0
1164 Neubau Spielplatz Langenbieber 0 0 50 0 0 0 0 0 0 0
01.06.06.01.04 (1163 Geritschaften Zeltplatz Stellberg 0 0 5 0 5) 0 0 0 0 0
01.08.02.01.01 (1134 Gemeindezuschuss Rasenméher u. a. Vereine 2 0 2 0 2 0 2 0 2 0
01.08.02.02.01 1022 Sanierung Schwimmbad Bieberstein X 500 250 500 250 600 250 0 0 0 0
1023 Gerétschaften Schwimmbad - Pauschale 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
01.10.01.02.03 {1041 Grundstiicksangelegenheiten (An-/Verkauf) 5 0 5 0 5 0 ) 0 ) 0
1061 Gerétschaften Ortsteile 3 0 25 0 o) 0 5 0 5 0
1152 Milseburghiitte 0 0 500 500 0 0 0 0 0 0
1154 Wohnmobilstellplatz 100 63 0 0 0 0 0 0 0 0
1162 Umweltpddagogische Infrastruktur 0 0 20 0 0 0 0 0 0 0
01.12.01.01.02 {1111 Ausbau Strafle "Georgshohe", Hofbieber 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
1049 Straflenbau "Fuldaer Strafie", Hofbieber (3. BA) 50 0 50 0 0 0 0 0 0 0
1138 Geritschaften Strafenunterh. Winterdienst (extern) 10 0 10 0 10 0 10 0 10 0
1142 Straflenbaumafinahmen (pauschal) 50 0 100 0 100 0 100 0 100 0
1160 Parkplatz Kleinsassen 52 26 0 0 0 0 0 0 0 0
01.13.01.01.01 (1149 Feldwegebau - Sonderprogramm 100 66 450 346 0 0 0 0 0 0
01.13.02.01.01 {1025 Ausbau von Hochwasserschutz 100 70 440 340 50 35 50 35 50 35
01.13.03.01.01  [1144 Gerétschaften Friedhof 10 0 10 0 10 0 10 0 10 0
01.15.02.01.01 1030 DGH Elters/ Parkplatz 45 0 20 0 30 0 0 0 0 0
1032 Renovierung Gemeindezentrum - DGH-Teil 0 0 200 0 350 0 350 0 350 0
01.15.02.05.01  [1036 Geritschaften Bauhof (BGA) - Grofigerite 120 0 40 0 40 0 40 0 40 0
1037 Geritschaften Bauhof (BGA) - Kleingerite 10 0 10 0 10 0 10 0 10 0
01.16.02.01.01 {1999 Investitionspauschale Land (Einzahlung) 0 81 0 74 0 74 0 74 0 74
Gesamt aus Investition 1.620,0 649,0 3.889,0] 2.264,00 2.539,0] 1.035,0 927,0 1200/ 1.195,0 291,0
Zahlungsmittelfehlbetrag aus Investitionstétigkeit= Kreditneuaufnahme -971,0 -1.625,0 -1.504,0 -807,0 -904,0
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Doppischer Produktplan 2020

Produktbereich 01 innere Verwaltung verantwortlich: Georg Kling
Produktgruppe 01.01 Verwaltungssteuerung und -service Produktart: extern
Produkt 01.01.02 zentraler Service Rechtsbindung: muss
Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit Ansatz HHJ 2020 Ansatz Vorjahr Ergebnis
2019 Vorvorjahr 2018
1001 Biroausstattung Verwaltung (BGA)
Fiir Gerdtschaften (allgemein) sind pauschal 4.000 € angesetzt.
7 Auszahlung fiir Investitionen in das sonstige Sachanlagevermogen 4.000 4.000 5.544
01.01.02/1001.843100-2201 Ausz. fir bewegl Geratschaften 4.000 4.000 5.544
9 Summe investive Auszahlungen 4.000 4.000 5.544
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -4.000 -4.000 -5.544
1002 Datenverarbeitung Verwaltung (BGA&Lizenzen)
Fiir IT-Gerdtschaften sind im Haushalt 20.000 € angesetzt, um die IT-Gerdtschaften
rollierend zu erneuern.
7 Auszahlung fiir Investitionen in das sonstige Sachanlagevermogen 20.000 20.000 9.672
01.01.02/1002.843106-2207 Ausz. DV-Geratschaften 20.000 20.000 9.672
9 Summe investive Auszahlungen 20.000 20.000 9.672
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -20.000 -20.000 -9.672
1075 Renovierung Gemeindeverwaltung
Um erste Sanierungsmafinahmen im DGH-Teil des Gemeindezentrums Hofbieber auch
im Sinne der letzten noch offenen Mafinahme aus dem Kommunalen Investitionspro-
gramm (KIP) durchzufiihren, sind 200.000 € veranschlagt. In Folgejahren soll dies
fortgesetzt werden.
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen 100.000 0 0
01.01.02/1075.842851 Auszahlungen fir HochbaumaBnahmen 100.000 0 0
9 Summe investive Auszahlungen 100.000 0 0
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -100.000 0 0
1135 Systemharmonisierung (Software, Lizenzen,
Schnittstellenanpassungen)
In der Gemeindeverwaltung wurden historisch bedingt verschiedene Systeme bzw.
Programme nebeneinander angeschafft. Damit diese Systeme untereinander
harmonisieren, sind Schnittstellenanpassungen regelmdpflig notwendig. Hierfiir
sind im laufenden Jahr 10.000 € zum Ansatz gebracht.
7 Auszahlung fiir Investitionen in das sonstige Sachanlagevermogen 10.000 10.000 3.149
01.01.02/1135.843105-2201 Ausz. Lizenzen und so. Rechte 10.000 10.000 3.149
9 Summe investive Auszahlungen 10.000 10.000 3.149
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -10.000 -10.000 -3.149
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Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 02.03 Brandschutz
Produkt 02.03.01 Brandschutz

verantwortlich: Georg Kling
Produktart: extern
Rechtsbindung: muss

Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit

Ansatz HHJ 2020 Ansatz Vorjahr
2019

Ergebnis
Vorvorjahr 2018

1005 Geratschaften Feuerwehr - Pauschalansatz (BGA)
Nach den Anmeldungen und der Priorisierung durch die Feuerwehr stehen dringende
Ersatzbeschaffungen von feuerwehrtechnischen Gerdten wiederkehrend an.

Der pauschale Grundansatz ist mit 20.000 € veranschlagt. Weitere Ansdtze fiir
kleinere Gerdtschaften und insbesondere personliche Schutzausriistung sind im
Ergebnishaushalt angesetzt.
1 Einzahlung aus Investitionszuweisungen/-zuschiissen und -beitragen
02.03.01/1005.820812 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen von Landkreis
2 Einzahlung aus Abgangen von Vermogensgegenstanden des Sach-
02.03.01/1005.822820 Einzahlungen aus der VerauBerung von Grundstiicken und Gebauden
02.03.01/1005.822830 Einzahlungen aus der VerauBerung von bew. Vermogen des SA
7 Auszahlung fiir Investitionen in das sonstige Sachanlagevermogen
02.03.01/1005.843102 Ausz.fir bewegl Geratschaften
9 Summe investive Auszahlungen
10 Saldo aus Investitionstatigkeit
1007 Feuerwehrhaus Hofbieber
In der "Bedarfs- und Entwicklungsplanung fiir die Freiwillige Feuerwehr der
Gemeinde Hofbieber", die die Gemeindevertretung am 21.06.2018 beschlossen
hat, sowie in der mittelfristigen Investitionsplanung ist fiir das Feuerwehrhaus
Hofbieber eine Geschlechter- und Schwarz/Weif3-Trennung von Einsatzkrdften
und Jugendlichen vorgesehen. Nach den vorhergehenden Investitionsplanungen
sind in den Jahren 2020 und 2021 jeweils 30.000 € als Auszahlung hierfiihr vor-
gesehen, dies mit entsprechenden Zuschiissen.

Der Gemeindevorstand hat am 27.08.2019 hierzu beschlossen, einen geeigneten
Fachplaner zu suchen, der die Umgestaltung des Feuerwehrhauses Hofbieber
plant und Kosten ermittelt. Die Planungen sollen in enger Abstimmung mit der
Feuerwehr erfolgen. Wie bereits in der Feuerwehrkommission kommuniziert,
sollen die diesbeziiglichen Planungen im Jahr 2020 begonnen werden und eine
Umsetzung in den Jahren 2020/2021 erfolgen. Fordergelder sollen akquiriert
werden.

1 Einzahlung aus Investitionszuweisungen/-zuschiissen und -beitragen

02.03.01/1007.820812 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen vom Landkreis

o O O o o
o O O O o

20.000 20.000
20.000 20.000
20.000 20.000
-20.000 -20.000

10.000 0
10.000 0

3.600
3.600
57.018
55.207
1.811
21.620
21.620
21.620
38.998
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Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung verantwortlich: Georg Kling
Produktgruppe 02.03 Brandschutz Produktart: extern
Produkt 02.03.01 Brandschutz Rechtsbindung: muss
Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit Ansatz HHJ 2020 Ansatz Vorjahr Ergebnis
2019 Vorvorjahr 2018
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen 30.000 0 0
02.03.01/1007.842851 Auszahlungen fir HochbaumaBnahmen 30.000 0 0
9 Summe investive Auszahlungen 30.000 0 0
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -20.000 0 0
1100 BOS-Digitalfunk Feuerwehr
In den Jahren 2017 bis 2019 sind 199 Feuerwehrleute mit digitalen Pagern ausgestattet
worden. Da absehbar im Jahr 2021 der Analogfunk und somit auch die analoge Alar-
mierung abgeschaltet wird, sollen bis zu diesem Zeitpunkt alle 260 Aktiven mit einem
digitalen Pager ausgestattet werden. In den Jahren 2018 bis 2021 sollen hierfiir je-
weils 13.000 € angesetzt werden.
1 Einzahlung aus Investitionszuweisungen/-zuschiissen und -beitragen 0 0 2.717
02.03.01/1100.820812 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen von Landkreis 0 0 2.717
7 Auszahlung fiir Investitionen in das sonstige Sachanlagevermogen 13.000 13.000 12.859
02.03.01/1100.843100 Ausz. fiir bewegl Geratschaften 13.000 13.000 12.859
9 Summe investive Auszahlungen 13.000 13.000 12.859
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -13.000 -13.000 -10.141
1113 Loschwasserversorgung
Um weitere wichtige Verbesserungen der Loschwasserversorgung finanzieren zu
kénnen, sind 10.000 € veranschlagt.
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen 10.000 30.000 0
02.03.01/1113.842852 Auszahlungen fur TiefbaumaBnahmen Loschwasser 10.000 30.000 0
9 Summe investive Auszahlungen 10.000 30.000 0
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -10.000 -30.000 0

1155 TSF-W Elters
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Produktbereich 02 Sicherheit und Ordnung
Produktgruppe 02.03 Brandschutz
Produkt 02.03.01 Brandschutz

verantwortlich:
Produktart:
Rechtsbindung:

Georg Kling
extern
muss

Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit

Ansatz HHJ 2020 Ansatz Vorjahr
2019

Ergebnis
Vorvorjahr 2018

Der Gemeindevorstand hat am 27.08.2019 beschlossen, dass nach den Vorgaben des
"Bedarfs- und Entwicklungsplanes fiir die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Hofbie-
ber" das 32 Jahre alte Feuerwehrfahrzeug TSF Elters mit 7,5 to (ber die Priorisierungs-
liste des Landkreises Fulda beim Land Hessen zur Férderung angemeldet wird.

Nach Bewilligung konnte die Beauftragung im Jahr 2020 erfolgen, die Bauzeit des Fahr-
zeuges betrdgt absehbar 15 Monate. Die Inbetriebnahme wdre im Jahr 2021, was sich
mit den Vorgaben der Bedarfs- und Entwicklungsplanung deckt.

In der Beschaffungsrichtlinie der Gemeinde Hofbieber ist ausgefiihrt, dass nach Mog-
ichkeit die neuen Tragkraftspritzenfahrzeuge jeweils mit einer neuen Tragkraftspritze
(PFPN) beschafft werden sollen und damit das jeweils dlteste/schlechteste Gerdt im
Bestand insgesamt ausgemustert wird.

Im kommenden Haushalt 2020 sollten folgende Kosten im Investitionsprogramm zu
Lasten des Jahres 2021 erfolgen:

Fahrzeug TSF-W Elters  123.000 €

Tragkraftspritze 17.000 €

Gesamtkosten 140.000 €

Es wird insgesamt mit Landes- und Kreiszuschiissen in Hohe von 81.800 € gerechnet, so
dass der Gemeindeanteil netto absehbar 58.200 € betrdgt.

Um im Jahr 2020 den Auftrag fiir die Beschaffung auslésen zu kénnen, empfiehlt der
Gemeindevorstand, mit der Haushaltssatzung 2020 eine Verpflichtungsermdchtigung in
Hohe von 123.000 € zur Beschaffung des TSF-W Elters zu beschlief3en.

(siehe Ubersicht Verpflichtungserméchtigung)

9 Summe investive Auszahlungen
10 Saldo aus Investitionstatigkeit
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Produktbereich 06 Kinder-,Jugend- und Familienhilfe verantwortlich: Georg Kling
Produktgruppe 06.04 Tageseinrichtung fiir Kinder Produktart: extern
Produkt 06.04.01 Tageseinrichtungen fiir Kinder Rechtsbindung: muss
Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit Ansatz HHJ 2020 Ansatz Vorjahr Ergebnis
2019 Vorvorjahr 2018
1017 Geratschaften (BGA) -pauschal fiir alle
Kindertageseinrichtungen
In den Kindertageseinrichtungen Hofbieber, Langenbieber und Schwarzbach sollen
verschiedene Gerdtschaften und Raumgestaltungen in den Gruppenrdumen beschafft
bzw. durchgefiihrt werden. Hierfiir sind pauschal 25.000 € angesetzt. Die Priorisierung
erfolgt durch die Kindergartenleiterinnen in Abstimmung mit der Verwaltungsspitze.
1 Einzahlung aus Investitionszuweisungen/-zuschiissen und -beitragen 0 25.000 0
06.04.01/1017.820812 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen von Landkreis 0 25.000 0
2 Einzahlung aus Abgangen von Vermogensgegenstanden des Sach- 0 0 530
06.04.01/1017.822830 Einzahlungen aus der VerauBerung von bew. Vermogen des SA 0 0 530
7 Auszahlung fiir Investitionen in das sonstige Sachanlagevermogen 25.000 50.000 10.482
06.04.01/1017.843102-4640 Ausz.fur bewegl Geratschaften 25.000 50.000 10.482
9 Summe investive Auszahlungen 25.000 50.000 10.482
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -25.000 -25.000 -9.952
1157 AuBenanlage KTE Hofbieber
Die Gemeindevertretung hat am 27.06.2019 beschlossen, das Projekt beim
Landkreis Fulda zum Investitionsprogramm ,,Kinderbetreuungsfinanzierung
2018-2020“ anzumelden und mit der Nachtragshaushaltssatzung 2019 die
erforderlichen Kosten fiir Planungen und erste Investitionen anzusetzen und
im Investitionsprogramm 2019-2023, das Anlage der Haushaltssatzung 2020
wird, finanziell abzubilden.
1 Einzahlung aus Investitionszuweisungen/-zuschiissen und -beitragen 84.000 0 0
06.04.01/1157.820812 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen vom Landkreis 84.000 0 0
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen 100.000 16.000 0
06.04.01/1157.842850 Auszahlungen fiir BaumaBnahmen 100.000 16.000 0
9 Summe investive Auszahlungen 100.000 16.000 0
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -16.000 -16.000 0

1158 Kinderkrippe Langenbieber- Anbau an KTE
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Produktbereich 06 Kinder-,Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe 06.04 Tageseinrichtung fiir Kinder
Produkt 06.04.01 Tageseinrichtungen fiir Kinder

verantwortlich: Georg Kling
Produktart: extern
Rechtsbindung: muss

Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit

Ansatz HHJ 2020 Ansatz Vorjahr
2019

Ergebnis
Vorvorjahr 2018

Auch hierzu hat die Gemeindevertretung am 27.06.2019 beschlossen, das Projekt
zur Forderung anzumelden, mit der Nachtragshaushaltssatzung 2019 die erforder-
lichen Kosten fiir Planungen anzusetzen und bei Bewilligung von Zuschlissen dies
umzusetzen. Es gibt in der Gemeinde - abgeleitet aus der ,,Bedarfsplanung fir
Kinderbetreuungspldtze laut § 30 HKJGB in der Gemeinde Hofbieber 2019/2020“ -
einen gesteigerten Bedarf an Krippenpldtzen fiir 1- bis 2-jahrige Kinder.

Das Gesamtvolumen der Baumafinahme betrégt 1.817.000 €; es wird mit Zu-
schiissen vom Land Hessen und vom Landkreis Fulda in Hohe von insgesamt
1.045.000 € gerechnet.

Um auch Auftrédge zu Lasten des Folgejahres 2021 durch den Gemeindevorstand
auslosen zu kénnen, sind 850.000 € als Verpflichtungsermdchtigung fixiert.
1 Einzahlung aus Investitionszuweisungen/-zuschiissen und -beitragen
06.04.01/1158.820811 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen vom Land
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen
06.04.01/1158.842850 Auszahlungen fiir BaumaBnahmen
9 Summe investive Auszahlungen
10 Saldo aus Investitionstatigkeit
1159 Grundhafte Sanierung KTE Schwarzbach
Die anndhernd 40 Jahre alte Einrichtung soll grundhaft erneuert werden, was die
Gemeindevertretung - bei Bewilligung von Landes- und Kreiszuschiissen - am
27.09.2019 beschlossen hat.

Das Gesamtvolumen der Baumafinahme betrdgt zundchst 350.000 €; es wird mit
Zuschtissen vom Land Hessen und vom Landkreis Fulda in Hohe von insgesamt
200.000 € gerechnet.

Um auch Auftrdge zu Lasten des Folgejahres 2021 durch den Gemeindevorstand
auslosen zu kénnen, sind 80.000 € als Verpflichtungsermdchtigung fixiert.
1 Einzahlung aus Investitionszuweisungen/-zuschiissen und -beitragen
06.04.01/1159.820811 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen vom Land
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen
06.04.01/1159.842850 Auszahlungen fur BaumaBnahmen
9 Summe investive Auszahlungen
10 Saldo aus Investitionstatigkeit

500.000 0
500.000 0
900.000 67.000
900.000 67.000
900.000 67.000
-400.000 -67.000

160.000 0
160.000 0
200.000 70.000
200.000 70.000
200.000 70.000
-40.000 -70.000

O O o o oo

O O o o oo
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Produktbereich 06 Kinder-,Jugend- und Familienhilfe verantwortlich: Georg Kling
Produktgruppe 06.06 sonst.Einricht. Kinder, Jgd.-,Familienhilfe Produktart: extern
Produkt 06.06.01 sonst.Einricht. Kinder, Jgd.-,Familienhilfe Rechtsbindung: muss
Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit Ansatz HHJ 2020 Ansatz Vorjahr Ergebnis
2019 Vorvorjahr 2018
1055 Geratschaften Spielplatz (BGA)
Fiir erforderliche Ersatzbeschaffungen von Spielgerdten sind Haushaltsmittel
in Hohe von 20.000 € angesetzt.
1 Einzahlung aus Investitionszuweisungen/-zuschiissen und -beitragen 200 200 145
06.06.01/1055.820811-0099 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen vom Land 200 200 145
7 Auszahlung fiir Investitionen in das sonstige Sachanlagevermogen 20.000 20.000 3.624
06.06.01/1055.843100-4620 Ausz. fiir bewegl Geratschaften 20.000 20.000 3.624
9 Summe investive Auszahlungen 20.000 20.000 3.624
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -19.800 -19.800 -3.479
12 Auszahlung aus der Tilgung von Krediten und Anleihen 300 300 290
06.06.01/1055.846921-0099 Auszahlungen aus der Tilgung von Investitionskrediten beim 300 300 290
Land
1163 Geratschaften Zeltplatz Stellberg
Die drei Tipi-Zelte sollen in den kommenden Jahren sukzessive ausgetauscht
werden. Hierfiir uns fiir weitere Investitionen in Gerdtschaften am Zeltplatz
Stellberg sind im laufenden Jahr 2020 und im Folgejahr jeweils 5.000 € veran-
schlagt.
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen 5.000 0 0
06.06.01/1163.842851 Auszahlungen fiir HochbaumaBnahmen 5.000 0 0
9 Summe investive Auszahlungen 5.000 0 0
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -5.000 0 0
1164 Neubau Spielplatz Langenbieber
Der geplante Anbau der Kinderkrippe in Langenbieber (siehe Maf3inahme 1158) soll auf
dem Geldnde des/r derzeitigen Spielplatzes/-scheune entstehen. Somit ist die Verle-
gung des Spielplatzes notwendig. Fiir den Neubau sind Haushaltsmittel in Hohe von
50.000 € angesetzt, der Ortsbeirat wird in die weiteren Planungen eingebunden.
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen 50.000 0 0
06.06.01/1164.842851 Auszahlungen fiir HochbaumaBnahmen 50.000 0 0
9 Summe investive Auszahlungen 50.000 0 0
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -50.000 0 0
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Produktbereich 08 Sportforderung
Produktgruppe 08.02 Sportstatten und Badeeinrichtungen
Produkt 08.02.01 Sportstatten

verantwortlich: Karl-Otto Henkel
Produktart: extern
Rechtsbindung: muss

Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit

Ansatz HHJ 2020 Ansatz Vorjahr

2019

Ergebnis
Vorvorjahr 2018

1134 Gemeindezuschuss Rasenmaher u. a. Vereine
Zur Neuanschaffung bzw. grundlegenden Erneuerung der Rasenmdher der Sport-
vereine gilt die grundsdtzliche Festlegung, dass ein Gemeindezuschuss zu 50 % der
Kosten, jedoch maximal 1.750 € gewdhrt wird. Die erneute Férderung eines Rasen-
mdbhers erfolgt friihestens nach sieben Jahren. Dies ist in der "Richtlinie zur Forder-
ung der Hofbieberer Vereine" so fixiert. Flir mogliche Antréige im Laufe des Jahres
sind Haushaltsmittel eingestellt.

7 Auszahlung fiir Investitionen in das sonstige Sachanlagevermogen

08.02.01/1134.840818-5620 Auszahlungen fir aktivierte Investitionszuschiisse an ubrige
Bereiche
9 Summe investive Auszahlungen

10 Saldo aus Investitionstatigkeit

2.000
2.000

2.000
-2.000

2.000
2.000

2.000
-2.000

1.750
1.750

1.750
-1.750
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Produktbereich 08 Sportforderung
Produktgruppe 08.02 Sportstatten und Badeeinrichtungen
Produkt 08.02.02 Schwimmbad Bieberstein

verantwortlich:
Produktart:
Rechtsbindung:

Joachim Sauerbier
extern
muss

Erlauterungen

Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit

Ansatz HHJ 2020 Ansatz Vorjahr

2019

Ergebnis
Vorvorjahr 2018

1022 Sanierung Schwimmbad Bieberstein
Das Land Hessen hat ein Férderprogramm zur Erhaltung und Modernisierung von
Hallen- und Freibddern aufgelegt. In dem "Schwimmbad Investitions- und Moder-
nisierungsprogramm (SWIM)" kénnen Kommunen eine Férderung beantragen und
ihre Mainahmen planen. Im Jahr 2019 sind ebenso wie im weiterfiihrenden
Investitionsprogramm entsprechende Ansdtze fiir die Sanierungsarbeiten mit
Zuschiissen veranschlagt.

Im nachfolgend aufgefiihrten Sanierungsplan ist vorgesehen:

Oktober 2019 - April 2020

Neubau Kinderplanschbecken aus Edelstahl mit eigenem Versorgungskreislauf und
neuem Standort; Restrukturierung altes Kinderplanschbecken

September 2020 - April 2021

Beckensanierung auf Dichtigkeit, Durchstrémung, Barrierefreiheit usw., Erweiter-
ung des Technikgebdudes; Einbau der neuen Technik inkl. Filteranlage und
Schwallwasserbehdlter, Photovoltaikanlage und Warmepumpen

September 2021 - April 2022

Erweiterung Kioskgebdude; Erneuerung Aufenthaltsraum fiir die Badeaufsicht,
Kaffeekiiche, Kassierer- und Sanitdtsraum; Installation Uberwachungsanlage,
Ergidnzung Kassensystem und Uberholung Fahrradstellplatz mit Ausstattung E-
bike-Ladestation

Bei geplanten Gesamtkosten in Hohe von 1.600.000 € sind Zuschiisse in Hohe
von 940.000 € beantragt worden (Kreisausgleichsstock 480.000 € und SWIM-
Programm 460.000 €). Somit verbliebe ein Eigenanteil in Hohe von 660.000 €.

Um auch Auftrdge zu Lasten des Folgejahres 2021 durch den Gemeindevor-
stand auslosen zu kénnen, sind 600.000 € als Verpflichtungsermdchtigung
fixiert.

1 Einzahlung aus Investitionszuweisungen/-zuschiissen und -beitragen
08.02.02/1022.820811 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen vom Land
08.02.02/1022.820812 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen Landkreis

6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen
08.02.02/1022.842850 Auszahlungen fur BaumaBnahmen

9 Summe investive Auszahlungen

250.000
0
250.000
500.000
500.000
500.000

250.000
250.000
0
500.000
500.000
500.000

5.756
5.756
5.756
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Produktbereich 10 Bauen und Wohnen
Produktgruppe 10.01 Bau- und Grundstiicksordnung
Produkt 10.01.02 Grundstiicksverwaltung/Gliedervermogen

verantwortlich: Karl-Otto Henkel
Produktart: extern
Rechtsbindung: muss

Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit

Ansatz HHJ 2020 Ansatz Vorjahr

2019

Ergebnis
Vorvorjahr 2018

1041 Grundstiicksangelegenheiten (An-/Verkauf)
Zur Abwicklung von Grenzregelungen und Ahnlichem werden bei dieser Mafinahme an
Auszahlung "Grunderwerb allgemein” 5.000 € angesetzt.
2 Einzahlung aus Abgangen von Vermogensgegenstanden des Sach-
10.01.02/1041.822820-8810 Einzahlungen aus der VerauBerung von Grundstiicken und Gebauden
5 Auszahlung fiir den Erwerb von Grundstiicken und Gebauden
10.01.02/1041.841820-8810 Auszahlungen fiir den Erwerb von Grundstiicken und Gebauden
9 Summe investive Auszahlungen
10 Saldo aus Investitionstatigkeit
1061 Geratschaften Ortsteile
In einigen Ortsteilen wird die Pflege der gemeindlichen Anlagen durch Biirger auf der
Basis eines "Mini-Jobs" mit gemeindlichen Gerdtschaften durchgefiihrt. Fiir anstehen-
de Ersatzbeschaffungen sind pauschal 25.000 € veranschlagt.

Dieser Ansatz wurde erhéht, da in Traisbach auf dem neu gestalteten Dorfplatz ein
Pavillon errichtet werden soll (soll den Kindergartenkindern als Unterstand sowie als
Bushduschen dienen), in Hofbieber neue Hinweistafeln an den Ortseingdngen aufge-
stellt werden sollen und in Danzwiesen das Bushduschen durch ein Multifunktionsge-
bdude (analog Obergruben) ersetzt werden soll (geschlossenes Gebdude aus Holz-
bauweise mit Vorbau als Unterstand).
7 Auszahlung fiir Investitionen in das sonstige Sachanlagevermogen
10.01.02/1061.843100-8810 Ausz. fur bewegl Geratschaften
9 Summe investive Auszahlungen
10 Saldo aus Investitionstatigkeit
1152 Milseburghiitte
Die Milseburghiitte soll renoviert und neu erschlossen werden. Nach einigen Planungs-
vorbereitungen werden nun ein Befreiungsantrag zur Lage im Naturschutzgebiet und
ein Abrissantrag gestellt. Auf3erdem soll noch im Jahr 2019 der Bauantrag gestellt
werden. Wahrend der Bauphase wird der Pachtvertrag zur Bewirtung der Hiitte ruhen.

Der Landkreis Fulda hat der Gemeinde Hofbieber bereits 2017 fiir die Erschlieffung der
Milseburghlitte eine Férderung in Hohe von 300.000 € bewilligt. Aktuell sind fiir
weitere Arbeiten 500.000 € veranschlagt. Dem gegeniiber stehen Zuschiisse des
Landkreises Fulda in gleicher Hohe.
1 Einzahlung aus Investitionszuweisungen/-zuschiissen und -beitragen
10.01.02/1152.820812 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen von Gemeinden (GV)
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen

5.000
5.000
5.000
-5.000

25.000
25.000
25.000
-25.000

500.000
500.000
500.000

5.000
5.000
5.000
-5.000

3.000
3.000
3.000
-3.000

o

37.89%4
37.894

37.894

o O o o

8.101
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Produktbereich 10 Bauen und Wohnen verantwortlich: Karl-Otto Henkel
Produktgruppe 10.01 Bau- und Grundstiicksordnung Produktart: extern
Produkt 10.01.02 Grundstiicksverwaltung/Gliedervermogen Rechtsbindung: muss
Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit Ansatz HHJ 2020 Ansatz Vorjahr Ergebnis
2019 Vorvorjahr 2018
10.01.02/1152.842850 Auszahlungen fiir BaumaBnahmen 500.000 0 8.101
9 Summe investive Auszahlungen 500.000 0 8.101
10 Saldo aus Investitionstatigkeit 0 0 -8.101
1162 Lehrpfad Sternenpark
Fiir eine umweltpddagogische Infrastruktur im Sinne der Beschlussfassung der
Gemeindevertretung vom 19.09.2019 sind pauschal 20.000 € veranschlagt.
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen 20.000 0 0
10.01.02/1162.842850 Auszahlungen fur BaumaBnahmen 20.000 0 0
9 Summe investive Auszahlungen 20.000 0 0
-20.000 0 0

10 Saldo aus Investitionstatigkeit
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Produktbereich 12 Verkehrsfldchen und -anlagen, OPNV
Produktgruppe 12.01 GemeindestraBen
Produkt 12.01.01 Infrastrukturvermogen

verantwortlich: Martin Reinhard
Produktart: extern
Rechtsbindung: muss

Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit Ansatz HHJ 2020 Ansatz Vorjahr Ergebnis
2019 Vorvorjahr 2018
1049 StraBenbau "Fuldaer StraBe", Hofbieber
Um die Planungen des Ausbaus der Fuldaer Strafie im 3. BA weiter voranzutreiben,
sind weitere 50.000 € veranschlagt.
1 Einzahlung aus Investitionszuweisungen/-zuschiissen und -beitragen 0 0 10.000
12.01.01/1049.820881-6300 Einzahlungen aus Investitionsbeitragen 0 0 10.000
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen 50.000 50.000 0
12.01.01/1049.842855-6300 Ausz. StraBen-Gehwegbau (Inv.) 50.000 50.000 0
9 Summe investive Auszahlungen 50.000 50.000 0
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -50.000 -50.000 10.000
1138 Geratschaften StraBenunterh. Winterdienst (Extern)
Fiir anstehende Ersatzbeschaffungen sind pauschal 10.000 € veranschlagt.
7 Auszahlung fiir Investitionen in das sonstige Sachanlagevermogen 10.000 10.000 5.355
12.01.01/1138.843100-6300 Ausz. firr bewegl Geratschaften 10.000 10.000 5.355
9 Summe investive Auszahlungen 10.000 10.000 5.355
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -10.000 -10.000 -5.355
1142 StraBenbau (pauschal)
Fiir anstehende zum Redaktionsschluss der Haushaltssatzung 2020 noch nicht weiter
konkretisierte Stra}enbaumafinahmen sind pauschal 100.000 € veranschlagt.
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen 100.000 50.000 5.091
12.01.01/1142.842855-6300 Ausz. StraBen-Gehwegbau (Inv.) 100.000 50.000 5.091
9 Summe investive Auszahlungen 100.000 50.000 5.091
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -100.000 -50.000 -5.091
1160 Parkplatz Kleinsassen
1 Einzahlung aus Investitionszuweisungen/-zuschiissen und -beitragen 0 26.000 0
12.01.01/1160.820812 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen vom Landkreis 0 26.000 0
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen 0 52.000 0
12.01.01/1160.842850 Auszahlungen fur BaumaBnahmen 0 52.000 0
9 Summe investive Auszahlungen 0 52.000 0
10 Saldo aus Investitionstatigkeit 0 -26.000 0
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Produktbereich 13 Natur- und Landschaftsfache
Produktgruppe 13.01 Offentl. Griin, Landschaftsbau
Produkt 13.01.01 Feldwege

verantwortlich: Martin Reinhard
Produktart: extern
Rechtsbindung: muss

Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit

Ansatz HHJ 2020 Ansatz Vorjahr
2019

Ergebnis
Vorvorjahr 2018

1149 Feldwegebau Sonderprogramm
Im Sommer 2019 hat das Land Hessen aus EU-Leader-Mitteln einen Zuschuss zur
Sanierung von wichtigen Wirtschaftswegen in Hohe von 426.812,40 € bewilligt.
Es werden hiermit in einem Gesamtvolumen von 750.000 € in verschiedenen Ge-
markungen 25 Einzelabschnitte ausgebaut, wozu zum Teil Anlieger und Ortsteile
weitere Gelder beisteuern. Insgesamt wird die Mainahme mit einer Fremdfinan-
zierung in Hohe von rund 70 % veranschlagt.

In Vorjahren waren bereits Auszahlungen in Hohe von 300.000 € angesetzt, im
Jahr 2020 sind weitere 450.000 € abgebildet. Von den externen Kostenbeteili-
gungen waren bisher 179.000 € veranschlagt, es werden vorsichtig im Jahr 2020
weitere externe Gelder in Hohe von 346.000 € angesetzt. Die Baumafinahmen
haben bereits im Jahr 2019 begonnen. Es werden (berértliche Verbindungen und
multifunktional genutzte Wirtschaftswege fiir Wanderer, Radfahrer und Landwirt-
schaft saniert.
1 Einzahlung aus Investitionszuweisungen/-zuschiissen und -beitragen
13.01.01/1149.820811 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen vom Land
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen
13.01.01/1149.842850 Auszahlungen fiir BaumaBnahmen
9 Summe investive Auszahlungen
10 Saldo aus Investitionstatigkeit

346.000 66.000
346.000 66.000
450.000 100.000
450.000 100.000
450.000 100.000
-104.000 -34.000

O O O o o o
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Produktbereich 13 Natur- und Landschaftsfache
Produktgruppe 13.02 Offentliche Gewasser/wasserbaul. Anlagen
Produkt 13.02.01 Offentliche Gewisser/wasserbaul. Anlagen

verantwortlich:
Produktart:
Rechtsbindung:

Martin Reinhard
extern
muss

Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit

Ansatz HHJ 2020 Ansatz Vorjahr

2019

Ergebnis
Vorvorjahr 2018

1025 Ausbau von Hochwasserschutz
Nachdem das beauftragte Konzept weitgehend fertiggestellt ist, sind fiir die Umsetz-
ung von hieraus zu entwickelnden Maf3inahmen zum Hochwasserschutz nach 100.000 €
im Vorjahr weitere 440.000 € veranschlagt. Es werden Landes- und Kreiszuschiisse mit
340.000 € (Vorjahr 70.000 €) angesetzt.

Parallel wird derzeit ein Interessenbekundungsverfahren fiir die weitergehend not-
wendigen Ingenieurleistungen einschlieflich Forderantragstellung vorbereitet. Da die
grofieren Mafinahmen (Hochwasserriickhaltebecken und Reaktivierung von Auen) ge-
meindelibergreifend Nutzen bringen, ist hierzu die Griindung einer Arbeitsgemein-
schaft zwischen den Gemeinden Petersberg, Kiinzell, Dipperz und Hofbieber geplant.
Erste Gesprdche haben stattgefunden. Federfiihrend wird die Gemeinde Petersberg
sein. Die Kostenteilung muss noch gekldrt werden.

Insgesamt stehen voraussichtlich 16 Riickhaltebecken und vier Auenreaktivierungen zur
moglichen weiteren Umsetzung an.
1 Einzahlung aus Investitionszuweisungen/-zuschiissen und -beitragen
13.02.01/1025.820811-6900 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen vom Land
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen
13.02.01/1025.842850-6900 Auszahlungen fur BaumaBnahmen
9 Summe investive Auszahlungen
10 Saldo aus Investitionstatigkeit

340.000
340.000
440.000
440.000
440.000
-100.000

70.000
70.000
100.000
100.000
100.000
-30.000

O O o o o o
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Produktbereich 13 Natur- und Landschaftsfache verantwortlich: Lioba Vogler
Produktgruppe 13.03 Friedhofs- und Bestattungswesen Produktart: extern
Produkt 13.03.01 Friedhofs- und Bestattungswesen Rechtsbindung: muss
Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit Ansatz HHJ 2020 Ansatz Vorjahr Ergebnis
2019 Vorvorjahr 2018
1144 Geratschaften Friedhof
Fiir anstehende Beschaffungen sind pauschal 10.000 € veranschlagt.
7 Auszahlung fiir Investitionen in das sonstige Sachanlagevermogen 10.000 10.000 1.272
13.03.01/1144.843100 Ausz. fur bewegl Geratschaften 10.000 10.000 1.272
9 Summe investive Auszahlungen 10.000 10.000 1.272
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -10.000 -10.000 -1.272
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Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus verantwortlich: Karl-Otto Henkel
Produktgruppe 15.02 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen Produktart: extern
Produkt 15.02.01 Bereitstellung von Biirgerhausern Rechtsbindung: muss
Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit Ansatz HHJ 2020 Ansatz Vorjahr Ergebnis
2019 Vorvorjahr 2018
1030 Sanierung DGH Elters
Die Parkplatzsituation am DGH Elters soll verbessert werden. Die Parkpldtze neben der
Feuerwehr sind fiir die Einsatzkrdfte bei Feuerwehreinsdtzen freizuhalten. Dadurch
verschdrft sich die Parkplatzsituation bei Veranstaltungen im DGH. Daher ist der Kauf
des Grundstiicks neben dem DGH fiir neue Parkpldtze vorgesehen. Fiir diesen Ankauf
und erste Planungen sind im Jahr 2020 20.000 € veranschlagt, um die Baumafinahme
im Jahr 2021 umzusetzen.
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen 20.000 45.000 125.954
15.02.01/1030.842851-7602 Auszahlungen fiir HochbaumaBnahmen 20.000 45.000 125.954
9 Summe investive Auszahlungen 20.000 45.000 125.954
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -20.000 -45.000 -125.954
1032 Renovierung Gemeindezentrum Hofbieber - DGH-Teil
Um erste Sanierungsmafinahmen im DGH-Teil des Gemeindezentrums Hofbieber auch
im Sinne der letzten noch offenen Mafinahme aus dem Kommunalen Investitionspro-
gramm (KIP) durchzufiihren, sind 200.000 € veranschlagt. In Folgejahren soll dies
fortgesetzt werden.
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen 200.000 0 26.137
15.02.01/1032.842850-7600 Auszahlungen fur BaumaBnahmen 200.000 0 26.137
9 Summe investive Auszahlungen 200.000 0 26.137
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -200.000 0 -26.137
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Produktbereich 15 Wirtschaft und Tourismus verantwortlich: Martin Reinhard
Produktgruppe 15.02 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen Produktart: extern
Produkt 15.02.05 Bauhof Rechtsbindung: muss
Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit Ansatz HHJ 2020 Ansatz Vorjahr Ergebnis
2019 Vorvorjahr 2018
1036 Geratschaften Bauhof (BGA) - GroBgerate
In den Vorjahren sind fiir geplante Erneuerungen von Fahrzeugen und Gerdtschaften
Pauschalansdtze von 10.000 € fiir Kleingerdte und 40.000 € fiir Grof3gerdte veran-
schlagt worden. Damit sollten anstehende Beschaffungen ,,angespart“ werden; eine
Konzeption des Bauamtes liegt vor.
1 Einzahlung aus Investitionszuweisungen/-zuschiissen und -beitragen 100 100 35
15.02.05/1036.820811-0099 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen vom Land 100 100 35
7 Auszahlung fiir Investitionen in das sonstige Sachanlagevermogen 40.000 120.000 2.118
15.02.05/1036.843102 Ausz.fir bewegl Geratschaften 40.000 120.000 2.118
9 Summe investive Auszahlungen 40.000 120.000 2.118
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -39.900 -119.900 -2.083
12 Auszahlung aus der Tilgung von Krediten und Anleihen 100 100 71
15.02.05/1036.846921-0099 Auszahlungen aus der Tilgung von Investitionskrediten beim 100 100 71
Land
1037 Geratschaften Bauhof (BGA) - Kleingerate
Fiir Kleingerdtschaften des Bauhofes sind 10.000 € angesetzt.
2 Einzahlung aus Abgangen von Vermogensgegenstanden des Sach- 0 0 520
15.02.05/1037.822830 Einzahlungen aus der VerauBerung von bew. Vermogen des SA 0 0 520
7 Auszahlung fiir Investitionen in das sonstige Sachanlagevermogen 10.000 10.000 12.456
15.02.05/1037.843102 Ausz.fur bewegl Geratschaften 10.000 10.000 12.456
9 Summe investive Auszahlungen 10.000 10.000 12.456
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -10.000 -10.000 -11.936
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Produktbereich 16 Allgem. Finanzwirtschaft verantwortlich: Georg Kling
Produktgruppe 16.02 Sonstige allgem. Finanzwirtschaft Produktart: extern
Produkt 16.02.01 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft Rechtsbindung: muss
Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit Ansatz HHJ 2020 Ansatz Vorjahr Ergebnis
2019 Vorvorjahr 2018
1999 Allgemeine Finanzwirtschaft
Laut Mitteilung des Hessischen Ministeriums der Finanzen vom 31.10.2019 betrdgt
die Investitionspauschale im Jahr 2020 74.000 €.
An Tilgungen sind bei diesem Budget 536.000 € veranschlagt, rund 150.000 € be-
treffen hier die anteilige Riickzahlung zur HESSENKASSE aus der Kassenkreditablosung.
Im Konjunkturprogramm des Landes Hessen aus den Jahren 2009 und 2016 sind bei
den jeweiligen Mafinahmen Tilgungen in H6he von 23.400 € und Darlehenszuschiisse
von 16.800 € abgebildet.
Insgesamt werden damit 559.400 € getilgt.
Im Haushalt sind 1.625.000 € an neuer Kreditermdchtigung zur Finanzierung aller
Mapfnahmen des Finanzhaushaltes angesetzt. Dieser Betrag entspricht dem Wert
des "Zahlungsmittelfehlbetrages aus Investitionstdtigkeit” aus dem Investitions-
programm.
1 Einzahlung aus Investitionszuweisungen/-zuschiissen und -beitragen 74.000 81.000 78.000
16.02.01/1999.820825 Einzahlung Investitionspauschale Land 74.000 81.000 78.000
8 Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermogens 8.000 8.000 4.195
16.02.01/1999.844846 Auszahlung zur Versorgungsriicklage Beamte 8.000 8.000 4.195
9 Summe investive Auszahlungen 8.000 8.000 4,195
10 Saldo aus Investitionstatigkeit 66.000 73.000 73.805
11 Einzahlung aus Kreditaufnahmen und Begebung von Anleihen 1.625.000 971.000 460.000
16.02.01/1999.826921 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten fiir Investitionen 0 0 120.000
beim Land
16.02.01/1999.826927 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten fiir Investitionen 1.625.000 971.000 340.000
bei Kreditinstitute
12 Auszahlung aus der Tilgung von Krediten und Anleihen 536.000 522.300 328.523
16.02.01/1999.846921 Auszahlungen aus der Tilgung von Investitionskrediten beim 0 198.600 197.853
Land
16.02.01/1999.846924 Tilgung HESSENKASSE. 150.000 149.700 0
16.02.01/1999.846926 Auszahlungen aus der Tilgung von Investitionskrediten bei 141.000 0 0
sonstigen offentlichen
16.02.01/1999.846927 Auszahlungen aus der Tilgung von Investitionskrediten bei 245.000 174.000 130.669

Kreditinstituten
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Stellenplan 2020

Der Stellenplan ist eine Anlage zur Haushaltssatzung, Inhalt (§ 5 GemHVO) und
Form (Muster 14 zur GemHVO) ergeben sich aus Vorgaben des Landes Hessen.

§ 5 GemHVO fiihrt aus, dass der Stellenplan die im Haushaltsjahr erforderlichen
Stellen der Beamten und der nicht nur vortibergehend eingestellten Arbeitnehmer
auszuweisen hat.

Stellenplan Teil A: Beamte
keine Anderungen

Stellenplan Teil B: Arbeitnehmer aufierhalb des Sozial- und Erziehungsdienstes

(Verwaltung und Bauhof)

Um den Anforderungen an die Digitalisierung begegnen zu kénnen sind redundan-
te Strukturen in der IT-Sachbearbeitung notwendig, die sich in der Ausweitung des
Personals widerspiegeln. Hierftir wird die Stelle einer IT-Fachkraft nach Entgelt-
gruppe 9 b neu eingerichtet. Diese wird zur einen Hilfte im Zentralen Service und
zur anderen Halfte im Bauamt eingesetzt.

Aufgrund der gestiegenen Anforderungen im Zentralen Service, werden 0,2 Stellen
dauerhaft eingerichtet, die in der Vergangenheit notwendig wurden und sich damit
etabliert haben.

Die Anzahl der Stellen im Ordnungsamt/Biirgerbiiro mit Zentrale soll von 2,25 auf
2,6 steigen, um die zunehmend neuen Aufgaben und auch die zentrale Funktion im
Erstkontakt zu den Besuchern gut abzubilden.

Damit die zahlreichen wichtigen Bauprojekte abgearbeitet werden konnen, hat der
Gemeindevorstand am 26.02.2019 einen Bauingenieur fiir ein Jahr befristet bis
28.02.2020 als zusdtzlichen Mitarbeiter fiir das Bauamt eingestellt. Dies war gemaf3
§ 5 GemHVO auch ohne eine Planstelle moglich, da der Zeitraum von einem Jahr
nicht iiberschritten wird. Dadurch ist der Leiter des Bauamtes entlastet, um sich ins-
besondere dem anstehenden Projekt der Erneuerung der Kldranlage Wiesen widmen
zu konnen. Dies spart in diesem Bereich zum Teil externe Bauleitung. Im Stellenplan
ist eine zusétzliche Stelle im Bauamt nach Entgeltgruppe 9b ausgewiesen, dies mit
einem ,k.-w.-Vermerk” (kiinftig wegfallend). Bei Ausscheiden des Stelleninhabers
wird diese nicht mehr besetzt, es sei denn, die Gemeindevertretung als zustandiges
Organ fiir den Stellenplan beschliefst etwas Anderes.
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Die Anzahl der Stellen der hauptberuflich Beschaftigten im Bauhof steigt von 7,5 auf
8 Stellen, um den vielfdltigen zusitzlichen Aufgaben gerecht zu werden

Die Anforderungen an den Tourismus vor Ort haben sich verdandert. Onlineangebo-
te und Social Media gehoren heute zum Standard. Damit den bisher ausgelagerten
Aufgaben in diesen Bereichen zeitnah und kosteneffektiv begegnet werden kann, ist
die Stelle wieder von 0,75 auf 1 aufgestockt. Des Weiteren sind mehrere Projekte in
Planung (z. B. Milseburghititte, Freibad Bieberstein, Himmelsschauplatz usw.), um
unseren Lebensraum auch fiir Touristen zeitgerecht abzubilden.

Einer Aufgabenverschiebung (Offentlichkeitsarbeit, Blickpunkt Hofbieber etc.) vom
Zentralen Service in diesen Bereich wird mit der Ausweitung um 0,4 Stellen Rech-
nung getragen.

In der letzten Priifung des Personalwesens ist von der Revision des Landkreises
Fulda angemahnt worden, auch die Stellen der geringfiigig Beschiftigten, die
nicht nur voriibergehend eingestellt sind, im Stellenplan auszuweisen, was ab dem
Jahr 2020 im Bereich des Bauhofes (3,3 Stellen von 41 Mitarbeitern) und beim Rhon-
Haus Mahlerts (1,4 Stellen von 6 Mitarbeiterinnen) erfolgt. Dies ist lediglich ein
Ausweisthema.

Die Kommunalverwaltungen stehen insgesamt derzeit an einer Neuausrichtung. Es
geht fur die Gemeinde Hofbieber darum, die Verwaltung als zukunftsfihigen
Dienstleister fiir die Biirgerinnen und Biirger, die gemeindlichen Gremien und unse-
ren Gasten aufzustellen. Hier bringt die nahe Zukunft zahlreiche und umfangreiche
Herausforderungen: Zu nennende Stichpunkte sind das Digitale Rathaus, das 2022
in Kraft tretende Onlinezugangsgesetz, sowie die bereits begonnene Umsetzung ei-
nes papierlosen Biiros.

Stellenplan Teil C: Arbeitnehmer des Sozial- und Erziehungsdienstes (Kinderta-
geseinrichtungen)

In der Kindertageseinrichtung Hofbieber steigen die Kinderzahlen. Ab August 2019
werden 6 Gruppen in der Kindertageseinrichtung Hofbieber bestehen.

Es werden vermehrt Kinder unter drei Jahren fiir die Betreuung angemeldet. Diese ha-
ben einen hoheren Fachkraftstundenschliissel als Kinder tiber drei Jahren. Es ist davon
auszugehen, dass sich diese Entwicklung mit der Erh6hung des Personalschliissels um
2,4 Stellen weiter stabilisiert oder auch fortsetzt.

Im Bereich der Kindertageseinrichtungen steigt der reine Verwaltungsaufwand zu-
nehmend. Insbesondere sind die derzeit 29 Mitarbeiter zu fiithren, stetig wechselnde
Kinder - derzeit 217 - in den Tarifen anzupassen, das Budget in den Aufwendungen
von tiber 1,2 Mio. € zu verwalten und anstehenden Strukturanpassungen, insbeson-
dere im Krippenbereich, zu begegnen. Sehr wichtig ist auch die Akquise von For-
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dergeldern, hier werden immer wieder neue Moglichkeiten kreiert. Es wird vorge-
schlagen, insgesamt eine halbe Verwaltungsstelle hierfiir einzurichten.

In der Summe erhoht sich der Stellenbedarf im Bereich der Kindertageseinrichtun-
gen um 2,9 Stellen.

Anpassungen des Stellenschliissels sind auf Grundlage gednderter Kinderzah-
len/Strukturen, Offnungszeiten und gesetzlicher bzw. tariflicher Anderungen durch
den Gemeindevorstand wie bisher moglich/zu beschliefien.
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Stellenplan 2020

Teil A: Beamte
I. Gemeindeverwaltung Besoldungsgruppen nach dem Hessischen Besoldungsgesetz Zahl der (Zahl deram
Beamte | Stellen nach | 30.06.2019
hoherer Dienst gehobener Dienst mittlerer Dienst zusammen G5 kel Ll e
Teilhaushalt Bezeichnung 2020 Stellenplan | besetzten
Al16 | A15 | Al4 | A13 [ A12 A9 A8 A7 2019 Stellen
1
0000 Gemeindeorgane 1 1 1
1 Stellenplan 2019 im Vergleich
1
6000 Bauamt 1 1 1 1
Stellenplan 2020 1 1 2
Stellenplan 2019 1 1 2
Zahl der am 30.06.2019 besetzten Stellen 1 1 2
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Stellenplan 2020
Teil B: Arbeitnehmer aufSerhalb des Sozial- und Erziehungsdienstes (Verwaltung und Bauhof)

Zahl der | Zahl der am
. ) Entgeltgruppen nach dem Tarifvertrag fiir den 6ffentlichen Dienst Beschaftigte | Stellen nach 30'9_6'20,19 .
Teilhaushalt Bezeichnung (TV6D) Zusammen dem tatsdchlich |Erlauterungen
2020 Stellenplan | besetzten
2019 Stellen
13 11 10 9 8 7 6 5 1*
01.01.01.02.01 Zentrale‘r Service 1 1 15 2 1 0,8 73 6,6 6,6
allgemein 1 1 1 2 1 0,6 Stellenplan 2019 im Verlgeich
01.02.0201.01 |Ordnungsamt, 1,25 1,35 2,6 2,25 2,9
Biirgerbiiro 1,25 1
01.10.01.03.02 |Bauamt 1 15 05 05 35 3 3
1 (1kw. 05 05
33
01.15.02.05.01 |Bauhof (mit Freibad) 1 (())’g 6é5 11,3 7,5 10,5
. . 1 04
01.15.03.01.01 |Tourismus, Medien 075 14 0,75 1
. 0,5 0,5 14 )

01.15.02.01.14 (Rhon-Haus Mahlerts 05 05 24 1 2,4 Kostenerstattung Landkreis Fulda
Stellenplan 2020 1 1 3 4,25 2,5 4,05 7 4,7 28,5
Stellenplan 2019 1 1 2 4 2,5 3,1 6,5 0 21,1
Zahl der am 30.06.2019 besetzten Stellen 1 1 1 2 4 2,5 3,9 6,3 4,7 26,4

* lediglich Ausweis von ,nicht nur voriibergehend geringfiigig Beschéftigten” (derzeit 47 MitarbeiterInnen), ohne voriibergehend Beschiftigte
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Stellenplan 2020
Teil C: Arbeitnehmer des Sozial- und Erziehungsdienstes (Kindertageseinrichtungen)

Entgeltgruppen nach dem Zahl der Zahl der am
Tarifvertrag fiir den 6ffentlichen | Beschiiftigte [Stellen nach |30.06.2019
Teilhaushalt Bezeichnung Dienst (TV6D) fiir Beschiftigte im | zusammen |dem tatsachlich Erlduterungen
Sozial- und Erziehungsdienst 2020 Stellenplan [besetzten
(Entgeltgruppe S) 2019 Stellen
S1% S
S15 | S13 |Entgr.[ S9
8a
9
Kindertageseinrichtung 1 1 0,5 9
01.06.04.01.02 |Hofbieber 11,5 8,6 9,3
(5 Gruppen) 1 1 6,6 Stellenplan 2019 im Vergleich
Kindertageseinrichtung 1 1 3
01.06.04.01.03 |Langenbieber 5 5 49
(3 Gruppen) 1 1 3
Kindertageseinrichtung 1 1 1,8
01.06.04.01.04 |Schwarzbach 3,8 3,8 3,5
(2 Gruppen) 1 1 18
.1s 1
Familienzentrum
.05.10.01. 1 1 1
01.05.10.01.02 Hofbieber )
Stellenplan 2020 1 3 1,5 2 13,8 21,3
Stellenplan 2019 1 3 1 2 114 18,4
Zahl der am 30.06.2019 besetzten Stellen 1 3 1 2 11,7 18,7

Anpassungen des Stellenschliissels sind auf Grundlage geénderter Kinderzahlen/Strukturen, Offnungszeiten und gesetzlicher bzw. tariflicher

Anderungen durch den Gemeindevorstand moglich/zu beschliefen.
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Stellenplan 2020
Teil D: Zusammenstellung

Z-aIIl CICT tatSaciliicit DCSCtZteit oteer ant |

Zahl der Stellen 2020 Zahl der Stellen 2019 2006 2010
Teilhaushalt Bezeichnung Arbei.tnehmer Arbeitnehmer Arbei‘tnehmer
Beamte (Teil B+C Insgesamt Beamte (Teil B+ C Insgesamt Beamte (Teil B+C Insgesamt
zZusammen) zZusammen) zusammen)
01.01.01.01.01 (Gemeindeorgane 1 1 1 1 1 1
01.01.01.02.01 |Zentraler Service 7,3 7,3 6,6 6,6 6,6 6,6
allgemein
Ordnungsamt,
01.02.02.01.01 | . 5 2,6 2,6 2,25 2,25 2,9 2,9
Biirgerbiiro
01.06.04.01.02 |Nindertageseinrichtung 11,5 11,5 8,6 8,6 9,3 9,3
Hofbieber
01.06.04.01,03 |Kindersarten 5 5 5 5 49 49
Langenbieber
01.06.04.01.04 |Kindersarten 38 38 38 38 35 35
Schwarzbach
Familienzentrum
1.05.10.01.02 1 1 1 1 1 1
01.05.10.01.0 Hofbieber
01.10.01.03.02 [Bauamt 1 3,5 45 1 2 3 1 3 4
01.15.02.05.01 |Bauhof (mit Freibad) 11,3 11,3 7,5 7,5 10,5 10,5
01.15.03.01.01 |Tourismus, Medien 14 14 0,75 0,75 1 1
01.15.02.01.14 |Rhon-Haus Mahlerts 24 24 1 1 24 2,4
Gesamt 2 49,8 51,8 2 38,5 40,5 2 45,1 47,1
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Wirtschaftsplan

des Eigenbetriebes

"Gemeindewerke Hofbieber"

fur das Wirtschaftsjahr

2020



Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes
"Gemeindewerke Hofbieber"
fur das Wirtschaftsjahr 2020

Gemal} 8§ 15 des Eigenbetriebsgesetzes vom 09.06.1989 (GVBI. | S. 154), zuletzt
geandert durch Gesetz vom 14.07.2016 (GVBI. | S. 121) wird mit der Verabschie-
dung der Haushaltssatzung 2020 durch die Gemeindevertretung auch der Wirt-
schaftsplan fur das Jahr 2020 fur den Eigenbetrieb "Gemeindewerke Hofbieber"

beschlossen.

§1

Der Wirtschaftsplan fur das Jahr 2020 wird

im Ergebnishaushalt

im ordentlichen Ergebnis

mit dem Gesamtbetrag der Ertrage auf 3.396.400,- €
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 3.239.800,- €
im auf3erordentlichen Ergebnis

mit dem Gesamtbetrag der Ertrage auf 0,-€
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 0,-€
mit einem Uberschuss von 156.600,- €

Die Ertrage und Aufwendungen im Ergebnishaushalt verteilen sich auf die einzel-
nen Bereiche wie folgt:

Bereich Bauland- Wasserver- Abwasserbe- gesamt
erschlieBung sorgung seitigung
Ertréage im Ergeb- 1.330.000,- € 693.100,- €  1.373.300,- € 3.396.400,- €
nis
Aufwendungen im 1.270.000,- € 669.800,- €  1.300.000,- € 3.239.800,- €
Ergebnis
mit einem Uber- 60.000,- € 23.300,- € 73.300,- € 156.600,- €

schuss (+) oder
Fehlbetrag (-)
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im Finanzhaushalt

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen

aus laufender Verwaltungstatigkeit

und dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen aus Investitionstatigkeit auf

Auszahlungen aus Investitionstatigkeit auf

Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit

Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit

mit einem Finanzmittelliberschuss

des Haushaltsjahres von

festgesetzt.

662.900,- €

445.000,- €
2.445.000,- €
2.000.000,- €

562.600,- €

100.300,- €

Die Einzahlungen und Auszahlungen im Finanzhaushalt verteilen sich auf die ein-
zelnen Bereiche wie folgt:

Bereich

Finanzmittelfluss
aus laufender
Verwaltungsta-
tigkeit

Einzahlungen aus
Investitionsta-
tigkeit

Auszahlungen aus
Investitionsta-
tigkeit

Einzahlungen aus
Finanzie-
rungstatigkeit
(Kredite)

Auszahlungen aus
Finanz.tatigkeit

(Tilgung)

Finanzmittel -
Uberschuss

Bauland-
erschlieung

60.000,- €

-29.600,- €

30.400,- €

Wasserversor-
gung
180.200,- €

10.000,- €

-310.000,- €

300.000,- €

-178.000,- €

2.200,- €

199

Abwasserbesei-
tigung

422.700,- €

435.000,- €

-2.135.000,- €

1.700.000,- €

-355.000,- €

67.700,- €

gesamt

662.900,- €

445.000,- €

-2.445.000,- €

2.000.000,- €

-562.600,- €

100.300,- €



§2

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2020 zur Finan-
zierung von Investitionen und InvestitionsférderungsmalRnahmen erforderlich ist,
wird auf 2.000.000 € festgesetzt.

§3

Im Bereich der Erneuerung/Erweiterung der Klaranlage Wiesen wird eine Verpflich-

tungsermachtigung in Héhe von 500.000 € veranschlagt.

§4

Der HOochstbetrag der Kassenkredite, die im Haushaltsjahr zur rechtzeitigen Leistung
von Auszahlungen in Anspruch genommen werden durfen, wird auf 1.000.000 €

festgesetzt.

Hofbieber, 13.12.2019

DER GEMEINDEVORSTAND DER
GEMEINDE HOFBIEBER

BURGERMEISTER
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Doppischer Budgetplan 2020

Posi- Konten Gesamtergebnishaushalt Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
tion 2018
1 Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.332.100 1.816.900 909.628
2 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.834.500 1.813.000 1.882.963
3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 26.000 26.000 37.275
4 Bestandsveranderungen 0 0 1.421.322
8 Ertrage aus der Auflosung von SoPo aus Investzuweisungen, -zuschiissen 202.800 195.500 201.827
9 Sonstige ordentliche Ertrage 1.000 1.000 1.529
10 Summe der ordentlichen Ertrage 3.396.400 3.852.400 4.454.544
11 Personalaufwendungen 243.700 214.400 218.324
13 Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 1.917.400 2.433.400 2.994.814
14 Abschreibungen 709.100 708.300 711.269
16 Steueraufwendungen einschlieBlich Aufwendungen aus gesetzl.Umlageverpflichtungen 70.000 65.000 77.842
18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 700 800 886
19 Summe der ordentliche Aufwendungen 2.940.900 3.421.900 4.003.134
20 Verwaltungsergebnis 455.500 430.500 451.410
21 Finanzertrage 0 0 142
22 Zinsen und ahnliche Aufwendungen 298.900 316.600 322.374
23 Finanzergebnis -298.900 -316.600 -322.232
24 Ordentliches Ergebnis 156.600 113.900 129.177
25 AuBerordentliche Ertrage 0 0 5.476
27 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 5.476
28 Jahresergebnis 156.600 113.900 134.653
Gesamtfinanzrechnung B- 2019 Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
2018
1 Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.332.100 1.816.900 890.207
2 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.834.500 1.813.000 1.794.904
3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 26.000 26.000 39.151
4 Steuern und steuerahnliche Ertrage einschlieBlich Ertrage aus gesetzl 0 0 0
Umlagen
5 Einzahlungen aus Transferleistungen 0 0 0
6 Zuweisungen und Zuschusse fur laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0
7 Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 1.000 1.000 1.708
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Doppischer Budgetplan 2020

Gesamtfinanzrechnung B- 2019 Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
2018
8 Sonstige ordentichel Einzahlungen und sonst auBerordentliche 0 0 130
Einzahlungen,
die sich nicht aus Investitionstatigkeit ergeben
9 Summe Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 3.193.600 3.656.900 2.726.099
10 Personalauszahlungen 243.700 214.400 203.597
11 Versorgungsauszahlungen 0 0 0
12 Auszahlungen fir Sach und Dienstleistungen 1.917.400 2.433.400 2.306.102
13 Auszahlungen fiir Transferleistungen 0 0 0
14 Auszahlungen fiir Zuweisungen und Zuschusse fiir laufende Zwecke 0 0 0
sowie besonder Finanzauslagen
15 Auszahlungen fir Steuern einschlieBlich Auszahlungen aus 70.000 65.000 45.842
gesetzlichen Umlageverpflichtungen
16 Zinsen und ahnliche Auszahlungen 298.900 316.600 264.754
17 Sonstige ordentliche Auszahlungen und sonstige auBerordentliche 700 800 4.080
Auszahlungen,
die sich nicht aus Investitionstatigkeit ergeben
18 Summe Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 2.530.700 3.030.200 2.824.374
19 Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag aus laufender Verwaltungstatigkeit 662.900 626.700 -98.275
20 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -zuschiissen sowie 445.000 155.900 211.294
aus Investitionsbeitragen
21 Einzahlungen aus Abgangen von Vermdgensgegenstanden des 0 0 5.460
Sachanlagevermogens
und des immateriellen Anlagevermogens
22 Einzahlungen aus Abgéngen von Vermogensgegenstanden des 0 0 0
Finanzanlagevermogens
(davon: Einzahlungen aus der Tilgung von gewahrten Krediten
davon: Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der
kurzfristigen Finanzdisposition)
23 Summe Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit 445.000 155.900 216.754
24 Auszahlungen fir den Erwerb von Grundstiicken und Gebauden 0 0 0
25 Auszahlungen fiir BaumaBnahmen 2.360.000 1.195.000 497.751
26 Auszahlungen fur Investitionen in das sonstige Sachanlagevermogen und 85.000 65.000 5.802
immaterielle Anlagevermogen
(davon: Auszahlungen fiir aktivierte Investitionszuweisungen und
-zuschiisse)
27 Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermogen 0 0 0
(davon: Auszahlung aus der Gewahrung von Krediten
davon: Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen
der kurzfristigen Finanzdisposition)
28 Summe Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 2.445.000 1.260.000 503.553
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Doppischer Budgetplan 2020

Gesamtfinanzrechnung B- 2019 Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
2018
29 Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag aus Investitionstatigkeit -2.000.000 -1.104.100 -286.799
30 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und inneren Darlehen fiir 2.000.000 1.250.000 660.000
Investitionen und Begebung von Anleihen
(davon: Einzahlungen aus der Aufnahme von Kassenkrediten)
31 Auszahlungen fiir die Tilgung von Krediten und inneren Darlehen fiir 562.600 714.500 687.560
Investitionen und Begebung von Anleihen
(davon: Auszahlung aus der Tilgung von Kassenkrediten)
32 Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag aus Finanzierungstatigkeit 1.437.400 535.500 -27.560
33 Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 47.796
34 Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln 0 0 85.335
35 Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag aus haushaltunwirksamen 0 0 -37.539
Zahlungsvorgangen
36 Finanzmitteliiberschuss/-fehlbetrag des Haushaltsjahres 100.300 58.100 -450.172
37 Finanzmittelbestand am Anfang des Haushaltsjahres 128.231 70.131 520.303
38 zu erwartender Uberschuss 0 0 0
39 Finanzmittelbestand am Ende des Haushaltsjahres 228.531 128.231 70.131
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Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2020

Der Eigenbetrieb "Gemeindewerke Hofbieber" wurde zum Jahr 1995 zunachst fir
den Bereich der Abwasserentsorgung gegrindet und ab dem Jahr 1996 um den
Bereich der Wasserversorgung erweitert. Seit dem Wirtschaftsplan 2004 werden
BaulanderschlieRungen im Eigenbetrieb Gemeindewerke Hofbieber veranschlagt.
Mit der Anderung der Eigenbetriebssatzung zum 01.10.2003 ist diese Sparte dem
Eigenbetrieb zugeordnet.

Nach dem Eigenbetriebsgesetz (EigBGes) vom 09.06.1989 ist der Eigenbetrieb
"Gemeindewerke Hofbieber" finanzwirtschaftlich gesondert zu verwalten und nach-
zuweisen. Der Wirtschaftsplan vertritt die Stelle des Haushaltsplanes. Er richtet sich
seit dem Jahr 2008 nach den Grundsétzen der doppischen Buchfuhrung (sog. Dop-

pik).

In den Sparten Wasser und Abwasser gleichen sich die Gebuhrenhaushalte
aus. Dies ist eine zwingende gesetzliche Vorgabe, die auf Dauer Bestand haben
muss, um die Leistungsfahigkeit des Eigenbetriebes bestandig sicherstellen zu kén-
nen.

Die wirtschaftliche Situation der Gemeindewerke Hofbieber bezogen auf Wasser
und Abwasser ist durch eine steigende Bautatigkeit gepragt.

Nachdem zur grundhaften Erneuerung der Klaranlage Wiesen die Betriebskom-
mission eine Entscheidung fir eine so genannte BIOCOS-Systemtechnik getroffen
hat, wird im Jahr 2020 nunmehr gebaut werden. Die Kostenschatzungen (Stand:
06.09.2019) sehen fir die Erneuerung/Erweiterung der Klaranlage Wiesen Gesamt-
kosten in Hohe von 3.700.000 € vor, wovon 2.000.000 € in 2020 (425.000 € Lan-
deszuschuss) und die Restmittel inkl. der diesbeztiglichen Zuschisse im Jahr 2021
veranschlagt werden.

In den Jahren 2021 und 2022 soll im 2. Bauabschnitt (BA) das Regenuberlaufbe-
cken (RUB) Wiesen fiir absehbar 1.000.000 € auf dem Standort des mittleren alten
Teiches der Klaranlage Wiesen gebaut werden. Es folgt im 3. BA in den Jahren
2022 und 2023 der Neubau des Sammlers Langenbieber-Niederbieber mit Kanaler-
tichtigungen in Niederbieber flir absehbar 900.000 €, um im 4. BA im Jahr 2023 die
Klaranlage Langenbieber aufzugeben und zu einem RUB umzubauen. Dies wird
absehbar 400.000 € kosten.

Damit werden absehbar in den 5 Jahren 2019 bis 2023 insgesamt 6.000.000 € ver-
baut werden, abziglich der erwarteten Zuschisse werden netto rd. 5.000.000 € zu
finanzieren sein. Ob dies Uber einmalige Beitrage oder laufende Gebihren finanziert
wird ist eine grundlegend wichtige Entscheidung, die derzeit von der Verwaltung
vorbereitet wird und durch die Gemeindevertretung zu treffen ist.

Ab dem Jahr 2018 werden auch in einem Bauprogramm die Hochbehalter im Be-
reich der Wasserversorgung schrittweise saniert. Dies alles ist méglich durch die
kostendeckenden Gebuhren in diesen kostenrechnenden Einrichtungen.

Hintergrinde der umfangreichen Bautatigkeit sind einerseits die Beschlussfassung

zur Selbststandigkeit des Eigenbetriebes Wasser und die Notwendigkeiten der Um-
setzungen der gesetzlichen Grundlagen zur Abwasserentsorgung.
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Die finanzielle Ausstattung des Eigenbetriebes wurde in 2013 gestarkt. Einerseits
mit dem Beschluss der Gemeindevertretung vom 06.02.2013, der die Einfuhrung der
gesplitteten Abwassergebihr festlegte, sodass nach den Grundsatzen des KAG
(kalkulatorische Verzinsung des Anlagekapitals) eine kostendeckende Abwasserge-
bihr umgesetzt ist. Derzeit erfolgt die Nachkalkulation dieser viergeteilten Abwas-
sergebubhr.

Andererseits wurden im Zuge der geanderten Wasserversorgungssatzung durch
den Beschluss der Gemeindevertretung am 07.11.2013 die Wassergebihren an
die gegebenen Entwicklungen angepasst, indem bei gleichbleibender Leistungsge-
bidhr die Grundgebuhr eingefihrt wurde. Auch diese Gebuhr ist kostendeckend, es
erfolgt hierzu regelmafiig eine Nach- und eine Vorauskalkulation.

Es ist Auflage der Kommunalaufsicht, dass nach dem KAG kostendeckende Geblh-
ren eingenommen werden, um weitere Belastungen fur den gemeindlichen Haushalt
zu vermeiden.

Die Sparte Bauland weitet das Volumen weiter aus. Es werden Baugebiete entwi-
ckelt, erschlossen und vermarket und dies mit kostendeckenden Verkaufspreisen.
Es wird Hofbieber als Wohnortgemeinde weiterentwickelt. Dadurch werden zugleich
die Bereiche Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung gestéarkt, da grol3ere
Mengen abgenommen werden.

In der Bauphase der ErschlieBung von Bauland ist festzustellen, dass der Eigenbe-
trieb hier mit finanziellen Mitteln in Vorleistung tritt, die durch verkaufte Bauplatze
zeitverzogert eingehen. Um dies in den Bauphasen auszugleichen, missen Liquidi-
tatskredite zur Zwischenfinanzierung in Anspruch genommen werden, woflr der
Hochstbetrag der Kassenkredite in § 4 des Wirtschaftsplanes mit 1.000.000 € (Vor-
jahr: 1.000.000 €) festgesetzt wird.

Der Umsatz allein in der Sparte Bauland ist im Jahr 2020 mit 1.330.000 € geplant.

In der Gesamtbetrachtung des Eigenbetriebes ,Gemeindewerke Hofbieber* kann
festgestellt werden, dass mit dem Jahresabschluss 2018 alle Verlustvortrage aus-
geglichen sind. Am 11.04.2019 hat die Gemeindevertretung beschlossen, mit der
Jahresrechnung 2018 den Verlust aus Vorjahren der Sparte Bauland in Hohe von
208.091,12 € durch die Gemeinde auszugleichen. Im Ergebnis kann festgestellt
werden, dass der Ergebnishaushalt nunmehr auch im Sinne des § 92 Abs. 5 Nr. 1
HGO ausgeglichen ist.

Auch der Ausgleich des Finanzhaushaltes ist gegeben, da die Netto-Tilgung (Til-
gung abzgl. Tilgungszuschuss) durch den Finanzmitteliiberschuss aus laufender
Verwaltungstatigkeit gedeckt ist.

Insgesamt steht der Eigenbetrieb mit seiner Infrastruktur und der finanziellen Aus-
richtung gut da. Die Verlustvortrdge aus Vorjahren haben sich in Uberschiisse ent-
wickelt.

Es kénnen somit nachhaltig fur Hofbieber und seine Birgerinnen und Birger gute
Grundlagen der Daseinsvorsorge erarbeitet werden.

205



Prufbericht der Wirtschaftsprifer

Gemal 8 1 GemHVO Doppik sind als Anlagen des Wirtschaftsplanes die neuesten
Jahresabschlisse der Sondervermdgen, fur die Sonderrechnungen gefuhrt werden,
einschlief3lich des Prufberichts der Wirtschaftsprifer, einzuftigen.

Der letzte Jahresabschluss 2018 ist nachfolgend auszugsweise abgedruckt. Dieser
wurde von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 19.09.2019 festgestellt.

Auf Empfehlung der Revision des Landkreises Fulda ist der Punkt D. ,Feststellun-

gen und Erlauterungen zur Rechnungslegung“ “ und ,Bestatigungsvermerk” als Aus-
zug aus dem Jahresabschluss der Gemeindewerke Hofbieber 2018 wiedergegeben.
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BERICHT

Uber die Priafung des

Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2018
und des Lageberichtes fiir das Geschiftsjahr 2018

des
Eigenbetriebes Gemeindewerke Hofbieber

Hofbieber
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D. FESTSTELLUNGEN UND ERLAUTERUNGEN ZUR RECHNUNGSLEGUNG

Nachfolgend stellen wir geman § 321 Abs. 2 Satz 1 HGB dar, dass die Buchflhrung und die
weiteren gepriften Unterlagen, der Jahresabschluss sowie der Lagebericht und die Erfolgs-
rechnung den gesetzlichen Vorschriften und den ergénzenden Bestimmungen der Satzung

entsprechen.

Unsere Prufung nach § 321 Abs. 2 Satz 2 HGB hat ergeben, dass der Abschluss insgesamt
unter Beachtung der Grundsatze ordnungsmafiger Buchfilhrung ein den tatsachlichen Ver-
haltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetrie-
bes vermittelt.

.  OrdnungsmaéBigkeit der Rechnungslequng

1.  Buchfiihrung und weitere gepriifte Unterlagen

Buchfiihrung
Bei der von uns durchgefiihrten Prifung der Geschaftsbicher und des Jahresabschlusses
haben wir die Grundsatze ordnungsmagiger Buchfllhrung sowie die gesetzlichen Bilanzie-

rungsvorschriften beachtet.

Das Rechnungswesen (Finanz- und Anlagenbuchhaltung) des Eigenbetriebes erfolgt auf
einer eigenen EDV-Anlage unter Verwendung des Programms ,MPS Public Solution GmbH*,
Koblenz. Die Geschaftsvorfalle werden mit dem Programm ,mpsNF* erfasst. Fur die Debito-
ren und Kreditoren besteht eine Offene-Posten-Buchhaltung. Die Anlagenbuchhaltung erfolgt

ebenfalls mit dem Programm ,mpsNF*.

Das von dem Eigenbetrieb im Rahmen der Buchfihrung eingerichtete interne Kontrollsystem
(IKS) sieht dem Geschaftszweck und Umfang angemessene Regelungen zur Organisation
und Kontrolle der Arbeitsablaufe vor. Das interne Kontrollsystem beruht im Wesentlichen auf

EDV-Routinen, Soll-Ist-Vergleichen und auf Vorjahresvergleichswerten.
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Die Organisation der Buchfiihrung und das rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsys-
tem ermoéglichen die vollstandige, richtige, zeitgerechte und geordnete Erfassung und Bu-
chung der Geschaftsvorfalle.

Die Buchfuhrung erméglicht dem sachverstéandigen Dritten in angemessener Zeit einen
Uberblick Uber die Geschaftsvorfalle und die Lage des Eigenbetriebes.

Der Buchungsstoff ist kontenmaRig klar und Ubersichtlich geordnet. Die Geschaftsvorfalle

sind — wovon wir uns in Stichproben Uberzeugten — vollstandig und fortlaufend erfasst.

Das Belegwesen ist geordnet und gewéhrleistet zusammen mit den gefilhrten Blichern und

sonstigen Unterlagen Nachprifbarkeit.

Die Bucher wurden zutreffend mit den Zahlen der Vorjahresbilanz eréffnet und insgesamt
ordnungsgemaf gefihrt. Die Belegfunktion ist erflllt. Die Organisation des Rechnungswe-
sens ist den Verhaltnissen des Eigenbetriebes angemessen.

Die Buchfiihrung und die weiteren gepruften Unterlagen einschlief3lich des Belegwesens des
Eigenbetriebes entsprechen damit nach unseren Feststellungen den gesetzlichen Vorschrif-
ten einschliellich der Grundséatze ordnungsmafiger Buchfihrung und den erganzenden
Bestimmungen der Satzung. Die Prifung ergab keine Beanstandungen.

Weitere gepriifte Unterlagen

Das Anlagevermdgen wird durch ein ordnungsgemaf gefiihrtes Anlagenverzeichnis nach-

gewiesen.

Die Forderungen und Verbindlichkeiten gegenliber der Gemeinde Hofbieber sind durch Sal-

denlisten nachgewiesen. Sie sind mit den jeweiligen Unterlagen abgestimmt.
Die sonstigen Vermdgensgegenstande wurden durch Einzelnachweise belegt.
Der Nachweis der Besténde an liquiden Mitteln erfolgte durch Kontoausziige und Bankbesta-

tigungen.
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Die Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten wurden durch Kontoauszuge und Bankbe-

statigungen nachgewiesen.

Die Ubrigen Verbindlichkeiten wurden durch Einzelnachweise belegt.

Weitere Ausfiihrungen sind in der Analyse zum Jahresabschluss (Anlage 10) sowie im bei-

gefugten Anhang (Anlage 3) enthalten.

2. Jahresabschluss

Der vorliegende Jahresabschluss zum 31. Dezember 2018 wurde nach den handelsrechtli-
chen geltenden Vorschriften flr grolRe Kapitalgesellschaften und den ergédnzenden Bestim-

mungen des HessEigBGes aufgestellt.

Der Jahresabschluss schlieRt an den von uns gepruften und mit einem uneingeschrénkten
Bestatigungsvermerk versehenen Vorjahresabschluss an. Nach der schriftlichen Erklarung
der Betriebsleitung enthalt der Jahresabschluss alle bilanzierungspflichtigen Vermégensge-

genstande, Verbindlichkeiten und Risiken.

Die rechtsspezifischen Ausweis- und Angabepflichten fir Eigenbetriebe in Hessen wurden
beachtet. Sie entsprechen den fir groRe Kapitalgesellschaften geltenden Vorschriften des
Dritten Buches des HGB sowie der Verordnung zur Bestimmung der Formblatter fur den Jah-
resabschluss der Eigenbetriebe in Hessen vom 9. Juni 1989. Die Gliederung der Gewinn-
und Verlustrechnung wurde mit Anwendung des Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetzes

(BIIRUG) auf die Bedurfnisse des Eigenbetriebes angepasst.
Zu den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im Einzelnen verweisen wir auf den An-
hang (Anlage 3). Im Ubrigen geben wir zu den wesentlichen Bilanzierungs- und Bewertungs-

grundsatzen noch folgende Erlauterungen:

Die Saldenvortrdge zum 1. Januar 2018 entsprechen den Anséatzen in der Bilanz zum
31. Dezember 2017, so dass die Bilanzidentitat gemaR § 252 Abs. 1 Nr. 1 HGB gewahrt ist.
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Die Vermdgens- und Verbindlichkeitsposten sind ausreichend nachgewiesen sowie richtig
und vollsténdig erfasst. Sie sind unter Beachtung der fir die Rechnungslegung geltenden
gesetzlichen Vorschriften und den Grundséatzen ordnungsmaéaRiger Buchfilhrung sowie den

erganzenden Bestimmungen der Satzung angesetzt und bewertet.

Der Jahresabschluss beachtet alle flir die Rechnungslegung geltenden gesetzlichen Vor-
schriften einschlieRlich der Grundsatze ordnungsmafiger Buchfihrung und aller gréRenab-
hangigen, rechtsformgebundenen oder wirtschaftszweigspezifischen Regelungen sowie die

Normen der Satzung. Die Prufung ergab keine Beanstandungen.
3. Lagebericht

Die Prufung des Lageberichtes fur das Geschaftsjahr 2018 (Anlage 4) hat ergeben, dass
Uber die voraussichtliche Entwicklung des Eigenbetriebes in ausreichendem Umfang berich-
tet wurde. Schlielllich hat die Prifung zu dem Ergebnis geflihrt, dass im Lagebericht die we-
sentlichen Chancen und Risiken der kinftigen Entwicklung zutreffend dargestellt und die
Angaben nach § 289 HGB und den erganzenden Vorschriften des HessEigBGes vollstandig

und zutreffend sind.

Insgesamt kann festgestellt werden, dass der Lagebericht (Anlage 4) alle vorgeschriebenen
Angaben enthalt. Er steht im Einklang mit dem Jahresabschluss sowie den bei der Prifung
gewonnenen Erkenntnissen und vermittelt eine zutreffende Vorstellung von der Lage des

Eigenbetriebes. Der Lagebericht entspricht damit den gesetzlichen Vorschriften.

Il. Gesamtaussaae des Jahresabschlusses

Unsere Prifung hat ergeben, dass § 264 Abs. 2 HGB beachtet wurde. Der Jahresabschluss
vermittelt unter Beachtung der Grundsatze ordnungsgemafer Buchfilhrung ein den tatsach-
lichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermégens-, Finanz- und Ertragslage des Ei-
genbetriebes.

Zur Begriundung unserer Beurteilung verweisen wir auf die analysierende Darstellung in An-

lage 10.
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1. Wesentliche Bewertungsgrundlagen

In dem Jahresabschluss des Eigenbetriebes wurden folgende wesentlichen Bilanzierungs-

und Bewertungsmethoden zugrunde gelegt:

e Die Bilanzierung und Bewertung erfolgt unter der Annahme der Fortfuhrung der Un-
ternehmenstatigkeit (going concern; § 252 Abs. 1 Nr. 2 HGB)

e Die Abschreibung bei Vermégensgegenstdnden des Anlagevermdgens; deren Nut-
zung zeitlich begrenzt ist (abnutzbares Anlagevermdgen; § 253 Abs. 2 Satz 1 HGB),
erfolgt linear. Es wird ein Sammelposten fir Vermdgensgegenstinde zwischen
EUR 250,00 und EUR 1.000,00 netto gebildet und linear tber funf Jahre abgeschrie-
ben.

e Forderungen und Sonstige Vermdgensgegenstande werden zum Nominalwert bzw.
niedrigeren beizulegenden Wert angesetzt, sodass alle erkennbaren Risiken bertck-

sichtigt wurden.

e Die empfangenen Baukostenzuschisse werden jahrlich mit einem Zwanzigstel auf-

geldst.

e Die Riuckstellungen bertcksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Ver-

pflichtungen. Diese sind nach verniinftiger kaufmannischer Beurteilung bilanziert.

e Die Verbindlichkeiten sind mit dem Erflllungsbetrag angesetzt.

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wurden grundséatzlich unverandert zum Vorjahr

angewendet.

Fur ndhere Ausfihrungen verweisen wir auf den Anhang (Anlage 3).
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E. FESTSTELLUNGEN AUS ERWEITERUNGEN DES PRUFUNGSAUFTRAGES

Uber das Ergebnis von Erweiterungen des Priifungsauftrages, die sich aus der Satzung er-
geben und sich nicht unmittelbar auf den Jahresabschluss oder Lagebericht beziehen, be-

richten wir in diesem Berichtsabschnitt.

. Feststellungen im Rahmen der Priifung nach § 53 HGrG

Bei unserer Prifung haben wir auftragsgeman die Vorschriften des § 53 Abs. 1 Nr. 1 und 2
HGrG und die hierzu vom IDW nach Abstimmung mit dem Bundesministerium der Finanzen,
dem Bundesrechnungshof und den Landesrechnungshéfen veréffentlichten IDW PS 720
,Fragenkatalog zur Prifung nach § 53 HGrG* beachtet.

Dementsprechend haben wir auch gepriift, ob die Geschéfte ordnungsgeman, d. h. mit der
erforderlichen Sorgfalt und in Ubereinstimmung mit den einschidgigen handelsrechtlichen

Vorschriften und den Bestimmungen der Satzung geflihrt worden sind.

Die erforderlichen Feststellungen haben wir in diesem Bericht und in der Anlage 11 darge-
stellt. Uber diese Feststellungen hinaus hat unsere Prifung keine Besonderheiten ergeben,
die nach unserer Auffassung fir die Beurteilung der OrdnungsmaRigkeit der Betriebsleitung

von Bedeutung sind.
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Eigenbetrieb Gemeindewerke Hofbieber
Hofbieber
Gewinn- und Verlustrechnung

fiir die Zeit vom 1. Januar 2018 bis 31. Dezember 2018

Anlage 2

2018 2017
EUR EUR EUR
1. Umsatzerlése 2.792.591,37 1.953.853,84
2. Erhohung oder Verminderung des Bestands an
fertigen und unfertigen Erzeugnissen 1.421.322,22 309.660,57
3. Sonstige betriebliche Ertrage 246.215,49 229.486,78
4. Materialaufwand
a) Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
und fiir bezogene Waren -199.471,91 -159.150,06
b) Aufwendungen fur bezogene Leistungen -1.905.270,11 -569.964,16
-2.104.742,02 -729.114,22
5. Personalaufwand
a) Lohne und Gehéiter -174.086,13 -159.162,36
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen fur
Altersversorgung und fir Unterstiitzung -44.237,74 -40.630,37
-218.323,87 -199.792,73
6. Abschreibungen
a) aufimmaterielle Vermogensgegensténde des
Anlagevermdgens und Sachanlagen -711.269,17 -701.284,39
-711.269,17 -701.284,39
7. Sonstige betriebliche Aufwendungen -967.913,74 -408.314,81
8. Sonstige Zinsen und &hnliche Ertrage 32,90 86,05
9. Zinsen und ahnliche Aufwendungen -322.374,38 -350.515,41
10. Sonstige Steuern -885,59 -1.272,26
11. Jahresiiberschuss 134.653,21 102.793,42
nachrichtlich:
Behandlung des Verlustvortrages/Jahresgewinnes der Sparte Bauland
EUR
Gewinn des Berichtsjahres 33.129,77
Verlustvortrag zu Beginn des Berichtsjahres -241.220,89
zur Tilgung des Verlustwortrages 33.129,77
aus dem Haushalt der Gemeinde auszugleichen 208.091,12
auf neue Rechnung vorzutragen 0,00
Behandlung des Verlustvortrages/Jahresgewinnes der Sparte Abwasser
Gewinn des Berichtsjahres 61.512,17
Verlustwortrag zu Beginn des Berichtsjahres -26.073,66
aus der Kapitalriicklage zu entnehmen 26.073,66
auf neue Rechnung vorzutragen 61.512,17
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BESTATIGUNGSVERMERK DES UNABHANGIGEN ABSCHLUSSPRUFERS

An den Eigenbetrieb Gemeindewerke Hofbieber der Gemeinde Hofbieber, Hofbieber:

Priifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss des Eigenbetriebes Gemeindewerke Hofbieber, Hofbieber —
bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2018 und der Gewinn- und Verlustrechnung fur
das Geschéftsjahr vom 1. Januar 2018 bis zum 31. Dezember 2018 sowie dem Anhang, ein-
schlieBlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden — geprift. Dartber
hinaus haben wir den Lagebericht des Eigenbetriebes fir das Geschaftsjahr 2018 und die
Erfolgsrechnung fir das Geschéftsjahr 2018 gepruft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse

° entspricht der beigefligte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den Vor-
schriften des Eigenbetriebsgesetzes des Bundeslandes Hessen und vermittelt unter
Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungsmagiger Buchfihrung ein den tatsach-
lichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens- und Finanzlage des Eigen-
betriebes zum 31. Dezember 2018 sowie seiner Ertragslage fur das Geschéftsjahr
2018 und

° vermittelt der beigefugte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des
Eigenbetriebes. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang
mit dem Jahresabschluss, entspricht den Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes des
Bundeslandes Hessen und stellt die Chancen und Risiken der zukunftigen Entwicklung

zutreffend dar.

Gemal § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Prifung zu keinen Einwendun-
gen gegen die OrdnungsmaRigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichtes gefuhrt
hat.
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Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschiusses und des Lageberichtes in Ubereinstim-
mung mit § 317 HGB und des Hessischen Eigenbetriebsgesetzes unter Beachtung der vom
Institut der Wirtschaftsprufer (IDW) festgestellten deutschen Grundsétze ordnungsmaRiger
Abschlussprifung durchgefihrt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und
Grundsatzen ist im Abschnitt ,\Verantwortung des Abschlussprifers fur die Prifung des Jah-
resabschlusses und des Lageberichtes” unseres Bestatigungsvermerkes weitergehend be-
schrieben. Wir sind von dem Eigenbetrieb unabhingig in Ubereinstimmung mit den deut-
schen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen
deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfullt. Wir sind der
Auffassung, dass die von uns erlangten Prifungsnachweise ausreichend und geeignet sind,
um als Grundlage fir unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu

dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter fiir den Jahresabschluss und den Lagebe-
richt

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die Aufstellung des Jahresabschlusses, der
den Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes des Bundeslandes Hessen in allen wesentli-
chen Belangen entspricht, und daftr, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deut-
schen Grundséatze ordnungsmafiger Buchflhrung ein den tatsachlichen Verhéltnissen ent-
sprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes vermittelt.
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich flr die internen Kontrollen, die sie in
Ubereinstimmung mit den deutschen Grundsétzen ordnungsmaéRiger Buchfuhrung als not-
wendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermdglichen, der

frei von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafiir verantwort-
lich, die Fahigkeit des Eigenbetriebes zur Fortfiihrung der Unternehmenstétigkeit zu beurtei-
len. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der
FortfUhrung der Unternehmenstatigkeit, sofern einschlagig, anzugeben. Dartber hinaus sind
sie daftr verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortflh-
rung der Unternehmenstétigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsachliche oder rechtliche

Gegebenheiten entgegenstehen.
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AuRerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die Aufstellung des Lageberich-
tes, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes vermittelt sowie in
allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den Vorschriften
des Eigenbetriebsgesetzes des Bundeslandes Hessen entspricht und die Chancen und Risi-
ken der zuklnftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter
verantwortlich fur die Vorkehrungen und MalRnahmen (Systeme), die sie als notwendig er-
achtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichtes in Ubereinstimmung mit den anzu-
wendenden Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes des Bundeslandes Hessen zu ermdgli-
chen, und um ausreichende geeignete Nachweise fir die Aussagen im Lagebericht erbrin-

gen zu kénnen.

Die Betriebskommission ist verantwortlich fir die Uberwachung des Rechnungswesenpro-

zesses des Eigenbetriebes zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Jahresabschlusses und des
Lageberichtes

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darliber zu erlangen, ob der Jahresab-
schluss als Ganzes frei von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — falschen
Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des
Eigenbetriebes vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss
sowie mit den bei der Prifung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den Vorschrif-
ten des Eigenbetriebsgesetzes des Bundeslandes Hessen entspricht und die Chancen und
Risiken der zuklnftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestatigungsvermerk
zu erteilen, der unsere Prufungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhal-
tet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mall an Sicherheit, aber keine Garantie dafur, dass
eine in Ubereinstimmung mit § 317 HGB und des Hessischen Eigenbetriebsgesetzes unter
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftspriifer (IDW) festgestellten deutschen Grundséatze
ordnungsmagiger Abschlussprifung durchgefiihrte Prifung eine wesentliche falsche Darstel-
lung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus VerstéRen oder Unrichtigkeiten resul-
tieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernunftigerweise erwartet werden kénn-
te, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und

Lageberichtes getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.
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Wahrend der Prifung Gben wir pflichtgemaRes Ermessen aus und bewahren eine kritische

Grundhaltung. Dartber hinaus

) identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher — beabsichtigter oder unbeab-
sichtigter — falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und
fuhren Prufungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Pru-
fungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage flir unsere Pru-
fungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht auf-
gedeckt werden, ist bei VerstéRen héher als bei Unrichtigkeiten, da VerstéRe betrige-
risches Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irrefiihren-

de Darstellungen bzw. das AuRerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kénnen.

° gewinnen wir ein Verstandnis von dem fur die Prifung des Jahresabschlusses relevan-
ten internen Kontrollsystem und den fur die Prifung des Lageberichtes relevanten Vor-
kehrungen und MaRnahmen, um Priifungshandlungen zu planen, die unter den gege-
benen Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil zur

Wirksamkeit dieser Systeme des Eigenbetriebes abzugeben.
° beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten

Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertre-

tern dargestellten geschatzten Werte und damit zusammenhangenden Angaben.
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ziehen wir Schlussfolgerungen tber die Angemessenheit des von den gesetzlichen
Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfuhrung der Unter-
nehmenstatigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prufungsnachweise, ob eine
wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten be-
steht, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit des Eigenbetriebes zur Fortfilhrung der
Unternehmenstatigkeit aufwerfen kénnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass ei-
ne wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestatigungsvermerk auf
die dazugehérigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu
machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prufungsurteil
zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum
Datum unseres Bestatigungsvermerkes erlangten Prifungsnachweise. Zukinftige Er-
eignisse oder Gegebenheiten kdnnen jedoch dazu fuhren, dass der Eigenbetrieb seine

Unternehmenstatigkeit nicht mehr fortfihren kann.

beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlus-
ses einschlieRlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden
Geschaftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beach-
tung der deutschen Grundséatze ordnungsmaRiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen
Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermégens-, Finanz- und Ertragslage des Ei-

genbetriebes vermittelt.

beurteilen wir den Einklang des Lageberichtes mit dem Jahresabschluss, seine Geset-

zesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Eigenbetriebes.

fuhren wir Prufungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten
zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigne-
ter Prufungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten
Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen
nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus
diesen Annahmen. Ein eigenstandiges Prifungsurteil zu den zukunftsorientierten An-
gaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein
erhebliches unvermeidbares Risiko, dass kiinftige Ereignisse wesentlich von den zu-

kunftsorientierten Angaben abweichen.
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Anlage 6
Seite 6

Wir erértern mit den fir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten
Umfang und die Zeitplanung der Prifung sowie bedeutsame Prifungsfeststellungen, ein-
schlieBlich etwaiger Mangel im internen Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Prufung

feststellen.

Fulda, 16. April 2019

PRILLER, REINHARD & COLL.
Wi f‘r CHAI- ISPRUFUNGSGESELLSCHAFT

er
Wutsy{‘:}(\mﬁ;\ ertschaftspruf(
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Doppischer Budgetplan 2020

Gemeindewerke Gesamtbudge 5 Gemeindwerke Gesamtbudget

Bereich 5.10 Bauland

Teilbereich 5.10.03 BaulanderschlieBung "Speckacker”, Langenbieber verantwortlich: Karl-Otto Henkel
Erlauterungen:

Nach Beschlussfassung in der Gemeindevertretung am 27.06.2019 hat der Bebauungsplan Nr. 26 ,,Speckacker” sowie die Berichtigung des Flachennutzungsplanes im Bereich dieses Bebauungsplanes am 05.07.2019
durch offentliche Bekanntmachung Rechtskraft erhalten.

Die Ausschreibung der ErschlieBung erfolgt im Herbst 2019, um auf der Grundlage dieser Kostenermittlung die Verkaufspreise durch die Gemeindevertretung beschlieBen zu lassen.

Nach der Veranschlagung erster Ansatze im Vorjahr sind weitere Aufwendungen und Ertrage aufgrund grober Schatzungen erfolgt.

Posi- Konten Teilergebnishaushalt Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
tion 2018

1 Privatrechtliche Leistungsentgelte 450.000 950.000 0
10.01.01.500005-8813 Erlose Verkauf Bauplatze 450.000 950.000 0

10 Summe der ordentlichen Ertrage 450.000 950.000 0
13 Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 620.000 932.000 18.842
10.01.01.617140-8813 Aufw. Grunderwerb - durchlfd. Gelder 0 205.000 11.652
10.01.01.617150-8813 Kanalleitungsbau 300.000 300.000 0
10.01.01.617152-8813 Regenwasserriickhaltung 0 85.000 0
10.01.01.617250-8813 Wasserhauptleitungsbau 55.000 100.000 0
10.01.01.617350-8813 StraBenbau 250.000 200.000 0
10.01.01.617450-8813 Vermessungskosten 0 20.000 0
10.01.01.617550-8813 Bauleitplanung und Werbung 0 12.000 2.822
10.01.01.617900-8813 Verwaltungskostenbeitrag 15.000 10.000 4.369

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 620.000 932.000 18.842
20 Verwaltungsergebnis -170.000 18.000 -18.842
23 Finanzergebnis 0 0 0
24 Ordentliches Ergebnis -170.000 18.000 -18.842
27 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -170.000 18.000 -18.842
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -170.000 18.000 -18.842
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Doppischer Budgetplan 2020

Gemeindewerke Gesamtbudge 5 Gemeindwerke Gesamtbudget

Bereich 5.10 Bauland

Teilbereich 5.10.05 BaulanderschlieBung Flachert, Hofbieber verantwortlich: Karl-Otto Henkel
Erlauterungen:

Das Baugebiet Flachert ist in den Jahren 2018 und 2019 im 1. Bauabschnitt (BA) erschlossen und auch weitestgehend verwertet worden.

Der 2. BA des Baugebietes Flachert wird ebenfalls in diesem Budget abgebildet, da es sich direkt anschlieBt und auch bereits gebaute Teilbereiche des 1. BA von StraBe (Einmiindungstrichter) und Kanal
(auBere ErschlieBung und Regenriickhaltebecken) hier verbucht sind.

Nachdem die Rechtskraft des Bebauungsplanes Nr. 40 ,,Flachert- 2. BA“ mit Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung am 27.06.2019 und anschlieBender Bekanntmachung gegeben ist, kann die
ErschlieBung und Vermarktung erfolgen, was entsprechend veranschlagt ist.

Posi- Konten Teilergebnishaushalt Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
tion 2018

1 Privatrechtliche Leistungsentgelte 880.000 465.000 910.825
10.01.01.500005-8815 Erlose Verkauf Bauplatze 880.000 465.000 910.825

10 Summe der ordentlichen Ertrage 880.000 465.000 910.825
13 Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 520.000 434.000 1.504.397
10.01.01.617140-8815 Aufw. fur Grunderwerb-durchlfd 0 357.000 3.256
10.01.01.617150-8815 Kanalleitungsbau 200.000 20.000 953.115
10.01.01.617250-8815 Wasserhauptleitungsbau 125.000 10.000 103.750
10.01.01.617350-8815 StraBenbau (BaustraBe) 180.000 20.000 433.736
10.01.01.617550-8815 Bauleitplanung und Werbung 0 17.000 0
10.01.01.617900-8815 Verwaltungskostenbeitrag 15.000 10.000 10.539

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 520.000 434.000 1.504.397
20 Verwaltungsergebnis 360.000 31.000 -593.572
23 Finanzergebnis 0 0 0
24 Ordentliches Ergebnis 360.000 31.000 -593.572
27 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 360.000 31.000 -593.572
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 360.000 31.000 -593.572

223




Doppischer Budgetplan 2020

Gemeindewerke Gesamtbudge 5 Gemeindwerke Gesamtbudget

Bereich 5.10 Bauland

Teilbereich 5.10.08 Industriegebiet Kreuzfeld, Hofbieber verantwortlich: Karl-Otto Henkel
Erlauterungen:

Mit Beschluss vom 19.09.2019 hat die Gemeindevertretung die restlich verwertbare Flache dieses Baugebietes auBerplanmafig verauBert, sodass mit dem Jahresabschluss 2019 dieses Baugebiet
mit Uberschuss abgeschlossen werden kann.

Posi- Konten Teilergebnishaushalt Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
tion 2018
10 Summe der ordentlichen Ertrage 0 0 0
18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 342
10.01.01.702002-8819 Grundsteuer 0 0 342
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 0 0 342
20 Verwaltungsergebnis 0 0 -342
23 Finanzergebnis 0 0 0
24 Ordentliches Ergebnis 0 0 -342
27 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 0 0 -342
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 0 0 -342
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Doppischer Budgetplan 2020

Gemeindewerke Gesamtbudge 5 Gemeindwerke Gesamtbudget

Bereich 5.10 Bauland
Teilbereich 5.10.09 BaulanderschlieBung "Bocksecke", Schwarzbach verantwortlich: Karl-Otto Henkel
Erlauterungen:

Der Bebauungsplan Nr. 38, ,,Bocksecke“, hat seit Sommer 2019 Rechtskraft. Fiir Planungen der ErschlieBungen sind im Vorjahr entsprechende Kosten veranschlagt.

Posi- Konten Teilergebnishaushalt Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
tion 2018

9 Sonstige ordentliche Ertrage 0 0 130
10.01.01.530002-8816 Nebenerlose aus Vermietung und Verpachtung 0 0 130
10 Summe der ordentlichen Ertrage 0 0 130
13 Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 0 25.000 1.388
10.01.01.617150-8816 Kanalleitungsbau 0 6.000 0
10.01.01.617250-8816 Wasserhauptleitungsbau 0 3.000 0
10.01.01.617350-8816 StraBenbau 0 6.000 0
10.01.01.617550-8816 Bauleitplanung und Werbung 0 10.000 1.388
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 0 25.000 1.388
20 Verwaltungsergebnis 0 -25.000 -1.258
23 Finanzergebnis 0 0 0
24 Ordentliches Ergebnis 0 -25.000 -1.258
27 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 0 -25.000 -1.258
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 0 -25.000 -1.258
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Doppischer Budgetplan 2020

Gemeindewerke Gesamtbudge 5 Gemeindwerke Gesamtbudget

Bereich 5.10 Bauland

Teilbereich 5.10.13 Baugebiet "Rothe - 2. BA, Niederbieber verantwortlich: Karl-Otto Henkel
Erlauterungen:

Die Gemeindevertretung hat am 13.09.2018 beschlossen, Grundstiicke zur Siedlungsentwicklung ,,Rothe - 2. BA“ im Ortsteil Niederbieber anzukaufen. Die Kaufvertrage sind mit der aufschiebenden Bedingung
versehen, dass die Wirksamkeit erst nach Rechtskraft des Bebauungsplanes fur dieses Gebiet eintritt.

Am 19.09.2019 hat die Gemeindevertretung die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 41, ,,Rothe 2.BA“, beschlossen, sodass mit der Rechtskraft im Jahr 2020 zu rechnen ist. Die Haushaltsmittel fiir den Grund-
stiicksankauf sind in diesem Budget angesetzt.

Posi- Konten Teilergebnishaushalt Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
tion 2018
10 Summe der ordentlichen Ertrage 0 0 0
13 Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 94.000 3.000 0
10.01.01.617140-8822 Aufw. fiir Grunderwerb-durchlfd 92.000 0 0
10.01.01.617900-8822 Verwaltungskostenbeitrag 2.000 3.000 0
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 94.000 3.000 0
20 Verwaltungsergebnis -94.000 -3.000 0
23 Finanzergebnis 0 0 0
24 Ordentliches Ergebnis -94.000 -3.000 0
27 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -94.000 -3.000 0
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -94.000 -3.000 0
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Doppischer Budgetplan 2020

Gemeindewerke Gesamtbudge 5 Gemeindwerke Gesamtbudget

Bereich 5.10 Bauland

Teilbereich 5.10.14 Baulandentwicklung "Rhonblick” (SBG), Hofbieber verantwortlich: Ridiger Ratz
Erlauterungen:

Die Gemeindevertretung hat am 27.06.2019 den Bebauungsplan Nr. 34a ,,Rhonblick - 1 BA" als Satzung beschlossen. Der Bebauungsplan weist 6 Wohnbaugrundstiicke aus. Bereits im Haushaltsplan 2018
wurden fur die ErschlieBung der Baugrundstiicke Haushaltsmittel bereitgestellt, sodass im laufenden Jahr lediglich der Verwaltungskostenbeitrag veranschlagt ist.

Posi- Konten Teilergebnishaushalt Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
tion 2018

1 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 400.000 0
10.01.01.500005-8823 Erlose Verkauf Bauplatze 0 400.000 0
10 Summe der ordentlichen Ertrage 0 400.000 0
13 Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 10.000 380.000 0
10.01.01.617150-8823 Kanalleitungsbau 0 130.000 0
10.01.01.617250-8823 Wasserhauptleitungsbau 0 70.000 0
10.01.01.617350-8823 StraBenbau 0 160.000 0
10.01.01.617450-8823 Vermessungskosten 0 10.000 0
10.01.01.617900-8823 Verwaltungskostenbeitrag 10.000 10.000 0
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 10.000 380.000 0
20 Verwaltungsergebnis -10.000 20.000 0
23 Finanzergebnis 0 0 0
24 Ordentliches Ergebnis -10.000 20.000 0
27 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -10.000 20.000 0
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -10.000 20.000 0
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Doppischer Budgetplan 2020

Gemeindewerke Gesamtbudge 5 Gemeindwerke Gesamtbudget

Bereich 5.10 Bauland

Teilbereich 5.10.99 BaulanderschlieBung - allgemein verantwortlich: Karl-Otto Henkel
Erlauterungen:

Die allgemeinen Zins- und Tilgungsaufwendungen sowie Priifungskosten fiir die Sparte Bauland sind bei diesem allgemeinen Budget veranschlagt.

Um fiir anstehende, noch nicht konkret fixierte Baugebietsentwicklungen Okominuspunkte bzw. Ausgleichsflichen anzukaufen, sind bei diesem Budget ,,BaulanderschlieBung allgemein“ pauschal 10.000 € angesetzt.
Zu gegebener Zeit erfolgt die Kostenzuordnung zum jeweiligen Baugebiet.

Posi- Konten Teilergebnishaushalt Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
tion 2018

1 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 250
10.01.01.500302 Mietertrage 0 0 250

10 Summe der ordentlichen Ertrage 0 0 250
11 Personalaufwendungen 0 0 6
10.01.01.620002 Entgelte fiir geleistete Arbeitszeit 0 0 6

13 Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 16.000 15.000 9.671
10.01.01.617140-8899 Aufw. fiir Ankauf Grundstiicke und Oko-Punkte fiir 10.000 10.000 3.927

Ausgleichsflachen

10.01.01.677200-8899 Aufw. f. Prifungs- und Beratungskosten 6.000 5.000 5.744

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 16.000 15.000 9.677
20 Verwaltungsergebnis -16.000 -15.000 -9.427
22 Zinsen und ahnliche Aufwendungen 10.000 10.600 10.990
10.01.01.771007-8899 Zinsaufwendungen Kredite Banken 10.000 10.600 10.990

23 Finanzergebnis -10.000 -10.600 -10.990
24 Ordentliches Ergebnis -26.000 -25.600 -20.418
27 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0
28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -26.000 -25.600 -20.418
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -26.000 -25.600 -20.418
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Doppischer Produktplan 2020

Produktbereich 10 Bauen und Wohnen verantwortlich: Betriebsleiter Karl-Otto Henkel

Produktgruppe 10.01 Bau- und Grundstiicksordnung Produktart: extern

Produkt 10.01.01 BaulanderschlieBung Rechtsbindung: muss
Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ

2018
3099 BaulanderschlieBung allgemein
Die Tilgungsverpflichtungen der Sparte Bauland sind im Finanzhaushalt angesetzt.
12 Auszahlung aus der Tilgung von Krediten und Anleihen 29.600 29.200 26.201
10.01.01/3099.847937 Auszahlungen fiir die Tilgung von Liquiditatskrediten bei 29.600 29.200 26.201
Kreditinstituten
13 Finanzmittelfluss aus Finanzierungstatigkeit -29.600 -29.200 -26.201
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Doppischer Budgetplan 2020

Gemeindewerke Gesamtbudge 5 Gemeindwerke Gesamtbudget

Bereich 5.11 Wasser Abwasser

Teilbereich 5.11.01 Wasserversorgung verantwortlich: Wassermeister Eugen Frohnapfel
Erlauterungen:

Seit dem 01.01.2010 betragt die Wassergebiihr 2,42 €/m3 netto und seit dem 01.01.2014 die Grundgebiihr 5 € netto pro Monat fiir die Hauswasserzahler QN 2,5, QN 6 und QN 10.
Aus den Erfahrungen der Vorjahre sind Gebuhrenertrage von 612.000 € veranschlagt.

Es wird bei der Gebuhrenkalkulation ein sog. "Vorteil fur die Allgemeinheit” berlicksichtigt, welcher 3 % vom gebiihrenfahigen Aufwand zur Benutzung der gebihrenpflichtigen Einrichtungen durch die Allge-
meinheit fiir Loschwasserentnahme und @hnlichem vorsieht. Dieser wird in der Gebiihrenkalkulation der Gemeinde zugerechnet.

Die aktuelle Gebiihrenkalkulation fiir das Jahr 2019 weist bei gleichbleibender Grundgebiihr eine kostendeckende Wassergebiihr von 2,58 €/m? netto auf. Der Differenzbetrag von 0,16 €/m3 netto zur giltigen
Wassergebiihr lasst sich auf die Verwendung des kalkulatorischen Zinssatzes (Verzinsung des Restbuchwertes des Anlagenkapitals mit dem kalkulatorischen Zinssatz von 4,25% - Festlegung durch den Haupt-
und Finanzausschuss sowie Bauausschuss am 31.01.2013) zuriickfiihren. Tatsachlich konnten die Zinsen in den vergangenen Jahren erheblich verringert werden. Die dadurch frei werdenden Betrage konnen
zum einen zum Ausgleich des genannten Differenzbetrages der Wassergebiihr und zum anderen fiir anstehende Investitionen und Instandhaltungen genutzt werden. Wichtig ist bei der Gebiihrenkalkulation,
dass der Gebuihrenzahler nicht beschwert wird, das heift mit einer zu hohen Gebiihr belastet ist, was nicht gegeben ist.

An Installationserlosen sind 20.000 € veranschlagt. Die Arbeiten der Wassermeister, z. B. an Hausanschliissen, werden in Rechnung gestellt und bei dieser Haushaltsstelle vereinnahmt. Mit den Nebenerlosen
belaufen sich die ordentlichen Ertrage des Produktes "Wasserversorgung” auf 693.100 €.

In der Stellenubersicht sind 1,5 Wassermeister ausgewiesen. Es ist das erklarte Ziel - mit den angepassten Personalkosten von insgesamt 129.200 € (Vorjahr 108.900 €) -, dass die gesamten Mitarbeiter

des Bauhofes insgesamt Arbeiten fiir den Bereich Wasser in einer GroBenordnung von bis zu 1,5 Stellen erledigen. Mit der Arbeitsaufzeichnung des Bauhofes ist gewahrleistet, dass der tatsachliche Aufwand
verbucht wird und ebenso die kontrollierende Steuerung gegeben ist. Ab Sommer 2019 bildet die Gemeinde eine "Fachkraft fiir Wasserwirtschaft" aus, was die iiberproportional gestiegenen Personalkosten
begriindet.

Wie im Bereich der Abwasserbeseitigung werden die Betriebsleiter und die anderen fiir den Eigenbetrieb tatigen Mitarbeiter der Verwaltung tiber einen Verwaltungskostenbeitrag abgerechnet. Der Eigenbetrieb
erstattet iiber eine Aufwandsposition dem gemeindlichen Haushalt fiir den Wasserbereich 48.000 €.

Fiir den Strombezug sind aufgrund von Erfahrungswerten der letzten Jahre fiir das Jahr 2020 34.000 € angesetzt. Fiir den Wasserbezug sind 18.000 € veranschlagt. Am TB Langenbieber ist seit Ende 2009
eine Photovoltaikanlage in Betrieb, hier wird mit jahrlichen Einnahmen in Hohe von ca. 2.100 € gerechnet, die auf der Ertragsseite entsprechend veranschlagt sind.

Im Teilbereich des Wasserleitungsbaus sind in der Vergangenheit zahlreiche erforderliche Investitionen getatigt worden, wie z. B. Anbindung Ortsnetz Hofbieber zum Hochbehalter Allmus, neue Wasser-

leitung Weihershof nach Wittges und Ortslage Wittges, Ringschlisse in der Ortslage Schwarzbach, Verbindung zum bisher noch autarken Wasserleitungssystem Kleinsassen mit der Moglichkeit der Nutzung

des liberschiissigen Wassers und Vermeidung der Abgabe und vom teilweise triiben Trinkwasser in Kleinsassen, die Verbindung von Langenbieber mit Hofbieber sowie der Neuanschluss von Oberniist und Wallings
mit Neubau des dortigen Hochbehalters. Damit ist die Sicherung der Trinkwasserversorgung mafBgeblich und nachhaltig verbessert worden.

Nach Beschluss der Betriebskommission werden im Versorgungsgebiet der Gemeinde Hofbieber die herkommlichen Ringkolbenwasserzahler eingebaut, der Ansatz fiir die Ortsteile Elters und Wittges betragt 12.000 €

Fir die Instandhaltung des Rohrnetzes sind 13.000 € und fiir die Fremdinstandhaltung der technischen Anlagen 10.000 € veranschlagt. Gerade die technischen Anlagen sind zum Teil in der Nutzungsdauer
der Abschreibung am Ende, so dass nach Bedarf hier teilweise Reparaturen bzw. Erneuerungen erfolgen sollen.

Eine besondere Bestandserfassung hat im Jahr 2016 stattgefunden, um anstehenden Sanierungsbedarf von Wasserversorgungsanlagen in einem Programm zur qualitativ hochwertigen und zuverlassigen
Wasserversorgung in der Gemeinde zu erarbeiten. Damit diese Qualitat des Trinkwassers weiter auf dem hohen Niveau gehalten werden kann, ist es notwendig, dass weitere Augenmerk auf die

Tiefbrunnen und die Hochbehalter zu legen. Nach derzeitiger Einschatzung konnten insbesondere durch die oben beschriebenen Verbiinde die Tiefbrunnen schonend betrieben werden. Trotzdem ist nach dem
jetzigen Betriebsstand zu erwarten, dass in kommenden Jahren Sanierungsarbeiten (Pumpenziehen, Kamerabefahrung mit Kontrolle der Schlitzbriickenverrohrung und ggf. Sanierungsarbeiten wie

z. B. Entsanden) in diesem Bereich anstehen konnen.

Zur Instandhaltung der Hochbehalter und Tiefbrunnen sind 10.000 € im Ergebnishaushalt vorgesehen.Die grundhafte Sanierung der ca. 50 Jahre alten Hochbehalter wird im Finanzhaushalt fortgesetzt.
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Doppischer Budgetplan 2020

Gemeindewerke Gesamtbudge 5 Gemeindwerke Gesamtbudget
Bereich 5.11 Wasser Abwasser
Teilbereich 5.11.01 Wasserversorgung verantwortlich: Wassermeister Eugen Frohnapfel

Die Ausgaben fiir Wasseruntersuchungen werden voraussichtlich 15.000 € betragen.

Die Gemeinde Hofbieber hat im April 2000 beim Umweltamt Bad Hersfeld die Novellierung des Wasserschutzgebietes des TB Ill bei Wittges beantragt, die mittlerweile erfolgt ist. Auf Empfehlung des Umwelt-
amtes wird parallel dazu eine grundwasserschutzorientierte landwirtschaftliche Beratung mit dem Ziel der Erstellung eines Landnutzungskonzeptes fur das Wasserschutzgebiet und dem Abschluss von
Kooperationsvereinbarungen durchgefuhrt, die bei den betroffenen Landwirten auf groBe Resonanz und Akzeptanz trifft. Mittel- bis langfristig ist es die Aufgabe des Wasserversorgers, mit den Blirgern den
Nitratgehalt unter dem Grenzwert von 50 mg/l zu halten.

Bei der gleichen Haushaltsposition mit dem Ansatz von insgesamt 32.000 € sind das Projekt ,,Europaische Wasserrahmenrichtlinie* veranschlagt. Hier werden die Vertrage uiber Beratungsleistungen absehbar
verlangert, da die Zuschusse - bis zu 100 % - auch fir 2020 vom Regierungsprasidium Kassel angekiindigt sind. Mit der Richtlinie soll der Zustand von Grundwasser und oberirdischen Gewassern gefordert werden,
was die Gemeindewerke Hofbieber aktuell in Kooperation mit der ,,Schnittstelle Boden* umsetzen. An Zuschuss hierfir sind 26.000 € angesetzt.

In der Summe betragen die ordentlichen Aufwendungen 588.900 €, die in Gegenrechnung mit den Ertragen und abziiglich der Aufwendungen fiir Bankzinsen in Hohe von 80.900 € (Zinsen Vorjahr 85.400 €)
gestellt werden. Durch den Ansatz eines kalkulatorischen Zinssatzes von 4,25 %, der bei der Gebiihrenkalkulation angewandt wurde, lassen sich dadurch die vorgenannten Ertrage planen, die dann
zu diesem Ergebnis im Ergebnishaushalt fiihren.

Posi- Konten Teilergebnishaushalt Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
tion 2018

1 Privatrechtliche Leistungsentgelte 2.100 1.900 2.120

11.03.01.500020 Umsatz aus Stromlieferung 2.100 1.900 2.120

2 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 612.000 610.500 654.942

11.03.01.511001 offentlich-rechtliche Benutzungsgebiihren 592.000 590.000 630.228

11.03.01.511006 Verkaufserlos Wasserzahler 0 500 1.049

11.03.01.511007 Installationserldse 20.000 20.000 23.664

3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 26.000 26.000 37.275

11.03.01.548700 Kostenerstattung Forderprojekt Wasserrahmenrichtlinie 26.000 26.000 37.275

8 Ertrage aus der Auflosung von SoPo aus Investzuweisungen, -zuschiissen 52.000 51.300 51.513

11.03.01.546002 Ertrage Auflos. Sopo n.6.B.WA 9.800 9.800 9.695

11.03.01.546003 Ertrage Auflos. Sopo 6.B.AB/WA 18.400 18.400 18.384

11.03.01.546200 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus 23.800 23.100 23.433
Investitionsbeitragen

9 Sonstige ordentliche Ertrage 1.000 1.000 1.218

11.03.01.530900 sonstige Nebenerlose 1.000 1.000 941

11.03.01.538001 Ertrage aus der Herabsetzung und Auflosung von Riickstellungen 0 0 277

(auBer Instandhalt

10 Summe der ordentlichen Ertrage 693.100 690.700 747.067

11 Personalaufwendungen 129.200 108.900 118.584

11.03.01.620002 Entgelte fir geleistete Arbeitszeit (einschl. tariflicher, 103.000 86.000 88.326
vertraglicher oder ar

11.03.01.622100 Urlaubsriickstellung Arbeitnehmer 0 0 6.340

11.03.01.640002 Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung Entgeltbereich 20.000 17.500 18.169

11.03.01.647001 Zukunftssicherung / Zusatzversorgung Entgeltbereich 6.200 5.400 5.748

13 Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 251.100 261.900 305.370
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Gemeindewerke Gesamtbudge 5 Gemeindwerke Gesamtbudget
Bereich 5.1 Wasser Abwasser
Teilbereich 5.11.01 Wasserversorgung verantwortlich: Wassermeister Eugen Frohnapfel
Posi- Konten Teilergebnishaushalt Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
tion 2018
11.03.01.600003 Material Rohrnetz 8.000 8.000 7.713
11.03.01.600004 Wasserzahler incl. Austausch 12.000 24.000 28.135
11.03.01.600005 Materialaufwand sonst. Reparaturen 1.500 1.500 198
11.03.01.603001 Betriebsstoffe, Filtermaterial 6.500 6.500 5.135
11.03.01.603002 Benzin, Material, Fahrzeuge 3.000 3.000 2.720
11.03.01.603003 Werkzeuge/Kleinstgerate (<150€) 300 300 37
11.03.01.605100 Strombezug 34.000 32.000 33.925
11.03.01.605600 Wasserbezug 18.000 18.000 22.411
11.03.01.606100 Materialaufwand fiir Gebaude u. AuBenanlagen 1.000 2.500 383
11.03.01.606200 Instandhaltung Hochbehalter und Tiefbrunnen 10.000 5.000 13.960
11.03.01.606300 Instandhaltung Rohrnetz 13.000 20.000 48.345
11.03.01.607001 Aufwendungen fiir Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel u. a. 500 500 270
11.03.01.616100 Fremdinstandh.Gebaude/AuBenanlage 1.000 1.000 0
11.03.01.616200 Fremdinstandh.techn. Anl. 10.000 8.000 11.856
11.03.01.616300 Fremdinstandhaltung von Einrichtungen und Ausstattungen 1.000 1.000 0
11.03.01.616400 Fremdinstandh.Fuhrpark 2.000 2.000 190
11.03.01.616600 Fremdinstandh.Wartungsk. 1.000 2.000 151
11.03.01.617002 DV-Dienstleistungsaufwendungen 6.000 5.000 12.314
11.03.01.617500 Wasseruntersuchungen 15.000 15.000 14.816
11.03.01.617650 Dienstlstg.AblesenWasserzahler 2.000 1.500 1.280
11.03.01.617900 Verwaltungskostenbeitrag 48.000 47.000 46.031
11.03.01.677100 Aufwendungen fiir Sachverstandige, Rechtsanwalte und 0 1.500 0
Gerichtskosten
11.03.01.677200 Aufw. f. Priifungs- und Beratungskosten 7.000 7.000 5.758
11.03.01.677900 Beratungsl. Wittges (Wasserschutzgebiet) und Forderproj. 32.000 32.000 36.935
Wasserrahmenrichtlini
11.03.01.681001 Aufwendungen fiir Zeitungen und Fachliteratur der Verwaltung 600 700 462
und ahnlicher Einric
11.03.01.681002 Aufwendungen fur Burobedarf und Plane der Verwaltung und 3.000 3.000 1.263
ahnlicher Einrichtungen
11.03.01.683200 Telefonkosten 3.000 3.500 2.899
11.03.01.685001 Reisekosten 1.400 200 10
11.03.01.688001 Aufwendungen fiir Fort-, und Weiterbildung 1.500 500 206
11.03.01.690002 Beitrage fiir gebaudebezogene Versicherungen 2.000 1.900 1.850
11.03.01.690100 Kfz-Versicherungsbeitrage 1.400 1.400 847
11.03.01.691002 Mitgliedsbeitrage 1.300 1.600 1.185
11.03.01.692100 Aufw. f.Entschadigungen TB IlI 3.600 3.800 3.685
11.03.01.699300 ubrige sonstige betriebliche Aufwendungen 500 1.000 402
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Gemeindewerke Gesamtbudge 5

Gemeindwerke Gesamtbudget

Bereich 5.1 Wasser Abwasser
Teilbereich 5.11.01 Wasserversorgung verantwortlich: Wassermeister Eugen Frohnapfel
Posi- Konten Teilergebnishaushalt Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
tion 2018
14 Abschreibungen 208.400 206.800 197.527
11.03.01.661500 Abschreibungen auf aktivierte Investitionszuschiisse 2.800 2.800 2.749
11.03.01.663003 Abschreibung auf Gewinnungs- und Bezugsanlagen 78.000 77.500 71.807
11.03.01.663004 Abschreibungen auf Rohr- und Hausanschliisse 49.600 49.600 49.829
11.03.01.663005 Abschreibungen auf Verteilungsanlagen 65.000 65.000 64.928
11.03.01.663006 Abschreibungen auf Maschinen und maschinelle Anlagen 4.500 5.000 4.474
11.03.01.664200 Abschreibungen auf Betriebsausstattung 4.000 3.600 3.740
11.03.01.664300 Abschreibungen auf Fuhrpark 4.500 3.300 0
18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 200 400 145
11.03.01.703001 Kfz-Steuer 200 400 145
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 588.900 578.000 621.626
20 Verwaltungsergebnis 104.200 112.700 125.441
22 Zinsen und ahnliche Aufwendungen 80.900 85.400 90.058
11.03.01.771001 Zinsaufwendungen Kredite Land 1.900 1.900 1.545
11.03.01.771007 Zinsaufwendungen Kredite Banken 79.000 83.500 88.513
23 Finanzergebnis -80.900 -85.400 -90.058
24 Ordentliches Ergebnis 23.300 27.300 35.383
25 AuBerordentliche Ertrage 0 0 4,628
11.03.01.591200 Ertrage aus der VerauBerung von Vermogensgegenstanden 0 0 4.628
27 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 4.628
28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 23.300 27.300 40.011
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 23.300 27.300 40.011
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Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung verantwortlich: Wassermeister Eugen Frohnapfel
Produktgruppe 11.03 Wasserversorgung Produktart: extern

Produkt 11.03.01 Wasserversorgung Rechtsbindung: muss

Beschreibung

MaBnahmen zur Beschaffung, Aufbereitung, Speicherung, Zufiihrung und Verteilung von Trink- und Brauchwasser.
Ziele

Ziel des Produktes "Wasserversorgung” ist die Sicherstellung der Trink- und Loschwasserversorgung im
Gemeindegebiet.

Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
2018
2020 Einrichtung MeR-, Druckminder- und Ubergabeschichte
Um in sinnvolle Verbesserungen von Steuerungstechnik investieren zu kénnen, sind 10.(
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen 10.000 15.000 0
11.03.01/2020.842850 Auszahlungen fiir BaumaBnahmen 10.000 15.000 0
9 Summe investive Auszahlungen 10.000 15.000 0
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -10.000 -15.000 0
2034 Schieberkreuze und Hydranten, allgemein
Um bei Bedarf Schieberkreuze oder Hydranten, die investiv als eigenstdndige Anlagen t
10.000 € veranschlagt.
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen 10.000 0 0
11.03.01/2034.842850 Auszahlungen fur BaumaBnahmen 10.000 0 0
9 Summe investive Auszahlungen 10.000 0 0
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -10.000 0 0
2035 Neuverlegung Wasserleitung, StraBen-/ Kanalbau allg.
In Allmus wird im Zuge von Straf3enausbauarbeiten auch die Wasserleitung ausge-
tauscht und an der Rohwasserleitung zwischen TB 1, 2 und 3 zum Hochbehdilter
Hofbieber im Bereich Weihershof sind Teilbereiche mit stark gehduften Rohrbriichen
(Lochfraf3) auszutauschen, wozu insgesamt 90.000 € angesetzt sind.
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen 90.000 0 0
11.03.01/2035.842850 Auszahlungen fur Hoch-/ TiefbaumaBnahmen 90.000 0 0
9 Summe investive Auszahlungen 90.000 0 0
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -90.000 0 0

2037 Sanierung Hochbehalter
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Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung verantwortlich: Wassermeister Eugen Frohnapfel
Produktgruppe 11.03 Wasserversorgung Produktart: extern
Produkt 11.03.01 Wasserversorgung Rechtsbindung: muss
Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
2018
Die Sanierung des ca. 50 Jahre alten Hochbehdlters Allmus wurde im Vorjahr begonnen
und soll im Jahr 2020 abgeschlossen werden. Hierfiir und fiir weitere Planungen der
nachfolgend geplanten grundhaften Erneuerung des bereits untersuchten Hochbe-
hdlters Hofbieber sind 160.000 € veranschlagt.
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen 160.000 250.000 179.117
11.03.01/2037.842850 Auszahlungen fiir HochbaumaBnahmen 160.000 250.000 179.117
9 Summe investive Auszahlungen 160.000 250.000 179.117
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -160.000 -250.000 -179.117
2099 Wasserversorgung - allgemein
Bei dem Allrad-AS-Aufsitzmdher zum Mdhen von Wasserwerken ist unerwartet
ein Motorschaden eingetreten. Eine Reparatur des 17 Jahre alten Mdhers ist
nicht mehr rentabel. Fiir eine zeitgemdfe Neubeschaffung (ggf. ferngesteuertes
Mahgerdt speziell fiir steile Hanglagen) ist mit Kosten von ca. 25.000 € auszugehen.
Die Anschaffung ist fiir das Friihjahr 2020 geplant. Der (bliche Ansatz fiir die Be-
schaffungen von Mobilien in Héhe von 15.000 € soll aus diesem Grund einmalig auf
40.000 € erhoht werden.
Der Kreditbedarf errechnet sich aus der Summe der Auszahlungen aus Investitions-
tatigkeit (=310.000 €) abziiglich der Einzahlungen aus Investitionstdtigkeit
(= 10.000 €). Die Kreditneuaufnahme ist nunmehr im Jahr 2020 mit 300.000 €
veranschlagt.
Die Ansdtze der Tilgung im Bereich des Wassers betragen insgesamt 178.000 €.
1 Einzahlung aus Investitionszuweisungen/-zuschiissen und -beitragen 10.000 5.000 4.021
11.03.01/2099.820881 Einzahlungen aus Investitionsbeitragen 10.000 5.000 4.021
2 Einzahlung aus Abgangen von Vermogensgegenstanden des Sachanlageverm. 0 0 4.629
11.03.01/2099.822830 Einzahlungen aus der VerauBerung von Vermogensgegenstanden 0 0 4.629
4 Summe investive Einzahlungen 10.000 5.000 8.650
7 Auszahlung fiir Investitionen in das sonstige Sachanlagevermogen 40.000 45.000 3.493
11.03.01/2099.843830 Auszahlungen fiir Investitionen in das bewegliche 0 0 1.569
Sachanlagevermogen und immateri
11.03.01/2099.843831 Auszahlungen fiir den Erwerb von Vermogensgegenstanden 40.000 45.000 1.924
oberhalb der Wertgrenze vo
40.000 45.000 3.493

9 Summe investive Auszahlungen
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Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung verantwortlich: Wassermeister Eugen Frohnapfel
Produktgruppe 11.03 Wasserversorgung Produktart: extern
Produkt 11.03.01 Wasserversorgung Rechtsbindung: muss
Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
2018
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -30.000 -40.000 5.157
11 Einzahlung aus Kreditaufnahmen und Begebung von Anleihen 300.000 315.000 255.000
11.03.01/2099.826927 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten fiir Investitionen 300.000 315.000 255.000
bei Kreditinstitute
12 Auszahlung aus der Tilgung von Krediten und Anleihen 178.000 194.000 175.190
11.03.01/2099.847931 Auszahlungen fiir die Tilgung von Liquiditatskrediten beim Land 11.000 11.000 10.996
11.03.01/2099.847937 Auszahlungen fiir die Tilgung von Liquiditatskrediten bei 167.000 183.000 164.194
Kreditinstituten
13 Finanzmittelfluss aus Finanzierungstatigkeit 122.000 121.000 79.810
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Gemeindewerke Gesamtbudge 5 Gemeindwerke Gesamtbudget

Bereich 5.1 Wasser Abwasser

Teilbereich 5.11.02 Abwasserbeseitigung verantwortlich: Martin Reinhard
Erlauterungen:

Zum 01.01.2013 hat die Gemeindevertretung am 06.02.2013 eine neue Entwasserungssatzung beschlossen, dies mit folgenden viergeteilten Gebiihren:
Schmutzwasserleistungsgebihr pro m3 Frischwasserbezug 2,87 €/m3

Schmutzwasser pro Hauptwasserzahler (z. B. QN 2,5) 13,34 €/Monat

Niederschlagswasserleistungsgebuhr 0,20 €/m?

Niederschlagswassergrundgebihr 0,08 €/m?

Die Einnahmen aus den Abwassergebiihren inkl. der StraBenentwasserung der Gemeinde sind im laufenden Jahr aus den Erfahrungen der Vorjahre insgesamt mit 1.222.500 € veranschlagt.

Die Betriebsleiter und auch die anderen fiir den Eigenbetrieb tatigen Mitarbeiter der Verwaltung werden liber den sogenannten Verwaltungskostenbeitrag abgerechnet. Der Eigenbetrieb erstattet iiber eine
Ausgabeplanungsstelle dem gemeindlichen Haushalt fiir den Bereich des Abwassers 102.000 €. Damit wird dem Umstand Rechnung getragen, dass die Arbeitsleistung der Verwaltung nach den gesetzlichen Vor-
gaben dem Geblihrenhaushalt belastet werden und damit die Kostentransparenz gegeben ist. Im Jahr 2020 wird der Verwaltungsaufwand insbesondere durch die Sanierung der Klaranlage deutlich steigen.

An Strombezug sind 57.000 € veranschlagt. Die Aufwendungen fiir externe Abwasserbehandlungen an die Gemeinden Niisttal, Hilders und Dipperz sind mit 22.000 € angesetzt.

Nach der Eigenkontrollverordnung sind alle Kanalnetze in der Gemeinde auf Dichtigkeit gepriift, die Ergebnisse dokumentiert und ggf. ein Sanierungsplan aufgestellt. In regelmaBigen Zeitabstanden sind die
Kanalleitungen erneut zu untersuchen. Zur Finanzierung dieser Kamerauntersuchungen und fiir den Unterhaltungsaufwand sind 25.000 € angesetzt. Die sich daraus ergebenden Reparaturarbeiten sind mit
50.000 € veranschlagt. Fiir Fremdinstandhaltung von technischen Anlagen in Betriebsbauten sind 30.000 € veranschlagt.

An Abschreibung, die die Finanzmittel fir Investitionen entsprechend mitfinanziert, sind 500.700 € als Aufwand und 150.800 € als Auflosung empfangener Ertragszuschiisse auf der Ertragsseite
veranschlagt. Netto ergibt dies eine "Zufiihrung an den Finanzhaushalt" zur Deckung von z. B. Tilgung und investiven MaBnahmen in Hohe von 349.900 €.

Die an das Land Hessen abzufiihrende Abwasserabgabe ist mit 70.000 € angesetzt.

In der Summe betragen die ordentlichen Aufwendungen 1.092.000 €, zuziiglich der Aufwendungen fiir Zinsen in Hohe von 208.000 € (Vorjahr 220.600 €) und in Verrechnung mit den ordentlichen Ertragen in
Hohe von 1.373.300 € ergibt sich ein geplantes Jahresergebnis im Budget Abwasser von +73.300 € (Vorjahr +71.200 €).

Durch den Ansatz eines kalkulatorischen Zinssatzes von 4,25 %, der bei der viergeteilten Geblihrenkalkulation angewandt wurde, lassen sich dadurch die vorgenannten Ertrage planen, die dann zu diesem
Ergebnis im Ergebnishaushalt fiihren.

Posi- Konten Teilergebnishaushalt Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
tion 2018
2 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.222.500 1.202.500 1.228.021
11.07.01.511001 offentlich-rechtliche Benutzungsgebiihren 1.220.000 1.200.000 1.222.535
11.07.01.511002 Gebihr Ents. Hausklargruben 1.500 1.500 3.800
11.07.01.511007 Installationserlose 1.000 1.000 1.686
8 Ertrage aus der Auflosung von SoPo aus Investzuweisungen, -zuschiissen 150.800 144.200 150.314
11.07.01.546001 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus 31.500 31.500 31.444
Investitionszuweis. u. Beitrage
11.07.01.546003 Ertrage Auflos. Sopo 6.B.AB/WA 75.200 75.100 75.196
11.07.01.546200 Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus 44.100 37.600 43.674
Investitionsbeitragen
9 Sonstige ordentliche Ertrage 0 0 106
11.07.01.530900 sonstige Nebenerlose 0 0 32
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Gemeindewerke Gesamtbudge 5 Gemeindwerke Gesamtbudget

Bereich 5.1 Wasser Abwasser
Teilbereich 5.11.02 Abwasserbeseitigung verantwortlich: Martin Reinhard
Posi- Konten Teilergebnishaushalt Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
tion 2018
11.07.01.538001 Ertrage aus der Herabsetzung und Auflosung von Riickstellungen 0 0 74
(auBer Instandhalt
10 Summe der ordentlichen Ertrage 1.373.300 1.346.700 1.378.442
11 Personalaufwendungen 114.500 105.500 99.734
11.07.01.620002 Entgelte fir geleistete Arbeitszeit 90.000 83.000 78.625
11.07.01.622100 Urlaubsriickstellung Arbeitnehmer 0 0 789
11.07.01.640002 Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung Entgeltbereich 18.500 17.000 16.426
11.07.01.647001 Zukunftssicherung / Zusatzversorgung Entgeltbereich 6.000 5.500 3.894
13 Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 406.300 382.500 404.930
11.07.01.603001 Betriebsstoffe, Laborbedarf 18.000 18.000 17.039
11.07.01.603002 Benzin, Material, Fahrzeuge 4.000 4.000 3.137
11.07.01.603003 Werkzeuge/Kleinstgerate(<150€) 1.000 1.000 89
11.07.01.605100 Strombezug 57.000 57.000 70.868
11.07.01.605500 Treibstoffe 100 100 0
11.07.01.605600 Wasserbezug 600 600 552
11.07.01.606100 Materialaufwand fiir Gebaude u. AuBenanl. (Klaranlagen) 1.000 500 4.850
11.07.01.606300 Instandhaltung Rohrnetz 50.000 50.000 2.178
11.07.01.606600 Material Instandhaltung RUB s 3.000 3.000 446
11.07.01.607001 Aufwendungen fiir Berufskleidung, Arbeitsschutzmittel u. a. 1.000 1.500 1.565
11.07.01.608100 Reinigungsmaterial 400 300 0
11.07.01.612100 Entwicklung gesplittete Abwassergebiihr 0 0 3.859
11.07.01.613900 sonstige weitere Fremdleistungen 1.000 2.000 1.523
11.07.01.616100 Fremdinstandh.Gebaude/AuBenanl. Klaranlagen 5.000 5.000 16.956
11.07.01.616200 Fremdinstand. von tech. Anlagen in Betriebsbauten (KA) 30.000 30.000 16.206
11.07.01.616300 FremdinstanFremdinstandhaltung RUB s 3.000 3.000 932
11.07.01.616400 Fremdinstandh.Fuhrpark 3.000 5.000 2.339
11.07.01.616500 Instandhaltung von Sachanlagen im Gemeingebrauch, 5.000 0 0
Infrastrukturvermogen
11.07.01.616600 Fremdinstandh.Wartungsk. 1.000 0 180
11.07.01.616700 Uberpriifung Kanalnetz nach EKVO 25.000 25.000 68.824
11.07.01.616800 Klarschlammentsorgung 25.000 20.000 17.199
11.07.01.617002 DV-Dienstleistungsaufwendungen 8.000 8.000 6.734
11.07.01.617300 Fremdreinigung 500 400 266
11.07.01.617600 Abwasseruntersuchungen 5.000 8.000 4.320
11.07.01.617700 Entsorgung Hausklargruben 2.000 2.000 4.403
11.07.01.617900 Verwaltungskostenbeitrag 102.000 93.000 90.833
11.07.01.673001 Mullgebiihren 1.500 1.500 1.234
11.07.01.675001 Bankspesen / Kosten des Geldverkehrs u.d. Kapitalbeschaffung 500 500 408
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Gemeindewerke Gesamtbudge 5 Gemeindwerke Gesamtbudget

Bereich 5.1 Wasser Abwasser
Teilbereich 5.11.02 Abwasserbeseitigung verantwortlich: Martin Reinhard
Posi- Konten Teilergebnishaushalt Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
tion 2018
11.07.01.677200 Aufw. f. Priifungs- und Beratungskosten 20.000 10.000 35.311
11.07.01.679001 Aufw. fur externe Abwasserbehandlungen 22.000 22.000 21.297
11.07.01.681001 Aufwendungen fiir Fachliteratur u. a. 500 500 490
11.07.01.681002 Aufwendungen fiir Biirobedarf und Plane der Verwaltung und 1.000 1.000 1.408
ahnlicher Einrichtungen
11.07.01.683200 Telefonkosten 2.000 2.000 2.409
11.07.01.685001 Reisekosten 200 200 304
11.07.01.688001 Aufwendungen fiir Fort-, und Weiterbildung 3.000 3.000 3.914
11.07.01.690002 Beitrage fir gebaudebezogene Versicherungen 500 400 385
11.07.01.690100 Kfz-Versicherungsbeitrage 1.500 1.500 1.288
11.07.01.691002 Mitgliedsbeitrage 1.000 1.500 811
11.07.01.699300 Ubrige sonstige betriebliche Aufwendungen 1.000 1.000 375
14 Abschreibungen 500.700 501.500 513.742
11.07.01.661500 Abschreibungen auf aktivierte Investitionszuschisse 6.900 6.900 6.869
11.07.01.662001 Abschreibungen auf Gebaude und Gebaudeeinrichtungen, 57.300 65.600 65.531
Sachanlagen im Gemeingebrau
11.07.01.663002 Abschreibung auf Hauptsammler 229.900 230.600 233.340
11.07.01.663004 Abschreibungen auf Rohr- und Hausanschliisse 189.200 178.500 187.043
11.07.01.663006 Abschreibungen auf Maschinen und maschinelle Anlagen 10.400 12.000 11.418
11.07.01.663007 Abschr. Sicherheitsanlagen 600 600 600
11.07.01.664200 Abschreibungen auf Betriebsausstattung 6.400 7.300 8.115
11.07.01.664300 Abschreibungen auf Fuhrpark 0 0 827
16 Steueraufwendungen einschlieBlich Aufwendungen aus gesetzl Umlageverpflichtungen 70.000 65.000 77.842
11.07.01.736310 Abwasserabgabe 70.000 65.000 77.842
18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 500 400 346
11.07.01.703001 Kfz-Steuer 500 400 346
19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 1.092.000 1.054.900 1.096.594
20 Verwaltungsergebnis 281.300 291.800 281.848
21 Finanzertrage 0 0 142
11.07.01.571001 Zinsertrage 0 0 33
11.07.01.576200 Mahngebiihren 0 0 109
22 Zinsen und ahnliche Aufwendungen 208.000 220.600 221.326
11.07.01.771001 Zinsaufwendungen Kredite Land 33.000 38.500 37.974
11.07.01.771007 Zinsaufwendungen Kredite Banken 175.000 182.100 182.621
11.07.01.771010 Uberziehungzinsen Kassenkredit 0 0 731
23 Finanzergebnis -208.000 -220.600 -221.184
24 Ordentliches Ergebnis 73.300 71.200 60.664
25 AuBerordentliche Ertrage 0 0 848
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Gemeindewerke Gesamtbudge 5 Gemeindwerke Gesamtbudget

Bereich 5.1 Wasser Abwasser
Teilbereich 5.11.02 Abwasserbeseitigung verantwortlich: Martin Reinhard
Posi- Konten Teilergebnishaushalt Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
tion 2018
11.07.01.591210 Einzahlungen aus der VerauBerung von Vermogensgegenstanden 0 0 831
unterhalb _der Wertgr
11.07.01.598900 sonstige periodenfremde Ertrage 0 0 17
27 AuBerordentliches Ergebnis 0 0 848
28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 73.300 71.200 61.512
31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0
32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 73.300 71.200 61.512
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Doppischer Produktplan 2020

Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung verantwortlich: Techn. Betriebsleiter Martin Reinhard
Produktgruppe 11.07 Abwasserbeseitigung Produktart: extern

Produkt 11.07.01 Abwasserbeseitigung Rechtsbindung: muss

Beschreibung

MaBnahmen zur Sammlung, Aufbereitung sowie die Entsorgung des durch Gebrauch verunreinigten Abwassers.
Ziele

Ziel der Abwasserversorgung ist eine Beseitigung der Abwasserinhaltsstoffe und eine Wiederherstellung

der naturlichen Wasserqualitat.

Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
2018
1027 MaBnahmen zur Fremdwasserreduzierung - allgemein
An den Kldranlagen besteht ein sehr hoher Fremdwasseranteil, welcher
dauernde Kosten bei der Abwasserabgabe verursacht. Bei der Eigen-
kontrolluntersuchung wurden zahlreiche Fremdwassereintritte lokalisiert,
welche nach und nach in Verbindung mit Arbeiten an der Fahrbahndecke
etc. oder im Zuge anderer Baumafinahmen behoben werden sollen.
Im Jahr 2020 sollen verstdrkt Fremdwasser durch bauliche Mafinahmen
reduziert werden, wofiir 50.000 € investiv veranschlagt sind.
1 Einzahlung aus Investitionszuweisungen/-zuschiissen und -beitragen 0 0 7.000
11.07.01/1027.820881 Einzahlungen aus Investitionsbeitragen 0 0 7.000
4 Summe investive Einzahlungen 0 0 7.000
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen 50.000 0 33.821
11.07.01/1027.842850 Auszahlungen fiir BaumaBnahmen 50.000 0 33.821
9 Summe investive Auszahlungen 50.000 0 33.821
10 Saldo aus Investitionstatigkeit -50.000 0 -26.821
1028 KanalbaumaBnahmen zur geregelten Ortsranderweiterung -
allgemein
Gemdf3 Grundsatzbeschluss ist vorgesehen, nach vertraglicher Regelung mit
Bauwilligen in Ortsrandbereichen statt (iberlangen Hausanschliissen eine
geregelte Erschliefung durch Verldngerung des gemeindlichen Rohrnetzes
und Kostenbeteiligung der Bauwilligen durchzufiihren.
6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen 10.000 10.000 20.000
11.07.01/1028.842850 Auszahlungen fur BaumaBnahmen 10.000 10.000 20.000
9 Summe investive Auszahlungen 10.000 10.000 20.000
-10.000 -10.000 -20.000

10 Saldo aus Investitionstatigkeit
1049 Erneuerung/ Erweiterung Klaranlage Wiesen
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Doppischer Produktplan 2020

Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung
Produktgruppe 11.07 Abwasserbeseitigung
Produkt 11.07.01 Abwasserbeseitigung

verantwortlich:
Produktart:
Rechtsbindung:

Techn. Betriebsleiter Martin Reinhard
extern
muss

Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit

Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
2018

Zur anstehenden grundhaften Erneuerung der Kldranlage Wiesen hat die Betriebs-
kommission eine Entscheidung fiir eine so genannte BIOCOS-Systemtechnik getroffen.
Diese wurde bereits im Haushaltsjahr 2019 finanziell eingeplant.

Die Kostenschdtzungen (Stand: 06.09.2019) sehen fiir die Erneuerung/Erweiterung
der Kldranlage Wiesen Gesamtkosten in Hoéhe von 3.700.000 € vor, wovon 2.000.000 €
in 2020 (425.000 € Landeszuschuss) und die Restmittel inkl. der diesbeziiglichen
Zuschtisse im Jahr 2021 veranschlagt werden.

In den Jahren 2021 und 2022 soll im 2. Bauabschnitt (BA) das Regeniiberlaufbecken
(RUB) Wiesen fiir absehbar 1.000.000 € auf dem Standort des mittleren alten Teiches
der Kldranlage Wiesen gebaut werden.

Es folgt im 3. BA in den Jahren 2022 und 2023 der Neubau des Sammlers
Langenbieber-Niederbieber mit Kanalertiichtigungen in Niederbieber fiir absehbar
900.000 €, um im 4. BA im Jahr 2023 die Kldranlage Langenbieber aufzugeben und zu
einem RUB umzubauen. Dies wird absehbar 400.000 € kosten.

Damit werden absehbar in den 5 Jahren 2019 bis 2023 insgesamt 6.000.000 € verbaut
werden.

Insbesondere die Schaffung von Regenriickhaltung und die Aufgabe von Kldranlagen
werden absehbar bezuschusst, die Akquise dieser Gelder erfolgt derzeit.

Um auch Auftrdge zu Lasten des Folgejahres 2021 durch die Betriebskommission bzw.
den Gemeindevorstand ausl6sen zu kénnen, sind 500.000 € als Verpflichtungser-
mdchtigung fixiert.

1 Einzahlung aus Investitionszuweisungen/-zuschiissen und -beitragen
11.07.01/1049.820811 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen vom Land
4 Summe investive Einzahlungen

6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen
11.07.01/1049.842850 Auszahlungen fur Hoch-/ TiefbaumaBnahmen
9 Summe investive Auszahlungen
10 Saldo aus Investitionstatigkeit
1055 Kanalerneuerung Allmuser Str., Niederbieber

425.000 0
425.000 0
425.000 0
2.000.000 880.000
2.000.000 880.000
2.000.000 880.000
-1.575.000 -880.000

o

o O o o
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Doppischer Produktplan 2020

Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung
Produktgruppe 11.07 Abwasserbeseitigung
Produkt 11.07.01 Abwasserbeseitigung

verantwortlich:
Produktart:
Rechtsbindung:

Techn. Betriebsleiter Martin Reinhard

extern
muss

Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit

Ansatz 2020

Ansatz VJ 2019

Ergebnis VVJ
2018

In Allmus wird im Zuge von Straf3enausbauarbeiten auch die Kanalleitung teilweise aus:

6 Auszahlung fiir BaumaBnahmen
11.07.01/1055.842850 Auszahlungen fur TiefbaumaBnahmen
9 Summe investive Auszahlungen
10 Saldo aus Investitionstatigkeit
1099 Abwasserbeseitung - allgemein
Zur erforderlichen Neubeschaffung des zwolf Jahre alten Kldrwdrterfahrzeugs sind
40.000 € inkl. Innenausstattung vorgesehen. Insgesamt sind zur Anschaffung von
Mobilien 45.000 € veranschlagt.

Der neue Kreditbedarf von 1.700.000 € errechnet sich aus dem Finanzierungs-
bedarf der investiven Mafinahmen 2020 (Betriebsausstattung 45.000 € +
Mapinahmen zur Fremdwasserreduzierung 50.000 € +geregelte Ortsrander-
weiterung 10.000 € + Erneuerung/ Erweiterung Kldranlage Wiesen 2.000.000 € +
Kanalerneuerung Allmuser Straf3e 30.000 € = 2.135.000 € abzgl. Beitrdge 10.000 €
und Landeszuschuss Kldranlage Wiesen 425.000 €).

Die Ansdtze der Tilgung im Bereich Abwasser betragen im Jahr 2020 insgesamt
355.000 €.

Im Vorjahr sind bei dieser allgemeinen Mafinahme 274.000 € und die Dar-

lehen aus dem "Sofortprogramm fiir Abwasseranlagen” mit Tilgungen in

Hohe von insgesamt 217.300 € (mit Tigungszuschiissen des Landes

Hessen in Hohe von 145.900 €) bei den jeweiligen Maf3inahmen angesetzt. Im Jahr
2019 wurden danach insgesamt 491.300 € getilgt.

Da die Tilgungszuschiisse des Landes Hessen Ende 2019 auslaufen, werden ab dem
Jahr 2020 alle Tlgungen im Bereich Abwasser bei dieser Mafinahme 1099 veranschlagt.

1 Einzahlung aus Investitionszuweisungen/-zuschiissen und -beitragen
11.07.01/1099.820881 Einzahlungen aus Investitionsbeitragen
4 Summe investive Einzahlungen

7 Auszahlung fiir Investitionen in das sonstige Sachanlagevermogen
11.07.01/1099.843830 Auszahlungen fir Investitionen in das bewegliche
Sachanlagevermogen und immateri
9 Summe investive Auszahlungen
10 Saldo aus Investitionstatigkeit
11 Einzahlung aus Kreditaufnahmen und Begebung von Anleihen

30.000
30.000
30.000
-30.000

10.000
10.000
10.000

45.000
45.000

45.000
-35.000
1.700.000

o O o o

5.000
5.000
5.000

10.000
10.000

10.000
-5.000
935.000

o O © o

4.615
4.615
4.615

2.309
2.309

2.309
2.306
405.000
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Doppischer Produktplan 2020

Produktbereich 11 Ver- und Entsorgung verantwortlich: Techn. Betriebsleiter Martin Reinhard
Produktgruppe 11.07 Abwasserbeseitigung Produktart: extern
Produkt 11.07.01 Abwasserbeseitigung Rechtsbindung: muss
Teilfinanzhaushalt-Investitionstatigkeit Ansatz 2020  Ansatz VJ 2019  Ergebnis VVJ
2018
11.07.01/1099.826927 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten fiir Investitionen 1.700.000 935.000 405.000
bei Kreditinstitute
12 Auszahlung aus der Tilgung von Krediten und Anleihen 355.000 274.000 276.312
11.07.01/1099.847931 Auszahlungen fiir die Tilgung von Liquiditatskrediten beim Land 0 67.000 64.748
11.07.01/1099.847937 Auszahlungen fiir die Tilgung von Liquiditatskrediten bei 355.000 207.000 211.564
Kreditinstituten
13 Finanzmittelfluss aus Finanzierungstatigkeit 1.345.000 661.000 128.688
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Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten Gemeindewerke 2019

Sparten
Bauland-

Insgesamt Abwasser Wasser erschlieBung
Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten € € € €
mit einer Testlaufzeit von bis zu einem Jahr
(31.12.2019) 716.699,74 489.029,98 198.542,51 29.127,25
im Vorjahr (31.12.2018) 720.490,51 498.017,88 193.803,11 28.669,52
mit einer Restlaufzeit von mehr als einem und
weniger als 5 Jahren (31.12.2019) 2.316.241,36 1.487.230,98 707.723,93 121.286,45
im Vorjahr (31.12.2018) 2.465.909,95 1.591.740,40 754.814,82 119.354,73
mit einer Restlaufzeit von mehr als 5 Jahren
(31.12.2019) 6.140.877,19 3.829.350,43 2.091.961,01 219.565,75
im Vorjahr (31.12.2018) 6.504.117,56 4.204.883,08 2.048.152,03 251.082,45
Summe 9.173.818,29 5.805.611,39 2.998.227,45 369.979,45
im Vorjahr (31.12.2018) 9.690.518,02 6.294.641,36 2.996.769,96 399.106,70
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Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung Eigenbetrieb Gemeindewerke Hofbieber 2020

Gesamtergebnishaushalt

Posi-

tion Bezeichnung 2019 2020 2021 2022 2023
1 Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.816.900 € 1.332.100 € 1.400.000 € 1.450.000€ 1.500.000 €
2 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.813.000 € 1.834.500€ 1.860.000€ 1.880.000€ 1.900.000 €
3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 26.000 € 26.000 € 26.000 € 26.000 € 26.000 €
4 Steuer und steueréhnliche Ertrage aus gesetzlichen Umlagen - £ - £ - £ - £ - £
5 Ertrédge und Transferleistungen - € - £ - £ - € - €
6 ErtrAge aus Zuweisungen und Zuschussen fir laufende Zwecke und allgemeine Umlage - £ - £ - £ - £ - £
7 Ertrédge aus der Auflésung von SoPo aus Invest.zuweisungen und Beitragen 195.500 € 202.800 € 205.000 € 210.000 € 215.000 €
8 Sonstige ordentliche Ertrage 1.000 € 1.000 € 1.000 € 1.000 € 1.000 €
9 Summe der ordentlichen Ertrage 3.852.400 € 3.396.400 € 3.492.000€ 3.567.000€ 3.642.000 €

10 Personalaufwendungen 214.400 € 243.700 € 250.000 € 260.000 € 270.000 €
11 Versorgungsaufwendungen - £ - £ - £ - £ - £
12 Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 2.433.400 € 1.917.400 € 2.000.000 € 2.050.000€ 2.100.000 €
13 Abschreibungen 708.300 € 709.100 € 720.000 € 760.000 € 765.000 €
14 Aufwendungen fir Zuweisungen/Zuschiisse sowie besondere Finanzaufwendungen - £ - £ - £ - £ - £
15 Steueraufwendungen einschlie3lich Aufwendungen aus gesetzl. Umlageverpflichtungen 65.000 € 70.000 € 72.000 € 74.000 € 76.000 €
16 Sonstige ordentliche Aufwendungen 800 € 700 € 1.000 € 1.000 € 1.000 €
17 Summe der ordentlichen Aufwendungen 3.421.900 € 2.940.900 € 3.043.000 € 3.145.000€ 3.212.000 €
18 Verwaltungsergebnis 430.500 € 455.500 € 449.000 € 422.000 € 430.000 €
19 Finanzertrage - £ - € - € - £ - £
20 Zinsen und ahnliche Aufwendungen 316.600 € 298.900 € 300.000 € 300.000 € 300.000 €
21 Finanzergebnis 316.600 € 298.900 € 300.000 € 300.000 € 300.000 €
22 Ordentliches Ergebnis 113.900 € 156.600 € 149.000 € 122.000 € 130.000 €
23 AulBerordentliche Ertrage - £ - € - € - £ - £
24 Auf3erordentliche Aufwendungen

25 AulRerordentliches Ergebnis - £ - £ - £ - £ - £
26 Jahresergebnis 113.900 € 156.600 € 149.000 € 122.000 € 130.000 €
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Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung Eigenbetrieb Gemeindewerke Hofbieber 2020

Gesamtfinanzhaushalt

Posi-
tion Bezeichnung 2019 2020 2021 2022 2023
1 Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.816.900 € 1.332.100 € 1.400.000 € 1.450.000€ 1.500.000 €
2 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.813.000 € 1.834.500 € 1.860.000€ 1.880.000€ 1.900.000 €
3 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 26.000 € 26.000 € 26.000 € 26.000 € 26.000 €
4 Steuern und steuerdhnliche Ertrage einschlief3lich Ertrége aus gesetzlichen Umlagen - £ - £ - £ - £ - £
5 Einzahlungen aus Transferleistungen - € - € - £ - € - €
6 Zuweisungen und Zuschisse fur laufende Zwecke und allgemeine Umlagen - £ - £ - £ - £ - £
7 Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen - € - € - £ - £ - €
8 Sonstige ordentliche Einzahlungen und sonsige auf3erordentilche Einzahlungen, 1.000 € 1.000 € 1.000 € 1.000 € 1.000 €
die sich nicht aus Investtatigkeit ergeben
9 Summe Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 3.656.900 € 3.193.600€ 3.287.000€ 3.357.000€ 3.427.000 €
10 Personalauszahlungen 214.400 € 243.700 € 250.000 € 260.000 € 270.000 €
11 Versorgungsauszahlungen - £ - £ - £ - £ - £
12 Auszahlungen fiir Sach- und Dienstleistungen 2.433.400 € 1.917.400 € 2.000.000 € 2.050.000€ 2.100.000 €
13 Auszahlungen fur Transferleistungen - € - € - € - € - €
14 Auszahlungen fir Zuweisungen und Zuschusse fir laufende Zwecke - £ - £ - £ - € - €
sowie besondere Finanzauszahlungen
15 Auszahlungen fur Steuern einschlief3lich Auszahlungen aus 65.000 € 70.000 € 72.000 € 74.000 € 76.000 €
gesetzlichen Umlageverpflichtungen
16 Zinsen und &hnliche Auszahlungen 316.600 € 298.900 € 300.000 € 300.000 € 300.000 €
17 Sonstige ordentliche Auszahlungen und sonstige auf3erordentliche Auszahlungen, 800 € 700 € 1.000 € 1.000 € 1.000 €
die sich nicht aus Investtéatigkeit ergeben
18 Summe Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 3.030.200 € 2.530.700 € 2.623.000€ 2.685.000€ 2.747.000 €
19 Finanzmitteluberschuss/-fehlbetrag aus laufender Verwaltungstatigkeit 626.700 € 662.900 € 664.000 € 672.000 € 680.000 €
20 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -zuschiissen sowie 155.900 € 445.000 € 300.000 € 300.000 € 50.000 €
aus Investitionsbeitragen
21 Einzahlungen aus Abgangen von Vermdgensgegenstanden des - £ - £ - £ - £ - £
Sachanlagevermdgens und des immateriellen Anlagevermdgens
22 Einzahlungen aus Abgangen von Vermdgensgegenstanden des Finanzanlagevermogens - £ - £ - £ - £ - £
(davon: Einzahlungen aus der Tilgung von gewahrten Krediten
davon: Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der
kurzfristigen Finanzdisposition)
23 Summe Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit 155.900 € 445.000 € 300.000 € 300.000 € 50.000 €
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24 Auszahlungen fir den Erwerb von Grundstiicken und Gebauden

25 Auszahlungen fir Baumalinahmen

26 Auszahlungen flr Investitionen in das sonstige Sachanlagevermégen und
immaterielle Anlagevermégen

(davon: Auszahlungen fur aktivierte Investitionszuweisungen und -zuschiisse)

27 Auszahlungen flr Investitionen in das Finanzanlagevermégen
(davon: Auszahlungen aus der Gewéahrung von Krediten
davon: Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen
der kurzfristigen Finanzdisposition)

28 Summe Auszahlungen aus Investitionstatigkeit

29 Finanzmitteliberschuss/-fehlbetrag aus Investitionstéatigkeit

30 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und inneren Darlehen fir
Investitionen und Begebung von Anleihen
(davon: Einzahlungen aus der Aufnahme von Kassenkrediten)

31 Auszahlungen fir die Tilgung von Krediten und inneren Darlehen fur
Investitionen und Begebung von Anleihen
(davon: Auszahlung aus der Tilgung von Kassenkrediten)

32 Finanzmitteliberschuss/-fehlbetrag aus Finanzierungstatigkeit

33 Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln

34 Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln

35 Finanzmitteliberschuss/-fehlbetrag aus haushaltsunwirksamen Vorgangen

36 Finanzmitteliberschuss/-fehlbetrag des Haushaltsjahres

37 Finanzmittelbetrag am Anfang des Haushaltsjahres

38 zu erwartender Uberschuss

39 Finanzmittelbedarf am Ende des Haushaltsjahres

- €
1.195.000 €
65.000 €

1.260.000 €
-1.104.100 €
1.250.000 €

714.500 €

535.500 €
- €
- €
- €
58.100 €
70.131 €

128.231 €

- €
2.360.000 €
85.000 €

2.445.000 €
-2.000.000 €
2.000.000 €

562.600 €

1.437.400 €
- €
- €
- €
100.300 €
128.231 €

228.531 €

- €
1.600.000 €
100.000 €

1.700.000 €
-1.400.000 €
1.400.000 €

570.000 €

830.000 €
- €
- €
- €
94.000 €
228.531 €

322531 €

- €
1.200.000 €
100.000 €

1.300.000 €
-1.000.000 €
1.000.000 €

600.000 €

400.000 €
- €
- €
- €
72.000 €
322531 €

394531 €

- €
900.000 €
100.000 €

1.000.000 €
-950.000 €
950.000 €

630.000 €

320.000 €
- €
- €
- €
50.000 €
394531 €

444531 €

251




Stelleniibersicht 2020
Eigenbetrieb
Gemeindewerke Hofbieber

Fiir den Bereich der Abwasserbeseitigung sind 1,5 Arbeiterstellen und fiir den Be-
reich der Wasserversorgung 1,5 Arbeiterstellen dem Eigenbetrieb zugeordnet. Im
Ubrigen erfolgt tiber den Stellenansatz eine Verrechnung von Bauhofleistungen.

Betriebskommission und Gemeindevorstand haben die Betriebsleitung des Eigen-

betriebes ab 01.01.2010 wie folgt neu geregelt. Mit Beschluss des Gemeindevorstan-
des sind folgende Betriebsleiter ernannt:

Erster Betriebsleiter und

Betriebsleiter fiir den kaufménnischen Bereich Georg Kling
Erster Betriebsleiter fiir den technischen Bereich Martin Reinhard
Betriebsleiter fiir den technischen Bereich Wasser Eugen Frohnapfel

Betriebsleiter fiir den technischen Bereich BaulanderschlieSung Karl-Otto Henkel

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Hofbieber hat mit Zustimmung der Betriebs-
kommission auf Grund des § 2 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes eine Geschéftsord-
nung fiir die Betriebsleitung der Gemeindewerke Hofbieber beschlossen.

Die Betriebsleiter sind nicht im Stellenplan des Eigenbetriebs aufgefiihrt. Die anteili-
ge Verrechnung der Kosten der Angestellten der Gemeindeverwaltung erfolgt tiber
den Verwaltungskostenbeitrag.

Seit dem 01.08.2019 gibt es eine Auszubildendenstelle im Bereich der Wasserversor-
gung. Innerhalb von drei Jahren wird eine , Fachkraft fiir Wasserversorgungstech-

nik” ausgebildet. Diese Stelle ist nicht im Stellenplan abzubilden.

Néheres ist aus dem nachfolgend abgedruckten Stellenplan ersichtlich.
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Stellenplan Eigenbetrieb 2020
Beschiftigte (Gemeindewerke Hofbieber)

Enteelteruppen nach Zahl der Zahl der am
o .. | Beschiftigte [Stellen nach |30.06.2019
) . dem Tarifvertrag fiir o .
Teilhaushalt Bezeichnung . c zusammen (dem tatsachlich |Erldauterungen
den offentlichen
Dienst 2020 Stellenplan |besetzten
2019 Stellen
9 7 6 5
.. 1 0,5
11.07.01 Abwasserbeseitigung 1,5 1,5 1,5 ) .
1 0,5 Stellenplan 2019 im Vergleich
1 0,5
11.03.01 Wasserversorgung ) 05 15 1,5 1,5
Stellenplan 2020 1 1 05| 05 3
Stellenplan 2019 1 1 1 3
Zahl der am 30.06.2019 besetzten Stellen 1 1 1 3

253



	A1 Deckblatt Titel -ok
	A2 Inhaltsverzeichnis-ok
	A3 HH-Satzung ok 04.11.19
	A4 Ges.eh & Fin.hh aus mps-03.11.2019 ok
	A5 Bescheinigungen ok
	A6 Vorbericht ok 04.11.19
	A7 Diagramm Grundsteuer A, B, Hundesteuer, Zweitwohnungssteuer 2020 ok 04.11.2019
	Tabelle1

	A8 Darstellung Gewerbesteuer 2020 ok 04.11.2019
	Tabelle1

	A9 Darstellung Gemeindeanteil Einkommenssteuer u.a. 2020 ok 04.11.2019
	Tabelle1

	A10 Darstellung Kreisumlage Schlüsselzuweisung 2020 ok 04.11.19
	A11 Darstellung Steuern, allgemeine Zuweisung zusammen 2020 ok 04.11.19
	A12 Darstellung Gewerbesteuer Abzu. Umlagen zusammen 2020 ok 04.11.2019
	Tabelle1

	A13 mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung ok 04.11.19
	A14 Haushaltsvermerke ok
	§ 19 GemHVO – Zweckbindung
	§ 20 GemHVO – Deckungsfähigkeit
	§ 21 GemHVO – Übertragbarkeit

	A15 Vortext Prüfbericht JA 2018 ok
	A16 Prüfbericht JA 2018 ok
	A17 Übersicht Rücklagen-Rückstellungen ok 04.11.19
	A18 Übersicht Verbindlichkeiten ok 04.11.19
	A19 Übersicht Verbindlichkeiten nach Laufzeiten ok 04.11.19
	A20 Text Kassenkredite ok 04.11.19
	A21 Tabelle Schuldenübersicht Gemeinde ok 04.11.19
	A22 Bevölkerungsentwicklung 31.10.2019 ok
	A23 Finanzst.bericht Vortext ok 04.11.19
	A24 Finanzstatusbericht Tabellen ok 04.11.19
	A25 VE 2020 ok
	A26 Budgetplan ok
	B1 Titelseite Erg.HH ok
	B2 Erghh aus mps - in budgets 04.11.2019 ok
	B3 leere Seite
	C1 Titelseite Fin.HH ok
	C2 Investitionsprogramm Excel- 01.11.2019 ok
	C3 FH mps 2020 - ein. Maßn. -ohne 16 ok
	C4 FH 2020 Prod. 16- 01.11.2019 ok
	D1 Stellenplan Text ok
	D2 Stellenplan Tabellen ok
	D3 leere Seite
	E1 WP EB 2020 gesamt ok
	E1 WP EB 2020
	01 - Titel, Satzung- 24.09.2019
	GEMEINDE HOFBIEBER
	BÜRGERMEISTER

	02 - Ges.EH u. FH FINAL 23.09.2019
	03 - Vorbericht- 25.09.2019
	04 - Prüfbericht der Wirtschaftsprüfer 2018
	Prüfbericht S1
	Prüfbericht S2
	Prüfbericht S3
	Prüfbericht S4

	05 - Titelseite BA
	06 a - Budget BA EH FINAL
	06 b - Budget BA FH FINAL
	07 - Titelseite WA
	08 a - Budget WA EH FINAL
	08 b - Budget WA FH FINAL
	09 - Titelseite AB
	10 a - Budget AB EH FINAL
	10 b - Budget AB FH FINAL-23.09.2019
	20 - Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten Gemeindewerke 2019 HHP 2020 Endf.18.09.2019
	Tabelle1

	21 - Mittelfristige Ergebnis-+Finanzplanung 25.09.2019
	Tabelle1


	E2 Stellenplan Text
	E3 Stellenplan Tabelle

	Leere Seite
	Leere Seite



